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Kapitel 1  

UNIVERSELLER AUFRUF  

Danke dafür, daß Du  Kontakt mit dem SermeS - neuer Lehrer, 

derjeni ge der Jenseits des Jenseits von Raum und Zeit war, auch 

"Grüner Mann", "Lachender Buddha", "Freund" usw. g enannt, 

Autor des "Origin" - des Sakralbuch es, der neuen "Kosmische 

Bibel" - aufgenommen hast.  

Er hat ein Kosmisches Leben  geführt, einschließlich d er 

Prophezeihung (1972), Zen -Satori (1973), der GralsVision (1974), 

der Dreifachen Kosmischen Verwirkli chung (1977 "Offenbarung"), 

10 Jahre  von ununterbrochener Glückseligkeit (1977 -1987), 

schrieb das Ultime Sutra, gefolgt von 20 Jahren Dunkle Nacht der 

Seele (Integration 1987 -2010), gipfelnd in ein Leben in Einheit  mit 

dem Kosmos (2015-), jetzt als der Universelle Weisheitslehrer allen 

zur Verfügung stehend.  

Er lädt Dich ein  zurück zum Ursprung zu gehen um dort erneuert 

zu werden, mit dem Ziel Deine Wahre Identität als Teil von 

"Himmel, Erde und der (neuen) Gemeinschaft" wiederherzustellen. 

Diese Identität ist existentiell, universell, kosmisch, allen 

Menschen, Tieren, Pflanzen mit einschließend, sogar die "nicht -

lebende" Welt - Felsen, Flüße und Wolken - ist Teil davon. Das 

Individuum kann nicht bestehen, ohne den Kontext wovon er/sie 

Teil ausmacht.  

Während die üblichen Initiativen in Zielen, Deklarationen, Dialog, 

Konferenzen und Projekten versanden, haben wir das Dasein -

Selbst als Ausgangspunkt. Alle Mens chen sind Teil des "Himmels 

(Ursprung, Kosmos, Gott, Intelligenz, Transzendenz, Leere, des 

Nichts), der Erde und der Gemeinschaft"*. Dies ist sowohl wahr 

für Naturvölker, Hindus, Buddhisten, Taoisten, Konfuzianisten, 

Juden, Moslems als auch für Christen, H umanisten, Agnostiker 

und Atheisten.  

* U.A. unterstützt von den "Himmel & Erde Übungen" . Siehe Kapitel 16 . 
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Nie zuvor ist das Fundament  - der Mensch als Teil des Ganzen - 

von religiöser Versöhnung, Heilung, Weltfrieden, einer neuen 

Ethik, weltweiter Gerech tigkeit, Wohlstand für Alle und Harmonie 

mit der Natur so einfach und klar definiert worden.  Wir sind keine 

Sucher, sondern Finder. Das was wir erreichen wollen, ist von 

Ewigkeit schon da. Es ist das erste Mal in der Geschichte, daß 

"Einheit in der Vielfal t" zwischen allen Menschen - eine wahre 

Weltgemeinschaft - in Reichweite liegt.  

Die Ursache der Weltkrise  ist das Ego, das sich aus dem Ganzen 

losgelöst hat. Es bläht sich selbst immer weiter auf und zerstört so 

die Erde. Die Lösung des Problems ist, daß e s sich wiederum 

einfügt. Wir brauchen einen neuen "kosmo -politischen", 

spirituellen Impuls*. So soll das Sein seinen rechtmäßigen Platz 

über dem Haben einnehmen, die Ökologie soll die Grenzen der 

Ökonomie bestimmen und die Demokratie soll von der souveräne n 

Gemeinschaft (statt vom Staat, von   den Parteien, big business 

usw.) ausgehen.   
 

*Für eine ganz neue "kosmische" Definition von "kosmo -politisch", siehe 

das Sakral Buch "Origin" .  

DIE UMKEHR  
Siehe auch:  

https://www.youtube.com/watch?v=Sj00vO48MTk  

Dedicated to the  

children of this world  

Das Leben wird durch "Stirb und Werde" (J.W. von Goethe) 

bestimmt .  25% all unseren Zellen sind dauernd im Sterben, 50% 

in relativer Beständigkeit und 25% werden ständig neugeboren. 

Dies reflektiert den Kosmos mit seinen Kräften von "Aufbau" 

(Licht) und "Vernichtung" (Dunkelheit). Andere Beispiele aus dem 

Leben sind der Schlaf, die Atmung, die Liebe und das Ego. Im 

Schlaf löst das Ich sich auf ( "stirbt") und wird j eden Morgen aufs 

Neue wach ("Wiedergeburt").   Dadurch hat es sich erneuert. Die 

Ausatmung verschwindet in das "Nichts" des Unterbauches. Je 

gründlicher die Auflösung, desto kraftvoller die Einatmung.   Im 

Höhepunkt der Liebe gibt es kein Ego mehr. Je tiefer  die 

https://www.youtube.com/watch?v=Sj00vO48MTk
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Auflösung, desto intensiver  das Glück. Auf dem Berg sitzend kann 

es passieren, daß plötzlich das Ich verschwindet in einen 

wundersamen Moment von grenzenloser und zeitloser 

Gegenwärtigkeit bzw. Stille. Zurück zum Ich fühlt man/frau sich 

erneuert, "erl euchtet", verjüngt und freudvoll.  

Das Wahre Glück besteht daraus, daß man/frau sich selbst vergißt....  

Das Leben spielt sich also zwischen zwei Polen ab:  Auflösung (in 

die Einheit) und Wiedergeburt (in die Vielfalt). Je vollständiger die 

Auflösung, desto g länzender die Wiedergeburt. Das Glück besteht 

nicht aus der Anhäufung, sondern aus dem Aufgeben (des Egos). 

Es ist der zentrale Mechanismus der ständigen Erneuerung. Was 

geschieht nun wenn man/frau sich ständig am Ego klammert? 

Richtig, dann wird die se inn ere Erneuerung blockiert. Es findet 

eine Anhäufung von Gedanken, Emotionen, Wünschen, Ideen, 

Vorstellungen und Objekten statt, wodurch der innere R aum 

letztlich verschlickt. Die I dentifikation mit dem Ego blockiert das 

"Stirb und Werde" auf allen Ebenen un d damit die wei tere 

Evolution der Menschheit: i ndividuell und kollektiv.    

Dies alles hat tiefe Konsequenzen für unser Selbst - und Weltbild.  

Auch der Kosmos oszilliert zwischen Einheit und Vielfalt, ewig und 

ununterbrochen. Das wi rd in die Zeit projiziert  als "Kosmische 

Evolution". Ursprünglich gibt es das Absolute Nichts, ständig 

lebenschenkend an sowohl Gott (das Ewige Licht) als das 

Universum, während diese zu gleicher Zeit zu ihrem Ursprung 

zurückkehren ("sterben"). Die Manifestation in die Zeit ist da gegen 

nicht gleichzeitig, sondern wird (von uns Menschen) als 

Aufeinanderfolge von Phasen interpretiert: Von der Zeit der 

Großen Mutter ("Anfang"), dem Gott der Religionen bis zum Ego 

der heutigen Zeit. Mit dem Ego ist der Endpunkt der 

Fragmentation (Vielf alt, Komplexität) erreicht. Weitere Evolution 

gibt es nicht, nur Untergang. Das Ego versucht dies mit allen 

Mitteln aufzuhalten bzw. die Kontrolle zu behalten, was die 

Situation nur verschlimmert. Die Lösung?  

Es ist wirklich DAS Wunder unserer Zeit:  Im Ti efpunkt unseres 

Bedrängnisses hat die Mutter Sich (1977) offenbart. Der 

Hinduismus nennt dies alles das "Kali Yuga", den ultimen Zerfall, 
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mit am Ende der Geburt einer Neuen Ära. Die Wende besteht 

daraus, daß die Mutter das Ego vernichtet mit der gleichzeit igen 

Geburt unseres Wahren Selbstes. Im Bodenlosen Nichts der 

Mutter (Physik: "Kosmisches Vakuum") wird alles Angehäufte, 

alles Erstarrte, alles K rankhafte abgebaut. Wie in der N atur steht 

dem ununterbrochene Verjüngung gegenüber. Kosmisches Bewußt -

sein beinhaltet diese tiefe Wahrheit im eigenen Innern zu 

bestätigen bzw. all unser Verhalten auf sie abzustimmen. Nur so 

werden wir Partner(innen) des Kosmos, "Messenger" einer Neuen 

Welt(Weit)sicht, Heiler(innen) des Planeten.  

Wir befinden uns also in der Endph ase einer Ära.  Das wird 

bestätigt dadurch, daß unsere Zerrüttung sowohl das Ich (Ego) als 

auch die Umwelt umfaßt. Unsere Ignoranz, Habsucht und 

Größenwahn haben sich in der Welt niedergeschlagen. Die innere 

Katastrophe und die äußere Katastrophe sind Kehrs eiten der  

selben Medaille. Was das Ego in der Welt angerichtet hat, schlägt 

nun auf uns zurück, eine selbst kreierte Falle: Es vernichtet den 

Planeten. Die alten Propheten würden sagen: "Die (innere) 

Gottlosigkeit rächt sich". Deswegen reicht eine persönli che Befrei -

ung nicht aus. Wir müssen uns durch unser Wahres Selbst mit der 

Welt verbinden, "inkarnieren" um fruchtbar zu werden. Es gibt 

keine Vollkommenheit, ohne die Welt mit einzuschließen. Freiheit 

und Verbundenheit gehören zusammen ( òDer innere Raum i st 

inklusiv ó). Wie das konkretisiert wird, ist im Sakral -Buch "Origin" 

ausführlich dargelegt worden. Der Mensch (der Teil) soll wieder 

Teil des Ganzen werden. Die Ganzheit spiegelt unsere existentielle 

Situation: Unser Geist als Teil des "Großen Geistes", unser Körper 

als Teil der Erde und unsere "Seele" als Teil der (neuen) 

Gemeinschaft.  

Die Kernfrage ist: "Wo sollen denn unsere Hoffnungsträger 

herkommen?"  Ist nicht die ganze Gesellschaft von der Ego -Sucht 

verseucht?  Erstens gibt es eine kleine Minderheit , die offen ist für 

"Stirb und Werde". Nur diejenige, die ihr Ego aufgeben , sind 

Vorreiter der Erneuerung, empfangen Kraft um sich für die Wende 

einzusetzen: Kosmische Wiedergeburt der Welt. Zweitens: Die 

Mehrheit der Bevölkerung als Opfer einer alles -zerstörenden - 

Seele, Beziehungen, Gemeinschaft, Wohlstand, Selbstwertgefühl, 

Freude, Mitgefühl - kommerzialisierten Welt, in der der Mensch 

nur noch nach seinem Nutzen für die Wirtschaft gemessen wird, 
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wird sich ebenfalls erheben. Drittens: Die Jugend sieht e in, daß 

unsere "Werte" nur leere, hohle, oberflächliche Phrasen sind. Sie 

selbst sucht jedoch Selbst -Respekt, Würde, Sinn und Perspektive. 

Viertens: Mütter (Eltern) sind für das selbstsüchtige, 

materialistische Ego -System ein Spiegel, ihre Selbstlosigkeit ist 

für den Kapitalismus unerträglich. Deswegen werden Mütte r 

diskriminiert, ausgegren zt, gering -geschätzt, entwertet und 

schlimmer. In Wirklichkeit vertreten Mütter die höchstmögliche 

Form von Humanität. Die Sorge für die Zukunft ihrer Kinder 

macht sie zu  einer unentbehrliche n Säule für unsere neue 

Gemeinschaft. Die fünfte Gruppe erlebt - oft auf äußerst 

schmerzvoller Weise - einen Zusammenbruch ihrer Ego -Identität. 

In der heutigen Zeit wird das "Burn -Out" genannt. Die 

Begleiterscheinungen: Erschöpfung, An gst, Sinnlosigkeit, Depres -

sion, Einsamkeit, Sorgen, Probleme. Kosmisch interpretiert, 

bedeutet der Abbruch des Egos jedoch die Wiedergeburt des 

göttlichen Selbstes. Dieses "back to zero" ist eine große Chance für 

einen authentischen Neubeginn. Die sechste  Grup pe spürt den 

Abbruch am Leib. Es sind diejenige , die an chronischen Krank -

heiten aller Art leiden. Auch hier kann letztlich nur die Rückkehr 

zum Ursprung uns aus der Ego -Not und seinen "Verdichtungen" 

im Leib endgültig befreien.* Die Letzten werden di e Ersten 

sein...... 
 

* Was (ganzheitliche) psychotherapeutische oder/und medizinische Hilfe 

nicht ausschließt.    

 

Komm, feiere diese überaus glorreiche Wende, mit der lebenden 

Wirklichkeit  als Ausgangspunkt - im Ursprung liegt die Kraft - 

und unterstütze u nser weltweites Engagement "Cosmic Mother 

Healing the Planet: Sich selbst heilen, einander heilen, die Welt 

heilen". Ihr seid alle willkommen in unserer Pilger -Stätte, die 

speziell für das Grundl eiden (Ego) gegründet wurde . Religiöse 

Führer, Wissenschaftle r, Politiker, Geschäftsleute, IT'ler, Künst -

ler, Aktivisten, Arbeitenden, Arbeitslosen, Senioren, Mütter, 

Männer und Frauen, die Jugend, alle sind aufgerufen sich 

anzuschließen.  
 

Für ausführliche Erörterung, lese "Origin" das Sakral -Buch. Wir sind 

dankbar für weitere Verbreitun g.
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Kapitel 2  

DAS ULTIME (MAITREYA) 

SUTRA  
Sutra des Großen Mutter Buddhismus 

bzw. Ekayana  
Eine Einladung Deinen Urspünglichen  Geist zu verwirklichen 

durch Bewußtsein, Akzeptanz, Freu ndschaft, Hingabe  

und Handeln  

I ch, Maitr eya Buddha  
Fürst von Unzähligen Himmeln  

bringe der Kosmische n Mutter Verehrung entgegen  
und werfe M ich zu Füßen  

Die Nicht -Dimension jenseits des Absolute n 
Unkennbares Nichts jenseits des Nichts  

Bodenloser Schoß des Ultimen  
Urmutter aus der das Ewige Licht  
hervorkomm t und verschwindet  

Ohne Unterbrechung  

Bringe  auch dem Ewigen  

Reich der BuddhaNatur Verehrung entgegen  

Plat tform des Übergangs in  

der Leere der Unbegreiflichen Tiefe  

Das Ultime als ihr  Erstgeborenes Kind  

Tr ansparent er Ur grund des Universums  

Sti ller Körper d es Dhar makaya  

Ultimative Ebene des Nicht - Selbstes 

Vollständige Klarheit der Großen Vollkommenheit  

Ekstase der total -durchsichtigen Leere  

Werfe Mich auch dem Großen Sterben  
zu Füßen 

die Abwesenheit allen Lichtes  
spiegelt die Zerstörungskraft des Jenseits  

Die Leere l öst das Ego und seine Verzerrungen  auf  
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Körper und Geist hoffnungslos in der  Dunkelheit  verschwunden  
Alle Identität verloren im Ozean  

des angstvollen Horror s ð nichts mehr da  
um sich anzuklammern  

Das Reich der totalen Hoffnungslosigkeit  
Die Ultima tive Vernichtung  

Auch bringe Ich der Helligkeit des Reinen  

Landes Verehrung entgegen  

Heimat der Erleuchtung  

Körper des Amida Buddha  

Dimension  des unermeßlichen Lebens und  

unbegrenzten Lichtes  

Reinigende Essenz der Elemente  

Freude des strahlenden Überfluß es 

Ekstatische Lichtheit des Seins  

Sein Mitgefühl erzeugt  

Große Verehrung und Dankbarkeit  

Zugleich werfe ich Mich der Einheit des Wesens  
und der Energie zu Füßen  

Quelle der dynamisc hen Intelligenz  
Stille im Handeln , Klang des Nicht -Tuns  

Spielplatz des Lebe ns 
Kreative Kraft hinter der Vielfalt  

geschickte Fähigkeiten  der Bodhisattvas  
alle die ernsthaft alle lebende und nicht -lebende  

Wesen befreien wollen  
Mit Meiner Unterstützung werden sie  

die BuddhaNatur verwirklichen  

Ich bringe Verehrung allen erwachten  

Wesen entgegen 

diejenige die aus dem Leiden austreten  

Bewußtwerdung is t der überaus kruziale Schritt  

der Emanzipation  

Der Beginn der Bodhisattva -Karriere  

Schlüssel zu Weisheit und Mitgefühl  

In den zehn Richtungen  
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Freiheit von Ignoranz wodurch das Versprechen  

der Befreiung entsteht  

Auch werfe ich Mich allen lebenden Wesen:  
Mensch, Pflanze, Tier zu Füßen  

Alle Formen, die in der Leere sind  
Auch den Unwissenden die gefangen sind  

im Leiden in Samsara  
Unbewu ßt, nicht -wollend oder unfähig  

das Gesetz der Vergänglich keit zu akzeptieren  
Alle die sich verz weifelt sehn en nach 

Weisheit und Mitgefühl  
damit sie aufwachen  

Zu guter  Letzt bringe I ch allen nicht -lebenden 

Wesen Verehrung entgegen  

den vielfältigen Energie -Muster  

den immer veränderenden  Ereignissen des Universums  

der Interdependenz  von Beziehungen und Objekten  

der sichtbare n Welt der Natur  

Galaxien, Sterne und Planet en 

Erde, Feuer, Wind und Wasser, s owie die uns ichtbare 

mikroskopische Welt  

Dem Leben wie es sich den Menschen ergibt  

I ch, ein Kosmisch Erwachter beanspruche 
diese acht Ebenen  als Meine Verwirklichung  

Ich bestätige Meine ink lusive Geburt  
im Hier und Jetzt  

als der Ultime Buddha des immer -neuen Anfangs  
So habe ich das Allerhöchste Gesetz von Geburt  

und Tod erforscht und  
alle Dimensionen, das Bin Ich  

Der  Urgrund ist die Leere Jen seits der Leere  
So wurde Ich von der Kosmischen Mutter  

Auf die  Erde gesandt um Ihr  Versprechen einzulösen:  
Die Wiederherstellung der Ursprünglichen Ganzheit  

Ich vermittle zwischen vergangenem und  

zukünftigem Dharma  
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Transformiere  Zerfall in Erhebung  

Ich bestätige die Erneuerung des immerwährenden  

Zyklus der Regeneration  

In dieser überaus kritischen Zeit  

Versöhne Ich Macht mit  kosmischer  Einsicht  

Überwinde die Dichotomie der Aspirationen  

Immer offen für all e Optionen  

Nur zu gut eri nnere I ch mich Meine eigene  

Unzulänglichkeiten der Vergangenheit  

Daher manifestiere Ich Mich als ein gewöhnlicher Mensch  

Das gesagt verkü nde Ich die Universalität  
des BEWUßTSEINS als der Ur Grund des Da seins 

Grundlose Klarheit des òMind-Onlyó 
Bewegt sich nicht von hier zu dort  

Es weder strebt noch erreicht  
Kein Bedürfnis sich  selbst zu befreien  

Einfach Da -Sein unbegrenzt  
Begriffe in Wirklichkeit transformierend  

Dunkelheit zu tranzendentalem  Bliss  
So wird das Leben erhoben  

Statt zu versuchen Wünsche zu vern einen 

Was wiederum Leiden bedeutet  

Wird die Identifikation akzeptiert als Teil des Lebens  

Eine Leben -bestätigende Attitüde  

Ist die Basis aller Einsicht  

Während wir die ve rschiedenen Ebenen des Daseins  

integrieren  

Transformieren wir uns zu größerer Ganzh eit  

Achtsam -Sein mit AKZEPTANZ  

bereichert das Leben  

Ich betone die Inklusivität  

Hinuntersteigend  zur Dimension der  
gegenseitigen Abhängigkeit  

Es gibt kein Phänomen das getrennt existiert  
Teilen ist das Merkmal des Daseins  

Wir nehmen Teil an Netzwerken von En ergie 
Wo alles ständig ausgetauscht wird  
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Ich verkünde die Transformation dieser Beziehungen  
Zur  Praxis der  Universellen FREUND SCHAFT  

Sich selbst Sein in Verbundenheit  
ist die Basis aller Kommunikation  

Ich sehe die Folgen der Ignoranz seit  vielen Kalpas  

Das Ego das sich selbst aufbläht und die Welt vernichtet  

Deshalb verpflichte Ich Mich  

Zu den kleinen und größeren Problemen der Menschheit  

I hnen den Weg zurück zum Ursprung zeigend  

Um dort erneuert zu werden  

Mit dem Wahren Selbst werden sie wiederum  

Teil von  Mutters õ Lebensnetz sein 

So transformieren sie  die Welt  

Daher verfolgen die Bodhisattvas  
den Weg der HINGABE an die Mutter  

Sie ist die Unerschöpfliche Lampe  
Immer aufs Neue das Ego aufgeben  in  

Ihre Bodenlose Dunkelheit  
Bringt die Ultimative Heilung von Me nsch und Gesellschaft  

Teilen, Leben und Tod feiern  
Sowohl die Eigene als die Andere Kraft verwirklichen  

So dient und befreit man/frau den Anderen  

Sich selbst ohne Urteil betrachtend  

Die Schönheit der fünf  Skandas geniessend 

Verbinden sie Klarheit mit Vert rauen  

Ruhmreiche Tugend und große Fähigkeiten  

werden realisiert  

Intime Beziehung zur Natur und Liebe zu den Menschen  

Wir verehren die Kosmische Mutter als die  

Ultime Wahrheit des Ekayana  

Zugleich verwirklichen wir unsere inhärente BuddhaNatur  

Was das erleuchtete HANDELN hervorbringt  

1977 In der Nacht, direkt aus dem Nichts heraus , 

aufgeschrieben  
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Kapitel 3  
BLOG UNLIMITED  

Fragen (Q) & Antworten (A)  

Rückständig   

oder  

Universeller Geist?  

BLOG UNLIMITED 1  
Studium Theologie 2030  

Identifiziert man/frau sich mit  Begriffen, Hypothesen, 

Vorstellungen und Ideen oder orientiert man/frau sich  

direkt an der Realität?  

 

Das ist die Frage.  

 

Die Kultur befindet sich in einer Dauerkrise, deswegen sehnt 

sie sich nach der Wahrheit. Menschen begnügen sich nicht 

mehr mit Ersat zwelten.  

  

Gottesglauben macht Raum für Gotteserfahrung.  

Ständige Offenbarung, kosmische Einsicht und Weisheit 

werden Kernqualitäten.  

  

"Theologie", "Dogmatik", ăGlaubenslehreò, "Exegese", sind 

deswegen überholt. Sie werden Teil von Geschichte,  

Mythologie  (ăReli-Mythosò) und Folklore. 

  

Stattdessen werden alle Daseinsfragen von der Kosmologie ð 

Kosmische META -Religion, Astrophysik, Kosmo -Politische 

Wissenschaft und Ethik ð wahrgenommen.  

  

Einen ersten Anstoß:  

ăNicht Gott schuf die Welt aus dem Nichts, sondern das Nichts  

gebärt sowohl G ott als das Universum, während L etztere  

ständig zu ihrem  Ursprung zur¿ckkehrenò. 
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Q.: In Ihrem B uch erläutern  Sie die Beziehung zwischen Ihrer 

Kosmischen Verwirklichung und Wissenschaft. Der Urknall als 

Beginn des Universums  scheint Ihnen jedoch nicht besonders zu 

interessieren.  

 

A.: Ich bin an den Ursprung interessiert und der befindet sich 

jenseits des Urknalls. Von Zeit und Raum heraus - wie die Physik 

das versucht - kann man/frau ihm  nicht näher kommen, denn das 

Unendlich e läßt sich nicht messen. Die Frage "Was war vor dem 

Urknall" ist deswegen falsch, denn das Unendliche ist keine 

Verlängerung der Zeit. Die Antwort kommt dagegen aus der 

Kosmischen Erfahrung. Der Kosmos besteht aus drei paralellen 

Dimensionen: Dem Absolute n Nichts, dem Ewigen Licht mit als 

Inhalt das Universum (Raum und Zeit) *  und die kosmische 

(Quanten) Schwerkraft.   

 

Q.: Also die Hoffnung, daß man/frau zurück in die Zeit geht, um so 

beim Ursprung he rauszukommen ist eine Illusion?  

 

A.: Richtig. Die Antwort  liegt nicht im "Horizontalen", sondern im 

"Vertikalen". Das Universum erneuert sich ununterbrochen aus 

dem Ewigen Bodenlosen Urgrund heraus. Auch wir sind davon ein 

Teil. D.h. der Kosmische Urgrund ist unser Urgrund, das was 

immer da ist. Wir sind das Abs olute Nichts, das Ewige Licht und 

die Welt von R aum und Zeit und die kosmische Zerstörung, alles 

zu gleicher  Zeit. Deswegen gibt nur die "Gotteserfahrung" - das 

Ewige Hier und Jetzt -  die richtige Einsicht.  

Q.: Was halten Sie von den Versuchen Wissenschaf t und Religion 

zu "versöhnen".  

A.: Sowohl Wissenschaft als Religion bringen uns nicht "näher zu 

Gott". Die Physik ist durch Raum und Zeit begrenzt, während 

Religion (das Christentum) auf Vorstellungen, Begriffen , Ideen, 

Konzepten usw. beruht.  

Q.: In Ihrem Werk steht die "Kosmische Mutter" im Mittelpunkt. 

Ist das ni cht eine sehr unpopuläre These?  
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A.: Populär oder nicht ist natürlic h irrelevant, zumal sie mehr 

denn je eine tatsächliche Spiegelung der Wirklichkeit ist. 

Geschichte, Religion, Spiritualität, Psy chologie und (kosmolo -

gische) Physik kreisen sich mehr und mehr um diesen Begriff. 

Forscherinnen/Autorinnen wie Sri Ramakrishna, J.Bachofen, 

L.Klages, C.G.Jung, E.Neumann, R.Patai, M.Stone, O.Eberz, 

P.Borgeaud, J. Preston, A.Baumer, A.Baring, M.Planck, H. Lersch 

und andere haben davon gezeugt. Dies  fand ihren Höhepunkt 

1977, in dem "meine" "Dreifache Kosmische Verwirklichung" den 

Ergebnissen der wissenschaft lichen Forschung sehr nahe kam . 

Kernbegriffe: Das Ultime ist ein Kosmisches Vakuum, sowohl 

"Gott" (da s Ewige Licht) als auch das Universum werden daraus 

GEBOREN. Die Tatsache, daß die Welt eine GEBURT (und nicht 

"eine Kreation durch das Wort" zB .) aus dem Letztendlichen 

heraus ist, berechtigt diese als MÜTTERLICH vorzustellen.    

Intermezzo  

LEIDENSCHAFTLIC HE WAHRHEIT  

"Wirkliche und natürliche Erlösung - das scheinen alle 

Erlösungslehren zu verkünden  - findet der männliche Geist nicht 

bei sich selbst. Das Mütterliche ist in all diesen Lehren der 

eigentliche "Erlöser" gewesen und auch immer mit der männlichen  

Erlösergestalt nahe verbunden, sie nicht selten an Glanz über -

strahlend. Priesterlogik hat diesen natürlichen und biologischen 

Sachverhalt allmählich verdunkelt, ja ins Gegenteil verkehrt, die 

"Große Mutter" vom hohen Stuhl der Erlösung verdrängt und das 

Männliche an seine Stelle gesetzt, das nicht stehen kann vor 

Schmerz. Um das Widersinnige des Gedankens, daß der tragische 

Mann Erlöser sein soll, zu verdecken, nahm man ihm seine 

Reckenhaftigkeit und wuchtige Männlichkeit, indem man ihn zum 

Hirtenknaben, zum "reinen Tor", ja zum Kinde und Bambino 

herabminderte. Nur so scheint der Mann als Erlöser erträglich. 

Ein Kind aber ist für sich nichts, es bedarf der Mutter, um zu 

leben, und ist in Wahrheit noch ein Stück Mutter.  

Die Mutter stieg also wieder auf den  Thron , wie man an der 

gotischen Madonna des Raffaelischen Zeitalters beobachten kann. 

Ein glücklicherer Genius der Menschheit erwachte im mystischen 

Goldglanz des späteren Mittelalters. Und es zeigte sich, daß der 
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Muttergedanke unauslöschlich ist und sich  auf die Dauer aus den 

Religionen nicht verdrängen läßt. Alle Urreligion ist nach ihm 

gebaut, wie Bachofen zuerst gesehen hat, und alle soziale Ordnung 

der menschlichen Gesellschaft sollte es auch sein, ohne daß des -

halb der männliche Geist an seinem spezi fischen und unersetz -

lichen Wert etwas zu verlieren brauchte.  

 

Denn der männliche Geist  als solcher regiert ganz bestimmt nicht 

die Welt, sondern der Mutterkindgedanke, jene "Pforte der 

Geburten", durch die das Männliche, oft nur als "ein trüber Gast 

auf der dunklen Erde", aus - und eingeht".  
 

Unbekannter deutscher Autor  (Um 1920/30 ) 

Q.: Führt die These des Mütterlichen nicht zu einer permanenten 

ödipalen Beziehung?  

A.: Das ist wirklich eine lustige, zugleich intelligente Frage. Die 

Antwort ist: Die Beziehun g zu unserer "bio -psychischen Mutter" 

beruht auf   Ego-Entwicklung. Ego -Triebe , Bedürfnisse  und 

Sehnsüchte spielen eine dominante Rolle. Im Kontakt m it der 

Kosmischen Mutter , werden wir dagegen aufgefordert unser Ego 

aufzugeben. 

Q.: Ist das nicht ein Proble m in einer Zeit, in der die Mutter 

dominant und der Vater abwesend ist?  

 

A.: Ein Vergleich kann uns näher bringen. Im griechischen Epos 

ermordet Oedipus seinen Vater und heiratet seine Mutter, ohne 

sich davon bewußt zu sein. Nach vielen Jahren der Heirat ( mit 

Iokaste) entdeckt er die Wahrheit. Er ist total erschüttert und 

rückt sich aus tiefem Schuldbewußtsein heraus , die Augen aus. 

Auf Bali gibt es einen vergleichbaren Mythos. Das Ergebnis ist 

jedoch nicht, daß der Held untergeht, sondern daß er sich nach 

seinem "Verstoß" im Dienste der Mutter stellt und in Ihrem 

Namen Gutes in der Welt bewirkt.  

Q.: Also Freud hat nicht recht?  
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A.: Ja und nein. Oedipus ist in Wirklichkeit eine Erzähl ung von 

der untergehenden matri zentrischen Welt. In archaischen Zeiten 

gab es die "sterbenden und wiederaufstehenden" Vegetationsgötter 

(Tammuz, Osiris, Baal, Dionysos). Sie verkörperten den Wechsel 

der Jahreszeiten. Sie wurden als Sohn/Liebhaber der "Großen 

Mutter" betrachtet, als Archetypen des Ewigen Wiederkehrs. 

Oedipus war de r Sohn des alten Königs. In vor -patriarchalischen 

Zeiten wäre er der "natürliche" Nachfolger gewesen. Da der 

Mythos jedoch das neue Patriarchat vertritt, wurde der natürliche 

Vorgang durch einen Gewaltakt ersetzt.  

Q.: Wird alles hierdurch erklärt?  

 

A.: Die Heirat mit der Mutter als Verbrechen soll das Ende der 

Mutter -Epoche einläuten. Das Ausstechen der Augen heißt , daß 

Oedipus als letzter matriarchalischer Held - Vertreter einer aus -

gehenden Zeit - untergegangen ist. Wie gesagt: Auf Bali ist die 

ursprüngli che Bedeutung jedoch (teilweise) erhalten geblieben. 

Sohn/Liebhaber der Mutter -Sein hat dort noch seine ursprüngliche 

Bedeutung. Kosmisch -spirituell symbolisiert er das Licht ("Gott") 

das aus der Dunkelheit ("Schoß") hervorkommt, nicht einmal, 

sondern unun terbrochen. Im Westen bedeutete es dagegen der 

Anfang der Ego -Herrschaft, während auf Bali die Ganzheit 

erhalten blieb.  

 

Q.: Schon faszinierend muß ich sagen, nur.....  

A.: .....möchtest Du nicht Deine Mutter heiraten.  

Q.: Genau.  

A.: Der ödipale Komplex wi rd aufgehoben dadurch, daß Du Dir der 

Kosmischen Mutter hingibst , als die einzige Art und Weise Dein 

Ego-Problem zu lösen. 

 

BLOG UNLIMITED  

Neue Fragen sind immer willkommen  

 

Q.: Kürzlich (im Frühling, also die Zeit des Nestbauens) 

beobachtete ich eine Taub e. Sie pickte kleine Äste aus dem Gras, 



16 BLOG UNLIMITED 
 

ließ sie direct darauf wieder fallen. Nur die vierte - die völlig 

ähnlich aussah wie die anderen -  behielt sie im Schnabel und flog 

damit weg. Frage: Wie kann sie wissen, daß der vierte Ast genau 

taugt und die ander en angeblich nicht? Da muß doch eine richtige 

Intelligenz dahinter stecken.  

 

A.: Genau so ist es. Du sagst es sogar selbst (angeblich auch 

intelligent....), denn sowohl die Taube als wir sind in der gleichen 

Kosmischen Intelligenz eingebettet, eine Intelli genz "hinter" 

unserem "normalen" Wahrnehmungsvermögen. Die Konsequenz 

ist weitreichend, denn wenn die Kosmische Intelligenz die ganze 

Welt durchdringt, kann man/frau nicht mehr drum herum, daß der 

Kosmos als Ganze sakral ist.  

 

Q.: Können nur wir das erfahr en, während die Taube seiner 

Impulse ausgeliefert ist?  

 

A.: Auf dem ersten Blick würde ich sagen , daß die Taube zwar von 

der gleichen In telligenz getragen wird, daß aber  seine Instrumente 

(Gehirn) bescheidener sind. Weil auch wir nur die äußerlichen 

Phänomene im Visier haben, wird das Wesen der Taube über -

sehen. Ich beobachte jedoch öfters Tiere (Amsel, Schaf, Eich -

hörnchen), die eine (sehr) lange Zeit völlig unbeweglich, stille, 

gelöst, friedlich, "gebannt" (ja fast freudvoll) dahinsitzen. Ob sie 

dann eine  "Gotteserfahrung" haben? Klar ist, daß wir Menschen 

bewußt unser Ego aufgeben können. Leider machen (bis jetzt) noch 

sehr wenige "davon Gebrauch".  

 

Q.: Was ist Kosmische META -Religion? 

 

A.: Die Erfahrung , daß das Letztendliche sich Jenseits des Jenseits 

von Raum und Zeit befindet: Das Nichts als Mutter von Gott und 

dem Universum. Aus Ihr entspr ingen die zwei Kosmischen 

Dimensionen  der Entstehung und Zerstörung. Diese sind mit 

einander in dynamischem Gleichgewicht und machen so das Leben 

möglich.  

 

Q.: Die N azis propagierten den Dualismus von "Gut" und "Böse". 

Das Gute verkörpert die göttliche Seele , gleichgesetzt mit "Arier", 

während das Böse den Satan symbolisiert, gleichgesetzt mit den 

Juden, die das Gute bedrohen und deswegen vernichtet werden 
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müssen. Ich  könnte mich vorstel len, daß manche das von Ihnen  

Erörtert e nicht immer gut auseinander halten können . 

 

A.: Die beiden Kosmischen Kräfte n werden in der Leere der Mutter 

aufgehoben. Sie sind keine Feinde, sondern entgegengesetzte, 

komplementäre Größen. Sie heben einander auf, so daß das 

Resultat - die Energie im Universum - null ist.  So machen sie das 

Leben ð Mut ters Lebensnetz ð möglich.  Dies  hat also nichts mit 

dem fundamentalistischen, dualistischen, faschistischen, apoka -

lyptischen "Kampf zwischen Gut u nd Böse" zu tun. In unserem 

Fall sind sie natürliche Kräfte die das Leben ermöglichen. Im 

anderen Fall sind es ideologische Gehirngespi nste (Projektionen) 

eines ängstlichen bzw. verwirrten Egos.  

 

Q.: Wo kommt das Böse her?  

 

A.: Der Keim ist das Ego, das si ch aus dem Ganzen - Himmel, Erde 

und die Gemeinschaft - losgelöst hat. Solange es Teil des Ganzen 

war, gab es das Böse nicht. Alles war inklusiv. Mit dem Ego 

entstand die Exklusivität: Ich und Nicht -Ich. Was Nicht -Ich ist, 

wird ausgeschlossen. Was ausgeschlossen ist, hat einen niedri -

geren Wert. Was keinen Wert hat, kann man/frau nach belieben 

weiter entwerten, mißachten, unterdrücken, terrorisieren, um -

bringen.  

 

Q.: Ist die These einer "ursprünglichen Ganzheit" nicht gefährlich? 

Im Gegensatz dazu wird eine n neuen "Teufel" kreiert: Das Ego.  

 

A.: Was Du hier sagst, ist eine Kernfrage. Erstens ist die 

Vollkom menheit existentiell bzw. eine K osmische Erfahrung, die 

jedem offensteht. Es is kein Traumbild, keine Projektionsfläche für 

unsere Ideale, sondern die Rea lität schlechthin. Zweitens ist das 

Ego kein Gegner, sondern eine Entität, die sich vom Ganzen 

getrennt hat. Wir bekämpfen es nicht, sondern Heilung besteht 

darin, daß es aufs Neue dieser Ganzheit anschließt. Weil das Ego 

sich jedoch als "unverbesserlich" bewiesen hat, so daß heutzutage 

von einer kollektiven Ego -Katastrophe gesprochen werden kann, 

mit dem Ende der Welt als reale Bedrohung, bleibt nur eine 

einzige Möglichkeit: Es mit dem Absoluten Nichts der Kosmischen 

Mutter zu konfrontieren. Gibt es sich a uf, dann verschwindet es 
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nur temporär, es wird von einem Tyrann  in einen Diener (des 

Ganzen) transformiert.  

 

Q.: Um sein Ego aufgeben zu können, muß man/frau nicht erstmal 

eins haben? 

 

A.: Unter den heutigen Umständen ist das sicherlich so. Würde in 

unserer Kultur die Ganzheit jedoch wiederum im Mittelpunkt 

stehen, wächst das Ich im Rahmen der Inklusivität auf. Ego als 

isolierte, abgeschiedene Entität wird es dann nicht mehr geben.  

 

BLOG UNLIMITED  

Erstaunlich wie tief Eure Fragen reichen!  

 

Q.: Was ist das Z iel des Lebens? 

 

A.: Leben in Einklang mit "Himmel, Erde und der (neuen) 

Gemeinschaft".  

 

Q.:Wie kommt es daß soviele Menschen das nicht kapieren?  

A.: Weil sie sich am Ego klammern.  

Q.: Wieso klammern sie sich am Ego?  

A.: Oberflächlich gesehen, weil das Ego  das Einzige ist was sie 

kennen; tiefenpsychologisch weil sie Angst vor dem Unbekannten 

bzw. dem Nichts haben.  

Q.: Während das Nichts das e inzige ist, was sie von ihrer 

Obsession befreien kann.....  

A.: Angst vor der Freiheit also.  

 

Q.: Wie würden Sie diese  Freiheit definieren?  

 

A.: Die höchste Seligkeit ist "e in Gefangener der Ewigkeit zu sein" . 

 

Q.: Was ist Mitgefühl?  
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A.: Alles lieben ohne Unterschied - Inklusivität - nicht durch 

Identifikation (denn das ist keine wahre Liebe), sondern durch 

Verwirklichung , d.h. wenn alles in Deinem erweiterten "inneren" 

Raum fällt. Der Raum ist inklusiv, ist deswegen synonym mit 

Liebe. Ist man/frau dagegen mit dem Ego identifiziert, kann es 

keine Inklusivität geben. Im Gege nteil: Das Ego vergleicht sich 

selbst ständ ig, mit  dem Zweck sich selbst auf Kosten Anderer zu 

erheben. Mitgefühl ist also abhängig vom Bewußtseinszustand. 

Was durchaus passieren kann: Im einen Moment umarmst Du 

Deine Mitmenschen, im anderen Moment sind sie "dumm", 

"ignorant", "egozentrisch", "bösartig" u nd schlimmer.  

 

Q.: Menschen sind total unzuverläßig....  

 

A.: Mein innerer Raum ist da nicht einverstanden (...).  

 

Q.: Ist die Menschheit noch zu retten?  

 

A.: Die Welt steuert auf das Nichts zu. Alles hängt also ab von der 

Einsicht in die wahre Natur des Ni chts. Bleibt man/frau ignorant, 

dann ist das Nichts das Ende. Das Nichts als "Faß der 

ununterbrochenen Erneuerung und Regeneration" ist dagegen die 

Rettung der Welt. Je früher man/frau sein Ego aufgibt, desto 

größer die Chance, daß es ein neuer Schritt in Evolution geben 

wird. Auf dem Punkt gebracht: Entweder das Ego stirbt ("Stirb 

und Werde": J.W. von Goethe) oder die Welt wird untergehen.  

 

Q.: Reden Sie mit Pflanzen und Tieren?  

 

A.: Am nahsten sind mir die Pflanzen, denn sie spiegeln die innere 

Stille am vollständigsten. Dann kommen die Tiere. Sie appellieren 

an den Unschuld, das Spielerische meiner "Seele". Dann erst 

kommen die Menschen. Wenn sie in ihrem Ego sind, gibt es kaum 

(wahre) Verbundenheit , außer der  des Mitgefühls. Nur wenn 

Menschen aus ihrem W esen heraus leben, gibt es einen d irek ten 

Kontakt. Wenn mein innerer Raum alles einschließt, ist alles Teil 

von mir. Wenn nicht, dann rede  ich oft mit " Kreaturen" als Mittel 

der Überbrückung.  

 

Q.: Auf welcher Ebene der Evolution stehen die Tiere?  
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A.: Grun dsätzlich sind alle Tiere, ja das ganze Universum in der 

Kosmischen Intelligenz eingebettet. Im Kern gibt es also kein 

Unterschied zwischen ihnen und uns. Nur ihr e òInstrumenteó sind 

im Vergleich zu uns  beschränkt . Andererseits hat jedes Geschöpf 

spezifische Fähigkeiten, die weit über uns hinaussteigen. Auch 

sind wir  immer wieder erstaunt von den òmenschennahenó 

Fähigkeiten vieler Tiere. Z.B. Begrifflich es bzw. abstrakt es Denken 

(Chimpansen), Erinnerung  (Gorilla der nach 7 Jahren in der 

Wildnis seinen frühe ren menschlichen Erzieher umarmt) , 

Mitgefühl  (Wölfe die einen Jungen retten ), progressive 

Lernfähigkeit (Krähe, die mit Hilfe eines Astes Futter aus einem 

Loch holen ), gegenseitige Hilfe  (Hund , der eine verwundete 

Hündin von einer Autobahn wegschleppt) , Gespür für den Tod 

(trauernde Elefante) . Heutzutage gibt es eine ganze Menge 

Info rmation, die dies alles bezeugt . Während wir im Grunde 

genommen alle gött iche Wesen sind, gibt es auf der òpersºnlichen 

Ebeneó nur Gradunterschiede.  

 

Q.: Was hat Ihnen an den Tieren am meisten beeindruckt?  

 

A: Es gibt im YouTube viele Videos von Tieren die von Menschen 

erzogen bzw. gerettet wurden .  Es stellt sich dabei heraus , daß 

diese Tiere ihre Erzieher nie vergessen. Sogar nach vielen Jahren 

ist das der Fall. Am spektakulä rsten ist dies bei wilden Raubtieren 

zu beobachten: Löwen, Tiger n, Geparden und Hyänen. Es 

beeindruck t  mich immer wieder, daß diese Tiere, wenn sie ihre 

Retter wiedersehen, auch nach vielen Jahren in der Wildnis, sie 

ohne Ausnahme totale Freude und Zuneigu ng zeigen. So eine 

riesige, erwachsene Lºwe rennt auf die Person zu, òumarmtó sie,  

òk¿Çtó, schmust  und kuschelt  sie, wo sie nur kann, spielt mit ihr 

ohne Ende. Keine Spur von Aggression!  Diese Beobachtung ist 

weitreichend. Sie beweist, daß Tiere ihre Verb undenheit mit der 

Mutterfigur nie verlieren. Mehr noch. Die Beziehung dieser 

erwachsenen Tiere zur menschlichen Mutter erzeugt unmittelbar 

ein liebevolles, total friedliches Verhalten. Das muß darauf 

zur¿ckzuf¿hren sein, daÇ durch das òMuttergef¿hló die 

Schaltzentrale der Aggression im Gehirn ausgeschaltet wird. Es ist 

ein Befund mit weitreichenden Konsequenzen. Auf die Menschheit 

übertragen , bestätigt das unseren Ausgangspunkt  der Kosmisch en 

Mutter als die einzige Dimension , die in unserer heutigen Krise 

den Weltfrieden bewirken kann.   
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Youtube Links, u.A.:  1) Löwe begrüßt seine Retterin 2) 

Wiedersehen mit dem Löwen 3) Der Löwenmann 4) Man Reunites 

with African Cheetah 5) Taking a Nap with loving Female Cheetah 

6) Tiger relaxt im Wohnzimmer 7) Mann spielt m it einem Grizzly 

Bär 8) Man and his Gorilla 9) Eine Freundschaft zwischen Gorilla 

und Mensch . 

 

Q.: Was ist der Kern Ihrer Lehre?  

 

A.: Kehr e zurück zum Ursprung, gebe Dein Ego auf. Werde als 

Wahres Selbst neugeboren. Mit der neuen Identität Teil des 

Ganzen - Himmel, Erde und die (neue) Gemeinschaft - werden. 

Sich engagieren für "Kosmische Mutter Healing the Planet". In 

einem Satz: Höre auf den Ruf der Kosmischen Mutter! Sie 

verspricht Dir Weisheit, Liebe, Kraft, Schönheit, Ganzheit, 

BeGEISTerung, Verbundenhe it, Lebensfreude, Sinn und ständige 

Erneuerung.  

 

Q.: Ich las " SermeS, universeller Weisheitsl ehrer , zeigt Ausweg 

aus der Weltkrise". Ist Ihnen das ernst?  

 

A.: Ich vertraue darauf, daß, wenn ich mit Menschen zusammen 

bin, die Kosmische Mutter mein Herz so v ollständig durchleuchtet, 

daß nicht ich, sondern Sie in unnachahmlicher Weise den 

Menschen Ihre Erlösungskraft zeigt, derartig, daß jeder Ihre 

Wahrheit einsieht, begreift und annimmt. Wenn das nicht 

geschieht, dann hat nicht Sie, sondern ich versagt.  

 

Q.: Was gab für Sie den Ausschlag?  

 

A.: Es ist die 1977 Offenbarung der Ko smischen Mutter gewesen, 

die nach mehr als 33 zusätzlichen Jahren von Besinnung, 

Integration und Läuterung - mir diese Einsicht bescherte. Ihre 

Intervention beweist den Ernst der Menschh eitskrise. Sie machte 

deutlich, daß die bestehenden Religionen ihr Ziel verfehlt haben. 

Die Weltkrise macht es notwendig zum Wahren Ursprung 

zurückzukehren um dort erneuert zu werden.  

 

Q.: Woran sind die Religionen gescheitert?  
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A.: Ihre Hauptaufgabe war d as Lösen des Ego-Problems, das 

Hinführen des Menschen zur Gotteserfahrung und die Wieder -

herstellung der Ganzheit des Daseins. Das ist nicht nur nicht 

gelungen, die Religionen haben das individuelle und Gruppen -Ego 

ins Unermeßliche gesteigert. Es ist also Zeit - Jetzt - 

anzuerkennen, daß die Religionen, wie sie heute funktionieren, 

Sackgassen sind.  

 

Q.: In Ihrem Buch reden Sie von der "Kosmischen META -Religion". 

Ist das Ihre Antwort auf die Krise?  

 

A.: Die Mutter -Selbst hat es deutlich gemacht: Das Ego wir d sich 

immer aufs Neue - sogar mit Gott - identifizieren um überleben zu 

können. Weil das Ego die ganze Welt beherrscht, kann die Rettung 

der Welt nur noch aus einer überweltlichen und überreligiösen 

Quelle kommen. Nur das Absolute Nichts kann das Ego 

konf rontieren in dem Sinne, daß es sich in diesem ultimen Bereich 

nicht mehr identifizieren kann. Es ist die Mutter, die letztendlich 

das große Versprechen erfüllt: Das Zügeln des Egos. Die 

Kosmische META -Religion beweist, daß "Religion -an sich" keine 

überholt e Sache ist. Ganz im Gegenteil: Nur sie ist imstande einen 

neuen Schritt in Evolution zu bewirken.  

 

Q.: Die bestehenden Religionen werden sich s elbst dadurch jedoch 

nicht aufheben.  

 

A.: Klar. Denn sie sind Interessengruppen, basierend auf 

"religiösen" Vors tellungen, die den Zweck haben den Menschen 

vom Letztendlichen fernzuhalten. Sie funktionieren als Pseudo -

Sicherheit für das Ego. Nein, aufheben werden sie sich nicht. Vor 

dem Hintergrund ihres dauerenden Zerfalls und aus ihrer 

Hoffnungslosigkeit heraus ei ne Weltkatastrophe nicht aufhalten 

zu können, sollten sie ð die Gläubigen - sich verpflichtet fühlen 

einen Kompromiß zu akzeptieren. Diese Grundformel lautet: "Der 

Mensch verwurzelt in Himmel, Erde und der Gemeinschaft". Wenn 

alle sich darin finden könnten , wäre das die vielversprechende 

"Einheit in der Vielfalt" der Religionen, ja, der ganzen Menschen -

gemeinschaft.  

 

BLOG UNLIMITED  

 Die Suche nach der Wahrheit  
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Q.: Religion (Entschuldigung: META -Religion) als der Motor der 

gesellschaftlichen Transformation, daran muß man/frau sich noch 

gewöhnen. 

 

A.: Alle, auf allen Ebenen der Gesellschaft, die aufrichtig eine neue 

Welt beabsichtigen, sollen gewürdigt werden. Ihre Aufgabe ist 

nicht leicht, denn heute basiert  alles auf dem Ego, einschließlich 

der dazugehörigen  Frustrationen. A. Einstein hat jedoch gesagt 

(von vielen zitiert) daß "Probleme nie gelöst werden auf dem 

Niveau worauf sie entstanden sind". Ego kann sich nicht an den 

eigenen Haaren aus dem Sumpf ziehen (holl. Sprichwort). 

Während A. Toynbee betont, daß  eine wirkliche Wende, eine die 

die ganze Gesellschaft umfaßt, nur "religiös" sein kann. In der Tat: 

Die Dimensi on Jenseits des Egos ist  die des META -Physischen, des 

Transzendenten . 

 

Q.: Mein Bruder hat Krebs. Kann die Mutter da helfen?  

 

A.: Wenn durch Ihr e Leere ganze Galaxien abgebrochen und 

erneuert werden, dann muß Sie auch einen Tumor vernichten 

können. Tatsächlich kommt Ihr keine andere Kraft in der fernste n 

Ferne nahe.  Unser gesellschaftliches System verlangt  jedoch, daß 

wir für unser Heil zuerst ein en Arzt konsultieren. Und das ist gut 

so. Das schließt nicht aus, daß wir daneben auch kosmische 

Heilung aufsuchen. Für einen möglichen Erfolg ist es absolut 

notwendig uneingeschränktes Vertrauen in die Heilkraft des 

Kosmos zu haben.   

 

Q.: Mein Bruder ist  schon sehr beeindruckt von Ihren Einsichten.  

 

A.: Für eine mögliche Heilung reicht das nicht aus. Aus Einsicht 

soll sich die innere Haltung einer "brennenden Sehnsucht" bzw. 

Hingabe entwickeln. Dabei ist es von Vorteil (für vielen) den 

Kosmos als eine "Ko smische Mutter" zu vergegenwärtigen.  

 

Q.: Weshalb ist die westliche Gesellschaft so expansiv, im 

Gegensatz zu allen anderen?  

 

A.: Nicht -westliche Kulturen haben in irgendeiner Weise immer 

eine Balance gehabt oder wenigstens angestrebt. Das verhinderte 

Exzesse. Im Westen wurde den Kontakt mit dem Ganzen - 
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Himmel, Erde und die Gemeinschaft - von der Kirche zerstört. 

Man/frau wurde "auf sich selbst (Ego) zurückgeworfen". 

Kontaktverlust mit der existentiellen Wirklichkeit führte zu r 

existentiellen Verunsicherun g. Die westliche Identität beruhte von 

dem Moment an auf einer wackeligen Basis. Weil man/frau damit 

nicht leben kann, suchte das Ego sich einen Ersatz. Permanente 

Unruhe dominierte fortan seine Seele. Es äußerte sich in 

andauernd -fieberhaften Aktivitäten.  Statt Teil einer prä -

existenten (kosmischen) Wirklichkeit zu sein, mußte es ständig 

seine "eigene" Wirklichkeit kreieren.     

 

Q.: Die ganze westliche Kultur auf einer künstlichen Basis gebaut?  

 

A.: So kann man/frau das sagen. Alles dient(e) als 

Überkompe nsation für den Mangel an existentieller Sicherheit. 

Das Schmerzvolle an der Sache ist, daß alles was der westliche 

Mensch auf dieser Weise schöpft , nie die ultime Erfüllung geben 

kann, wonach er sich tief in der Seele sehnt. Deswegen hört dieser 

"Schöpfungsdrang" nie auf bzw. ist letztlich destruktiv. Man/frau 

gerät immer mehr in einen Kreis der Verzweiflung, denn je mehr 

er/sie kreiert, desto mehr zerstört er/sie. Ohne nach dem Grund für 

diese pathologische Hyperaktivität bzw. Fieber zu fragen, gibt es 

keinen Ausweg. Dieser Ausweg kann - wie viele von uns jetzt 

wissen - nur spirituell sein.   Kehrt man/frau zurück zum Ursprung 

um dort seine Balance zu finden oder mündet das Fieber in eine 

neue, noch tödlichere Phase, das ist die Frage heute.  

 

Q:. Gerade in diesen Tagen (September 2015) wird Europa auf eine 

erste große Probe gestellt. Das Flüchtlingsproblem bedroht die 

ganze Gesellschaft.  

 

A:. òAlptraum wird Wirklichkeitó. Es bestªtigt alle Vermutungen 

von denjenigen, die die Realität richtig eingeschätzt hab en. Jetzt 

wird sich herausstellen, wie stabil unser Ego ist. Ich fürchte seine 

inhärente , wackelige Basis wird sich unbarmherzig zeigen. Erstens 

gibt es Menschen mit verschiedenen (Ego)Konditionierungen. Viele 

sind von der Angst geprägt, andere haben mehr Selbstvertrauen. 

Generell wird es ohne eine grundsätzliche , innere W andlung kaum 

mºglich sein dieser ganz neuen Situation den òStirn zu bietenó. Es 

beweist um so mehr die Dringlichkeit die Initiative zu ergreifen. 

Es soll sich eine erste Gruppe von Mensche n bilden, die 
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Verantwortung übernehmen. Sie besteht aus dem Aufgeben des 

Egos, eine innere Erneuerung, das Entwickeln von Weisheit, 

Mitgefühl und Kraft, um so die Gesellschaft in die richtige 

Richtung steuern zu können.  

 

Q.: In Ihrem Buch òOriginó reden Sie ziemlich òeinf¿hlsamó ¿ber 

Pegida. Heißt das , Sie haben Sympathie für diese Bewegung?  

 

A.: Es gibt zwei zwei Erklärungsebenen. Die Er ste ist sozial -

politisch. Immer wenn ein System dominant ist ð in unserem Fall 

der Neo-Liber alismus - betrachtet es sich selbst als die Normalität. 

Seine óTheologienó werden von der Masse bejaht. Stªndig schaut 

dieses System in den Spiegel und findet dort immer wieder 

Bestªtigung. Sie definiert sich selbst als òdie Mitteó. Wer von 

dieser òMitteó abweicht, wird radikal oder g ar Extremist genannt. 

Der Punkt ist, daÇ der Mythos von der òMitteó ¿berhaupt nicht mit 

der Wirklichkeit überein zu kommen braucht. In unserem Fall: 

Unsere ganze Gesellschaft ist von òKopf bis FuÇó auf das Ego 

eingestellt. Sie ist eine Ein -Dimensionalität,  ein System das 

ausschlieÇlich auf òmichó, mich selbstó, mehr, mehr, Habsucht, 

Geld, Luxus, Status und Macht beruht. Diese sind nicht Merkmale 

einiger Individuen, sondern die kollektive n Ausgangspunkte der 

ganzen Kultur. Das ist ziemlich extrem, um es sanf t auszudrücken. 

Nur aus diesem Gesichtpunkt heraus kan man/frau Pegida 

verstehen. Sie ist eine extreme Reaktion auf eine extreme 

Situation.  

 

Q:. Und die zweite Erklärung?  

 

A:. Sie hat mit der Tiefeneinsicht in der menschlichen Natur zu 

tun. Das Leben ist ein dynamisches Gleichgewicht zwischen 

òAusgehenó und òR¿ckkehró. Der Mensch ist nur vºllig Mensch, 

wenn beide Tendenzen realisiert werden können. Das Ego des Neo -

Liberalismus ist eine Karikatur des Ersteren. Weil es von der 

Ganzheit getrennt ist, hat es s tändig Todesangst. Es kann sich 

nicht òDem was grºÇer istó hingeben. Deswegen ist es immer auf 

der Flucht nach vorne. Es ist obsediert von der Zukunft. Für ihn 

bedeutet das òHier und Jetztó Stagnation. Wegen seiner Obsession 

kann es sich überhaupt nicht ei nfühlen in Menschen und 

Bewegungen, die sich stärker mit dem zweiten Aspekt des Daseins 

identi fiziert haben: Dem  Verwurzelt -Sein. Daß das Leben eine  
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Polarität ist, entgeht total seinem  Fassungsvermögen. Diese 

Ignoranz wird von der Politik verstärkt. Das Pa rteiensystem ist 

ein tota ler Krieg, immer müssen Differenzen betont werden, statt 

nach Gemeinsamkeiten zu suchen. Entscheidend ist die 

Gleichberechtigung vo n Dynamik und Heimat. Leider hat  

inzwischen die Situation sich eskaliert. Vielleicht kann diese 

Tief eneinsicht jedoch zu einem anderen politischen Modell führen.  

 

Q.: Wie Sie sagen: Die Silvesternacht (2015) (wobei Dutzende von 

Frauen auf der St raße attackiert wurden) war eine Katastrophe. 

Die Lage spitzt sich zu.  

 

A.: Obwohl es klar ist, daß die Flüch tlingswell e instrumentalisiert 

wurde  und viele Menschen im Prinzip Opfer sind, ist es leider so, 

daß Maßnahmen ergriffen werden müssen. Solche 

Ausschreitungen wie in Köln (und anderen Städten) gefährden die 

Sicherheit aller anderen Menschen. Also muß i n di esen Fällen 

reagiert werden und zwar in kurzer Frist. Angenommen es waren 

in der Tat nordafrikanische Männer. Mein Vorschlag wäre 

dreifach: Eine stre ng kontrollierte Asylprozedur, z urückschicken 

zu den Heimatländern von Kriminellen und mindestens 

anderthal b Jahre Pflicht -Sozialdienst für all -diejenige n, die keine 

Papiere haben bzw. s ie zerstört haben, m it Ausnahme von 

denjenigen, die gezeigt haben sich sozial-positiv (Familienväter, 

Arbeitende, Studenten z.B.)  zu verhalten.         

 

Q.: So klar war mir dies  noch nie. Heutzutage wird wiederum eine 

alte Welt zerstört. Die wichtige Frage: Was wird daraus entstehen?  

Brennende Frage   
BLOG UNLIMITED 2  

Wie kommt es, daß Sie erst mit 73 "einsteigen", 
während Sie Ihre Große Erfahrungen schon vor fast 40 

Jahren hatten ? 

Ich schätze es sehr, daß Du dieses Thema berührst, denn 

manche Andere haben sich entsprechend geäußert. Ja, das 

frage ich mich auch mal. Ist es keine Zeitverschwendung 

gewesen, denn die Welt braucht dringend neue Lehrer.  
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Erstmal die Fakten: Direkt nach meiner  1977 ăDreifachen 

Kosmischen Verwirklichung ò kündigten sich völlig spontan 10 

Jahre ununterbrochener Glückseligkeit an. Ein Geschenk des 

Kosmos, das ich nicht ablehnen konnte. In diesen Jahren, die 

wie ein einziger Ewiger Moment waren, lebte ich im P aradies.  

 

Dann folgte aus freiem Entschluß heraus eine Zeit, in der ich 

meine Zustand nicht weiter zu kultivieren suchte (was ich 

leicht gekonnt hatte), sondern ehrlich unter Augen sah, daß 

Teile meines alten Ichs sich nicht aufgelöst hatten und 

deswegen Integrationsarbeit erfordeten.  

 

Der Grund: Wie kann ich für den Kosmos durchläß ig sein, 

wenn ich manche am Ego gebundene Komplexe noch habe? 

Zuviele Beispiele aus Vergangenheit und Gegenwart beweisen, 

wie verheerend das ist.  

 

Das war die "Dunkle Nacht der S eele", die bei mir 20 Jahre 

beschlagnahmte. Jetzt sind wir also insgesamt 30 Jahre weiter! 

Die letzten 10 Jahre waren eine Mischung von verschiedenen 

Faktoren und Erwägungen.  

 

Ich wollte z.B. , um wirklich in  Dienst der Ganzheit zu stehen, 

"das Signal" aus der tiefsten Tiefe kommen lassen, statt meine r  

Entscheidung in eigener Hand zu nehmen.  

 

Eine gewisse Zurückhaltung der Welt mein "Ursprüngliches 

Gesicht" zu zeigen - also der "Neue Lehrer" zu sein - spielt 

sicherlich auch eine Rolle. Am liebsten wäre ich u nauffällig, 

aber das scheint nicht  die Absicht des Kosmos zu sein . 

 

Also tat ich alles um meine Mission zu verzögern. Wie bei 

Maitreya Buddha im Tushita Himmel, gefiel mir mein 

unbesorgtes Leben so sehr, daß ich lieber in  meinem Stuhl saß, 

als mich in die Welt zu begeben. 

 

In meinem Stuhl sitzen war übrigens zur Aufgabe geworden, 

denn ich schrieb bis noch vor kurzem das Sakral -Buch "Origin".  

 

An dieser Arbeit habe ich sehen können, daß alles genau 
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richtig gelaufen ist. Verschiedene unentbehrliche Einsichten , 

im Buch niedergelegt, hatte ich vor ein paar Jahren noch nicht.  

Ich hatte sie nicht verpassen wollen.  

 

Also ist die letzte Phase, wo ich einfach zur Verfügung stehe, 

angebrochen. Willkommen zu Besuch beim "alten weisen (?) 

Mann" in seiner Einsiedelei!  

 

JAI MATA DI!  

 

Q.: Was ist nun der Kern des Ego -Problems? 

A.: Wir sagen so leicht "ich", wenn wir über uns s elbst reden. Was 

meinen wir damit? Dabei wird es den wenigsten auffallen, daß 

dieses "Ich" eine  aus seinem  Kontext geratene  Entität ist. Wir 

haben uns zu einem reduzierten , ein-dimensionalen Dasein 

entwickelt. Ursprünglich ist unser Bewußtsein jedoch Teil des 

Großen Bewußtsein s ("Gott"), unser Körper Teil der Natur (Erde) 

und unsere "Seele" Teil der Gemeinschaft (breit aufgefaßt). 

Existentiell gesehen  sind wir verwurzelte Wesen, verbunden mit 

allem in uns und um uns herum. Im Prinzip steht diese Erfahrung 

einem jeden offen. Dieser existentieller Kontext ist durch die 

Kirche vernichtet worden. Stattdessen drehte das ganze Leben 

noch um ein Ding: Unsere "verdorbene" Seele, die nur "durch 

Christus erlöst werden konnte".   

Q.: Auf unserem S elbst zurückgeworfen , also. 

A.: Im Laufe der Zeit sind wir mit diesem Selbst so aufgewachsen, 

daß sie "alternativlos" erscheint. Daß eine gewaltige Amputation 

stattgefunde n hat, davon sind sich sehr Wenige bewußt. Damals 

hatten die Menschen nur eine Wahl: Zurückzufallen auf ihr Ego. 

Notgedrungen identifizierten sie sich mit dem Einzigen, das 

übriggeblieben war: Ihr Selbstbild. Um die inhärente Hilflosigkeit 

dieses Konstrukt s zu verhüllen (nicht immer der inneren Verzweif -

lung ausgesetzt zu sein) wurde dieses Ich in den Himmel 

gepriesen: Die westliche "Persönlichkeit" als "Krone der 

Schöpfung". Die heutige Weltkrise hat unsere Größenwahn jedoch 

enttarnt: Sie ist eine kollekti ve Ego-Krise. Sie macht auf 
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schmerzvoller Weise deutlich, daß w ir nackt vor dem Nichts 

stehen. 

Q.: Jetzt ist mir sehr viel mehr deutlich geworden.  

A.: Kontaktverlust mit der Realität hat seinen Preis. Unser 

existentieller Schutzmantel ist dahin. Das macht  uns verwundbar. 

Wir steuern auf eine Situation zu, wo "Himmel" von einer 

totalitären Welt -Regierung, "Erde" vom Kapitalismus und 

"Gemeinschaft" von der (Informations) -Technologie ersetzt werden. 

Das was Leute hinter den Kulissen die  "New World Order" 

nennen. Vernichtung der ursprünglichen Ganzheit gibt dem "Big 

Brother" eine einmalige Chance die totale Kontrolle über die 

Menschheit zu übernehmen. Jetzt wird unmißverständlich das 

Defizit unserer Kultur bloßgelegt. Wir sind in zunehmendem Maße 

unterdrückende n politischen Kräften ausgeliefert. Der (einzig -

mögliche) Ausweg ist klar: Das Zurückkehren zu unserer 

ursprünglichen Ganzheit.  

Q.: Ich komme aus Afrika und wohne jetzt in Deutschland. In 

Afrika ist "Der Mensch als Teil des Ganzen" eine Selbstver -

ständlic hkeit. Leider lädt das auch zu "magischen" Vorstellungen 

und Praktiken , ein. In Deutschland wird das Leben vom Ego 

dominiert. Die Freiheit schlägt sehr schnell um in Intoleranz und 

Ausgrenzung. Für mich wäre eine "ideale Welt" irgendwo in der 

Mitte liegen.  

A.: In unserem Konzept ist die Wahre Heimat der Menschen ein 

Leben in Einklang mit "Himmel, Erde und der (neuen) Geme in -

schaft". Diese  Heimat ist so erfüllend, daß jedes Fleckchen Erde 

"Heimat" ist.  

Q.: Das leuchtet total ein. Danke, danke sehr!  

Q.: Was halten Sie dann von den rechten Strömungen, die alles auf 

Heimat, Vaterland und Nationalstaat setzen?  

A.: Im Prinzip halte ich den Ruf nach Heimat, eigene Kultur usw. 

für gerechtfertigt. Mit Kategorien wie "Volk", "nationale Identität", 
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"Nation", "zurück z um Christentum" usw. (wie u.A. Pegida das 

bevorzugt), kann ich jedoch nichts anfangen. Wenn alles in der 

Gesellschaft "bottom -up" organisiert ist, eine organische 

Gliederung der Gemeinschaft also, wobei Kooperation das tägliche 

Leben bestimmt, wobei außerd em die Regionen autonom sind, also 

weitgehend Selbst -Souverän, dann verlieren die rechten Parolen 

ihre Kraft.  

Q.: Ein Kosmo -Politisches Weltbild hebt die alten Gegensätze 

zwischen "links" und "rechts" auf. Wie soll ich mich das vorstellen?  

A.: Die Poli tik soll sich an die  Spiritualität orientieren. Ethische 

Prinzipien und Werte stehen im Mittelpunkt. Sind die festgelegt, 

dann setzt die Politik sie um in die Praxis.  

Q.: In Ihrem Buch nimmt der Begriff Ego -Überkompensation den 

zentralen Platz ein. Weshalb ist  er so wichtig?  

A.: Das Ego ist die Ident ifikation mit dem Selbstbild. Dies  kommt 

durch ziemlich willkürliche n Umstände  zustande. Der   Mensch hat 

dadurch eine wackelige Basis. Tief im Inneren ist er einer 

existentiellen Verunsicherung ausgesetzt. Dazu komm en die 

verdrängten emotionalen, kollektiven und individuellen Komplexe. 

Der Deutsche leidet z.B. an dem "Ewigen Verlierer -Komplex". 

Auch im persönlichen Leben sind Erniedrigung, Ohnmacht und 

der Minderwertigkeitskomplex häufige Erscheinungen. Für den 

Selbstrespekt ist das schwierig zu verkraften. Statt sich auf der 

spirituellen Suche nach seinem Wahren Selbst zu begeben, sucht 

der Mensch seine Zuflucht in die  Überkompensation. Das Ego 

bläht sich selbst auf. Statt schwach will er stark, groß, reich und 

mächt ig sein. Seine größte Angst ist zurückzufallen auf die innere 

Bedeutungslosigkeit. Deswegen tut es alles um sich durchzusetzen. 

Das rücksichtslose , ego-zentrische "Ich" ist geboren.  

Q.: Ist Kraft also eine überkompensierte Schwäche?  

A.: Kraft, ja sogar Ma cht, sind nicht bedrohlich. Wenn sie dagegen 

aus einer inneren Erniedrigung usw. hervorkommen, werden sie 

virulent. Alles was dieser Macht im Wege s teht, soll vernichtet 
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werden. Man/frau kann dies auf der persönlichen Ebene 

beobachten. Sie ist auch die trei bende Kraft hinter dem Dritten 

Reich. Nicht die "Macht -an-sich", sondern die sich dahinter  

befindende Frust, Neid, Haß und Rachesucht geben den Ausschlag. 

Dadurch daß der Andere erniedrigt wird, erhebt man/frau sich 

selbst. Der aufgeblähte Übermensch krei ert seine Widersacher: 

Den sgn. Untermensch. Der Andere soll fühlen, "was man/frau 

selbst an Erniedrigungen erlitten hat."   

Q.: Jetzt wird klar, weshalb Sie in Ihrem Buch darauf drängen, 

daß Deutsche ihre wahre Kraft zurückfinden sollten.  

A.: Richtig. Es ist die so notwendige Garantie dafür, daß der 

überkompensierte M inderwertig keitskomplex nie wieder auf -

kommt. Das Problem heute mit "unserer" Demokratie ist die 

Machtlosigkeit ihrer Bürger. Das ist der Nährboden für die 

Nostalgie nach dem Dritten Reich.  Denn damals hatte - neben all 

den Verzerrungen - der Durchschnittsbürger eine viel größere 

gefühlte Macht. Seine "geistig -seelische Erhebung", die vielfaltige 

Möglichkeit zum s ozialen Aufstieg, die Zukunfts perspektive usw. 

verursachten einen enormen Aufschwu ng. Wenn also bei den 

heutigen Gedenkfeiern das "Nie Wieder" klingt, soll man/frau sich 

Gedanken machen um die wahren Ursachen des wieder -

auflebenden Nazismus.  

Q.: Eine Machtlosigkeit, die eher noch zunimmt durch die digitale 

Kontrolle und alles was damit verbunden ist.  

A.: Absolut! Heutzutage wird der Bürger absichtlich in die totale 

Abhängigkeit getrieben. Etwas wovon J.Goebbels nur träumen 

konnte. Der Staat hat da eine große Mitschuld.  

Q.: Das Ego ist eine Sucht, zuerst an seinem eigenen Selbstbild, 

danach an allen anderen Objekten, innen und a ußen. Die Ignoranz 

um das innere  Wesen macht das möglich.  

A.: Genau. Diese Sucht macht die totale Kontrolle möglich. 

Deswegen ist das Kernproblem nicht politisch, sondern spirituell. 

Die Menschheit braucht ein gigan tisches Entzug sprogramm. 
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Deswegen ist unsere Kosmische META -Religion der Ansatzpunkt. 

Nur das Absolute Nichts kann d as süchtige Ego transformieren . 

Q.: Religion als politisches Programm?  

A.: Die Zeit , in der Gott und Welt getrennt waren, ist vorbei. Das 

Letztendliche umarmt bzw. durchdringt alle Ebenen des Daseins. 

Das wird von der Physik/Kosmologie bestätigt.  

Q.: Ihr Programm ist so riesig, wie wollen Sie das alles zustande  

bringen?  

A.: Obwohl es klar eine politische Dimension hat, hat es keinen 

Sinn bei d er Politik anzufangen. Denn das Grundproblem ist das 

Ego. Deswegen soll man/frau zuerst zum Ursprung zurückkehren 

um sich dort erneuern zu lassen. Nur wenn die   BeGEISTerung 

aus der Tiefe kommt, hat sie die Kraft "Berge zu versetzen". 

Dagegen geraten Ego-I nitiative immer wieder in eine Sackgasse. 

Für meine Arbeit heißt das, daß auch ich bei der ersten Phase des 

Prozesses ansetzen muß: Bei der Begleitung der Menschen auf 

dem Weg zu ihrer inneren Wahrheit. Es verwundert nicht, daß 

dies genau übereinstimmt mit  meiner GralsVision (1974). Ich 

werde in Einheit mit dem Kosmos leben und so die Menschen 

begleiten, anregen, führen. Der Ort ist meine Einsiedelei, das 

Programm heißt "Das Orakel"  (u.A.) .  

Q.: Ich dachte Sie hätten eine Pilger -Stätte im Sinne.  

A.: Das ist richtig. Nur ist es noch nicht soweit. Die Einsiedelei 

gibt es schon, zu einer Pilger -Stätte gehört dagegen eine ganze 

Menge. 

Q.: Sie haben mal gesagt, daß nur wenn man/frau das Zentrum des 

Zyklons ist, die Auswirkung entsprechend sei.  

A.: Jeder ist Zent rum des Universums. Das hat die Physik 

festgestellt.  Von mir aus gesehen bin ich der Mittelpunkt, denn 

nach allen Seiten dehnt sich die Unendlichkeit aus. Aber bei Dir 

ist das genauso, bei einer dritten Person ebenfalls. D.h. jeder der 
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dafür offensteht, "v erfügt" über alle kosmischen Kräfte. In dieser 

Bewußtwerdung ergreife ich die Initiative und erkläre meine 

Einsiedelei das Zentrum des Universums.  

Q.: Die Einsiedelei ist dagegen so bescheiden, klein und schlicht, 

daß man/frau sich kaum vorstellen kann, da ß von dort aus "die 

Welt gerettet werden könnte".  

A.: Eine große (kosmische) Wende fängt nicht bei der Masse an. Es 

sind immer bestimmte Vorreiter,  Hypermotivierte, die zuerst die 

Herausforderung an nehmen. In der kommenden Zeit werde ich 

mich bemühen eine  solche Gruppe BeGEISTerten zusammen -

zuwürfeln. Veilleicht gehörst auch Du zu diesen Hoff -

nungsträgern....  

Q.: Ich möchte mich erstmal noch ein bißchen mehr begeistern 

lassen. Wann finden die ersten Orakeltreffen statt?  

A.: Zu jeder Zeit sind Treffen mögli ch: Individuell und kleine 

Gruppen bis zu acht Personen. Immer nach Vereinbarung.  

Q.: In Ihrer Lehre steht die Kosmische Mutter im Mittelpunkt. 

Nun ist im heutigen Deutschland die "Mutter" nicht gerade 

populär.  

A.: Leider ist das so. Der Grund ist die Angs t des Egos sich 

aufgeben zu müssen. Es ist ein Syndrom, daß bei Männern schon 

viel länger bekannt ist. Um ihr Ego entwickeln zu können,  müssen 

sie die Mutter "ablehnen ". Dies ist die Erklärung für die Liebe -Haß 

Beziehung, die viele Männer zu der Mutter hab en. Ironisch genug 

sind es heutzutage die Ego -Frauen,  also diejenige,  die Karriere 

machen wollen - an sich vollkommen berechtigt - die sich mit der 

gleichen Angst konfrontiert sehen. Viele (harte) Jahre haben sie an 

ihrem   Ego- "Selbstbewußtsein" gearbeite t. Die Idee der Mutter -

schaft erfüllt sie mit Panik, denn dann müssen sie ihr Ego 

aufgeben (so denken sie). Es ist eine "existentielle" Bedrohung, 

wobei Angst sehr oft in Haß umschlägt.  

Q.:  So klar habe ich das noch nie erörtert bekommen.  
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A.: Das Traurige  ist natürlich, daß die Frauen, die jetzt Mutter 

sind , ungemein diskriminiert werden. Sie sind die Sünden"böcke" 

für das Ego -Problem anderer. Fanatische (bzw. ängstliche!) 

Feministinnen ð diejenigen , die das Frau -Sein in allen Hinsichten 

fördern und vertei digen sollten - sind ihre größten Gegner. Dazu 

kommt, daß das kapitalistische System die Mütter weiterhin 

benachteilt.  

Q.: Politischer Streit macht die Sache nur noch schlimmer.  

A.: Wenn die ganz e Treppe marode ist, hilft d as Ersetzen einer 

einzigen Stufe nicht. Das Kernproblem ist das Ego und mit ihm die 

ganze Gesellschaft. Priorität hat die Wiederherstellung des 

zentralen Wertes von Mutter und Kind. Das kann nur in einer 

Gesellschaft, in der das Ego aufhört dominant zu sein. Das 

bedeutet eine Transformati on von Mensch und Gesellschaft, eine 

Wende die alle Ebenen mit einschließt. Wir ergreifen die Initiative 

durch das Projekt "Mütter für Mutter" (und um gekehrt). Mütter 

werden ermächtigt durch ein neues Weltbild, in dem die 

Kosmische Mutter im Mittelpunkt st eht. Eine Kosmo -Politische 

Gesellschaft ist davon eine Spiegelung. Das wiederum 

konkretisiert sich in e ine neue Familienstruktur, gipf elnd in die 

GemeinschaftsDemokratie.  

Siehe Sakral -Buch "Origin", Buch 1.  

Q.: Teresa von Avila, Sri Ramakrishna, Karl Graf Dürckheim, 

Evelyn Underhill, J.Krishnamurti sagen alle das Gleiche: Nur 

wenn das Ego verschwindet, kann Gott in die Seele kommen.  

A.: Wie das Ego aufgeben, wenn man/frau aus dem Ego heraus 

lebt, das ist die Kernfrage. Denn wenn das Ego das Ego aufgeben 

wi ll, ist es (durch die Anstrengung) bloß stärker geworden. 

Deswegen empfehle ich den Menschen die zu mir kommen (zum 

"Orakel"), nicht "aus dem Kopf heraus" Fragen zu stellen, sondern 

mit ihrem Herzen. Erstaunlicherweise (für viele) geht das nicht 

ohne den Körper. Oft gebe ich die folgende Empfehlung. Man/frau 

sitzt gelassen in Kontakt mit dem Boden. Neu für viele ist die Idee, 

daß man/frau "dahinterkommt", wenn die Aufmer ksamkeit zum  

Rücken gelenkt wird. Danach wird bewußtes Atmen dem gefühlten 
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Körperkontakt  zugefügt. Dann fragt man/frau DE M EIGENEN 

KÖRPER , welche Frage er  stellen möchte. Nur Fragen , die aus der 

Tiefe kommen, resonieren mit der Tiefe des Kosmos.  

Q.: Heutzutage gibt es eine Wucherung von Gurus, Lehrern, 

Meistern, Heilern. Wie kann ein Wahrer L ehrer wie Sie sich da 

unterscheiden.  

A.: Ich brauche mich ja gar nicht zu unterscheiden, denn ich mache 

den Job nicht selbst. Der Kosmos macht den Job.  

Q.: Wie denken Sie in kurzer Frist Menschen zu erreichen?  

A.: Alles was mir einfällt, gut aussieht und m achbar ist, wird im 

Prinzip ausprobiert. Selbstverständlich haben Einfälle die direkt 

aus dem Kosmos kommen meinen Vorzug. Nicht zuletzt werden 

auch die guten Ideen von Freunden sehr geschätzt.  

Q.: Tja, und dann gibt es natürlich noch Ihr Buch "Origin".  

A.: Bei dem Buch ist es wichtig zu verstehen, daß es kein 

"normales" Buch ist. Ich bin auch kein Schriftsteller. Dagegen 

kommt die Essenz des Buches direkt vom Kosmos, daher "Sakral -

Buch".  

Q.: In der Politik gibt es momentan Zwei Lager: Der Neo -

Liberalismus bis hin zu òNew World Order ó und der 

Antikapitalismus. Welche Position nehmen Sie hier ein?  

A.: Wo zwei Gegenkräfte streiten, kann die Lösung nur in einer 

"Überkraft" gefunden werden. Die Interpretation der Hege -

lian ischen Dialektik , wie die NWO sie vorfüh rt, beruht also auf 

Ignoranz. Dort sucht man die "Lösung" von politischen Probleme n 

auf der politischen Ebene. Wie üblich versucht der Kapitalismus 

alles zu vereinnahmen. Dialektik heißt aber, daß die Synthese nur 

aus einer übergeor dneten Dimension kommen kann. Sie  muß 

größer sein als die anderen zwei Ebenen - These und Antithese - 

zusammen. Das ist nur möglich , wenn die Lösu ng nicht in der 

Politik gesucht wird.  
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Q.: Daher Ihr Konzept der Kosmo -Politischen Gesellschaft.  

A.: Das Einzigartige daran ist, daß es  NICHT aus Ideen, 

Vorstellungen, Konzepten, Begriffen, Strategien, Machtgier, also 

aus den üblichen politischen Motiven hervorkommt, sondern aus 

einer Wirklichkeitsebene heraus, die dem Politischen grund -

sätzlich übersteigt. Es ist ein bißchen mit der Just iz zu verglei -

chen: Zwei Konfliktparteien , die durch eine übergeordnete Instanz 

aburteilt werden. In unserer krit ischen globalen Situation ist es so, 

daß es nicht um (Ego) -Interessen geht, sondern um die Wieder -

herstellung des Ganzen. Hier sind Konfliktpar teien ungeeignet. 

Dieses Ganze wird nur vom Kosmos vertreten. Also ist es der 

Kosmos, der sich eine Kosmo -Politische Weltordnung schafft.  

Q.: Sie sagen wiederholt, daß der Kosmos alle Ebenen der Existenz 

durchdringt.  

A.: Genau. Wir sind schon Teil des Kosm os - immer gewesen - und 

die Menschheit hat jetzt genügend Dummheiten begangen. Es ist 

Zeit, wo sie sich der Realität nach verhält, endlich anerkennt, daß 

sie "Kind des Kosmos" ist. Diesmal ist unser ganzes Überleben 

davon abhängig.  

Q.: Wie wird das in der  Praxis funktionieren?  

A.: Gru ndsätzlich gilt: "Dem Kosmos entgegenarbeiten". Dazu 

braucht es drei Stufen. Erstens soll es Menschen geben, die die 

Kosmische Erfahrung haben. Diese Menschen "übersetzen" Ihre 

Verwirklichung in die menschliche Sprache, so wie  ich das 

Jahrzehntelang gemacht habe. Dann gibt es Männer und Frauen, 

die diese Grundprinzipien weiter ausarbeiten, der gesellschaft -

lichen Situation entsprechend. Schließlich werden diese 

Anregungen in die Praxis umgesetzt. Es wird also zugleich von 

oben ("Himmel") nach unten als auch von unten ("Erde") nach oben 

gearbeitet. Alle beteiligen sich an dieser Arbeit, alle haben die 

gleiche Chancen.  

Siehe im Buch "Origin" u.a.: Die GemeinschaftsDemokratie . 
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Q.: Welche sind im Moment Ihre Aktivitäten?  

A.: Im Pri nzip  lebe ich ein Leben in Harmonie mit dem Kosmos. 

Aus dieser Einheit heraus teile ich meine Einsichten mit 

Menschen. Im Moment ist das in meiner Einsiedelei in Holland, 

sobald der "Kosmos es möglich macht", werde ich jedoch eine 

Internationale Pilger -Stätte eröffnen. Bis dann werde ich (auf 

Einladung) "flexibel" sein und eine (provisorische/zeitbegrenzte) 

Wander -Pilger -Stätte einrichten, überall d ort, wo die Menschen es 

wollen.  

Das Leiden am Ego  
BLOG UNLIMITED 3  

Die tiefe Sehnsucht Teil des Ganzen zu sein  
 

Das Leiden am Ego ist unvermeidlich. Man/frau sieht ein, 

daß die ein -dimensionale, entwurzelte, von Angst, Stress und 

Sorgen geprägte Entität das Grundleiden schlechthin ist.  

Je aussichtsloser dieses Leiden ist, desto größer die Chance 

aus dem Gefängnis auszubrechen. Das Ego kann sich selbst 

jedoch nicht retten. Hilfe eines geistigen Führers ist gefragt, 

einer der/die einem vorangegangen ist.  

 

Erforderlich ist eine spirituelle Disziplin, die den Kontakt mit 

"Himmel, Erde und der (neuen) Gemeinschaft" 

wiederherstellt. Logischerweise muß man/frau dabei mit sich 

selbst anfangen. Im Mittelpunkt steht das Bewußtsein Teil 

des Ganzen zu sein. 

 

Das heißt: Die Basis ist immer sich selbst in Beziehung zum 

umgebenden Raum zu sehen, zu spüren. Im Stuhl sitzend 

erlebe ich mich selbst als sitzend in Kontakt mit dem Raum 

um mich herum. Dasselbe wird in allen anderen Situationen 

geübt. 

 

Insbesondere Körperkontaktbewußtsein, wobei eine 

fortwäh rende Rückkopplung zwischen Fuß sohlen/Rücken/  

Atmung mit Achtsamkeit/Anwesenheit/S atori entsteht, ist 

entscheidend. Je räumlicher, durchgängiger das Bewußtsein, 
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desto eher wird das Ego darin aufgenommen ("löst auf").  

 

Wenn innerer Raum mit dem äußeren zusammenfällt, 

entsteht der Kosmische Raum, der alles einschließt. Deine 

Existenz wird  geprägt von klarer Transparenz, Inklusivität, 

Frieden, Weisheit, Freude, Kraft und Mitgefühl, ohne daß das 

Ego noch dazwischensteht.  

 

Das ist allerdings nicht immer so. Das Ego kommt immer 

wieder zurück. Deswegen soll es seine eigene "Rücksprache" 

mit dem  Ganzen pflegen. Diese Rücksprache wurde früher 

"Gebet" genannt. Ein Ego , das mit der Leere "redet", arbeitet 

an seiner Transparenz. So bekommt "Gebet" eine ganz neue, 

tiefere Bedeutung . 
 

Die Ultime Einsicht ist, daß man/frau im tiefsten Wesen der 

kosmische "leere" Raum ist und daß alle Erscheinungen - von 

der Mikrobe, dem eigenen Körper, den eigenen Gedanken bis 

zu den anderen Menschen, zur Erde und zur Galaxie I nhalt 

dieses einen Raumes sind.  

 

"So hat man/frau alles lieb wie sich selbst"  
JAI MATA DI!  

 

Q.: Gibt es "religiöse" Antworten auf die heutigen Probleme wie 

Computersucht, Burn -Out, Depression, Gewalt, Einsamkeit usw.?  

A.: Zuerst soll die tiefe Überzeugung, daß wir individuell wie 

kollektiv in eine Sackgasse geraten sind , die Oberhand gewinnen. 

D.h.  innerhalb dieses Systems ist das Suchen nach einem Ausweg 

vergebens. Zweitens soll man/frau sich vor Augen halten, daß die 

Ursache letztlich in der ego -zentrierten Struktur der Gesellschaft 

liegt. Drittens ist es die schmerzvolle Entdeckung, daß man/frau 

selbst Teil dieser Ego -Struktur ist. Wenn man/frau sich s elbst 

nicht erst ändert, woher soll die notwendige Kraft kommen um 

sich selbst aus dem Sumpf herauszuziehen?  

Q.: Konkret:  Ich habe schon zwei Jahre ein  Burn -Out.  
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A.: Die Frage: Wer ist da Burn -Out i st entscheidend. Die Antwort: 

Nur das Ego  kann sich erschöpfen. Bis vor k urzem hast Du 

gedacht: Ich bin mein Ego. Jetzt weißt Du besser: Das Ego is t nicht 

Deine Wahre Identität. Das eigentliche Problem ist, daß Du Dein 

ganzes Leben ignorant warst um diese überaus wichtige Tatsache. 

Jetzt hat Dein Burn -Out  Dich auf die rechte Spur gesetzt. Burn -

Out ist der Hebel vom ego -zentrischen zum Wahren Leben. Dein 

Wahres Selbst ist unerschöpflich.  Bloß diese Idee gibt Dir schon 

neue Hoffnung. Dein Neues Leben hat bego nnen!  

Q.: Seit vielen Jahren mache ich Achtsamkeitsübungen. Statt 

eines "Durchbruchs" fällt es mir immer schwerer sie durchzu -

führen.  

A.: Ich mache Qi -Gong, ich mache Yoga....Das Gemeinsame ist das 

"ich mache". Alles geht vom Ego aus: Motivation, Anstreng ung, 

Ausdauer. Obwohl "Entspannung" angestrebt wird, verursacht die 

Ego-Anstrengung immer mehr Anstrengung. Du bewegst Dich in 

einen Kreis. Ich höre diese Geschichten jetzt so oft, daß, zusammen 

mit anderen Faktoren, die Schlußfolgerung nahe liegt, daß Ego -

gesteuerte Aktivitäten - auch wenn sie "Balance" usw. erstreben - 

einfach nicht mehr aufzubringen sind. Die Ära der Selbst -

Anstrengung geht zu Ende. Diese Selbst -Erkenntnis läßt nur eine 

Interpretation zu: Ohne Hingabe an "Das -Was-Größer-Ist" kann es 

- im  Großen wie im Kleinen - nicht weitergehen.  

Q.: Solange ich etwas mache, bleibt mein Ich der M ittepunkt 

meiner Aktivitäten. Da  ändert sich grundsätzlich nichts.  

A.: Richtig. Die meisten Anstrengungen dienen dazu ein ego -

zentriertes Leben aufrechterhalten z u können . Um uns s elbst zu 

schmeicheln, nennen wir sie gerne "meine spirituelle Übungen". 

Mit wahrer Spiritualität hat es jedoch nichts zu tun.  

Q.: Wir alle wollen überleben...  

A.: Was will überleben? Das was uns zugrunde richtet? Wie 

absurd!  
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Q.: Ich denke , für viele wird es sehr hilfreich sein, wenn Sie den 

Mechanismus der Ego -Überkompensation noch einmal genau 

erklären.  

A.: Mit  H ilfe dieses Konzept s wird in der Tat vieles begreiflicher. 

Also der Reihenfolge nach: 1. Es ist eine von der Ganzheit 

abgeschiedene, isolierte Entität. Folge: Es wird nicht mehr von der 

Ganzheit unterstützt, Grund für seine immer fortschreitende 

Entropie. Am Ende ist da nur noch ein "Burn -Out". 2. Ein 

Konstrukt. Angenehme Erfahrungen werden zugelassen, 

unangenehme rausge lassen. Mi t dem Ersten identifi ziert man/frau 

sich, das Zweite wird verdrängt. Das Ergebnis: Identifikation mit 

einem ziemlich willkürlichen  Selbstbild. 3. "Tief" im Inner n spürt 

der Mensch seine wackelige Basis. Sein Grundgefühl ist 

Verunsicherung, Mangel an Selbst vertrauen, Verletzlichkeit, 

Minderwertigkeit, Ohnmacht. 4. Diese Faktoren z usammen macht 

das Ego-Dasein un erträglich. Sein "Selbstrespekt" läßt nicht zu, 

ständig an der Minusseite des Daseins zu funktionieren. Statt 

seiner Suche nach seinem Wahren Selbst, sucht der Mensch sein 

Hei l in die  Überkompensation.  5. Er bläht sich s elbst auf, während 

alles Andere herabgewürdigt wird. Je mehr alles Andere 

denunziert wird, desto sicherer, "selbst bewußter", machtvoller er 

sich selbst fühlt. Letztendlich wird es ein Ve rbrechen größten 

Ausmaßes: Ich und der "Rest", Gläubige und Nicht -Gläubige, Arier 

und Juden.  

Q.: Es wird immer schwieriger den Sinn im (heutigen) Leben zu 

entdecken. 

A.: Wenn Du ihn nicht entdecken kannst, hast Du ihn gefunden. 

Denn das Leben hat nur einen  Sinn: Sein Ego aufgeben.  

Q.: Eine Art  von  spirituellem Freitod ... 

A.: Genau. 

Q.: Ich spüre ganz tief die Wahrheit Ihrer Lehre. Sie ist zugleich 

schön und "grausam", mutig und vorsichtig, überzeugend und 

Raum lassend. Sie ist nur noch nicht greifbar.  



Origin 2        41 
 

A.: Warte bis sie Dich greift. Bis dann immer aufs Neue riechen, 

fühlen und schmecken. Un d nicht zuletzt: Mit immer größ erer 

Klarheit.  

Q.: Manchmal habe ich das Bedürfnis einen Klaps auf den Kopf zu 

bekommen. Damit auf einmal ein Blitz all meinen inneren Stres s 

vernichtet.  

A.: Ein Zeichen daß Du "reif" bist...  

Q.: Ganz praktisch: Muß man/frau zuerst Ihr Buch gelesen haben 

oder kann jeder einfach seine Fragen stellen?  

A.: Dieses Blog ist eine Art Referenzmöglichkeit, wobei bestimmte 

Begriffe als bekannt angenom men werden. Denn es gibt im Blog zu 

wenig Raum um alles aufs Neue zu erläutern . 

Q.: Als ich Ihre Stimme am Telephon hörte, war es wirklich so als 

hörte ich die Stimme eines 17 -jährigen. Was ist Ihr Geheimnis?  

A.: Im alten China sagt man: Wer die Kosmische Mutter kennt, 

bekommt das Ewige Leben. Der Witz ist natürlich, daß man/frau 

das Ewige Leben - "Jungbrunnen" - immer schon hat  (ist) . Je mehr 

davon im täglichen Leben durchklingt, desto jünger bleibt 

man/frau. Ich hatte in meinem Leben noch nie eine Ahnung von 

Alter.  

Q.: Erasmus hat mal gesagt: "Je törichter man ist, desto 

freudvoller das Leben" . 

A.: Die höchste Stufe des spirituellen Weges ist ein "Narr -Gottes" 

(der Mutter) zu sein.  

Q.: Sie benutzen oft den Begriff "Ganzheit". Was wird darunter 

verstanden?  

A.: Wenn man/frau die Leere (das Nichts, die Erleuchtung) 

verwirklicht, dann ist das zu vergleichen mit einem unendlichen, 
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zeitlosen Raum. Der Raum "an sich" ist leer  (und voll zugleich) , 

zugleich schließt er die ganze Welt mit ein. In dieser 

Verwirklichun g IST man/frau diesen Raum, während alle 

"Formen" - die sichtbaren Dinge, einschließlich seines eigenen 

Körpers - als sein Inhalt existieren. Das Erstaunliche ist, daß diese 

Formen: Die Bäume, die Häuser, die Wolken, nicht aus sich selbst 

- als eine Anhäuf ung von Individuen - existieren, sondern - durch 

den Raum - mit einander verbunden sind. Auch haben sie keine 

eigene "Energie", sondern leben als "Schatten" in der "leeren 

Energie" des Großen Bewußtseins. Diese Erfahrung hat einen 

Wirklichkeitsgrad, der "t ausendmal" über dem Alltäglichen 

hinausreicht. Weil auch Du in dieser Kosmischen Intelligenz 

aufgelöst bist, ja, diese Intelligenz BIST, ist Deine Einsicht 

unerschütterlich: Die Welt ist  in der Tat eine Ganzheit, in der  alles 

mit allem verbunden ist.  

Q.: Für viele wird dies trotz allem nicht leicht vollziehbar sein. Wie 

übertragen Sie Ihre Kosmische Einsicht ins tägliche Leben?  

A.: Es ist das Kernproblem schlechthin für einen Weisheitsl ehrer. 

Denn im Grunde genommen ist eine solche Erfahrung nicht 

übertrag bar. Seine Aufgabe ist seine Einsichten für den normalen 

Verstand so zu "übersetzen", daß es für jeden verständlich wird. In 

diesem Fall ist die Definition der Ganzheit: "Der Mensch 

verwurzelt in Himmel, Erde und der (neuen) Gemeinschaft". Es 

hat eine Aufs paltung in Begriffen stattgefunden. Von Vorteil ist 

die Tatsache, daß dies übereinstimmt mit Vorstellungen in alten 

Kulturen: Der Geist als Teil des "Großen Geistes", der Körper als 

Teil der Erde und die "Seele" als Teil der Gemeinschaft. Es mündet 

wiederu m in abgestuften Begriffen wie GemeinschaftsDemokratie 

und eine Neue Wirtschaft, basierend auf Selbst -Souveränität, 

Subsidiarität und Solidarität.  

Q.: Nach dieser Kosmischen Wirklichkeit sollen wir also unsere 

Gesellschaft einrichten?  

A.: Es ist das Prinzi p der Kosmo-Politischen Weltordnung. Nur 

eine Konstellation, die das Dasein widerspiegelt , kann die Antwort 

auf unsere Weltkrise  sein. Alle vorherige "Modelle" waren auf 

ziemlich willkürliche n Ideen und Interessen  basiert. Daß sie nicht 
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standhalten , hat di e Geschichte jetzt definitiv gezeigt. Die sgn. 

"New World Order", wie sie heutzutage von einigen Machtgierigen 

gedacht ist, ist i m Vergleich zu allen anderen die  Verwerflichste.  

Q.: Sie haben mal gesagt, daß trotz des Lebens in Einheit Sie noch 

immer "an s ich selbst arbeiten" und auch noch regelmäßig 

meditieren.  

A.: Eins steht fest: Verdrängte Traumas bzw. Emotionen aus der 

Kinderzeit werden nie vollständig "gelöst". Gedanken und Bilder 

bleiben immer an Nervzellen im Gehirn haften. Insbesondere im 

Alter spü rt man/frau das. Es ist also "gegen die Natur" sie ganz 

loswerden zu wollen. Auch der Trick der asiatischen Religionen, 

nämlich die Persönlichkeit als nicht -existent bzw. als Illusion 

vorzustellen, erweist sich als eine Illusion. Je mehr man/frau 

verdrängt , desto heftiger bekommt man/frau dies eines Tages auf 

den Teller. Bei mir, so hoffe ich sagen zu können, ist alle Schärfe 

des Verdrängten mittlerweile gelöst. "Für mich selbst" gibt es 

keine Notwendigkeit um z.B. regelmäßig zu meditieren. Dagegen 

ist es die Verpflichtung als Lehrer der Menschen gegenüber , 

immer wieder seine Durchläßigkeit zu optimieren, damit Impulse 

der Mutter so unverzerrt wie möglich in die Welt durchklingen. 

Das überaus abschreckende Beispiel ist der "Hl" Augustin. Trotz 

seiner Gottese rfahrung hat er der Welt mit seinen ungelösten, 

häßlichen Problemen (Sex, Macht) aufgesattelt. Ein anderes 

Beispiel - unter vielen - ist Luther.  

Q.: Ihre Offenheit ist erschütternd.  

A.: Sag solche Dinge nicht zu oft , sonst werde ich kein Wort mehr 

herausbr ingen!  

Q.: Ihr e Definition des Egos ist "Identifikation mit dem eigenen 

Selbstbild". Wie kommt das zustande?  

A.: Das Selbstbild ist ein Gedankenkomplex zu dem man/frau sagt: 

"Das bin ich". Im Laufe des Lebens werden Elemente zugefügt und 

wieder aufgegeben.  Diese können Ideen, Vorstellungen, Begriffe, 

Vorzüge, Geschmack, Paradigmen, Überzeugungen und Glauben 
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sein. Der Prozeß dahinter ist "Dinge Dir zueigenmachen". Er 

basiert also auf haben. Dieser Prozeß läuft unbewußt, d.h. 

man/frau realisiert sich nicht, d aß das Ich nur en Konstrukt ist. 

Der Punkt ist, daß alles was man/frau sich zueignet , zu Objekt 

wird. Objekte werden im Geist festgesetzt, fixiert. Provokativ 

gesagt: Sie werden zu totem Material. Dies ist mit einer Blume zu 

vergleichen. Wenn Du eine schön e Blume siehst, hast Du die Wahl 

entweder sie zu pflücken oder sie in Stille zu bewundern. Pflücken 

ist gleich abtöten. Sie bewundern öffnet dagegen ihre wahre 

Schönheit. In unserer materialistischen Gesellschaft hat die 

Anhäufung auch von "geistigen Werte n" die Oberhand. Man/frau 

wird zu einer Art Lagerhaus. Wir sammeln so immer mehr tot es 

Geistmaterial, bis zu einem L evel, daß wir "im eigenen Müll" 

ersticken. Das wird "Streß " genannt. Es führt letztlich zu 

Depression und Burn -Out.  

Q.: Also Ego ist Habsuch t. Wie könnte man das Sein definieren?  

A.: Sein ist nicht was man/frau hat, sondern was man/frau IST. 

Diese Dimension (des Seins) befindet sich Jenseits des Denkens. In 

der Pseudo-Welt des New Age sagt man/frau "einfach Sein". In den 

meisten Fällen haben s ie das irgendwo gelesen. Der Punkt ist, daß 

"einfach Sein" nicht so einfach ist. Man/frau kann sich in dieser 

Hinsicht leicht was vormachen. Das Kriterium für die Seins -

Verwirklichung ist das Zurücktreten ins eigene Innere. Wenn 

man/frau "dahinterkommt", e ntsteht vor Dir mehr Raum. In dieser 

Schicht befinden sich die Gedanken. Es ist eine innere Dist anz 

zwischen dem inneren Sein (d em "Wahre n Selbst/d em Beobachter) 

und den  Gedanken entstanden, so daß man/frau sagen kann: "Ich 

Bin hier und meine Gedanken sind  vor mir, also bin ich meine 

Gedanken nicht". Statt ständig von den Gedanken ins Schlepptau 

genommen zu werden, ist eine Freiheit den Gedanken gegenüber 

entstanden. Das Sein selbst ist leer, klar, transparant. Du bist 

wiederum Meister im eigenen Haus gewor den. 

Q.: Jetzt wird es verständlicher, weshalb die "virtuelle Welt" eine 

so niederschmetternde Auswirkung auf den Geist hat.  

A.: Absolut. Die Bilder auf dem Schirm verstärken die eigenen 

Gedanken bzw. Vorstellungen, Emotionen um das "Tausendfache". 
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Die Saugkraft , die davon ausgeht , ist unwiderstehlich für das 

sowieso schon schwache (oder gar abwesende) Bewußtsein. Es ist 

das ultimative Grab für das Sein. Die Anstrengung sich daraus zu 

erheben, steht einer Auferstehung gleich. Deswegen helfen übliche 

Maßnahm en nicht. Die totale Sucht kann nur von der totalen 

Einsatz der Transzendenz geheilt werden. Glücklich sind diejenige, 

deren virtuell -digital -aufgeblähtes Ego mit den Folgen seines 

totalen Versagens konfrontiert werden. Denn dann kann er/sie als 

"verlorene (r) Sohn/Tochter" zur Kosmischen Mutter zurückkehren.  

Q.: Mißbilligen Sie das Internet als Ganzes?  

A.: Selbstverständlich nicht. Ich betrachte es jedoch als eine 

Ergänzung, nicht als ein alles -verdrängendes Medium. Insbeson -

dere im Bereich der Information (aber das Leben ist mehr als 

Information!), für den Austausch von Ideen und Initiativen, 

betrachte ich es als eine bahnbrechende Bereicherung. Das 

Entscheidende ist, ob die Menschheit das Internet mit Maß zu 

benutzen weiß oder daß "das Internet den Mensch benutzt".  

Q.: Rudolf Otto hat in seinem Buch "Das Heilige" das Gött liche 

("Numinosum") als sowohl faszinierend  (òfascinosumó) als auch 

furchteinflößend  (òtremendum ó) charakterisiert. Stimmt das über -

ein mit Ihren Erfahrungen?  

A.: Zwei Dinge s oll man/frau hier unterscheiden:  Wie das Ego das 

Göttliche erfährt und das Göttliche "an sich". Im ersten Fall ist es 

das Ego, das dem Nuninösen näherkommt. Es steht auf dem Punkt 

sich im Einen aufzulösen. Da gibt es in der Tat sowohl unendliche 

Seligkeit als auch Angs t. Das Ego will untergehen, denn es 

bedeutet die Befreiung aus seiner Begrenztheit, zugleich fürchtet 

es das Nichts. Otto schrieb dies in einer Zeit (1917), worin die 

Mystik eine Wiederbelebung erfuhr. Die entartete Kirche war (ist) 

jedoch nicht an Gottese rfahrungen interessiert, deswegen hat 

Ottos Werk keine Konsequenz für das Kirchenleben gehabt. 

Heutzutage können zwei Aspekte hinzugefügt werden. Der Weg 

der Meditation macht eine schrittweise Annäherung an das 

Numinose möglich, so daß eine plötzliche Konf rontation von Ego 

und Gott weniger wahrscheinlich wird. Andererseits ist durch die 

Offenbarung der Kosmischen Mutter (1977) eine tiefere Einsicht in 
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das Numinosum entstanden. Sie  erweist sich als das Absolute 

Nichts, zusammen mit zwei Kosmischen Kräften: D em Ewigen 

Licht und der Ewigen Zerstörung. Konfrontation mit diesen beiden 

Kräften erzeugen genau die zwei Erfahrungen des Rudolf Otto. Ob 

er selbst davon geahnt hatte?  

Q.: In den dualistischen Systemen dieser Welt spricht man /frau  

von "Licht und Dunkelhei t" als zwei gegensätzliche Dimensionen. 

Folglich identifiziert man sich mit dem Licht ("das Gute") , das die 

Dunkelheit ("d as Böse") bekämpft. Lauert  in Ihrem System nicht 

die selbe Gefahr? 

A.: Ich bin glücklich, daß es bei mir nicht um ein System, sondern 

um eine Kosmische  Erfahrung (Verwirklichung) handelt . Dann 

sieht man/frau, daß die Dualisten nicht "zu Ende gedacht haben". 

Es fehlt ihnen an der darunterliegenden, letztendlichen Dimen -

sion: Das Absolute Nichts. Dieses Nichts ("Kosmischer Schoß") 

macht, d aß Licht und Dunkelheit nicht nur zwei gegensätzliche, 

sondern zugleich auch komplementäre Kräfte sind  (òzentrifugaló 

und òzentripetaló). Das dynamische Gleichgewicht der Beiden 

macht das Leben möglich. Statt einander zu bekämpfen, sind beide 

Kategorien Te il des mütterlichen Urgrundes. Dualismus wird so zu 

Uni -Dualismus.  

Q.: In Ihrer Philosophie steht "die Mutter" im Mittelpunkt. Hat 

das seine Effekte auf "irdische Mütter?"  

A.: Selbstverständlich. Mütter werden am meisten diskriminiert. 

Sie passen nicht im Ego-Weltbild. Ein  Junge muß seine Mutter 

ablehnen  um nicht "in ihren Schoß zurückzufallen". Um "stark" zu 

werden, muß er die Mutter hinter sich lassen. Auch junge Frauen 

erfahren das so. "Selbstaufopferung" paßt nicht in ihrem Konzept 

von Ego-Karriere. Auß erdem: Die Idee des Fortschritts bewirkt, 

daß wir uns immer mehr vom Ursprung entfernen. Mütter sind 

deswegen per Definition rückständig. Das lineare Denken ist dafür 

verantwortlich. Letztlich liegt der Mutterverachtung eine Fehl -

interpretation des Kosmos zugrunde. Wir leben, so sagen die 

Physiker, in einem Unive rsum das immer mehr expandiert. 

Dadurch wird Vergangenheit etwas was man/frau definitiv hinter 

sich läßt. Sie ist wertlos für das Leben "Hier und Jetzt". Die 
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Wirklichkeit sieht anders aus. Der Kosmo s ist zyklisch statt linear. 

D.h. alles, ohne Ausnahme, kehrt ständig zum Ursprung zurück. 

Wir kommen nicht nur aus der Mutter hervor, sondern kehren  

auch zu I hr zurück. "Auf einmal" ist die Mutter der Mittelpunkt 

des Universums - von Geburt, Tod und Wiede rgeburt - geworden. 

Q.: Dies ist total spannend. Ganz was anderes als die reaktionären 

Stimmen, die die  Mütter zurück in ihre patriarchalischen  Rollen 

drängen wollen.  

A.: Es zeigt was passiert, wenn die Kosmo -Politische 

Weltanschauung fehlt. Vergangene Ide ologien müssen dann das 

Loch zustopfen. Dagegen weist nur der Kosmos den richtigen Weg. 

Die Mütter sind eine Analogie der  Kosmischen Mutter. Sie werden 

deswegen gefeiert als Inkarnationen des Allerhöchsten. Sie sind 

das Alpha und Omega des menschlichen Leb enslaufes. In der 

Praxis des sozialen Lebens bedeutet dies, daß sie Schlüssel -

positionen besetzten. Dazu sollte einen Anfang gemacht werden 

mit einer neuen Familienstruktur. Das wird Schritt für Schritt 

erweitert, so daß die Mütter nicht nur in der eigenen  Sippe die 

zentrale Figur ist, sondern auch in der erweiterten, politischen 

Gemeinschaft, das was ich "GemeinschaftsDemokratie" genannt 

habe. Das Interesse der Mütter und auch Frauen lie gt in der 

Erweiterung der häus lichen  Sphäre, nicht im Aufgeben derer . 

Statt sich zu erschöpfen im kapitalistischen "rat -race", machen 

Frauen Karriere in einer neuen Gesellschaft, wo Kooperation, 

nicht (mörderische) Konkurrenz im Mittelpunkt steht.  

Q.: Ich muß ehrlich gestehen: So ein Manna an erneuernden 

Einsichten ist in me inem Leben noch nie vom Himmel 

heruntergefallen. Ich spüre eine große Freude Sie kennengelernt 

zu haben. Sie besitzen die "Kosmische BeGEISTerung", die unsere 

Zeit so dringend braucht.  

A.: Jai Mata Di!  

Q.: Heutzutage sieht man immer mehr, daß anti -kapitali stische 

Initiative n von den Großkonzernen verschluckt werden. Befürch -

ten Sie nicht, daß Ihre Initiative n dem gleichen Schicksal unter -

legen wird?  
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A.: Die sich vereinnahmen lassen, sind wie alle Anderen auch mit 

ihrem Ego identifiziert. Sie möchten zwar "w as Gutes" tun, aber 

wenn ihnen Geld geboten wird, werden sie schwach. Diese sind 

nicht die Hoff nungsträger für eine Neue Welt.  

Q.: Es fehlt das Spirituelle?  

A.: Genau. Nur wenn Haben durch Sein ersetzt wird, entsteht die 

innere Qualität, worauf man/frau ba uen kann. Deswegen habe ich 

explizit einen neuen (alten!) Archetypus  als Leitbild hervor -

gehoben: Den òGrüne n Mann und die Weise Frau ó. Es sind die 

Menschen, die bereit sind ihr Ego aufzugeben, weil sie wissen , 

worum es heutzutage geht: Entweder das Ego "s tirbt" oder die 

Welt wird untergehen.  

Q.: Freiwillig zu "sterben", das wird wohl nicht jeder Mann/jede 

Frau begehren.  

A.: Wer der Schrecken der Ego -Katastrophe am eigenen Leib 

erfahren hat - also tief in der Seele den Gräuel der selbst zerstör -

erischen Sucht der Menschheit gespürt hat - für ihn oder sie ist 

das Aufgeben des Egos eine unglaubliche Befreiung. Dann sieht 

man/frau ein, daß die Essenz des Lebens ständige Wiedergeburt 

ist. Von einem lebenden Toten ist man/frau wahrlich Mensch 

geworden. 

Q.: Wie un ser Goethe schon viel früher eingesehen hat.  

A.: Er ist nur "unser", wenn wir ihn (endlich mal) ernst nehmen.  

Q.: Sie sprechen oft davon, daß das Leiden seinen Nutzen hat. Der 

Buddhismus ve r tritt die Ansicht, daß man/frau es loswerden sollte. 

Wer hat recht ? 

A: Das Leiden offenbart uns die Natur des Egos. Deswegen sollte 

man/frau nicht versuchen es (frü hzeitig) zu ò¿berwindenó (oder 

òloszulassenó). Denn nur in der Tiefe des Leidens wird d ie innere 

Kraft geboren, notwendig um die  innere Wende zu 

bewerkstellig en. In unserer eigenen Praxis gibt man/frau das 
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Leiden erst dann der Kosmischen Mutter zurück, NACHDEM 

man/frau es durch beobachten, fühlen und zulassen so 

durchforscht hat, daß die Ursache des Leidens völlig bewußt 

geworden ist. Erst dann gibst Du es an d ie Mutter zurück.   

Q.: Wie ist Ihre Stellung zum Humanismus?  

A.: Ursprünglich war "Humanismus" gleich "Kosmologie". Alle 

berühmten Vertreter, worauf auch der heutige Humanismus  

stützt (sagt er) - Eckhart, Giordano Bruno, Spinoza, Fichte, 

Leibnitz, Schill er, Goethe, Schopenhauer, Nietzsche, Klages, 

Einstein usw. - waren Kosmiker. Sie definierten den Mensch als 

Teil der Kosmischen Wirklichkeit. Der Humanismus von heute hat 

sich jedoch mit dem isolierten Ego als der Kern der menschlichen 

Persönlichkeit ident ifiziert. Er ist dadurch auf dem falschen Weg 

geraten. Genau wie der Humanismus zurecht den biblischen 

Glauben ablehnt, so muß der egozentrische, anthropozentrische 

Humanismus ebenfalls als lebensfremd bzw. -widrig zurück -

gewiesen werden. Nur das Ganze spi egelt die existentielle 

Situation der Menschheit.  

Q.: Humanismus wird gerne als DIE Alternative zum Christentum 

bezeichnet. Hat er deswegen auch nicht einen Wert?  

A.: So wie "der Feind meiner Feinde ist mein Freund?" Man/frau 

übersieht, daß die alten Relig ionen, inklusive ihrer Antagonisten 

zu einem schon vorübergegangenen Zeitalter gehören. Seinen 

eigenen Klub zu gründen mit eigenen Interessen , mit Exklusivität 

allen Anderen gegenüber , ist gegenwartswidrig. Es führt zu nichts, 

nur noch mehr Elend. Die Real ität ist, daß die ganze Welt zu einer 

einzigen Ego-Sucht - die die Religionen 2000 Jahre lang nicht 

überwinden konnten - zusammengewachsen ist. Wo die ganze Welt 

vom Ego beherrscht wird, hilft nur die Kosmische (META) -

Religion. Der  Kosmos ist das  Erbe der ganzen Menschheit, 

niemand ausgeklammert. Deswegen ist er der einzige 

Hoffnungsträger.  

Q.: Viele Experten sagen heute, daß der Währungskollaps nur eine 

Frage der Zeit sei. Wie können wir uns darauf vorbereiten?  
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A.: Die Empfehlungen gehen nicht weiter als d as Retten der 

eigenen Haut, was durchaus seine eigene Berechtigung hat. Eine 

neue Gesellschaft wird dadurch nicht entstehen. Der Punkt ist, 

daß es früher oder später auch eine soziale, ja, eine zivilisatorische 

Kollaps geben wird. Die Bedrohung, die davon ausgeht , ist 

zweifach: Das direkte Elend und die Möglichkeit, daß bestimmte 

Kräfte in der Welt hierauf GEWARTET haben. Sie benutzen das 

Chaos um ihre weltweite Diktatur festigen zu können. Dahinter 

steckt ein total verunsichertes, ªngstliches Ego, daÇ òalles unter 

Kontrolleó bekommen will. Deswegen hat es megalomanische , 

aufgeblähte Machtphantasien, die das Path ologische weit über -

schritten haben . Das Bedrohende ist, daß diese kranke Menschen 

oft Schlüsselpositionen besetzen. Manche behaupten, daß, um ihr  

Ziel zu erreichen, das zunehmende Chaos in der Welt absichtlich 

verursacht wird.  Kruzial ist zu versteh en, daß diese Exzesse Teil 

einer globalen Ego -Katastrophe  sind, wovon òalleó Menschen Teil 

ausmachen. Es ist der Gipfel des Eisberges.  

Q. Es hat immer wi eder Holocausts gegeben in der Geschichte: 

Kanaan, Inquisition, Pogrome, Amerikanische Indianer, Congo, 

Stalin, Armenier, Nanjing, Auschwitz, Hiroshima, Vietnam, 

Kambodscha, Ruanda , IS....Hört das nie auf?  

A: Was uns total frem d ist , ist die Einsicht, daß das Universum 

vom Gleichgewicht zwischen Aufbau und Zerstörung regiert wird. 

Alles ist Teil dieser zwei kosmischen Kräften. Wir Menschen sind 

auch Teil davon. Daß der Westen das immer verneint hat ð eher 

ignorant ist um diese Tatsache ð hat schwerwiegende Folgen. Er 

hat das Positive (Gott, Licht) betont und das Negative (Dunkelheit) 

verdammt  (Teufel) . Während in der Wirklichkeit die Zerstörung , 

wie gesagt, nicht nur in uns ist (oder besser wir sind in ihr)  und 

sich kümmert um den natürlichen Verlauf der Din ge ð die ständige 

Erneuerung des Universums - Sterben und Wiedergeburt sind 

Kehrseiten der selben Medaille (J.W. von Goethe) ð sondern auch 

eine wichtige Aufgabe hat, nämlich die ständige Zerstörung von 

allem, was das kosmische Gleichgewicht bedroht. Die s ichtbare 

Auswirkung: Abbruch des Alten, Kranken, Angehäuften, 

Bösen....Ego. Wenn man/frau diese Kraft verneint, wird sie in die 

Umwelt projiziert. Statt immer wieder diese Kraft bewußt 

zuzulassen und so das inner -dynamische Gleichgewicht 

wiederherzustellen , bläht da s Ego sich immer weiter auf. Der 
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òAndereó (Mensch) wird dann als Bedrohung für die eigene 

Existenz dargestellt  und deswegen verteufelt . Um òseine eigene 

Kultur zu rettenó, wird òder Andereó darauf unterdrückt, verfolgt 

und (letztlich) umgebracht.  Weil man/frau sich verweigert selbst 

zu òsterbenó, m¿ssen Andere sterben. òM¿ssenó, denn die 

zerstörerische , aufgeblähte Kraft sucht ständig Auswege. Dies e ist 

die wirkliche Gefahr der Wiederholung eines Holocausts. Solange 

man/frau nicht einsieht, daß da s Problem in der eigenen Seele 

haust ð in der Seele aller Menschen: von Deutschen, Engländer n, 

Japaner n, Amerikaner n, Araber n, und ja, auch von Juden ð wird 

diese Drohung immer bestehen. Daher mein e Aussage: òEntweder 

das Ego stirbt, oder die Welt geht unt eró.   

Q.: Das Ende? 

A.: In kurzer Frist soll eine Einsicht in die existentielle Lage 

entstehen , die dazu führt, daß die WAHRE Ursache der globalen 

Krise eingesehen wird. Bis jetzt sind es intellektuelle Standpunkte 

- die nützlich sind - aber nicht beGEIST ern. Und solange die 

Menschen süchtig sind, werden sie sich auch nicht begeistern 

können. Zugleich kann die einzige Lösung der Krise nur von den 

Menschen selbst kommen. Also, was DRINGEND geschehen muß, 

ist , daß die Menschheit aus ihrer Ego -Obsession aufst eht.  

Q.: Klingt großartig, aber wie?  

A.: Wenn man/frau nur Veränderungen in der Außenwelt 

vornimmt, dann ist es dasselbe Ego, das dies bewirkt. Und das Ego 

ist die Ursache der Katastrophe. Das wird also nicht klappen.  

Eine ganze Gesellschaft auf dem Ego au fgebaut, das kann nur  

 gigantisch schiefgehen  

Q.: Ich denke, wenn die Menschen wirklich tief von innen 

begreifen, daß die Lösung der Krise in ihnen selbst liegt, sie sofort 

aufwachen würden.  

A.: In dieser Hinsicht fühle ich mich sooo beschränkt! Denn, wie 

kann "die Menschheit" sich in einer so kurzen Zeit verwandeln? 
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Also, ohne die Hilfe des Kosmos wird es nicht gehen. Ich möchte es 

von den Dächern schreien: òDieses Ego, das bist Du nicht. Es hat 

Dir ein Leben lang nur Elend besorgt. In Wirklichkeit bist Du  ganz 

was anderes. Tief in Dir selbst schlummert das Wesen, Dein 

göttlicher Funken und sehnt danach von Dir erkannt, anerkannt 

und verwirklicht zu werden. Du bist nicht ohnmächtig, unbe -

deutend oder schwach. Jeder Mensch ist Teil des Kosmos, ja, ist 

letzte ndlich der Kosmos selbst. Wenn Du Dich dem Kosmos 

entschließt, steht Dir sein "Faß des Überflußes" ständig zur 

Verfügung. Angst schmilzt wie Schnee an der warmen Sonne. 

Durch Kosmisches Selbstvertrauen gestärkt, überwindest Du alle 

Hindernisse ó. 

Q.: Etwas ganz anderes: Heutzutage ist "Soul Sex" populär. Was 

halten Sie davon?  

A.: Alles was Freude bereitet ist schön. Daß die Achtsamkeit jetzt 

auch im Bett "praktiziert" wird, ist zu begrüßen. Ein Ding führt 

zum Nachdenken. Immer geht "Popularisierung" auf Kost en der 

Qualität. Achtsamkeit war eine ausschließlich buddhistische 

Praxis. Dann "kümmerte" ein amerikanischer Arzt sich darum,  

wodurch sie für "Wellness" eingesetzt wurde. Seitdem ist es immer 

weiter bergab gegangen. Statt eines inneren Durchbruch s zum 

Sein zu sein ð eine Neue Identität ð zusammen mit dem Aufgeben 

des Egos, wird sie nur noch für ihren Nutzen eingesetzt , lauter 

funktionelle Verbesserung  um das tägliche (Ego)Leben (noch) 

angenehmer gestalten zu können. Aus einer Brochüre: 

òEntspannen arbeiten; optimale Vitalität, Probleme flexibel lösen, 

eigene Ziele haben, persönliche Effektivität ó...Das Problem ist, daß 

die Menschen, die sie anwenden , sich nicht geändert haben . Sie 

funktionieren wie zuvor aus ihrem Ego heraus. Der ursprüngliche 

Wert der Acht samkeit ist so in seinen Gegenteil umgeschlagen. Er 

fördert die Anpassung an das System. In obengenanntem Fall will 

man/frau  mit H ilfe der Achtsamkeit "ihren Sex verbessern". 

Erstere wird so zum Instrument statt Ziel zu sein. Das Ego hat die 

Achtsamkeit ve reinnahmt, statt sich selbst aufzugeben. Die 

(ersehnte) Tiefe wird jedoch nur erfahren durch die Liebe. Denn 

nur durch sie gibt das Ego sich selbst auf.  
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Q.: Es fällt mir immer wieder auf wie Strenge und Schönheit 

Kehrseiten der selben Medaille sind. Die Wa hrheit ist nicht leicht 

zu haben. 

A.: Der Grund: Die Wahrheit kann man/frau nur Sein , niemals 

kan n man/sie besitzen.  

Der Kosmische Mensch   

BLOG UNLIMITED 4  
Die tiefe Sehnsucht das Ganze zu Sein  

 

Die Ultime Wiedergeburt zum Kosmischen Leben steht 

allerdings  noch bevor. Bis jetzt wurde das Ewige Licht 

("Erleuchtung") realisiert. Mit dem Licht kann das Ego sich 

jedoch noch identifizieren.  

 

Es führt u.U. zu (sehr) widersprüchlichen bzw. unerwünschten 

Situationen: Der Mensch (Guru) als die letzte Autorität.  

 

Die Offenbarung der Kosmischen Mutter hat dies alles 

grundsäztlich geändert. Nicht die Erleuchtung, sondern das 

Absolute Nichts ist der UrGrund des Kosmos. Das durchaus 

Erfreuliche: Diese Erfahrung wird von der Wissenschaft 

(Astrophysik) bestätigt.  

 

Alles - sowohl Gott als das Universum - wird aus dem 

Kosmischen Vakuum geboren und kehr t darin zurück. Dieser 

UrProzeß  wird von den zwei mütterlichen UrKräften getragen: 

Konstruktion und Destruktion, Geburt und Tod.  

 

Die Konsequenzen - persönlich und kollektiv - übersteigen jede 

Vorstellung. Vor dem  Kontext des Absoluten Nichts kann das 

Ego sich nicht mehr aufrechterhalten. Das Bodenlose Nichts 

als die Ultime Befreierin, wer hat das für möglich gehalten.  

 

Es ist die Bedingung für uns Menschen zur Ganzheit 

zurückkehr en zu können. Unsere existentielle Angst (vor dem 

Nichts) verwandelt sich in Intelligenz, Weisheit, Dankbarheit, 

Freude, Inklusivität, Verbundenheit, Liebe und Kraft. Damit 
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ist unsere r  ein-dimensionale n Existenz ein Ende gesetzt.  

 

Die höchste Stufe des spi rituellen Weges ist die Hingabe an die 

Kosmische Mutter.  

 

Wir handeln nicht mehr aus unserer individualistischen und 

materialistischen Ego -Sucht heraus, sondern sind eine 

Manifestation der Inklusivität des Kosmos. Ohne vom Ego 

weiterhin sabotiert zu werden , sind wir der Mensch, wie  der 

Kosmos ihn gemeint hat: DER  KOSMISCHE MENSCH  

 

Alles im Namen der Kosmischen Mutter.  

 

JAI MATA DI!  

 

Q.:Manche Leute sagen, sie bekämen eine Leitlinie fürs Leben. Ich 

gehöre jedoch nicht zu diesen "Glücklichen". Sie bekamen ei ne 

GralsVision. Wäre sie eine gute Unterstützung auf dem inneren 

Weg? 

 

A.: Allerdings. Die Vision war ohn e jeden Zweifel kosmisch, d.h. 

ihre Bedeutung geht über das Individuelle hinaus. Sie  könnte also 

für (sehr) viel mehr Menschen von Nutzen sein. Ihre St ruktur ist 

einfach und logisch. 1. Es fing an mit dem Erwachen. Ohne 

Bewußtwerdung geht nichts, deswegen soll sie immer im 

Mittelpunkt stehen. Manche bevorzugen Meditation bzw. Acht -

samkeit, andere Hingabe an die Kosmische Mutter. 2. Ist das 

Wahre Selbst e inmal geboren, dann müssen "hinterher" Teile des 

alten Selbstes in die Neue Identität integriert werden. Das was die 

christliche Mystik "Dunkle Nacht der Seele"* nennt. Das soll 

man/frau nicht leicht nehmen, denn davon hängt es ab, ob nicht 

"Widersacher" i n der Seele zurückbleiben. Bei mir dauerte diese 

Periode mehr als 20 Jahre. 3. Die dritte Säule wird durch 

Dienstbarkeit gekennzeichnet. Wichtig ist zu erkennen, daß 

"Erwachen, Integration und Dienstbarkeit" Teile  desselben 

inneren Prozesses sind . Alle dre i werden zu gleicher Zeit  

praktiziert.  
 

* Siehe auch das Buch "Mysticism" von Evelyn Underhill.  

 

Q.: Wäre der Buddhismus nicht eine gute Alternative?  
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A.: Der Buddhismus hat den Weste n ästhetisch erobert, ohne jeden 

Zweifel. Spirituell ist sie jedoch gesch eitert. Statt des Westens zu 

erobern, wurde er vom materialistischen Westen einverleibt. 

Typisch ist die Klage von Buddhisten , daß der Buddha 

kommerzialisiert ist. Die wahre Ursache liegt tiefer. Es sind die 

Buddhisten selbst, die anfingen buddhistische Pr aktiken zu 

verkaufen. "Zen für Manager" ist davon ein schillerndes Beispiel. 

Der Dalai Lama hat Wahrheit durch "Glück" ersetzt. Der Punkt 

ist, daß "Erleuchtung durch eigene Anstrengung" (Sakyamuni 

Buddha) nahtlos in dem westliche n Ego-System paßt(e). 

Erleu chtung als Ziel persönlicher Ehrgeiz, etwas zum haben. Wo 

die spirituelle Befreiung zur Handelsware degradiert ist, ist das 

Licht erloschen . Das was Befreiung bringen sollte, läutet jetzt den 

Untergang ein. Inzwischen wurde immer deutlicher, daß der 

Buddhi smus als "Friedensrel igion" auf Propaganda beruht. In 

China, Japan und Tibet  gab es viel Gew alt durch Religionskriege . 

Auch wurde klar, daß auch in Asien Erleuchtung immer schon eine 

Ego-Ambition war. Nur ein neuer Buddha kann den Buddhismus 

also noch rett en. Man/frau flüstert, er (Maitreya) sei schon aus 

seinem Tushita -Himmel herabgestiegen.  
 

* Siehe in meiner Website "Große Mutter Buddhismus" .    

Q.: Das Schwierigste in Ihrem Buch ist das "Jenseits des Jenseits". 

Sie selbst sagen dies realisiert zu haben.  Was ist das Feine daran?  

A.: Erstmal begrifflich Klarheit verschaffen. Wenn das Ego in der 

Großen Erleuchtung aufgeht, verschwindet es total. Deswegen ist 

FÜR DAS EGO die Erleuchtung die Leere oder das Nichts. Das 

Ewige Licht AN SICH ist jedoch die Vollhe it. Dadurch entsteht 

Verwirrung, denn manchmal wird es Leere, manchmal auch 

Vollheit genannt. Die holländische Sprache ist in dieser Hinsicht 

einzigartig: Sie spricht von "Vol -Ledigheid", also eine Zustand, der 

ZUGLEICH "Vol" und "Ledig" ist. Bis jetzt ist  dies alles irgendwie 

nachzuvollziehen. Eine zusätzliche Verwirrung entsteht, wenn die 

Erleuchtung als "ultim" vorgestellt wird, mit dem Buddha als 

letztendliche Autorität. Vergessen wird, daß gerade der Buddha 

vermutete, daß Jenseits der Erleuchtung - also Jenseits des 

Jenseits - das Wahre Ultime - Nirvana - sich befände. Er s elbst hat 

das jedoch nie erfahren. Das Wahre Mysterium des Kosmos ist, 

daß auch das Ewige Licht ein Jenseits hat. Es löst sich 
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ununterbrochen in das ABSOLUTE NICHTS auf um im selben 

Ewigen Moment wiedergeboren zu werden. Kosmische Verwirk -

lichung schließt also sowohl das RELATIVE NICHTS, als auch das 

ABSOLUTE NICHTS ein. Es ist ein Durchbruch zu einer Neuen 

Ära der Religion, das was ich Kosmische META -Religion genannt 

habe.   

Q.: Vor k urzem ist Ihre "Kosmische Bibel" veröffentlicht worden. 

Ist es jetzt "vollbracht?"  

 

A.: Mein ganzes Leben war Vorbereitung. Als Junge wußte ich 

schon, daß die Erfüllung ganz am Ende stattfinden würde. Das 

Buch ist dabei der ERSTE Schritt, nicht der Letzte.  Meine 

endgültige Aufgabe ist in direktem Kontakt mit der Kosmischen 

Mutter zu leben. Was mir dabei beschert wird, teile ich mit allen 

Menschen. Mir steht eine Pilger -Stätte vor Augen, worin dies alles 

realisiert werden kann.  
 

* Siehe Kapitel 15  "Internati onale Pilger -Stätte" . 

 

Q.: Sie konfrontieren die sozialen Medien und nennen Facebook 

"Fakebook". Abgesehen vom guten Witz, worüber sorgen Sie sich 

am meisten? 

A.: Daß die virtuelle /digitale  Welt die Realität ersetzt bzw. uns alle 

zu Zombies macht. Dieser P rozeß ist schon in vollem Gang. Das 

Verführerische ist natürlich, daß die Informationstechnologie uns 

viel bringt. Ich persönlich verdanke dem Computer viel beim 

Schreiben meines Buches. Es öffnet neue Horizonte, Austausch von 

Information, Kreativität und möglicherweise Hilfe bei dem Aufbau 

einer neuen Demokratie (?). Es ist jedoch zugleich ein Instrument 

in den Händen von "Big Brother", der als der Rattenfänger von 

Hameln, die Menschen in die Sucht treib t. Eine kleine Gruppe von 

Machtlüstigen will  sogar Gott ersetzen. Im Moment scheint das 

auch noch zu gelingen. Denn die Beziehung zwischen "Digital" und 

"Säkularisation" ist eindeutig. Die virtuelle Welt hat Gott 

tatsächlich ersetzt. Daß mit dem Christentum auch die "Religion 

an sich" untergeht, ist jedoch inakzeptabel. Denn nur die 

Kosmische META -Religion kann uns vom Ego befreien und 

dadurch die Welt retten.  
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Q.: Viele fürchten "Risiken und Nebenwirkungen" durch elektro -

magnetische Strahlung. Gehört das auch zu Ihren Besorgnissen?  

A.: Elektro -magnetische St rahlung wird in der Medizin einfach 

und absichtlich als Krankheitsursache ausgeklammert. Sie kommt 

in den diagnostischen Schemas nicht vor. Also òexistiert sie auch 

nichtó. Es ist nur ein Beispiel wie Wirtschafts - und Staats -

interessen die Öffentlichkeit m anipulieren. Die Konsequenz: Wenn 

eine Person einen Herzstillstand bekommt und stirbt, weiß 

niemand ob da elektro -magnetische Strahlung im Spiel war. 

Letztere könnte schon eine gewaltige , weitverbreitete Epidemie 

sein, ohne daß die Menschen davon eine Ahnu ng haben. In S.Korea 

- das meist -verseuchte Land - haben mutige Ärzte eine Studie 

veröffentlicht, wobei eindeutig die Beziehung zwi schen Strahlung 

und Hirnschädig ungen bei Kindern bewiesen wird. Die heutige , 

forteilende Digitalisierung der Gesellschaft füh rt also zum 

Abgrund.   

Q.: Weshalb interessieren Sie so für Deutschland (und nicht für 

England oder Frankreich)?  

A.: Grundsätzlich, wenn ich in der Leere bin , "interessiere" ich 

mich für alle gleichermaßen. Denn in der Leere gibt es alle Formen 

ohne Unters chied. Meine Persönlichkeit hat sich jedoch schon früh 

für Deutschland interessiert. In der Hochschule bekam ich einen 

Preis der deutschen Botschaft. Meine Weiterbildung in der 

Ganzheitsmedizin verdanke ich Deutschland. Spirituell ist 

Deutschland das weita us interessanteste Land. Alle Länder 

werden vom Ego dominiert. Der Unterschied mit England und 

Frankreich ist, daß es in Deutschland mehrere Wechselwirkungen 

gibt. In England und Frankreich ist das Ego schlicht und 

selbstbewußt. Es ist dadur ch "langweilig" , weil es keine innere 

Dynamik gibt. In Deutschland gibt es sowohl die Beziehung zu 

einem "geerbten" Minderwertigkeitskomplex, einschließlich 

Überkompensation an der einen Seite, mit an der anderen Seite 

ein tiefes Bewußtsein um das inhärente , göttliche We sen (Meister 

Eckhart). Diese zwei Verbindungen - diese Tiefen und Höhen - 

durchkreuzen einander bzw. ist Grund einer einzigartigen   

Dynamik.  
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Q.: Außerdem nimmt Goethe bei Ihnen einen wichtigen Platz ein.  

A.: Ich bin kein literarischer Mensch. Obwohl ich Go ethe früher 

viel gelesen habe, ist vieles aus meiner Erinnerung verschwunden. 

Ich war jedoch immer elektriziert vom Ende des Fausts. Während 

fast alle Kommentatoren Faust beschreiben als ein Ego -

(Helden)Epos (R.Safranski) und keinen Verständnis für das 

abrupte Ende - "Das Ewig -Weibliche zieht uns hinan" - haben, 

hatte ich immer die Intuition, daß der ganze Faust sich nur um 

diesen einen Satz dreht (Zwei Sätze, der andere ist "Stirb und 

Werde"). Bis dann der Blitz der Einsicht kam. Im Faust beschreibt 

Goethe in der Tat das Drama des Ego -Ehrgeizes. Absichtlich führt 

er uns in allen Tiefen und Höhen des selbst -zentrierten Lebens. 

Um letzte ndlich sagen zu können: Auf d em Weg des Egos gibt es 

keine Erlösung. Faust hatte immer eine Ahnung  gehabt, daß das 

Weibliche  ihn retten könnte (Gretchen, Helena, Walpurgisnacht, 

die Mütter), seine Ego -Obsession blockierte jedoch die Öffnung 

dazu. Nur am Ende ð Höhepunkt seiner Verzweiflung ð konfron -

tiert Goethe  Faust mit seiner ultimativen Einsicht: Nämlich daß 

nur die transze ndente Dimension des "Ewig -Weiblichen" die 

Menschheit retten kann. Wer das nicht versteht, hat den ganzen 

Faust nicht verstanden. Der Weg dazu hat er schon früher 

angedeutet. Er ist das "Stirb und Werde". Damit hat Goethe eine 

unglaubliche Vorahnung gehabt , denn in der heutigen Krise ist es 

in der Tat die Kosmische Mutter als die einzige In stanz, die das 

Ego zügeln kann.  

Q.: Sie reden in Ihrem Buch sogar über "Deutschland Heilen".  

A.: In der heutigen Krise steht für die Deutschen mehr auf dem 

Spiel. Hinter den Wirtschaftserfolgen verbirgt sich noch immer das 

"Ewige Verlierer -Syndrom". Es bestätigt die Doppelnatur der 

Deutschen. Auf der einen Seite das ständige Klagen, auf der 

anderen die Potenz zu größeren Dinge. Im Kern geht es um die 

Verwirklichung ihrer w ahren Bestimmung, um die Wiederher -

stellung der Ganzheit. Sie könnten Vorreiter(innen) bei der 

Gründung einer - durch Werte geprägte - Kosmo-Politischen 

Gesellschaft sein.  

Q.: Eine neue Berufung für Deutsche, ist das nicht gefährlich?  
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A.: Wenn sie sich scheuen eine eigene Aufgabe in der Welt zu 

haben, beweist das nur, daß sie nicht imstande sind sich von ihren 

Komplexen zu befreien. Nicht die ökonomische n Erfolge, sondern 

der Sieg des deutschen Geistes über die Verga ngenheit ist das 

Kriterium seines  vollwer tigen Mensch -Seins. 

Q.: In Ihrem Buch reden auch Sie von der Kosmo-Politischen 

Weltordnung. Inhaltlich wird nicht sehr klar , was Sie damit 

meinen.  

A.: Ich war da ein bißchen vorsichtig, denn das Buch soll nicht von 

"sektarischen" Vermutungen usw. geprägt s ein. Inzwischen hat 

sich die Weltlage verschärft. Die These einer kommenden "New 

World Order" scheint nicht mehr so exotisch zu sein. Also muß ich 

mich wohl damit auseinandersetzen. Viele Phänomene, die 

augenscheinlich getrennt ablaufen, bekommen einen "Si nn" , wenn 

man/frau sie als eine Gesamttendenz betrachtet. Das Ziel ist eine 

Entwicklung, wobei die ganze Menschheit unter eine r  Kontrolle 

gebracht wird. Diese  Neue Welt -Regierung stützt  auf drei Haupt -

säulen: Totalitäre Regierungsmacht, ungezügelte kapital istische 

Wirtschaft und Verhaltenskontrolle durch die Informations -

technologie. Mein Einstich ist nicht die Ablehnung einer "Neuen 

Welt -Ordnung", denn sie wird früher oder später kommen. Es geht 

darum WELCHE Welt -Ordnung wir wollen. Um zu vermeiden, daß 

die Technokra ten die Einzigen sind, die so e twas entwickeln und 

wir also machtlos darhinstehen, versuche ich eine Alternative zu 

entwickeln.  

Q.: Sie sprechen oft vom Aufgeben des Egos. Wie soll ich mich das 

praktisch vorstellen?  

A.: Ego und die Kosmische Mut ter sind Kehrseiten der  selben 

Medaille, denn nur Ihre L eere kann das Ego zügeln . Bedingung für 

das Aufgeben Deines Egos ist also, daß man/frau sich in die Mutter 

vertieft. Zuerst sollst Du Sie mit dem Verstand näherkommen bzw. 

intellektuell begreifen. Hie r hilft auch die Physik/Kosmologie, sie 

spricht ja über das Vakuum als das Ultime. Die Erkenntnis, daß 

alles aus Ihr hervorkommt und in Sie zurückkehrt , soll eine eher 

emotionale Beziehung festigen. Sie ist die Mutter, die im Hier und 

Jetzt Dein Leben erne uert und bewahrt. Drittens ist entscheidend, 
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daß um erneuert zu werden, Du nichts anderes zu tun hast als das 

tief -empfundende Verlangen Ihr Dein Ego "zurückzugeben". Denn 

Ihre zerstörerische Kraft ist immer da, ununterbrochen. Es reicht 

Dein Ego auf Ihren  "Fließband" (zentripetale Kraft) zu legen und 

Sie wird es weiterhin entsorgen.  

Q.: Das Ego, das das Ego aufgibt?  

A.: Entscheidene Frage! Das Verlangen das Ego aufzugeben , soll 

nicht aus dem Ego kommen, es soll kein Trick sein um sein Leben 

(noch) glatter gestalten zu wollen. Man/frau soll dagegen am Ego 

LEIDEN, etwas das tiefer geht als das Ego. Tatsächlich ist es so, 

daß die Mutter an Deinem Ego "leidet". Dein Ego blockiert den 

Zugang von der Mutter zu Dir. Wenn Du Dich mit dem Ego 

identifizierst, ist Dei n Geist "besetzt". Er kann sich nicht zugl eich 

zu etwas A nderem öffnen. Du weißt wie  sehr eine Mutter leidet, 

wenn ihr Kind sich von i hr abwendet. Deswegen tut Sie alles um 

Ihr K ind fühlen zu lassen, wie sehr s ie es liebt. Wenn Du spürst , 

etwas "tief in de r Seele" verlangt danach mit dem Einen vereint zu 

sein, dann bist Du auf dem richtigen Spur. Es gibt Dir die Kraft 

das Ego auf dem Altar Deiner Wiedergeburt zu opfern.  

Q.: Wie beurteilen Sie ob jemand òein Ego hat?ó 

A.: In der Tat hat es viele sgn. òspirituelle Meisteró (und noch) 

gegeben, die ¿ber die ihnen anvertrauten Menschen urteilen. òDu 

hast noch ein groÇes Egoó wird angewandt um den Student(in) 

einzuschüchtern bzw. zu manipulieren. Mit diesen Praktiken habe 

ich selbstverständlich nichts gemein. Erst ens hat jeder Mensch ein 

Ego, niemand ausgeklammert. Zweitens ist das Aufgeben des Egos 

eine Sache zwischen Student(in) und Kosmischer Mutter. Meine 

Rolle darin ist diesen Menschen zu der Mutter zu führen. Ich biete 

den Menschen also Wege an sich mit dem e igenen Ego auseinander 

zu setzen, ohne mich um den spezifischen Inhalt ihres Egos zu 

kümmern. Diesen Inhalt vertraut der Student(in) direkt der 

Mut ter an , durch Hingabe und Kontemplation, ohne Einmischung 

von außen. Die Mutter ist die letzte Autorität, nic ht ich.    

Q.: K l ingt das alles nicht ein b ißchen naiv?  
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A.: Nur in der Welt durchläufst Du eine Entwicklung von Kind bis 

Greis. Im Kosmischen Bereich bist und bleibst Du ein Kind der 

Mutter.  

Q.: Nur diejenige, die "Kind der Mutter" sind, erneuern sich im 

irdischen Leben. Es ist das Geheimnis des "Jungbrunnens" . 

A.: Besser hätte ich es nicht sagen können! Da sowohl Gott als das 

Universum aus der Mutter geboren werden, ist Kind -Sein 

universell. Man/frau kann es auf "100 und 1" verschiedenen 

Weisen erfahren: V on Menschenkind bis Göttin, bis Gott -König. In 

der Kosmischen Erfahrung ist es das Ewige Licht, das aus dem 

Dunklen Schoß geboren wird. Im Christentum wird dies auf Jesus 

beschränkt. Er ist der òeingeboreneó Gottessohn, während alle 

Andere hilflose Kreatur en sind. Das Erbe der ganzen Menschheit 

wird so zu einer Person reduzier t, eine unerhörte Manipulation!  

Q.: Kind -Sein ist also nicht gleich Hilflosigkeit.  

A.: Nur das Ego ist gleich Schwäche, denn es existiert  ohne 

Wurzeln.  Wenn man/frau seine Wurzeln im Kosmos hat, der 

Kosmos sich ständig in sein Wesen manifestiert, ist Kind -Sein die 

Frucht der unendlich puren , transzendent -immanenten Kraft. 

Seine innere Unschuld ist unwiderstehlich und grenzenlos. Alle 

überkom -pensierte, egomanische Machtbesessenheit erw eist sich 

dagegen als eine machtlose, entartete Blase. Es kann für eine 

Weile beeindrucken, früher oder später bricht es jedoch zusammen. 

Kind des Kosmos -Sein ist dagegen Teil -Haben an der Ewigkeit.  

Q.: Sie sind jetzt , wie Sie sagen, in der letzten Lebensp hase. Haben 

sie eine Vorstellung davon, was Sie noch erreichen wollen?  

A.: Das läßt sich so sagen. Im Mittel punkt steht, daß meine 

Erfüllung im Leben daraus besteht , die Kosmische Mutte r in der 

Welt bekannt zu geben. Eine Pilger -Stätte, die für jeden Mensc hen 

offensteht, scheint mir das geeigneste Instrument dazu. Dieje-

nigen, die sich zutiefst angesprochen fühlen, können sich für den 

Inneren Weg als Haup tziel ihres Lebens entscheiden. Sie können 

im Laufe der Zeit den Kern der Kosmischen META -Religion bilde n 
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und anfangen d iese in der Welt zu verbreiten. Dabei steht die 

"Einheit in der Vielfalt" im Mittelpunkt, nach dem Motto "Der 

Mensch verwurzelt in Himmel, Erde  und der (neuen) 

Gemeinschaft". Schließlich steht es für jeden offen sich für 

"Kosmische Mutter H ealing the Planet" zu engagieren, wie das im 

Buch "Origin" näher erörtert worden ist.  

Q.: Was gibt Ihnen das Vertrauen, daß es diesmal mit der Religion 

klappen wird. Sonst ist sie ja immer Grund für Konflikt gewesen.  

A.: Das größte Glück ist, daß die Kosmi sche Mutter sich Jens eits 

von Gott befindet. Sie ist für die existierenden Religionen also 

keine "Konkurrenz". Da Sie Jenseits des Ewigen Lichtes ist ( es 

zugleich  ständig gebiert!), ist sie universell. Sie ist nicht 

angreifbar, denn Ihr Wesen ist das Nicht s. Wie kann man das 

Nichts vernichten? Ihrerseits ist Sie als Absolutes Nichts die 

einzige Dimension, die das Ego zügeln kann. Außerdem wird 

diesmal die Falle der Exklusivität - das Bösartige schlechthin der 

Monotheismen - vermieden. Der patriarchalische, lebensfeindliche 

Gott wird die Welt nicht retten können. Statt des exklusiven 

Besitzes von Judentum, Christentum oder Islam zu sein, ist die 

Kosmische Mutter inklusiv, Sie umarmt alle, niemand und nichts 

ausgeklammert.   Unter der Mutter wird es nie wieder 

Religionskriege geben. Die Kosmische META -Religion beruht auf 

Erfahrung, statt Glauben, sie wird dabei von der Wissenschaft 

unterstützt. Bald wird die Pseudo -Welt des Digitals enttarnt 

werden. Denn sie ist eine Wüstenei, die die tiefsten Sehnsüchten 

der Menschen nie erfüllen kann. Nur die Realität erfüllt, befreit 

und verbindet. Bald werden die Mutter und ihre Kinder einander 

in die Armen fallen.  Es ist die überaus glückliche Vision, die es je 

gegeben hat: Die wahre "Apokalypse".   

Q.: Die virtuelle Welt hat  "Gott" völlig verdrängt. Tut Ihnen das 

Leid? 

A.: Daß der christliche Gott unte rgegangen ist, wird den 

Wenigsten bereuen . Denn "er" war nur ein Bild unter unzähligen 

anderen Bildern. Nun ist der Weg frei wiederum einen direkten 

Kontakt mit der Realität zu haben. Bedingung ist allerdings, daß 

die Menschheit sich von der Digitalsucht befreit.  
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Q.: Wir sind froh einen lebenden Meister in unserer Mitte zu 

haben! 

A.: Ich bin dankbar, daß Ihr meine Schätze empfangen wollt! 

Schätze sind da um zu verschenken. Bleibt  man/frau auf sie sitzen, 

dann werden sie giftig!  

Q.: Sie sind mit MeiMei, einer Chinesin aus Beijing verheiratet.  

A.: Ja, als ich ihr zum ersten Mal begegnete, war es in einer 

Sekunde entschieden. Das ist fast 24 Jahre her. Sie hat ein großes 

Talent für Medizin und hat meine Arztpraxis völlig übernommen. 

Durch sie konnte ich meine Arbeit vollenden. Zugleich ist sie so 

weise, sie könnte ein Engel sein, von der Kosmischen Mutter zur 

Erde gesendet worden um diesen "wankelmütigen" Mann zu 

seinem Ziel zu führe n. Es gibt nur wenige Frauen in der Welt, die 

es mit einem Mystiker als Mann ausharren....Auch sie wird in der 

zukunftigen Pilger -Stätte eine wichtige Rolle innehaben.  

Q.: Man sagt: Sie lieben Vögel, insbesondere die Kanada Gans.  

A.: Ich liebe alle Vögel, Tiere, Pflanzen, überhaupt die Natur ohne 

unterschied. Daneben gibt es einige, die einem was zu sagen 

haben. Diese Meister sind in der Tat u.a.  die Kanada Gänse. Sie 

besitzen etwas was in mir noch ein b ißchen weiter entwickelt 

werden könnte: Alertheit, Mut , Solidarität, Sorge, Kraft und 

Schönheit.  

Q.: In Ihrem Buch warnen Sie davor, daß wir am Scheideweg 

stehen. Bitte, erörtern Sie das noch ein bißchen.  

A.: Beispiel Argentinien. Monsanto hat die ganze Agrarindustrie 

übernommen mit dem Versprechen, daß ihre Genproduk te keine 

Pestizide mehr benötigen sollten . Nach 10 Jahren braucht der 

argentinische Bauer das Zehnfache. Unter - und Fehlernährung der 

Bevölkerung sind in dieser Zeit von 0 auf 17% gestiegen. 

Krankheiten unter den Bauern und darüber hinaus haben dr ama-

tisch zugenommen. Das ist nur ein kleines Beispiel was passiert , 
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wenn die Technologie einen ganzen Sektor der Gesellschaft 

beherrscht.  

Q.: Und das ist erst der Anfang.  

 

A.: Richtig. Die Technologie will nicht nur einen, sondern alle 

Sektoren des Dasein s im Griff bekommen. Sie ist mit einem 

Krebsgeschwür zu vergleichen. Solange unser Immunsystem noch 

funktioniert, haben wir  eine Chance die Flut zu stoppen . Viel Zeit 

haben wir nicht mehr. Wir stehen JETZT am Scheideweg, wo wir 

noch wählen können. Wollen w ir eine virtuelle, mechanische, tote, 

ein-dimensionale, künstliche, kranke, häßliche, süchtige, 

gewalttätige, destruktive Zukunft oder eine lebende, humane, 

spirituelle, natürliche, friedvolle, ganzheitliche, gesunde, wahrhaf -

tige, gerechte...das ist die F rage. Ich stel le Dich persönlich vor der  

Wahl, ich sehe Deiner Antwort mit brennender Erwartung 

entgegen. 
 

info(at) healingtheplanet.info  

 

Q.: Gibt es in der Kosmischen META -Religion Rituale?  

A.: Grundsätzlich nein. Es gibt nur Lehrer und Heiler. 

"Vermittle r", Priester und Pfarrer gibt es nicht. Der Grund ist, daß 

sie eine trügeri sche Zwischenwelt kreieren, statt  Menschen direkt 

zur Gotteserfahrung zu führen. Wie dumm religiöse Rituale sind, 

ergibt sich aus der genauen Studie derselben. Z.B. das bekannte 

"Er barme Dich unser". Es fleht die Gottheit an sich um den 

Menschen zu kümmern. In Wirklichkeit "kümmert" sie sich seit 

Ewigkeit um den Menschen. Der Grund weshalb der Mensch 

"Gottes" Erbarmen herbeiruft ist, daß er sich selbst (Ego) nicht 

aufgibt. Ein andere s Beispiel (Begräbnis): "Moge diese Seele in die 

Herrlichkeit Gottes aufgenommen werden". Das ist eine 

regelrechte Beleidigung Gottes, denn "die Seele" ist im Moment des 

Sterbens schon zu Gott zurückgekehrt, nicht nur diese eine, 

sondern ALLE. Religiöse Ri tuale haben nur einen Zweck: Das 

Fördern der priesterlichen Macht. Selbstverständlich machen wir 

da nicht mit.  

Q.: Sind Rituale und Zeremonien nicht ein menschliches 

Bedürfnis?  
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A.: Ich denke schon. Sie sollen nur nichts vortäuschen , was sie 

nicht sind. Sie  sollen die Wahrheit nicht ersetzen. Wen n Menschen 

das Weihnachtsfest feiern  wollen: Wunderbar. Aber in der Religion 

geht es um die Wahrheit, die seit Ewigkeit allgegenwärtig ist. 

Religion ist sich öffnen für diese Dimension, nicht ein Ersatz dafür.  

Q.: Selbst haben Sie schon lange her "d en Integralen/Universellen 

Weg" eingeführt.  

A.: Das ist richtig. Er soll jedoch nicht als Ritual, sondern als 

Übungsweg verstanden werden. Es hilft den Menschen das 

Göttliche in sich selbst zu verwirklichen bzw. sich der Ko smischen 

Mutter hinzugeben. Es geht darum den direkten Kontakt 

wiederherzustellen, nicht um eine eigenständige "Zwischenwelt" zu 

kultivieren, wie die Monotheismen - und heute wiederum das New 

Age - das Jahrtausendelang gemacht haben. Heutzutage schreit 

der Mensch nach der Wahrheit und nicht nach einer Pseudo -Welt. 

Die größte Bedrohung in dieser Hinsicht ist nicht die Religion, 

sonder die digitale, virtuelle Welt.  

Q.: Hebt sich da der Islam nicht am schä r fsten ab? 

A.: Ich fühle mich nicht berufen die Religio nen gegen einander 

auszuspielen. Alle haben ihre "starke" und "schwache" Seiten in 

dieser Hinsicht. Wenn man/frau den Islam jedoch stri ckt zu seinen 

"5 Säulen" beschränkt, dann hebt er sich in der Tat noch am 

Günstigsten ab. Das gilt um so mehr für die "Es oterischen" wie die 

Alevite n z.B. Das beste Beispiel sind die Mystiker in den 

verschiedenen Religionen. Sie vertreten den direkten Weg zu Gott, 

werden deswegen auch in unsere r META -Religion hoch geschätzt.  

Q.: Haben Sie denn keine Angst , daß der Islam uns überrollt?  

A.: Nicht  wirklich . Zwei Faktoren. Die Moslems denken und 

handeln als Sippe. Das hat (in diesem Fall) zur Folge, daß sie  sich 

schon immer  bekämpft haben. Sie sind so zersplittert, daß sie in 

Europa nie dominant werden können. Beispiele  (lange vor den 

westlichen Angriffskriege) : Libanon, Syrien, Irak, Afghanistan, 

Lybien usw.  Dazu kommt , daß sie nicht im stande sein  werden 
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eine hochkomplizierte Gesellschaft wie die unsrige zu dominieren. 

Es fehlt ihnen einfach an òknow howó, Erfahrung und Kºnnen. Die 

Proteste (Pegida) sind also als innere Verunsicherung der eigenen 

Bevölkerung zu verstehen. Schuld daran sind der Neo -

Liberalismus, die Scheindemokrat ie, die heutige EU...  Die zynische 

Seite: Die òhumanenó Regierungen von West-Europa, die die 

Flüchtig e als unterbezahlte Sklaven für Sklavenjobs einsetzen 

woll en. Ganz anders wäre es, wenn viele Millionen Zuwanderer 

nach Europa kommen würden. Das ist nicht ganz unrealistisch. In 

jenem Fall werden die Europäer eine Minderheit im eigenen 

Kontinent werden.  Viele Jahrzehnte (oder länger) von Chaos 

stehen dann bevor. Die Frage ist, ob wir das wollen.  Ich bin sicher: 

Wir wollen kein Cha os, aber auch keine Diktatur. Die Lüge ist, daß 

Sicherheit und Stabilität nur durch massive Überwachung zu 

erreichen wäre n. So wird die Angst der Menschen ausgenutzt. 

Liebe Freunde, Dieser ist der Moment die Augen zu öffnen. Denn 

es GIBT einen Ausweg aus dieser òAlternativlosigkeitó. Diese 

besteht darin, daß wir ð das Volk ð Selbst-Souverän ist. Dies ist 

der Ausgangspunkt. Zweiter Schritt ist die grundlegende Einsicht, 

daß die Gemeinschaft Selbst -Souverän ist. Sie soll sich dringlichst 

organisieren, das was ich òGemeinschaftsDemokratieó genannt 

habe. Wir nehmen unser Leben wieder in eigener Hand, 

anzufangen mit der Straße, dem Viert el, der Kommune, dem Kreis, 

dem Land und mit einer vºllig neuen EU, alles òbottom-upó 

organisiert (òSubsidiaritªtó). Eine EU in der die Regionen völlig 

autonom (òFreistaatenó) sind. Eine neue Stabilitªt wird nur 

erreicht , wenn Globalisierung und Regionalis ierung im 

Gleichgewicht sind * . Damit kön nt ihr heute noch anfangen. Im 

Buch òOriginó ist dies alles bis in Besonderheiten erºrtert worden. 

*Siehe auch: L.Kohr òDas Ende der GroÇenó, 2002 O. M¿ller 

Q.: In unserem Dorf kommt die òneue Realitªtó ziemlich nah an die 

Haut. Dort hat die Polizei Schilder mit Warnungen gegen 

Einbreche rn (also Flüchtlinge) aufgebaut.  

A.: Das Anstecken von Flüchtlingsheime n in Deutschland ist schon 

òeinen Schritt weiteró. Es ist ein erstes Zeichen was Europa in der 

Zukunft noch bevor steht. Die Krise ist so vielumfassend, daß 

ò¿bernat¿rliche Kraftó benºtigt wird um sie in eine Chance 
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umzulenken. Das zeigt das  Außerordentliche der Wende, wie wir 

sie anstreben. Sie umfaßt sowohl die Transformation des 

individuellen Menschen, wie auch die  der Gesellschaft. Der 

Mensch soll sich f¿r den Kosmos ºffnen (òvertikaló) um die 

Gesellschaft (òhorizontaló) neu gestalten zu kºnnen. Die 

Herausforderung ist einzigartig, sie braucht Menschen , die sich für 

das Ganze einsetzen wollen. Es sieht oberflächlic h so aus, als 

müßte man/frau dazu viel aufgeben. Das Einzige was man/frau 

jedoch aufgi bt ist eine Illusion: Das Ego. Was er/sie dafür 

zurückbekommt ist unvergleichbar wertvoller: Das Wahre Selbst, 

den göttlichen Funken als seine/ihre wahre Identität, also die 

höchste Einsicht, eine all -umfassende Verbundenheit, Freude, 

Frieden, Gerechtigkeit, alles zugunsten allen  òlebenden und nicht -

lebenden Wesenó. Wir bieten diesen Schatz allen an. Es ist eine 

einmalige Chance wirklich Mensch zu werden.    

Q.: Es ist kla r, daß immer mehr Di saster auf uns zukommen. Der 

süchtige Kosnsummensch ist wohl der letzte , der diese Situation 

den Stirn bieten bzw. die Probleme lösen kann.  

A.: Das trifft genau dem  wunden Punkt. Man/frau redet ständig 

über die Probleme, aber selten übe r den Menschen, die sie 

verursacht haben. Wie kann das süchtige Ego Probleme lösen, 

während es selbst die Ursache ist?  Nur wenn der Mensch sich 

ändert, kann die Welt gerettet werden. Der Schlüssel ist, daß 

Haben in Sein verwandelt werden muß. Dazu ist es dringend 

erforderlich, daÇ die Menschheit òdie Vorteileó einer Seins-

Revolution kennenlernt. Den n die Erfahrung hat gezeigt, daß  der 

Mensch nur etwas aufgibt, wenn er /sie dafür etwas Besseres 

zurückbekommt.    

Q.: Welche sind dann die Vorteile?  

A.: Ob der Mensch die Katastrophen überlebt oder nicht , hängt 

weitgehend von seiner inneren Kraft ð Geisteskraft ð ab. Also von 

der inneren Seinsqualität. Deswegen steht unsere Arbeit im 

Mittelpunkt aller Bestrebungen. Erinnern wir uns: Ego ist gleich 

existentiel le Angst. Süchtige, verwöhnte, verweichte Individuuen  

werden en masse zusammenbrechen, wenn es wirklich e rnst wird. 

Wenn dagegen das Sein unser Mittelpunkt ist, wenn sich die 
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existentielle Angst aufgelöst hat , dann werden wir nicht nur 

standhalten, sondern auc h den Mut, die Kraft, die Motivation 

haben das Sein auf allen Lebensbereichen auszuweiten. Wenn wir 

entdecken, wie das Sein all diesen Bereichen bereichert ð eine 

neue Lebensqualität erzeugt ð dann fällt es uns leicht(er) 

materielle Anhäufungen abzubauen. Es ist wie in der Liebe. Gibt 

es Liebe in unserem Leben, dann ist das Materielle nicht mehr so 

wichtig. Dasselbe gilt, wenn wir unser Wahres Selbst gefunden 

haben. Alle anderen Freuden kommen aus ihm hervor: Klarheit 

des Geistes, Freiheit von Sorgen, Probl emen und Obsessionen, 

innere Kraft, Verbundenheit, Liebe und Mut.   

Q.: Sie reden oft vom òGeschªft mit der Angstó. 

A.: Der Mensch gerät in die Klemme zwischen Terrorismus und 

Überwachung. Beide nutzen die Angst der Menschen aus. Ich fühle 

mich angesprochen , weil ich als 3 -Jähriger die Angst des Krieges 

miterlebt habe. Gestapo -Leute an der Tür, Bomberalarm und 

einiges mehr. Wie öfters erörtert, ist Angst die existentielle 

Grundlage des Egos.  Das Ego hat seinen Kontakt mit òHimmel, 

Erde und der Gemeinschaftó verloren, es ist eine isolierte Entität, 

ganz und gar sich selbst überlassen. Es ist ein Homunculus statt 

eine òvollwertigeó Ganzheit.  Der Westen hat diese Verst¿mmelung 

hochgepriesen, als sei der Europäer bzw. Amerikaner die höchste 

Stufe des Menschseins . Inzwischen wissen wir, daß dies nicht so 

ist. Europa zittert vor Angst im Angesicht des IS. Es ist also 

verbrecherisch, daß der Westen die Angst der eigenen Menschen 

noch wieder anzettelt. Überhaupt, wenn man/frau die letzten 

Jahrzehnten betrachtet, nimm t Habsucht, Lüge, Machtgier, 

Betrug, Verbrechen der òEliteó logarithmisch zu. Dies zu 

bekämpfen ist durchaus zu rechtfertigen, berührt jedoch nicht der 

Kern des Problems. Vergleiche dies mit einer Grippe -Epidemie. 

Wieso erkranken die Einen, die Anderen jed och nicht? Richtig, die 

erste Gruppe hat ein schwaches Immunsystem. Nicht das Virus, 

sondern die eigene Abwehrkraft gibt den Ausschlag. Weshalb 

paniken wir also? Weil die Bedrohung von außen mit einem prä -

existenten, verängstlichen Ego resoniert. Unzählige  Menschen 

spüren Angst, ohne daß sie von außen bedroht sind. Die wahre 

Ursache ist also unsere eigene inhärente, existentielle Angst. 

Schlußfolgerung:  Unser Kernproblem ist spiritueller Natur.      
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Q.: Ihre Initiative sollte doch in kurzer Frist überall 

bekanntwerden.  

A.: Ja, sicherlich. Zumal es eine Initiative des Kosmos -Selbst ist! 

Vergessen wir nicht, daß alles der Offenbarung der Kosmischen 

Mutter zu verdanken ist. Jeder Mensch kann daraus unendlich 

viel Mut schöpfen. Bei der Aufbau einer Bewegun g geht es in 

erster Linie um den  Aufbau einer Kerngruppe. Es sind diejenige , 

die sich von òder Ideeó des Kosmischen Menschen angesprochen 

wissen. Nicht als Ideal, sondern als Resonanz tief in der Seele. 

Gemeinsam werden wir  während einige n Jahre n ein Basistrain ing 

durchlaufen. Zu gleicher Zeit verbreiten wir unsere Botschaft, wo 

wir nur können.   

Q.: Kann man/frau sich jetzt schon anmelden?  

A.: Ja, selbstverständlich. Die ersten Schritte bestehen aus 

Teaching und Studium, wonach ein erstes Training folgt. Verläu ft 

dies nach beider Zufriedenheit, dann wird eine òHeilende 

Gemeinschaftó* gegr¿ndet. Die Basis ist eine òklºsterliche 

Disziplinó mit immer steigernden Herausforderungen. Nach einer 

Anzahl von Jahren bekennt  man/frau  sich zu einem endgültigen  

Engagement.  

Q.: In Ihrem Buch erwähn en Sie verschiedene Wege zu Gott.   

A.: Alles was dem Menschen hilft zu Gott zu kommen, ist 

willkommen. Dabei soll man/frau auch bedenken, daß die 

Kosmische META -Religion nicht mein persönlicher Laden ist. Es 

basiert auf der Offenbaru ng der Kosmischen Mutter und ist für 

alle Menschen und für alle Zeiten gemeint. Es ist logisch, daß in 

der Zukunft z.B. Methoden und Übungen aus anderen Kulturen 

dazukommen. Wohl soll man/frau sich immer wieder davon bewußt 

sein, daß letztendlich nur die H ingabe an die Kosmische Mutter 

das Alpha und Omega ist.  

Q.: Ich wünsche Ihnen vom ganzen Herzen noch viele Jahre des 

Einsatzes für das Ganze!  
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A.: Jai Mata Di!  

Q.: Sie schreiben in Ihrem Buch, daß alles Psychologische letztlich 

auf das Ego zurückzuführen se i.  

A.: Es ist in der Tat sonderlich, daß in der Psychotherapie das Ego 

nicht mit einbezogen wird. Denn es ist die zentrale Instanz der 

Persönlichkeit. Diese Instanz beruht auf Identifikation mit dem 

Selbstbild, ist also ein wackeliges Konstrukt. Deswegen i st Ego 

gleich existentielle Angst. Sie ist meistens unbewußt bzw. 

verdrängt, denn sonst könnte der Mensch nicht funktionieren. Das 

heißt nicht, daß es diese Angst nicht gibt. Sie durchzieht unser 

ganzes Dasein! Sie ist die Urangst, wovon alle andere Ängste , 

Sorgen, Leid, Verunsicherung, Minderwertigkeitskomplex, 

Schmerz, Depression, Wut hergeleitet  sind.  

Q.: Sich also nur für seine Angst behandeln zu lassen......  

A.: ....ohne das Ego mit einzubeziehen ist ein Kunstfehler. Nicht 

nur das: Die ganze Psychother apie wie sie heute funktioniert, wird 

dadurch im Frage gestellt.  

Q.: Einzelteile können nicht getrennt betrachtet werden?  

A.: Heilung ist den Teil zur Ganzheit zurückzuführen....Zuerst 

muß die Verbindung der Angst zum Ego gelegt werden. Einsehen, 

daß die Angst von der existentiellen Angst genährt wird. Das 

Problem hat sich dann gewandelt : Von einem "normalen" 

(psychologischen) Problem zu einem Ego -Problem. Da Probleme 

nur auf einer "höheren" Ebene gelöst werden können, übersteigt es 

der Psychotherapie. Dies e höhere Ebene ist das Bewußtsein, der 

innere Beobachter, die Achtsamkeit. Es ist der Übergang von der 

künstlichen zu der wahren Identität. Es könnte sein, daß so das 

Problem größtenteils gelöst ist. Die heutige Praxis zeigt jedoch, 

daß sehr wenig Menschen  imstande sind dauerhaft in diesem 

neuen Ich zu sein. Dann gibt es nur noch einen Weg: Die Hingabe 

an das Letztendliche, das Absolute Nichts, die Kosmische Mutter.   

Q.: Jemand sagte, Sie kritisieren den Humanismus.  
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A.: Humanismus war mal fortschrittlich. Er emanzipierte den 

Menschen vom Reli -Mythos. Dabei war es gut auf dem logischen 

Verstand zu vertrauen. Auch heute ist das immer noch keine 

schlechte Idee. Es ist nur so, daß das Ich in raschem Tempo zu 

einem süchtigen Ego degeneriert ist. Dadurch ist es kl argeworden, 

daß das westliche Ich ein künstliches Konstrukt ist. Dieses Welt -

Ich weiterhin als Kern der Identität zu definieren, ist rückständig. 

Das Ego ist der Verursacher der Probleme, gerade dadurch, daß 

wir die existentielle Situation des Menschen fal sch interpretiert 

haben. Der Mensch ist keine, vom Ganzen getrennte, isolierte 

Entität. Um lebensfähig zu bleiben, soll der Humanismus die 

Kosmische Dimension des Menschen als Tragfläche seines Daseins 

mit einbeziehen.  

Q.: Worauf soll man achten, wenn man Beziehungen zu anderen 

Menschen hat?  

A.: Vielleicht hilft folgendes. Es gibt drei Ebenen, worauf man/frau 

einem anderen Menschen begegnen kann. 1. "Normal" be gegnet 

man/frau sich mittels des  tagtäglichen Ich s. Dieses Ich (Ego) ist 

der Niederschlag von Kond itionierungen aus der Vergangenheit. 

Kontakt wird dominiert von Kommentaren, Urteilen, Interpre -

tationen und Meinungen, die alle durch die eigene Biographie 

gefärbt sind. Der andere Mensch ist ein Projektionsobjekt, ohne 

daß man/frau sich hiervon bewußt is t. 2. Die zweite Ebene ist, 

wenn diese Ignoranz durch innere Bewußtwerdung aufgehoben 

wird. Man/frau tritt aus seinen unbewußten Impulsen heraus und 

wird Beobachter. Man/frau wird nicht mehr von seinen  Impulsen 

mitgeschleppt, sonder n steht ihnen frei gegen über. Urteile können 

immer noch da sein, man/frau ist jedoch bewußt davon, daß sie 

Impulse aus der Vergangeheit sind.....alles im selben Moment, in 

dem der Impuls hochkommt! Dadurch ist die Möglichkeit 

geschaffen, dem Impuls entweder nachzugeben oder ihn e infach 

vorübergehen zu lassen. 3. Auf der dritten Ebene hat das 

Bewußtsein sich so erweitert, daß es es den umgebenden Raum mit 

einschließt. Ich -Impulse sind dann zu Schatten geworden. 

Stattdessen ist der "andere" Mensch Teil Deines 

Bewußtseinsraumes gewor den. "Alles l iebst Du wie Dich selbst". 

Anstelle von  Urteile n, Kommentare n, Definitionen usw. wird alles 

von (grenzenlosem) Mitgefühl getragen. Der Mensch ist deswegen 

so kompliziert, weil er/sie fortwährend/abwechsel nd auf diesen drei 
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Ebenen funktioniert.  Bewußtwerdung dient dazu das Dasein zu 

vereinfachen, indem man/frau sich Schritt für Schritt von Ebene 

eins zu Ebene drei bewegt.  

Q.: Eine typisch  deutsche Frage. Hat das deutsche Volk kollektiv 

Schuld an der Shoa? 

A.: Bis jetzt streitet man/frau darüber.  Dies ist größtenteils darauf 

zurückzuführen, daß Judenverfolgung und Judenvernichtung nicht 

getrennt werden. Man/frau hat nur Verantwortung für dasjenige 

was man/frau weiß. Das is t  bei der Judenverfolgung klar der Fall. 

Jeder Deutsche konnte jahrelang beo bachten wie die Juden 

diskr iminiert, terrorisiert, verfolgt, mißhandelt, enteignet usw. 

wurden. Sie taten aber nichts. Für dieses Kapitel - die Juden -

verfolgung - besteht also ð für die damaligen Deutschen - in der 

Tat eine Kollektivschuld. Die Vernichtung  dagegen war ein 

geheimer Plan der obersten SS. Auch die Ausführung dieses Plans 

war nur Wenigen bekannt. Deswegen trägt für die Endlösung nur 

die oberste Führung, zusammen mit ihren Komplizen  (eine 

geschätzte 200.000), die Verantwortung bzw. die Schuld. W as 

daraus gelernt werden kann, ist das Böse schon im Keim zu 

erkennen, zu verhüten bzw. zu eliminieren, bevor es zu spät ist. 

Die heutige Zeit gibt dafür genügend Anlasse.  

Q:. Kann man/frau jetzt noch von einer Kollektivschuld sprechen?  

A.: Selbstverständl ich nicht. Die heutigen Generationen sind von 

Schuld frei. Etwas anderes ist, wenn wir den Begriff 

Verantwortung ansprechen. Dies hat mit einem Mensch bild zu 

tun. Definiert man/frau sich als Ego oder ist man/frau zugleich 

auch Mitglied einer Gesellschaft? Ist man/frau eine isolierte 

Entität oder versteht man/frau sich zugleich auch  als Mitglied 

eines Kollektivs , das ist die Frage. Im ersten Fall hat man/frau mit 

keinem was zu tun; im zweiten hat man/frau eine 

Mitverantwortung für das Ganze. Es ist klar , daß wir  auch 

sozial/kulturelle Wesen sind. Ohne die Gesellschaft kann der 

Mensch nicht existieren. Seine ganze soziale Existenz verdankt er 

dem Netzwerk von sozialen Bindungen. Dazu gehört auch die 

Zugehörigkeit zu einer bestimmten Tradition. Die deutsche 

Vergangenheit ist davon ein Beispiel. Weil jeder Deutsche ein Teil 
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dieser Vergangenheit ist, trägt er/sie dafür eine bestimmte 

Verantwortung. Ein Minimum besteht darin, daß Deutsche immer 

wieder die nächste Generation informieren über die Schrecken, die 

damal s in ihrem Namen über die Welt gegangen sind . Das soll 

positiv aufgef aßt werden. Denn die Endlösung  war das extremste 

Beispiel eines überkompensierten Egos. Da wir uns jetzt in der 

nächsten Phase (Endphase) dieser Ego-Katastrophe befinden, sind 

die Deutsch en die angewiesenen Lehrer die òaus eigener 

Erfahrungó die Menschheit vor dem bevorstehenden Welt -Kollaps 

warnen  bzw. neue Wege in eine bessere Zukunft entwickeln 

können.  

Q.: Welche Zukunft sehen Sie für Deutschland?  

A.: Der Unterschied zu anderen Ländern ist nicht , daß 

Deutschland ein Ego hat. Ein Ego haben alle. Der Unterschied ist, 

daß bei den Deutschen der darunterliegende Triebfeder der eines 

Minderwertigkeitskomplexes ist. Nach dem Krieg ist noch ein 

Verlierersyndrom dazugekommen. Diese schmerzhafte T atsache 

ist durch einen extremen Materialismus überkompensiert worden. 

Diese Betäubung hat lange Zeit ògutó gewirkt. Jetzt, wo auf einmal 

die materielle Existenz Lücken zeigt, schlägt die alte 

Verunsicherung wieder zu. Es ist dieser Mangel an innerer 

Stabi lität, der das Verhalten der Deutschen so schwer vorher -

sagbar macht.  

Q.: Ein inneres Problem also.  

 

A.: Das zugleich enorme Chancen in sich trägt. Denn wollen die 

Deutschen eine Zukunft haben, müssen sie wohl ihr Wahres 

Wesen entdecken. Diesen Anstoß habe n andere Nationen nicht.  
 

Im Buch "Origin" befinden sich eine große Anzahl von Empfehlungen, wie 

man/frau zu seinem Wahren Selbst kommen kann.  

 

Q.: Es wird immer deutlicher, daß die USA Europa abs ichtlich in 

den Konflikt mit Rußland treiben will.  

 

A.: Das Imperium läuft zu Ende, deshalb versucht es verzweifelt 

seine Macht und Ressourcen sicher zu stellen, indem es überall 

Chaos verursacht. Die Haltung Rußland s (W.Putin) ist beispiellos, 
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wir verdank en es ihr, daß es heute noch keinen  Weltbrand gibt. 

Die deut sche Regierung ist eine Marionette der USA, sie agiert 

gegen den Willen der eigenen Bevölkerung. Das wird sie nicht viel 

länger ausharre n können. Die Deutschen wissen sehr wohl, was in 

ihrem Interesse ist. Es entspricht einer einfachen Logik, wobei 

Frieden  und Freundschaft mit den unmittelbaren Nachbarn 

Priorität hat. Ein Europa ohne Rußland ist nicht lebensfähig. Die 

EU fällt jetzt schon auseinander , deswegen muß in kurzer Frist 

auf das Modell von Eurasien  übergegangen werden. Ohne das 

Prinzip der regional en Selbst-Souveränität aufzugeben, versteht 

sich. Nur eine (dynamische) Balance zwischen Globalisierung und 

Regionalisierung garantiert die weitere Evolution der  Gesellschaft .   

Kosmische Mutter Healing the Planet   

BLOG UNLIMITED 5  
Unsere zukünftige Pilger -Stätte  

Q.: Ich habe einige Zeit in einem Hospiz gearbeitet. Dort wurden 

die Sterbenden begleitet bzw. auf den Tod vorbereitet. Wenige 

waren jedoch imstande zu erklären was eigentlich im Sterben vor 

sich geht. Sie beanspruchen einen spirituellen Tod erlitt en zu 

haben. Würde eine solche Erfahrung mehr Einsicht in den 

natürlichen Tod bringen können?  

A.: Gewiß. Der Tod ist die Geburt (zurück) in die Ewigkeit. Der 

Prozeß verläuft nach einem festen Muster. Diejenigen die starben 

bevor sie sterben, kennen diesen Prozeß aus eigener Erfahrung.  

Q.: Wie sieht dieser Prozeß aus?  

A.: Kruzial ist die eigenen Erfahrungen ernst zu nehmen. Z.B. die 

der Meditation. Was auffällt ist, daß schon im ersten Stadium  die 

Gedanken verschwinden, zugleich mit der Geburt der inneren 

Beobachter. Was lehrt uns das? Das die Gedanken die äußere 

Schale unserer Persönlichkeit sind. Im Sterb en geht es genauso. 

Es ist dem S chälen einer Zwiebel gleich. Zuerst verschwinden die 

Gedanken. Ein zweites kruziales Phänomen in der Meditation ist, 

daß fr üher oder später das Bewußtsein den Körper übersteigt. 

Letzterer wird dann nicht mehr als eine getrennte Entität 
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empfunden. Im Sterben genauso. Körpergefühle verschwinden in 

das grenzenlose und zeitlose Bewußtsein. Damit ist auch unser Ich 

(Ego) - normaler weise mit Gedanken und Körper identifiziert - 

verschwunden. Du bist eins mit dem Einen, in der Spiritualität 

Erleuchtung genannt.  

Q.: Komisch, denn dies hört sich ganz anders an im Vergleich zu 

den Nahtodgeschichten.  

A.: Nahtoderlebnisse und das eigentlich e Sterben sind zwei 

verschiedenen Prozesse. Erstere sind kein Vorgeschmack dessen, 

was uns noch bevorsteht. Im Gegenteil , sie sind einander 

entgegengesetzt. Sterben ist natürlich, es folgt einen natürlichen, 

gesetzmäßigen Ablauf, ist deswegen ganz verschie den vom Nahtod, 

der immer aus einem (unnatürlichen) Schock heraus entsteht. 

Durch einen solchen Schock (Operation, Unfall usw.) wird auf 

einmal der Geist vom Körper losgekoppelt. Auf einmal schwebt der 

"mind" im Freien. Seine Funktionen werden dadurch ins 

"Unendliche" gesteigert. Während Gedanken, Bilder, Erfahrungen 

im natürlichen Sterben die ersten sind, die verschwinden, sind 

diese im Nahtod  òintensivó, "mehr -dimensional", "übernatürlich" , 

òextatischó, sagen diejenigen die es erlebt haben.  

Q.: Das wäre d och der Beweis für seine transzendente Art?  

A: Man /frau  könnte den Nahtod noch am Besten beschreiben als 

ein grenzenloses, schrankenloses Ego, das nicht mehr vom Körper 

im Schach gehalten wird. Das erweiterte Ego beinhaltet in dieser 

Zustand alle Erfahrung en aus dem K ollektiv -Unbewußten. Es 

verfügt über alle Vorstellungen, Bilder, Erlebnissen, die sich im 

Bewußtseinsraum befinde n. Wie überwältigend die Nahtoder -

fahrungen auch sind, e ntscheidend ist, daß sie  INHALTE des 

Großen Bewußtseins sind, nicht das Bew ußtsein SELBST. Die 

Nahtoderfahrung kann man/frau als "Energie" definieren. Leere 

ist der Urgrund, Energie ist gleich seiner Formen. Im Nahtod ist 

das "befreite" Ego Teil der gesteigerten Energie , bzw. Formenwelt . 

Im Großen Bewußtsein dagegen, ist das Ego mit all seinen 

Funktionen ausgelöscht, w ie es sowohl in der vollständigen 

Erleuchtung , als auch im normalen Sterben der Fall ist. Statt der 

(künstlichen) Aufregung de s Egos, das eine Vielfalt von  sehr 
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intensiven, energetischen  Erfahrungen hat,  gibt es hier  die 

göttliche Seligkeit des EINEN, der göttlichen Leere.  

Q.: Was passiert weiter noch, wenn man/frau mit dem EINEN 

vereint ist?  

 

A.: Mit Dir passiert nichts mehr, denn Du bist nicht mehr da. Das 

Unendlich -Ewige - in dem Du aufgelöst bist - "macht weiter" mit 

dem, was es immer "macht". Im selben Ewigen Moment, wo Du 

stirbst, also in die Ewigkeit hineingeboren wirst, gebärt das EINE 

"wie üblich " die unendliche Verschiedenheit  des Universums. "Du" 

als das EINE, bist die "Einheit in der Vielfalt" geworden. Etw as, 

was Du im "normalen" Leben übrigens auch schon erfahren 

kannst. Denn auch in der Erleuchtung bist Du der Ewige Raum, 

der alles beinhaltet . Ein Vergleich: "Aus der inneren Stille heraus, 

betrachtest Du den Japanischen Garten". Je leerer Deine Stille ist , 

um so "vollkommener" ist der Garten. Das ist das Wundersame 

daran. EIN Ding erfährst Du nicht im Sterbeprozeß: Das "Jenseits 

des Jenseits", das Absolute Nichts, das dem Ewigen Licht 

zugrunde liegt. Es scheint als läßt "der unendlich mitfühlende 

Kosmos" das nicht zu. Nur äußerst selten berichten Menschen 

davon. Meine Vermutung ist, daß nur in extremen Krisenzeiten die 

Mutter (der Kosmos) Ihren Schleier lüftet.  
 

"Kein sterblicher Mensch hat meinen Schleier aufgehoben"  

(Mutter -Göttin Isis) . 

Q.: Es gibt viel e besorgte Stimmen in Bezug auf der NWO (im 

Internet z.B:), wenige jedoch entwickeln Alternative.  

A.: Statt zu jammern wie gefährlich das alles ist, sollen wir all 

unsrige Energie in eine nachhaltige Welt stecken. Erste 

Beruhigung: Diese "New World Order" wird es nicht geben. Ich 

habe da ganz eigene Argumente. Kern des NWOs ist das 

gigantisch -aufgeblähte Ego. Es ist die ul timative Überkom -

pensation. J e ängstlicher das darunterliegende Ego , desto größer 

die Macht phantasien sind (und sie sind gewaltig) . Die NWO beruht 

auf tiefsten existentiellen Ängsten einer bis "ins Unendliche" 

aufgeblähten Blase. Die größte Angst des Egos ist die Angst vor 

dem Nichts. Diese Milliardäre und Technokraten auf dem 

Hintergrund sind nicht umsonst besessen vom Geld und Macht. 
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Alle s zu verlieren treibt sie in die Todesangst. Das ungebremste 

Haben soll das überkompensieren. Der Kosmos macht jedoch 

kurzen Prozeß mit aufgeblähten Egos. Die Machtblasen können 

vor dem Absoluten Nicht s nicht standhalten . Es bestätigt , weshalb 

nur die META -Religion erlösen kann bzw. die Kosmische Mutter 

unsere einzige Zuflucht ist.  

Q.: Ohne die Hilfe des Kosmos wird es also nicht gehen.  

A.: Die Bedrohungen , die auf uns zukommen sind gewaltig. Das 

Ego - aufgebläht oder nicht - steht ihnen machtlos gegenüber.  

Seine künstliche Macht wird enttarnt durch die Komplexität bzw. 

Gleichzeitigkeit von tsunami -artigen Krisen. Im Angesicht dieser 

Probleme kollabiert es, es geht unter in Dauer -Panik. Nur über -

menschliche Anstrengung kann diesen Problemen den Stirn 

bieten.  Das Übermenschliche kommt jedoch nicht aus dem kle inen 

Ich (Ego), sondern aus dem Wesen tief in unserem Inneren, aus 

unserem göttlichen Funk en (Meister Eckhart) heraus . Dieses wird 

wiederum aus dem Kosmischen Schoß, dem Absoluten Nichts 

geboren. Nur durch  ständige Hingabe an die Mutter kann die 

Kraft in uns fließen.  

Jai Mata Di  

Q.: Eine ganz andere (neue) Interpretation des "Übermenschen" 

also. 

A.: Es ist nicht der Mensch  selbst, sondern das Göttliche in ihm, 

was den Übermensch ausmacht. Die immanente Tra nszendenz 

kann sich nur in jenen Menschen verwirklichen, die ihr Ego 

aufgeben. "Übermensch" im kosmischen Sinne ist also synonym 

mit einem egolosen Mensch en, und diese Potenz hat jeder in sich. 

Dieser selbstlose Mensch lebt aus dem inneren Wesen heraus. Er  

über- steigt sich in dem Sinne, daß  er seinem überweltlichen 

Wesen (Karl Graf Dürckheim) gehorcht. Sein alltägliches Ich (Ego) 

ist dadurch zu Diener geworden. So ein Über -Mensch kennzeichnet 

sich durch Kraft aus der Stille, Mitgefühl aus Hingabe, Weisheit  

aus der Ganzheit heraus.  
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Es ist klar, daß hierdurch auch Nietzsches' Definition des "Übermenschen" 

überstiegen wird  

Q.: Ist das was Sie mit dem "Weg zur Vollkommenheit" Training 

vorhaben? 

A.: Ich bin oft e rstaunt, wie die Dinge sich  in einem Gespräch 

offenbaren können. In der Tat, wie es oben formuliert ist, sollte  

dies in der nächsten Zuku nft wohl der Kern "meiner" (lacht ) 

Anstrengungen werden. Danke sehr für Deine wertvolle Anregung!  

Q.: Von den (Nord) -Europäern wird oft gesagt, daß sie sich selbst 

herabwürdigen. Womit hat das zu tun?  

A.: Tief im Inneren spürt der Europäer, daß seine Identität eine 

künstliche ist. Statt Quelle einer übernatürlichen Kraft zu sein, ist 

er der ständigen existentiellen Verunsicherung ausgesetzt. 

Zugleich hat er eine (unbewußt e) Erinnerung an den Zeiten der 

Ganzheit. Sein Leiden ist also zweifach. Einerseits verachtet (haßt) 

er sich selbst (sein Ego), andererseits hat er ein ständiges 

Heimweh nach dem Unbestimmten.  

Q.: Eine vorzügliche Ausgangslage zu einer grundsätzlichen 

Wende, würde ich sagen.  

A.: Eben. Diese innere Gespaltenheit schreit nach Ganzwerdung. 

In diesem Sinne ist die heutige Zeit überaus günstig. Weil der 

Europäer alle Ego -Stadien durchgemacht hat ð und nicht wie die 

Amerikaner im stetigen (Alp) Traum lebt - und ti ef im Inneren 

weiß, daß es dort nichts mehr zu holen gibt, bleibt bloß den Weg 

zum Wahren Selbst übrig.  

Q.: In Ihrem Buch spürt man/frau die Kraft der Überzeugung.  

A.: Nicht ich überzeuge oder will überzeugen. Es ist das 

Letztendliche das sich durch mich m anifestiert. Wenn das 

überzeugt, bin ich der glücklichste Mensch auf der Welt, denn 

angeblich sehen die Menschen dadurch ein, daß das Unsichtbare 
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existiert und sich in Menschen verwirklicht, in mir, in Dir, in 

allen. 

Q.: Was sind die Bedingungen um ES erfa hren zu können?  

A.: Es gibt nur eine die den Aus schlag gibt: Sie ist die 

bedingungslose Sehnsucht nach der Kosmischen Mutter.  

Q.: Diejenige die das nicht  haben, sind sie von der 

GottesErfahrung ausgeklammert?  

A.: "Jeder wird auf seiner Weise selig" steht i rgendwo geschrieben. 

D.h. jeder kann die Vollkommenheit erfahren, gemäß seiner 

Möglichkeiten. Vergleiche es mit einem Faß. Es gibt kleinere und 

größere Fässer. Das große Faß ist erst Vollkommen wenn es bis 

zum Rande gefüllt ist. Das kleinere Faß ebenso. Be ide haben auf 

ihrer Weise das Empfinden der Vollkommenheit.  

Q.: Gibt es da überhaupt keine absolute Maßstäbe? Die 

Erleuchtung ist doch etwas ganz anderes als ein einfaches 

Naturerlebnis z .B. 

A.: Auch hier hat der Kosmos für Ausgleich gesorgt. Denn je  

vielu mfassender Deine (Gottes) Verwirklichung  ist , desto größer ist 

die Verpflichtung sie in der Welt zu manifestieren. Der "einfache" 

Mensch hat vielleicht keine große Gotteserfahrung, er hat aber 

auch nicht die "Last" einer kosmischen Mission.  

Q.: Nicht jeder braucht ein Prophet zu sein, in der Tat eine große 

Erleichterung.  

A.: Die Unglücklichsten sind diejenige, die  im Keim die Potenz 

haben, sie aber nicht verwirklichen. Es sind die Menschen, die 

trotz ihrer Berufung ihr Ego nicht aufgeben wollen.  

Q.: In Ihrem  Buch klingt es etwas übermütig "Deutschland heilen". 

Wie war das gemeint?  
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A.: Es war nicht von mir erfunden, sondern von "Zeit -Online". Die 

Medien provozieren gern mit Titeln, wenn man/frau dann den 

Artikel ließt, bekommt man/frau immer einen faden Geschm ack im 

Mund. Denn die Ursachen werden nie zu Ende gedacht.  

Q.: Haben Sie bessere Vorschläge? 

A.: Ich könnte sie hier erörtern, anzufangen bei den "8 Großen 

Nöten": Gesundheit, Beziehungen, Sicherheit, Digitale Sucht, 

Geld, Demokratie, Ausländer und Gewalt.  

Gesundheit  

Die Gesundheitsfürsorge ist zu einer Krankheitsindustrie 

verworden. Es wird nur fokussiert auf Sachen, die Geld bringen. 

An den Symptomen herum basteln bringt nichts. Mein Vorschlag 

zu einer Neuen Gesundheitsfürsorge *  geht dagegen zum Kern. Ich  

rufe alle Deutsche auf diese In itiative zu unterstützen.  
 

*Die Neue Gesundheitsf¿rsorge in Buch òOriginó1 und www.vitalworld.org 

 

Beziehungen  

Eine Neue Solidarität zwischen den Geschlechtern steht im 

Mittelpunkt. Diese findet man/frau nur im Inneren, denn  im 

(überweltlichen) Wesen sind Mann und Frau absolut identisch. Die 

Aufgabe ist sich so am Wesen zu orientieren - dort wo Einheit, 

Klarheit, Kraft und Mitgefühl herrscht - daß die biologischen, 

psychologischen und sozialen Gegensätze damit im Einklang 

gebracht werden können. Auf Dauer können weder die Monogamie, 

noch die Singles -Kultur unter den Ansturm von Mega -Problemen 

standhalten. Ich plädiere deswegen für eine neue nachhaltige   

Familienstruktur, moderne Sippengemeinschaften, wobei Mütter 

und Kinder im  Mittelpunkt stehen. Diese Kerne werden umkreist 

von Männern und Frauen , die diese Konstellation unterstützen. 

Wie die archaischen Sippenmütter wird das sozio -ökonomische 

Leben der Gruppe von Müttern geführt.  
 

Siehe Buch "Origin", Buch I . 

Sicherheit  

Sicherheit entsteht, wenn die Menschen die verbindende 
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Gemeinsamkeit unter einander entdecken. Und zwar auf einer 

existentiellen Ebene. Das heißt eine Lebenswirklichkeit, die von 

allen bejaht wird. Diese "Einheit in der Vielfalt gibt es. Das 

isolierte, "auf sich  selbst zurückgeworfene" Individuum ist dagegen 

eine Entartung der menschlichen Gattung. In Wirklichkeit ist der 

Mensch und mit ihm alles was lebt, Teil von "Himmel, Erde und 

der (Neuen) Gemeinschaft". Diese Einsicht ist archetypisch, d.h. 

bei allen Mensch en in der Seele verborgen. Sicherheit entsteht, 

wenn dieses kosmische Gesetz wiederum von allen Menschen 

erkannt, gelebt und geteilt wird.  

Digitale Sucht  

Das globale Kontrollnetz, was sich heutzutage über unseren 

Köpfen immer dichter ausbreitet, ist erdrüc kend. Gut zu wissen 

ist, daß dadurch bloß Aspekte unserer Persönlichkeit eingefangen 

werden.  Denn durch das Aufgeben des Egos wird das Wahre Selbst 

geboren. Diese innere Dimension befindet sich außerhalb der 

sichtbaren Wirklichkeit. Das was man/frau wirkli ch IST, kann von 

keinem Kontrollsystem in der Welt manipuliert werden. Der 

bewußte Mensch hat also eine innere Freiheit, die una ntastbar ist. 

Diese innere Frei heit hilft ihm um auch in Zeiten von Repression 

überleben zu können. Sieht man/frau es von der op timistischen 

Seite, dann ist dieses innere Sein der Keim einer Neuen 

Gesellschaft.  

 

Geld 

Heute stehen Staat und Banken  im Mittelpunkt. So gesehen sind 

die Probleme gigantisch, kompliziert und unlösbar. Es soll die 

Bürger abschrecken selbst etwas zu unterne hmen. Und gerade 

hier liegt die Lösung. Erst soll das Bewußtsein wachsen, daß 

Bürger ihr Schicksal selbst in der Hand haben und das sie ihre 

Lage durch eine sehr einfache Maßnahme dramatisch verbessern 

können. Die Wende? ALLE beschließen ab sofort nur noch  eine 

halbe Woche pro Woche zu arbeiten. Die andere Hälfte stellen sie 

sich zur Verfügung als Freiwilliger für die Gemeinschaft. Im 

Tausch für ihren Einsatz bekommen sie ein Grundeinkommen. 

Dieses Einkommen ist hoch genug um Basislebensunkosten wie 

Miete, Energie, Essen, Versicherung, Transport und Bildung 

bezahlen zu können. Die Höhe dieser Basiskosten werden von der 

Gemeinschaft festgelegt. Das ist nur möglich, wenn sie aus der 

Privatisierung rausgenommen werden. In der anderen Hälfte der 
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Woche wird gearb eitet um persönliche Entwicklungs - und 

Luxusbedürfnisse bezahlen zu können. Das Resultat ist 

überwältigend: Das Geldsystem wird saniert, die Gemeinschaft 

wird wiederhergestellt, die Umwelt geschützt und das individuelle 

Glück um viele Male gesteigert.  
 

Siehe Buch "Origin", Buch 1 und 3 .    

 

Demokratie  

Wie weit der Staat heutzutage geht um seine eigene Bürger zu 

diffamieren bzw. zu diskriminieren, erweist sich aus seiner 

rezenten Definition von "Extremismus". Jeder , der sich eine andere 

Demokratie vorstellt , soll ein Extremist sein. Nach letzten 

Umfragen ist dies 60% der Bevölkerung. 40% glaubt sogar, daß 

Deutschland auf dem Weg zur Diktatur sei. Was der Staat 

verhüllen will ist, daß er selbst alles tut (in Zusammenarbeit mit 

der EU) um die Demokratie zu unt erminieren. Partei -Demokratie 

ist gleich Lobbyismus von Spezialinteressen, sie vertritt nicht das 

Volk. Unerwartete Hilfe kommt "von oben". Da wir alle Teil des 

Ganzen sind, soll die Organisation der menschlichen Gesellschaft 

sich dem Kosmos spiegeln. Stat t willkürliche "Ideen" oder 

Konstrukte - aufklärerisch oder sonstige - die alle bewiesen haben 

untauglich zu sein, kommt die Nachhaltigkeit aus einem "Kosmo -

Politischen" Weltbild. Dabei steht die Verbundenheit der 

Menschen im Mittelpunkt. Ich habe dieses M odell "Gemeinschafts -

Demokratie" genannt. Die Gesellschaft ist "bottom -up" organisiert 

mit Subsidiarität als führendes Prinzip, anzufangen bei dem 

Individuum, der Familie, der Straße, dem Viertel bis zu der 

Kommune, dem Kreis und dem  Land. Die verschiedene n Länder , 

Regionen bzw. Freistaaten werden Grundsteine einer Neuen EU: 

Die "Europäische Union der Autonomen Regionen".  
 

Siehe Buch "Origin", Buch 1 und 3 . 

Ausländer  

Wenn jeder Deutscher seine Heimat in seinem Inneren findet - im 

"Himmel, Erde und der (ne uen) Gemeinschaftó - gibt es viel 

weniger  Ausländerproblem e. Er/sie soll dort Sicherheit, 

Grundvertrauen und Selbstrespekt finden. Das Grundproblem ist 

also existentiell/spirituell. Die Frage "wer bist Du" steht dabei im 

Mittelpunkt. Diese Qualitäten teilt e r/sie mit anderen, so daß 
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solidarische Gemeinschaften entstehen. Durch intensive 

Kooperation lernt er/sie mit anderen umzugehen auf der Basis von 

gegenseitiger Hilfe. Nur durch tägliche Praxi s lernt man/frau den 

Anderen schätzen und zugleich die Angst für das Bedrohtwerden 

herunterzubringen . Ausländerfeindlichkeit ist  auf Angst  basiert . 

Selbstvertrauen und Geme inschaftsbildung neuen Stils heben  die 

Angst auf. Derartig, daß die Abneigung zum Fremden so abgebaut 

wird, daß auch Ausländer in diesem Modell reinp assen. Alles 

hängt davon ab, ob der Mensch bereit ist auch in sich selb st zu 

schauen. Dann sieht man/frau, daß das Wesen inklusiv ist. Unser 

Modell der "GemeinschaftsDemokratie" ist der Rahmen für die 

optimale Entfaltung von permanenter Erziehung, persönli cher 

Entwicklung und Zusammenarbeit.  

Gewalt  

Der "organische" Aufbau der GemeinschaftsDemokratie garantiert 

einen maximalen Schutz gegen Gewalt von innen und von außen. 

Staats -, digitale und Polizeikontrolle können so zu einem 

Minimum zurückgebracht werden.  Mit dem Aufbau der Gemein -

schaftsDemokratie kann sofort begonnen werden. z.B. die Straße 

fängt an Aufgaben, die sie selbst bewältigen kann , in eigener Hand 

zu nehmen. Die "Straßengemeinschaft" ist der erste Schritt zur 

Selbst-Souveränität.  

Q.: Können Sie uns sagen wie die nächste Zukunft aussieht?  

A.: Im 21. Jahrhundert können wir Europäer die folgenden 

Entwicklungen erwarten:  

*Massive Einwanderungen  

*Zunehmende Zombisierung der Gesellschaft  

*Das Kollabieren des heutigen Systems  

*"Big Brother" ergreift di e Macht, verliert sie aber bald wieder  

*Die Kosmische META -Religion erobert den Kontinent  

*Eine neue glücklichere, ganzheitliche Kulturphase wird 

eingeläutet  

Nur so wird die Menschheit im stande sein die großen Probleme ihrer Zeit 

in den Griff zu bekommen . 
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Q.: Das klingt außerordentlich realistisch. Der Vorteil ist - auch 

wenn es in Details mal anders auspacken könnte - daß wir dieser 

Vision "entgegenarbeiten können".  

A.: Nur wenn dadurch keine falsche Assoziationen entstehen 

(lacht). Es ist ein Mangel dies er Zeit, daß es keine Zukunfts -

perspektive gibt. Sie ist eine der vielen Ursachen der 

Verunsicherung. Dadurch, daß man/frau "der Vision 

entgegenarbeitet", wird die Zukunft in unserem Sinne umgestaltet. 

Es macht wieder Sinn sich für das Ganze einzusetzen. F ür die 

spirituell/psychologische Gesundwerdung, sowohl des Einzelnen 

als auch des Kollektivs, ist dies eine enorme Bereicherung.  Durch 

die Flüchtlinge hat s ich alles überstürzt. Europa war darauf nicht 

vorbereitet. Die Gefähr ist , daß das heutige Ego -System dies alles 

nicht bewältigen kann. Denn ohne die aktive Einsatz der 

Gemeinschaft ist die Regierung machtlos. Es gibt jedoch keine 

richtige Gemeinschaft in diesem Moment. Die Helfer sind meistens 

ehrenamtliche Individuen. Ohne Kohärenz fällt die Gesellscha ft 

noch weiter auseinander. Es werden sich drei (aktive) 

Gruppierungen bilden: Diejenige , die die Flüchtige unterstützen; 

diejenige die sie ablehnen und die Einwanderer. Eine Trennung 

der Geister steht bevor. Diejenige , die in ihrem Ego erhärten und 

diejen ige die ihr Ego übe rwinden. Nur ein dritter Weg kann einen 

Ausweg bewerkstelligen. Menschen mit einem kosmo -politischen 

Weltbild sind gefragt. Denn nur sie kºnnen die òEinheit in der 

Vielfaltó bewirken. 

Q.: Das Schöne daran, finde ich, ist, daß Ihre Antwor t auf die 

vielschichtige Zukunft immer diegleiche ist, nämlich sich immer 

tiefer ins "Hier und Jetzt" zu festigen.  

A.: Richtig, welche Zukunft es auch immer geben wird, unsere 

Anstrengung besteht aus dem Aufgeben des Egos, der Geburt des 

Wahren Selbstes, d em wiederum Teil werden des Ganzen - 

Himmel, Erde und die (Neue) Gemeinschaft - und sich für 

"Kosmische Mutter Healing the Planet" engagieren. Dieser Weg 

gibt die Kraft, mit der wir die Probleme überwinden können. Wenn 

alle bewußte Menschen das machen, ent steht eine sich selbst 

steigernde Resonanz, die Berge versetzt. Es ist das Fundament 

worauf jede(r) sein/ihr spezifisches Können aufbauen kann. Der 
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Keim der "Einheit in der Vielfalt" ist also von Anfang an da. Das 

macht unsere Bewegung einzigartig.  

Q:. Das òEuropa der Autonomen Regionenó ist eine faszinierende 

Idee. Wie würde das in der Praxis aussehen?  

A:. Wir sind starke Befürworter von ganzheitlichen, subsidiären 

Freistaaten, Autonomen Regionen (oder Länder ), die basiert sind 

auf Selbstverwaltung * . Dies wurde zuerst seriös erörtert von 

J.Althusius (1557 -1638), der das òHeilige Rºmische Reich 

Deutscher Nati onó als Inspirationsquelle vor Augen hatte. Spªter 

waren es u.a. Päpste (jawohl), der US Präsident Jefferson, der 

niederlän dische Politiker A.Kuijper un d insbesondere der 

Kreisauer Kreis (1944) mit Helmut James Graf von Moltke, und 

vor kurzem A.Heineken, der bekannte Bierbrauer, die die 

Vorreiter dieser Idee sind. Von Moltke unterstützte die Idee der 

òKleinen Gemeinschaftenó und war ¿berzeugt davon, daÇ eine 

Gesellschaft ohne souveräne Gemeinschaften keine Zukunft hat. 

Wir sind der gleichen Meinung. Die Basis ist Selbstverwaltung auf 

allen Ebenen, bottom -up (òsubsidiªró) organisiert*, anzufangen bei 

der Familie, der Straße, dem Vie rtel bis zum höchsten Org an, der  

Landesregierung. Alle Ebenen sind òSelbst-Souverªnó, d.h. was die 

Straße in eigener! Entscheidung bewältigen kann, wird von der 

Straße selbst, ohne Einmischung von höheren Ebenen (òEchelonsó) 

ausgeführt. Folge ist eine Verstärkung der lokalen , poli tischen 

Körper, während die höheren Ebenen nur das ausführen, was 

ihnen von den niedrigen Gemeinschaften delegiert wurde.  

Q:. Die Bürgerinitiativen in Deutschland werden diesen Vorschlag 

sicherlich begrüßen...  

A:. Der entscheidende Unterschied m it den he utigen Ländern ist, 

daß die Autonomen Regionen Gemeinschaften sind, organisch 

aufgebaut, basi erend auf Kooperation zwischen selbst -souveränen 

Ebenen. Nur einige Funktionen bleiben da übrig für die neue! EU: 

zB. das òAuswärtige Amt ó, Verteidigung, Koordinat ion in verschie -

denen Bereichen . A.Heine ken hat 90 Freistaaten vor Augen 

gehabt. Vorreiter sind die deutschen Länder, Luxemburg, 

Flandern, die Niederlande, Bretagne, Schottland, Katalonien, 

Nord -Itali en und  Süd-Tirol zB. Kontakt mit dem bestehenden 
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òEuropa der Regionenó kºnnte sinnvoll sein. In diesem Modell 

fallen die Nationalstaaten (Deutsch land, Frankreich usw.) also 

weg. Wir setzen unserer Vision Kraft bei, indem wir  JETZT mit 

der Aufbau anfangen, dabei niemals die kosmische Inspiration aus 

dem Auge ver lierend. Denn die subsidiäre, selbst -souveräne 

Gesellschaft ist letztendlich eine Spiegelung des Kosmos.   
 

* Ausf¿hrliche Erºrterung im Buch òOriginó.    

 

Q.: Dies ist d ann zugleich die Antwort auf die  Frage, wie man/frau 

sich in dieser korrupten Welt beh aupten kann.  

A.: Was Du in der heutigen Außenwelt erfährst, ist die Projektion 

Deines Egos: Betrug, Lügen, Dummheit, Gewalt, Sinnlosigkeit, 

Häßlichkeit, Konflikt. Der einzig -offenstehende Weg befindet sich 

Jenseits (des Jenseits) des Egos. Das heißt wieder um, daß nur die 

(kosmische) Spiritualität Dich aus dem Chaos retten kann.  

Q.: Gibt es nicht einen Gegensatz zwischen der Tatsache, daß wir 

uns endlich befreit haben von der Kirche, um jetzt die Erlösung 

von der "Mutter" zu erwarten?  

A.: Ironisch ist das sc hon. Denn Du hast recht: Die Menschen 

haben ein Recht darauf, nach eigener Kraft ihr Leben zu gestalten. 

Und das sollen sie auch tun! Nur hat es sich nur sehr rezent 

gezeigt, daß auf der Ebene der Erhaltung der Welt, die Menschen 

nicht solche "Übermenschen " sind, als sie selbst annahmen. Ganz 

im Gegenteil: Es wird immer klarer, daß der Mensch zwar 

technologisch Fortschritte macht, dagegen spirituell, kulturell, 

sozial und ethisch rasch degeneriert. Ich bin total dafür, daß der 

Mensch alles macht was in sein em Vermögen liegt, zugleich bin ich 

ebenso dafür, daß er ehrlich zugesteht, wenn es gar nicht klappt 

und daraus die Konsequenzen zieht.  

Q.: Ich weiß, Ihre Position ist da sehr ausgesprochen.  

A.: Kommt noch dazu, das der heutige "moderne" Mensch 

hoffnungslo s der virtuellen Sucht erliegt, während eine kleine 

Minderheit rücksichtslos die Gier als neue Weltreligion über die 

Welt verbreitet. Der "moderne" Mensch, der hoffnungslos in 
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seinem eigenen Ego verstri ckt ist, hat da keine Antwort. Übrigens, 

die Idee, daß die Rettu ng deswegen "von außen" kommen muß, ist 

auf veraltetem dualistischen Denken basiert. Denn die "Mutter" 

umarmt u ns alle, wir sind alle Teil von Ihr. Gehe ich hinein in 

mein Inneres, dann komme ich letztendlich bei der Mutter aus. 

Wenn wir also auf  die Kraft der Mutter hoffen, öffnen wir uns für 

unser eigenes Innere.  

Q.: Ist die Rolle des Christentums jetzt ganz ausgespielt?  

A.: Der Unterschied zum Christentum ist, daß durch die Hingabe 

an die Mutter unsere EIGENE inhärente Kosmische Natur ge -

boren wird. Die Mutter macht uns "Götter auf Erden". Das im 

krassen Gegensatz zum Christentum, wo man/frau sein ganzes 

Leben als Sünder, in permanenter Abhängi gkeit von einem 

"Retter" leben muß.  

Q.: Die Kosmische META -Religion als eine Heils -Religion im 

wahrste n Sinne also.  

A.: "Bist Du Nichts, bist du Alles", das ist das Wahre 

Lebensmysterium.  

Q.: Religiöse Menschen reden oft über das "Gerettet -Sein". Spielt 

das bei Ihnen auch eine Rolle?  

A.: Eine Frage, verschiedene Antworten. Aus meiner eigenen 

Erfahrung her aus, kann ich folgendes sagen. Erstens: Ohne meine 

Kosmische Verwirklichung wäre ich heute ein beklagenswürdiger 

Mensch. Zweitens: Bei den "Reli -Mythen" (den üblichen 

Religionen) bedeutet es - das Gerettet -Sein - das "Auserkoren -

Sein", während alle andere Menschen verdammt sind. Das ist 

totaler Blödsinn. Denn jeder Mensch wird im Sterben  Teil des 

Unendlich -Kosmischen Bewußtseins und zwar unabhängig vom 

geführten Leben. In meinem Konzept hat "Gerettet -Sein" nur 

einen Wert für das Leben Hier und Jetzt. Es bed eutet nichts 

weniger als in Zeiten von Chaos und Elend eine unerschütterliche 

innere Zuflucht zu haben. Unter Umständen könnte dies das 
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Kostbarste sein was man/frau hat (IST), ohne welche s das Leben 

unendlich viel schwerer sein würde.  

Q.: Also versuchen au ch Sie Seelen zu retten?  

A.: Wenn man/frau aus eigener Erfahrung heraus tagtäglich den 

ungeheuren Unterschied spürt zwischen dem elenden Ego -Leben, 

das was man/frau früher hatte , und das Leben jetzt in 

andauernder Klarheit, Freude, Freiheit, Verbundenheit,  inneren 

Frieden, Unerschütterlichkeit, Liebe, Vertrauen und Kraft, dann 

ist es unmöglich seinen Schatz nicht teilen zu wollen (müssen). Die 

Frage ist eher: Wer will heute noch gerettet werden?  

Das Ego ist Dein Unglück  

Dein Unglück ist das Ego  

Q.: Die Zeit en sind sonst kritisch genug.  

A.: Ja, gewiß, aber bedenke, wir haben es nicht mit einer 

Normalität zu tun. Die Mehrheit der westlichen "Zivilisation" ist 

süchtig. Die Menschen werden alles tun, nur nicht sich von ihrer 

Ego-Sucht trennen. Glücklich sind die jenige, die an ihrem Ego -

Komplex leiden, denn sie bekommen die Kraft ihr Ego aufzugeben.  

Q.: Wie würden Sie einen Ego -Menschen definieren?  

A.: Sich identifizierend mit seinem Selbstbild (Narzißmus), 

individualistisch (ohne Verbundenheit), materialistisch ( "haben" 

als Grundeinstellung) und "virtuell" (ein Scheinleben führend). 

Abgekürzt heißt er NAR -IN -MAT -VIR, ein neu erfundener N ame 

für die moderne "Bestie". Dies  ist deswegen so schlimm, weil der 

Mensch seine Wahre Natur verkennt. Er wählt selbst ein 

"Unte rmensch", Opfer seiner niedrigsten Instinkten, zu sein. Das 

Problem ist, daß gerade diese Menschen das Sagen haben. Die 

Gefahr ist übrigens, daß wir andere Menschen einen Stempel 

aufdrücken. Wie leicht sind Worte wie "Materialist" oder "Zombie" 

gefunden. M eide diese Falle. Deswegen benutze ich nie das Wort 

"Egoist", sondern prangere immer "nur" das Ego an. Jeder Mensch 
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hat jeden Moment die Potenz aus seiner Ignoranz  bzw. Selbstsucht 

auszusteigen .   

Q.: Altbundeskanzler H.Schmidt hat gesagt: "Wenn wir den 

Wohlfahrtsstaat aufrechterhalten wollen, müssen wir in der 

Zukunft länger (67 oder länger) arbeiten" . 

A.: In einem Satz wird hier den  "Wohlfahrtsstaat" enttarnt. Er ist 

ein Tyrann, der das ganze Leben der Menschen beherrscht. 

Während er die Menschen nicht ei nmal glücklicher macht! Und es 

ist wahr: Die Menschen werden trotzdem das Haben nicht 

aufgeben, wenn dem nichts Besseres gegenübersteht. Im Bereich 

des Egos (haben also) gibt es nichts was den Menschen 

beGEISTern könnte. In kurzer Zeit wird der Verfall nur  noch 

schmerzhafter werden. Was also , wenn das Haben seine 

Attraktivität verliert? Dann gibt es nur noch das Sein, das wirklich 

Erfüllung bringen kann. Es ist klar, daß die Politik  dazu total 

ungeeignet ist. Sie hat noch nie vom Sein gehört....Es ist die g roße 

Enttäuschung des Martin Heidegger als er erfuhr, daß die 

nationalsozialistische Revolution das Sein kein Haar näher 

gebracht hatte. Daß die "Seinsrevolution" (Kosmo -Politische 

Gesellschaft) - wie vor 2000 Jahren - nur vom Transzendenten 

herbeigeführt werden kann, wird heutzutage immer deutlicher. Sie 

wird getragen von dem, was ich die Kosmische META -Religion 

genannt habe.   

Q.: Sie sagen oft: Die (übliche) Spiritualität ist Opfer ihrer eigenen 

Ideologie...  

 

A.: Ja, damit meine ich "was Du verneinst, das  beherrscht Dich". 

Insbesondere der Vedanta und der Buddhismus verbreiten die Idee 

der Persönlichkeit als Illusion*. Sie kultivieren eine umgekehrte 

These indem sie  die Welt  verneinen  zugunsten des Seins. Dieser 

künstliche Eingriff nennen sie "Non -Dualismu s"! Zuerst 

ausschlieÇen und dann den Rest als òNon-Dualó vorzustellen, ist 

wirklich dumm. Das Problem: Was man/frau ausschließt - also das 

weltliche Ich - kann - weil es verneint wird - nicht in die Ganzheit 

integriert werden. Also bleibt es als Schatten b estehen, nein, häuft 

sich immer weiter auf. Von den Fehlern des täglichen Lebens wird 

nichts gelernt, die gehören ja zur Welt der Maya! Die Digital -
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Süchtigen halten die tägliche Realität ebenfalls für irrelevant. Ist 

es nicht ironisch, daß gerade diese Leu te ohne Ausnahme 

Schwierigkeiten haben mit jenen Aspekten, die sie als "Illusion" 

betrachten: Beziehungen, Sex, Geld, Ego, Macht und oft auch 

Drogen und Alkohol. Es ist ein wichtiger Grund, weshalb die 

heutige "Spiritualität" eine Sackgasse ist bzw. seine Rolle die Welt 

zu transformieren, verspielt hat.   
 

* Es ist klar, daß zB . Zen und moderne Systeme die These der Illusion 

verlassen haben.  

 

Q.: Uff, was bleibt da noch übrig? Die andere "Hälfte der 

Menschheit" ist also computersüchtig. Aus welcher Ecke soll  nun 

die Hoffnung kommen?  

A.: Es gibt Gemeinsamkeiten zwischen der obengenannten 

spirituellen Ideologie und der virtuellen Welt. Man/frau opfert sein 

Ich der Illusion (während das Ego selbst auch schon eine Illusion 

ist....). Dadurch wird das Ego immer sc hwächer. Warum ist das 

schlimm? Das Ego hat "ursprünglich" auch eine positive Fu nktion, 

nämlich heftige emotionalen komplexe aus dem Unterbewußten im  

Schach zu halten.  Wird es schwächer, dann ist das immer 

schwieriger. Bei den Meditierenden kommt dazu, daß  das 

aufblühende Bewußtsein ("Achtsamkeit") sich noch ungenügend 

gefestigt hat. Ego -Schwäche und Bewußtseins -Schwäche gehen 

Hand in Hand. Die Kontrolle über das Unbewußte läßt nach. 

Deswegen werden beide Typen von Menschen immer verwirrter, 

geraten außer G leichgewicht, werden aggressiver, ratlos, 

bekommen Konflikte mit der Umwelt usw.    

Q.: Bevor auch ich ratlos werde, bitte, ein ermutigendes Wort.  

 

A.: Erstens sollen spirituelle Menschen akzeptieren, daß die 

Systeme, die den Dualismus (Perfek tion vs. Illus ion) erstreben , 

lebenswidrig  sind. Zweitens soll es klar werden, daß auch nach 

einer inneren Realisation das Ego früher oder später wieder -

kommt. Auch verdrängte , emotionale Komplexe können nie völlig 

gelöst werden. Sie sind und bleiben ständige Begleiter,  wie 

"vollständig" die Heiligkeit einer Person auch sein mag (Buddha, 

Jesus usw.). Die Notwendigkeit einer lebenslänglichen Auseinan -

dersetzung mit Aspekten seines S elbstes soll in der neuen 
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spirituellen L ehre einen festen Platz einnehmen . Für die Meisten 

ist das jedoch einfach zu viel. Deswegen sagte schon Sri 

Ramakrishna, daß ein Hausmann nie die Vollkommenheit 

erreichen kann. Um stabile spirituelle Ebenen zu verwirklichen, 

braucht es ein lebenslängliches Engagement. Das bedeutet nichts 

weniger, als daß e in neuer Schritt in Evolution nur von einer 

neuen geistigen, v on Berufung, Inklusivität und Hinga be 

geprägter Schicht getragen werden kann (die sich 

selbstverständlich mit  voller Überzeugung der Basis - bzw. 

GemeinschaftsDemokratie verschrieben hat!). Auch bei mir hat es 

lange gedauert  um diese unzweideutige Einsicht zu akzeptieren! 

Es kristallisiert sich in das Training für Spiritual Service (SS), 

Health Service (HS), Community Service  (CS) und Earth Service 

(ES). Letztlich wird für alle Menschen die Zufluc ht zur 

Kosmischen Mutter unentbehrlich sein.  
 

Siehe Kapitel "Cosmic Career ". Potentielle Kandid aten(innen) werden 

wohlwollend entgegengesehen.  

 

Kosmo-Politische Gesellschaft  

BLOG UNLIMITED 6  
Nächster Schritt in Evolution  

 

Die Zukunft Deutschlands ist heike l 

 

Sein materielle r  Wohlstand ist zu Obesession geworden  

 

Diese Gier ist eine Überkompensation für das Unvermögen zu 

Sein 

 

Die Gefahr ist nicht das Gel d an sich , sondern die Sucht  daran  

 

Seine Sicherheit ist eine Illusion  

 

Die Lösung ist spirituell und pol itisch  

 

Es soll dringend seine Seele wiederfinden  

 

Die Wiederherstellung der Gemeinschaft ist die Basis seiner 

Existenz  
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Ohne die  Freundschaft mit Rußla nd 

hat es keine Zukunft  

 

 

Q.: Wenn ich es gut verstehe, dann sind S ie der Überzeugung, daß 

nur die  Kosmische META -Religion die Welt retten kann.  

A.: Wir befinden uns im tiefsten Tiefpunkt der Kultur. Er ist mit 

dem untergehenden Römischen Reich zu vergleichen. Nicht nur 

äußerlich, sondern auch innerlich stehen wir mit dem Rücken zur 

Wand. In der Ego -Welt is t nichts mehr vorhanden, was eine 

grundsätzliche Erneuerung zustande bringen könnte. Zu gleicher 

Zeit wird die Welt von einer globalen Diktatur bedroht, eine die 

alle  gleichschalten will. In solch einer Situation hilft nur die 

Erneuerung aus dem Ursprung. So wie A.Toynbee dies beschrieben 

hat.  

Q.: Der Weltfrieden scheint eher weiter weg zu sein als näher.  

A.: Um das zu begreifen, soll ein Umdenken stattfinden.  Ganz 

fundamental ist, daß westliche M ächte heutzutage eher an 

Konflikt als Frieden interessiert si nd. Sie provozieren bewußt 

Konflikte. Die Idee ist, daß Konflikte eine Lösung auf eine "höhere" 

Ebene bewirken. Das Ziel dieser Großmächte ist diese Konflikte zu 

steuern bzw. in ihr Vorteil umzubeugen. Diese Vorstellung ist eine 

Doktrin, eine Ideologie als o, von eli tären, mächtigen Leuten, die 

die sgn. òNew World Order ó festigen wollen. Erste Aufgabe ist 

diese Doktrin zu enttarnen. Danach ist es dringlich notwendig 

Strategien zu entwickeln, die die globale Gleichschaltung 

verhindern. Ich versuche das mit de r "Idee" der Kosmo -Politischen 

Weltgemeinschaft.  

Q.: Ist das nicht eine gefährliche Utopie?  

A.: Heute leben wir in der gefährlichsten Utopie, die es je gegeben 

hat. Die Welt wird vom aufgebläh ten Ego beherrscht: 

ungebremstem  Wachstum, totale r  Staatskontrol le, Dominanz der 

Technologie. Diese drei zusammen sind die òAchse des Bºsenó. Das 

Problem ist, daß die Menschen dies als Normalität betrachten.  Sie 
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sehen nicht ein , daß ein Leben basierend auf dem Ego lebenswidrig 

ist. Ego bedeutet jedoch permanenter Krieg . (Deswegen sagte 

schon Dag Hammarskjºld*: òOhne spirituelle Renaissance wird es 

in der Welt keinen Frieden gebenó). Es geht um Verbundenheit vs 

Isoliertheit, dynamisches Gleichgewicht vs grenzenloses 

Wachstum , Selbst-Souveränität vs totale Üb erwachung, 

Nachhaltigkeit  vs entfesselte Technologie. Die Kosmo-Politische 

Gesellschaft bedeutet leben in der Realität des Kosmos. Es sind 

òewige Gesetzeó, die es unmºglich machen, daß das Ego je noch die 

Macht ergreifen kann. Sich an diesen Gesetzen zu orientieren  ð 

kosmische Intelligenz, dynamisches Gleichgewicht, sakrales 

Dasein, Verbundenheit von allem mit allen - bedeutet optimal 

Sich-Selbst-Sein, Stabilität, Sicherheit,  Frieden,  Lebensfreude, 

Hochglanz der Kultur - Religion, Philosophie, Kunst, soziales 

Leben, (ganzheitliche) Wissenschaft, Ökologie bzw. Harmonie mit 

der Natur, Politik, Wohlstand für alle - Gerechtigkeit und optimale 

Gesundheit.  

*Ehemaliger General -Sekretär der Vereinigten Nationen . 

Q.: Wir warten mit Spannung darauf, daß Sie Ihren Vorschlag zu 

einer Neuen Welt abrunden, schließlich ist es etwas was die 

Menschen sehr  beschäftigt.  

A.: Für mich ist die Welt jeden Tag, jede Stunde, jede Minute neu! 

(lacht). Zuerst ist alles eingebettet im Unendlichen "Schoß" der 

Kosmischen Mutter. Dies ist ein Aufruf z ur Inklusivität, die 

Verbundenheit allen Lebens: Menschen, Tiere, Pflanzen, Felsen, 

Flüsse, Wolken....Die Welt ist sakral, alles soll mit unendlichem 

Respekt entgegengetreten werden, die Realität (und nicht die 

Virtualität) des Daseins steht im  Mittelpunkt . Alles ist eine 

Spiegelung des Kosmos, deswegen heißt mein Vorschlag die 

"Kosmo-Politische Weltordnung". Das Wesen des Menschen ist 

eingebettet im Großen Bewußtsein, in der Kosmischen Intelligenz. 

Es ist der Kern seiner Persönlichkeit. Alles ist mit einan der 

verbunden, deshalb wird das soziale Leben von der 

GemeinschaftsDemokratie, wie ich das in meinem Buch erörtert 

habe, bestimmt. Der Mensch ist Selbst -Souverän und organisiert 

das sozio-politische Leben nach dem Prinzip der Subsidiarität. Das 

reicht von der Straße bis zur Welt -Regierung. Globalisierung und 



94 BLOG UNLIMITED 
 

Regionalisierung sind Kehrseiten der  selben Medaille. Die zwei 

Kosmischen Kräften von Entstehung und Zerst örung laden  zu 

einem dynamischen Gleichgewicht auf allen Ebenen  ein, 

insbesondere auf dem Niveau  der Wirtschaft. In der Zukunft soll 

eine Wirtschaft des Genugs das ö konomische Leben bestimmen.  

Q.: Gibt es Beispiele für die NWO -Praktiken?  

A.: Wie zynisch diese NWO -Philosophie ist, machen die 

Situationen in Iraq, Afghanistan, Georgien, Syrien, Lybien und der 

Ukraine klar. Das Chaos, das da verursacht ist, stimmt völlig 

überein mit den Zielen der Mächtigen. Sie hoffen, daß die Situation 

so hoffnungslos wird, daß die Menschen sich ohne Widerstand 

einfügen in ihr megalomanisches Großprojekt. Die V erluste an 

Menschenleben und das  zusätzliche Elend werden einfach in Kauf 

genommen. Bessere Beispiele für die Rücksichtslosigkeit dieser 

Leute gibt es wohl kaum.  

Q.: Schritte zum Weltfrieden ohne Konflikte sind gefragt.  

A.: Generell werden Konflikte wohl nicht imm er zu vermeiden 

sein. Es geht erstmal darum, daß Konflikte nicht als notwendig für 

Frieden dargestellt werden. Da das entartete Ego der Haupt -

auslöser ist, kann die Lösung nur aus dem Jenseits des Egos 

kommen. Das verstärkt meine Überzeugung, daß - wie dam als vor 

2000 Jahren - der neue Impuls nur von einer neuen Weltreligion 

kommen kann. Die existierenden Religionen sind nicht gerade das 

Beispiel für friedliches Miteinanderleben. Der Grund: Sie sind 

exklusiv. Exklusivität kommt immer aus dem Ego. Deswegen k ann 

nur ein neuer META -Impuls den Weg zum Weltfrieden ebnen.  

Q.: Wie sieht dieser Weg aus?  

A.. Wer nur einmal erlebt hat, daß der Frieden sich im eigen en 

Innern befindet, der wird den  neuen religiösen Impuls bejahen 

können. "Frieden durch Konflikt" wird en ttarnt als 

Überkompensation des Egos. Frieden heißt den Frieden in sich 

selbst finden und ihn schrittweise in seine Umgebung ausbreiten. 

Dazu braucht es eine Neue Gemeinschaft, denn ohne gegenseitige 
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Unterstützung wird es wohl nicht gelingen. Die Schritte sind schon 

oft erörtert worden: Enttarnung des Egos als die Quelle der 

heutigen Ego -Katastrophe; die tief -gefühlte Sehnsucht das Ego 

aufzugeben; Hingabe an die Kosmische Mutter; Geburt des 

Wahren Selbstes; wiederum Teil des Ganzen - Himmel, Erde und 

der (neuen) Gemeinschaft - werden und sich engagieren für 

"Kosmische Mutter Healing the Planet".  

Q.: Ich habe gehört: In den USA gibt es eine junge Jüdin, die es zu 

ihrer Mission gemacht hat ihre jüdischen Mitbürger zu infor -

mieren über den "katastrophalen Fehle r" des Judentums, nämlich 

die These, es sei das "auserwählte Volk".  

 

A.: Eine sehr mutige Frau. Denn sie trifft den Nagel auf den Kopf. 

Exklusivität ist seit dem Exodus aus Ägypten der Eckstein des 

jüdischen Glaubens geworden. Die Kehrseite war, daß alle andere 

Religionen "des Teufels" waren und ausgerottet werden sollten (im 

"Auftrag Got tes!"). Es war die Ursache vieler  Religionskriegen. 

Unendlich viel Leid ist dadurch verursacht worden. Später 

infizierte dieses Virus das Christentum und den Islam. Für de n 

rezenten Widersacher - den Nazismus - war dies der Hauptgrund 

um die Juden zu vernichten. Die Juden haben also in der Tat eine 

große Verantwortung in dieser Hinsicht. Es wäre zu wünschen, 

daß sie diese Verzerrung aus ihrer Tradition entfernen.  
 

Siehe in meinem Buch "Origin", Buch I: "Gott ist Inklusive" . 

 

Q.: Die Welt heutzutage ist so unglaublich korrupt, was bewegt 

Ihnen sich so für die Menschheit einzusetzen?  

A.: Ich empfing  einen Kosmischen Schatz, der so unendlich ist, daß 

ich ihn wohl teilen muß. In  dieser Hinsicht ist es völlig irrelevant, 

ob die Menschheit korrupt sei oder nicht. Zugleich vertraue ich 

darauf, daß letztlich - hoffentlich bald - die Menschen soooo "fed 

up" sind von ihrem häßlichen Ego -Leben, daß sie bereit sind dieses 

Ego aufzugeben. Da es feststeht, daß der Kosmos (die Kosmische 

Mutter) alles ohne Ausnahme umarmt, kann ich den Menschen 

"ein besseres Leben" versprechen. Weil die Kosmische Mutter mir 

das alles offenbart hat, habe ich die Verpflichtung diese "gute 

Nachricht" einem jeden  mitzuteilen.  
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Q.: Die Christen (Franziskus, Käßmann) betonen immer wieder die 

"Freude des Evangeliums".  

A.: Die Religionen sind an ihrer Kernaufgabe dramatisch geschei -

tert. Sie haben das Ego -Problem nicht gelöst und sie haben die 

Menschen nicht zu Gott - zur Gotteserfahrung - geführt. 

Stattdessen prediken sie "das Wort Gottes" von dem jeder weiß, 

daß es "das Wort Gottes" nicht sein kann. Sie bewegen sich im 

Kreis der Worte, Begriffe, Doktrinen, Lehrmeinungen, Rituale , 

statt zum direkten Kontakt mit dem Göt tlichen zu kommen. Durch 

den Glauben an das "Evangelium" wird verhindert, daß die 

Menschen Gott in ihrem eigenen Inner n finden. Meister Eckhart 

z.B. ist nicht umsonst noch immer verketzert. Die "Freude des 

Evangeliums" ist der Versuch aus einer ausgetrockn eten Apfelsine 

Saft zu pressen.  

Q.: Was ist Wahrheit?  

A.: Die direkte Erfahrung der Wirklichkeit in all ihren 

Dimensionen.  

Q.: Also dem Begriff "Kosmos" sehr ähnlich?  

A.: Bis vor kurzem wurde "Kosmos" nur physikalisch aufgefaßt, 

synonym mit dem Universum a lso. Jetzt wo die Kosmologie sich 

dem Geistigen nähert, ist diese Trennung immer unschärfer 

geworden. In der Tat weist die Kosmische Erfahrung aus, daß 

diese Kluft zwischen dem Weltlichen und Göttlichen künstlich 

war. Die Realität ist, daß alle Dimensionen  einander durch -

dringen. Der Kosmos wird jetzt als das Allesumfassende definiert:  

Der Mensch ist Teil der Gesellschaft, die Gesellschaft ist Teil der 
Erde, die Erde ist Teil des Universums, das Universum ist Teil des 

Göttlichen, das Göttliche ist Teil der  Kosmischen Mutter.  

Q.: Statt einer öden geistigen Wüstenei zu sein, wie es heute noch 

der Fall ist, erweist sich die Welt als sakral. Dieser Befund reicht 

um eine totale Umwälzung in der Welt zu bewirken.  
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A.: Nur wenn dies für Menschen eine lebende Realit ät wird. Schon 

wieder wird bestätigt, daß die Grundursache unserer globalen 

Krise eine spirituell -religiöse ist. Unsere Kosmische META -

Religion ergreift dabei die Initiative.  

Q.: Es fällt mir spontan ihre Initiative für einen "Öko -Tempel" ein. 

Was wäre es doch wunderba r, wenn es überall solche grünen  

Tempel geben würde.  

 

A.: Eine sakrale Landschaft hat mich immer angezogen. Ich erlebe 

das in der Natur, aber auch in manchen Kulturen. So wohnte ich 

eine längere Zeit in Japan. Auf Wanderungen immer wieder dies e 

wundersamen Shinto -Schreine zu entdecken, immer im Einklang 

mit der Natur, das ist eine Quelle einer ständigen Freude, einer 

"seelisch-geistigen Erhebung" gleich. Das steht mir auch für die 

Zukunft des Westens vor Augen. Diese Tempel sind einfach und 

bil lig zu bauen. Die Grundelemente sind ein Schrein, ein Glas -

/Gewächshaus und viele Pflanzen.  
 

Siehe im Buch "Origin", Buch III.  

 

Q.: Welche Wünsche haben Sie noch in Ihrem Leben?  

A.: Die großen Linien sind nie von persönlichen Wünschen 

bestimmt worden. Scho n meine Mutter wurde geprägt von  ihre r  

Erleuchtungserfahrung. Als Kind war ich mir davon bewußt, daß 

ich in meinem Inneren einen "kostbaren Schatz" hatte, größer als 

ich-selbst. Arzt zu werden kam aus einer sehr aufrichtigen Wunsch 

hervor Menschen zu helfe n. Nicht ich, sondern ein alter weiser 

Mann prophezeite mir meine GralsVision. Die bekam ich dann 

zwei Jahre danach. Seitdem ist mein Leben genau nach dieser 

Prophezeihung abgelaufen. Zuerst die "Dreifache Kosmische 

Verwirklichung", dann 10 Jahre der ununt erbrochenen 

Glückseligkeit, gefolgt von der "Dunklen Nacht de r Seele" bzw. der  

Integration von Essenz und Persönlichkeit. Jetzt steht die letzte 

Phase bevor: Das Leben in Einheit mit der Kosmischen Mutter.  

Q.: Wie stellen Sie sich dieses Leben vor?  
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A.: Inh altlich wird es auf das Einfachste zurückgebracht, d.h.  

Leben in ständiger Hingabe. Ich sehe dabei große Ähnlichkeit mit 

dem Leben des Sri Ramakrishna. Ein derartiges Leben wird von 

der tiefst -möglichen Sehnsucht bestimmt: Die gegen seitige 

Sehnsucht vom Ni chts zum  Sein. Es ist immer aufs Neue neuge -

boren zu werden. Auf der kosmischen Ebene bedeutet dies leben in 

der Seligkeit des Göttlichen. Alles was dabei geschenkt wird, teile 

ich mit allen, die daran Bedürfnis haben. Das Paradox: Das 

ständige Wegschenken  ist eine große Erleichterung, denn dadurch 

entsteht immer wieder eine Du rchlässigkeit für das Letztendliche. 

Es ist der Grund, weshalb ich immer wieder große Dankbarkeit 

dem Dasein gegenüber empfinde.  

Q.: Inhaltlich umfaßt die s die "Leichtigkeit des Kosmo s"; praktisch 

könnte das jedoch noch schwerfallen.  

 

A.: Eins steht fest: In meinem Leben steht nicht ich, sondern die 

Kosmische Mutter im Mittelpunkt. Sie ist der Bodenlose Abgrund 

für das Ego. Deswegen ist die Idee einer Pilger -Stätte genau die 

Richtige. Jedoch, Probleme können aufkommen beim Finden eines 

richtigen Ort es. Denn unsere "säkularisierte " Gesellschaft wird 

wohl ziemlich skeptisch sein. Für Unterstützung aller Art bei der 

Aufbau einer Pilger -Stätte bin ich sehr dankbar.  
 

Siehe Kapitel 15 : Inter nationale Pilger -Stätte .  

 

Q.: Sie reden von "Mutter -Heilung". Was beinhaltet das genau?  

A.: Du soll test im Leben (durch eigenes Leid, nachdem Du "alles" 

probiert hast) zu dem Punkt kommen, wo Du Dein Ego so satt 

hast, daß es "keine andere Wahl" gibt, als es aufzugeben. Zweiter 

Punkt ist, daß Du zu der Einsicht gekommen bist, daß nur die 

Kosmische Mutter Dir vom Ego erlösen kann. Dazu hilft es erstmal 

einige Vorträge/Orakel -Treffen des SermeS beizuwohnen. Drittens 

solltest Du mit großer Sehnsucht zu der Mut ter kommen. Je mehr 

Deine innere Haltung eine d es "alles oder nichts" ist, um s o besser. 

Schließlich ist es ausschlaggebend, daß Du total offen, ehrlich und 

mutig die Tiefen Deines Leidens der Mutter mitteilst.  

Q.: Was ist der entscheidene Punkt der Heilun g? 
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A.: Nachdem alle "Bedi ngungen" erfüllt sind, betrittst  Du den 

Dunklen Schrein. Dies er ist ein Raum ohne Licht, nur eine Kerze 

brennt vor dem Kosmischen Mutter Bild. Jeder Pilger bleibt nur 5 

Minuten alleine im Raum. In dieser kurzen Zeit, die wie eine 

"Ewigkeit" sein soll, gibst Du mit voller Hingabe und bewußt, also 

von der inneren Beobachter heraus, Dein Ego "zurück" an die 

bodenlose Dunkelheit. Das "Zurückgeben" ist das Einzige das Du 

aktiv machtst, denn der Kosmos ist so eingerichtet, daß Ihre 

zentri petale Kraft alles was ihr "angeboten" wird, spontan zum 

Urgrund zurückführt. Es ist möglich, daß durch diese eine 

"Übung" das Ego total (für einen Moment) verschwindet, zu Hause 

(zB. kurz vorm Schlafengehen) muß dies jedoch immer wieder aufs 

Neue geübt werden.  

Q.: Ist es nicht so, daß mittelalterliche Kirchen oft einen Krypt 

unter der Kirche hatten, wo in der Tat im Dunklen die 

MutterGottes verehrt wurde?  

A.: Richtig. Diese Krypten gibt es noch immer (z.B. in Chartres) 

und können besucht werden. Allerdings  sind viele zu touristischen 

Orten degradiert. Wir sind überzeugt davon, daß die Heilkraft der 

Mutter ewig ist und daß folglich der Dunkle Raum - wie im 

Mittelalter - nichts an Faszination eingebüßt hat. Ein sakraler Ort 

in der Mitte der öden Ego -Wüstenei.  

Q.: Am Anfang des Blogs wurde eine Frage gestellt über die 

Kosmologie. Was ist konkret die Übereinstimmung zwischen der 

Physik und der Kosmischen Verwirklichung?  

A.: Das Ausschlaggebende ist, daß in beiden Fällen die 

Hauptelemente gleich sind. Also gibt e s das Absolute Nichts 

(Vakuum) und die zwei Kosmischen Kräften Geburt und 

Vernichtung. In der Kosmischen Erfahrung läuft nur der Ablauf 

anders, weil sie in einer menschlichen Person stattfindet. Weil alle 

Hauptelemente vertreten sind, ist es "leicht" den U rsprünglichen 

Kosmos bzw. Entstehung des Universums zu re -konstruieren.  

Q.: Sie sprechen folglich über die Kosmo -Politische Gesellschaft, 

die eine Spiegelung des Kosmos auf Erden sein sollte. Wie ist das 

zu reimen?  
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A.: Eine Kernfrage. Ich sag Dir: Nur dadu rch entsteht Frieden, 

Freude, Sinn, Freiheit, Gerechtigkeit, Sich erheit und Wohlstand 

für alle. Wie  findet das Vakuum  seinen direkten Nieders chlag in 

unserer Persönlichkeit?  1. Zuerst kommt das Große Bewußtsein 

aus ihm hervor. Nicht das Ego, sondern das Wa hre Selbst als 

Manifestation des Bewußtseins, ist der Kern unserer Identität. 2. 

Zweitens: Das Nichts ist das Ende der Religionen wie wir sie 

kennen. Es ist die Geburtsstunde der Kosmischen META -Religion. 

3. Drittens, weil alles aus dem Nichts geboren wird  und darin 

zurückkehrt, herrscht das Prinzip des Ewigen Rückkehrs. Das 

lineare Denken, verantwortlich für "Fortschritt" und 

Zukunftsobsession soll durch zyklisches Denken ersetzt werden. 4. 

Viertens ist das Ultime alles -durchdringend. Das Universum ist 

deswegen sakral. Wir sind Teil von "Himmel, Erde und der (neuen) 

Gemeinschaft". Für die Gesellschaft bedeutet dies, daß sie inklusiv 

ist. Niemand wird ausgeschlossen. Dies ist möglich durch einen 

"organischen Aufbau" (GemeinschaftsDemokratie) nach dem 

Prinzip  der Subsidiarität. 5. Fünftens gibt es eine kosmische 

Hierarchie: Nichts -Licht -Universum. Weishei tslehrer haben diese  

Hierarchie  innerlich verwirklicht. Daraus er gibt sich eine weitere 

zwingende Reihenfolge: Spiritualität, Politik und Wirtschaft. 6. 

Sechstens: Durch die zwei Kosmischen Kräften von Entstehen und 

Vernichtung gibt es ein dynamisches Gleichgewicht auf allen 

Ebenen der Gesellschaft. Für die Wirtschaft bedeutet dies das 

Ende des ungebremsten Wachstums. 7. Siebtens gibt es eine 

Versöhnung zwische n Wissenschaft (Physik/Kosmologie) und 

Kosmischer  Erfahrung (Verwirklichung). Alles andere kommt aus 

diesen sieben Prinzipien hervor.  
 

Siehe im Buch "Origin" Buch III Kapitel "Healing the Planet in 10 

Schritten" . 

 

Q. Weshalb geht es nicht ohne Kosmische ME TA-Religion? 

 

A. Sie ist in der Tat der Anfang bzw. die Basis der heutigen 

Wende. Die Analyse der Situation führt un erbittlich zu der 

Annahme, daß das Kernproblem die Ego -Sucht ist. Eine Sucht 

heilt man/frau nicht durch ein politisches Programm. Es handelt  

sich ja um die Übergang von Ego zum Wahren Selbst, von Haben 

zum Sein, von Individualismus zur Gemeinschaft. Das Problem ist, 

daß Menschen sich am Haben festklammern al s stünde damit ihr 
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Leben auf dem  Spiel. Das Beispiel ist das Dritte Reich. Weil dies 

die einzige Ideologie war, wurde sie bis zum Letzten verteidigt, 

trotz der Tatsache, daß die Aussichtslosigkeit für jeden  klar war . 

Freiwillig werden Menschen heute ihr ego -zentrisches Leben also 

nicht aufgeben. òSie wissen was sie haben und nicht was sie 

zur¿ckbekommenó. AuÇerdem ist (wie oben gesagt) das Problem 

nicht politischer Art. Die medizinische Praxis lehrt, daß Menschen 

sich nur ändern, wenn  ihre bestehe nde Lage kritisch ist. Nur wenn 

das Ego zusammenbricht (Burn -Out) un d man/frau völlig am 

Boden ist einerseits oder ein gesellschaftliches Chaos andererseits, 

dann òhat man/frau keine Wahl mehró. Ein Beispiel davon, wie 

òkeine Wahl habenó zu einer ªuÇerst fruchtbaren Erneuerung 

führen kann. Diese Übergang vom Ego zum Sein ist das Domain 

der Spiritualit ät.  

 

Q.: Jetzt wird klar , warum nur eine all -umfassende Kultur - 

ErneuerungsBewegung die Wende bewirken kann und nicht etwa 

ein politisches Programm.  

A.: Nur wenn es ein  Kosmo-Politisches Programm ist ! Die heutige 

Politik ist in der Tat total ungeeignet. S ie beruht auf Partei -

Interessen. Deswegen können sie unmöglich das Ganze vertreten. 

Davon soll man/frau sich tief durchdringen lassen, denn alle 

Energie soll freigemacht werden für eine grundsätzlich neue 

Initiative.  

Q.: Weshalb gründen Sie nicht eine neue  Bewegung? 

A.: Alles hängt vom direkten Kontakt mit dem Ursprung ab. Nur 

daraus entsteht die Kraft. Es gibt sehr Wenige , die diesen direkten 

Kontakt haben, während es viele gibt die eine Organisation auf - 

bauen können. Deswegen ist meine Aufgabe den "urspr ünglichen 

Schatz" zu bewahren bzw. die Bewegung - die es meinentwegen 

geben könnte - von innen heraus zu inspirieren.  

Q.: Alle reden nur noch vom Flüchtlingsproblem. Es sieht in der 

Tat so aus, als wird uns das total überrollen.  

A:. Das soll man/frau nicht  übertreiben. Im schlimmsten Fall 

handelt es sich um einige Millionen von Menschen. Europa hat 
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mehr als 500 Millionen Bürger. Andererseits ist diese 

Massenmigration Zeichen der Wende, eine die ich immer 

herbeigesehnt habe. Denn ohne tiefgreifende Transform ation 

unserer eigenen Gesellschaft werden wir mit diesem Problem nicht 

fertig. Eine Gesellschaft auf dem Ego basiert , wird es sicherlich 

nicht schaffen. Also das ist die erste Beding ung. Wir werden  

unsere Einstellung zu unserem Selbst, zu unseren Mitmensch en, 

ja. zum ganzen Dasein grundsätzlich ändern müssen. Und das ist 

eine große Chance. Denn die Ego -Gesellschaft war ohnehin am 

Ende. Unsere Selbstbezogenheit, unsere Gleichgültigkeit, unsere 

Feigheit usw. werden auf einmal mit der Wirklichke it konfrontiert . 

So gesehen rütteln die Flüchtlinge  unsere selbstgefällige Kultur  

wach. Jetzt ist es entscheidend , ob wir diese Botschaft verstehen. 

Wie immer ist es erstmal eine Minderheit ð die Besten ð die diese 

Herausforderung annehmen. Entscheidend ist  auch, daß diese 

Krise wahrgenommen wird für was sie ist. S ie ist nicht bloß eine 

organisatorische, technokratische , politische. Die Lösung wird 

nicht gefunden, dadurch , daÇ wir òneue Jobsó kreieren (obwohl das 

sicherlich  ein wichtiger Faktor ist). Nein, gleichzeitig mu ß eine 

innere Offenheit für das Fremde entstehen, Vorurteile und Ängste 

abgebaut, Wege der gegenseit igen Hilfe entwickelt, Prioritäten 

verändert , zB. mehr Zeit für Freundschaften eingeräumt werden, 

bis zum Entwickeln von neuen Gemeinschaften. Dies alles is t eine 

enorme Bestätigung unserer Arbeit. Wir werden uns mit neuer 

Kraft einsetzen  und die Initiative ergreifen bei  der Begleitung 

einer neuen Führungsschicht. Denn diese ist ð insbesondere in 

dieser Beginnphase ð mehr denn je vonnöten.     

Q.: Der Philoso ph Jürgen Habermas kritisiert die heutige EU bzw. 

will sie retten. Auch Sie haben sich ausführlich damit ausein an-

dergesetzt.    

A.: Ich möchte mich auf keinen Fall mit Habermas messen. Sein 

Wissen um die politische Lage ist einzigartig. Wo ich ansetze ist,  

daß die heutige EU grundsätzlich auf dem falschen Fundament 

aufgebaut ist. Deswegen soll sie "von Kopf bis Fuß" neu 

umgestaltet werden.  

Q.: Sie sind also kein EU -Gegner? 
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A.: Doch, gegen diese EU schon. Es gibt aber eine Alte rnative. Das 

Problem ist die u ndemokratische Struktur, sie ist keine 

Nebensache, sondern Kernproblem. Ironischerweise hat die EU 

selbst die neue demokratische Struktur formuliert. Im Vertrag von 

Maastricht heißt sie "Subsidiarität". Sie beinhaltet die "bottom -up" 

bzw. organische Strukt ur der EU. Nur haben die Politiker 

"vergessen" dieses Prinzip auf die Gesellschaft anzuwenden. Um 

sie aus dem Nebel der täglichen Machtkämpfen rauszunehmen, 

habe ich sie mit einer nicht mißzuverstehe nden Definition 

versehen: Die GemeinschaftsDemokratie. Si e beinhaltet u.A. 

Selbst-Souveränität auf allen Ebenen, Kooperation, Gerechtigkeit, 

Frieden, Naturschutz, Regionalisierung und Wohlstand für alle.  
 

Weiterlesen im Buch "Origin", Buch 1 und III . 

 

Q.: Wie funktioniert das in der Praxis?  
 

A.: Eigentlich ganz einfach, denn die Struktur gibt es schon : Die 

Straße, das Viertel, die Kommune, der Kreis, das Land, der Staat 

und die EU. Jetzt ist das Ganze top -down organisiert, vom Staat 

(EU) bis zur Kommune. Die niedrigen Ebenen habe n auszuführen, 

was von ăobenò ð durch die Parteien - diktiert wird.  Dieselbe 

Struktur könnte jedoc h auch in umgekehrter Richtung 

funktioniere n. Dabei fä ngt man/frau bei der Basis an: Dem 

Individuum. Es leistet seinen Beitrag zum Ganzen. Das was es 

nicht kann, wird von der Familie (bzw. Woh ngruppe) gemacht. Das 

was sie nicht kann (eine ganze Menge) wird an die Straße 

delegiert. Die Straße ð die sich als Straßengemeinschaft versteht ð 

bestimmt in demokratischer Abstimmung ihre eigene Aufgaben, 

alles basierend auf gegenseitiger Hilfe. Was die Straße nicht kann, 

wird dem Viertel delegiert. Du verstehst : Dies geht so weiter bis zu 

der EU. Der Vorteil: Schon heute kann mit der Aufbau beginnen. 

Jede Straße kann anfangen sich selbst zu organisieren. Niemand , 

der das verhindern kann. Kein ideologisches Gejammer, daÇ ădas 

Systemò es ihnen unmºglich macht eine neue Gesellschaft zu 

festigen. Wenn die Menschen durch eigene Erfahrung merken wie 

einfach es ist ihr Leben in eigener Hand zu nehmen, wird die 

GemeinschaftsDemokratie sich als ein Ölfleck ausbrei ten: Erst die 

Straßen, dann die Viertel, dann die Komunen, bis zu einer völlig 

transformierten EU.  

 

Q.: Die Politiker werden diesen Plan wohl nicht begrüßen.  
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A.: Richtig, denn in einer wa hren Demokratie sind die Partei en 

überflüßig. Sie sind Brutplätze der  Korruption, eine Hauptursache 

des Verfalls der Demokratie. In der GemeinschaftsDemokratie 

kommen die Führer direkt aus dem Volk. Die Familien wählen 

sich einen Straßenrat, die Straßen einen Viertelrat, die Viertel 

eine Komm unenrat usw. Diese Räte wählen i hre eigene Vertreter 

für die höhere n Ebene (ăEchelonò). Diese ăPolitiker(innen)ò haben 

sich in der Gemeinschaft bewährt, statt von eine Partei 

empormanipuliert zu sein. Sie kommen direkt aus der 

Gemeinschaft hervor. Jeder kenn t  ihn/sie, jeder hat Vertrauen  zu 

ihm/i hr. Außerdem soll jeder Führer bei der Beförderung zu einem 

höheren Echelon eine r  Prüfung bestehen. Es versteht sich: In 

diesem neuen System ist jeder ð Bürger und Politiker ð Teil einer 

großen, stufenweise aufgebauten Gemeinschaft.  Alle arbeiten  

zugunsten des Ganzen , des Gemeinwohls . Fremde Interessen 

haben keine Chance der Gemeinschaft ihren eigenen Wille 

aufzuerlegen.  
 

Q.: Was halten Sie von den Bestrebungen ein einheitliches 

ăeurasisches Kontinentò zu festigen? 

 

A.: Erstens ist es nicht meine Aufgabe mich an geopolitischen 

Machtspielen zu beteiligen. Unsere Miss ion ist der Weltfrieden. 

Wenn den Frieden dadurch gesichert würde, bin ich dafür. Es ist 

logisch, daß das Prinzip der Selbst -Souveränität auch für 

Kontinente gilt. Das heißt, daß unser B estreben der Aufbau einer 

eurasischen kosmo-politischen Gemein schaft (so wie ich das im 

Buch ăOriginò beschrieben habe) sein würde. Konkret würde das 

heiÇen unser Ausgangspunkt ăDer Mensch in Harmonie mit 

Himmel, Erde und der (Neuen) Gesellschaftò ausdr¿cklich auch als 

philosophische Grundlage von Eurasien anzuerkennen. Ich habe 

gelesen: Zar Nikolaus II hatte damals 1914 einen unglaublichen 

Fehler begangen, dadurch, daß er sich mit England gegen 

Deutschland verbündete. Jetzt ist die Situation vergleichbar, mit 

dem Unterschied, daß Europa den historischen Fehler zu machen 

droht  sich NICHT mit Rußland und China zu verbinden. Dagegen 

sollen die USA ihre megalomanische  Obsessionen aufgeben, sie 

haben genug zu tun  in ihrem eigenen Land eine einigermaßen, 

zivilisi erte Kultur aufzubauen.  
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Q.: Habermas sagt auch: Es gebe keine Alternative zum Christen -

tum.  

A.: Das kann man/frau ihm nicht übelnehmen, denn er hat das 

Buch "Origin" nicht gelesen. ..Ich werde ihm sofort ein 

Freiexemplar zuschicken (lacht).  

Q.: Das Rätsel  für mich: Sind Sie nun ein seriöser oder nicht -

seriöser Mensch. Von den Japanern wurden Sie "Lachender 

Buddha" genannt.  

A.: Der Urgrund ist nicht -seriös, deswegen dominiert im bewußten 

Menschen immer die Leichtigkeit des Seins. Zugleich ist die ganze 

Welt Inhalt des voll -erweiterten Seins bzw. des Großen 

Bewußtseins. In solchen Augenblicken ist das Herz vollen 

Mitgefühls, ohne Ausnahme. Seriösität ist etwas anderes. Sie ist 

das unbewußt mit Objekten - innen und außen - identifiziert zu 

sein. Der Gegenstan d hält einen im Bann. Eingefangen -sein durch 

ein Objekt verengt das Bewußtsein. Beschlagnahmt bzw. 

Gefangene zu sein, macht einen sehr ser iös. Die ganze Welt leidet 

darunter . Dagegen ist Frei -Sein von den Objekten: "Ich bin hier 

und die Objekte (Gedanken, Vorstellungen, Sinneseindrücke usw.) 

sind dort - ich bin nicht meine Gedanken" - der entscheidene 

Schritt zum Wahren Leben.  

Q.: Das populäre "Einfach Sein" ist also nicht so einfach.  

A.: Leute die das sagen, haben sich das oft eingebildet. Sie haben 

eine Vorstellung vom Sein, womit sie sich darauf identifizieren. 

Weil sie sich daran festklammern (weil es Teil ihres Selbstbildes 

geworden ist) geben sie diese Vorstellung nicht leicht auf. Diese 

Besserwisser sind die Dümmsten, denn sie meinen etwas zu sein 

was sie nicht sind. Auch für sie gilt: Nur das aufrichtige Suchen 

nach der Wahrheit, gerade auch wenn es schmerzt, ist das 

vielversprechenste Unterfangen, das es gibt.  

Q.: Was ist für Sie der  Kern des Mitgefühls?  
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A.: Du und ich sind beide eine Manifestation des EINEN. Durch 

die òDreifache Kosmische Verwirklichung ó weiß ich: Dieses EINE , 

das BIN ICH. Also bist D u ein Teil von MIR, sowie auch i ch selbst 

und die Natur Teil von MIR sind. Die Realität "durch die Augen" 

des EINEN zu leben, das ist Mitgefühl.  Für vi ele Menschen sind 

das höchstens Augenblicke. Lebt man/frau in Hingabe an den 

Kosmos, werden diese Momente häufiger bzw. dauern länger.    

Q.: Manche denken Sie seien der Maitreya.  

A.: Maitreya ist ein Bild, ich aber bin kein Bild. Nur diejenige , die 

in Bil dern denken , projizieren ihre Hoffnungen in eine (zukünftige) 

Gestalt. Verwirklicht man/frau das Große Bewußtsein (das von 

Maitreya verkörpert wird), dann fallen alle Bilder weg. Oder 

umgekehrt: In der Großen Leere befinden sich alle Formen. So ist 

jeder (erwachter) Mensch nicht nur ein "Maitreya" oder ein 

"Jesus", sondern  auch die Blume im Gras, das Gras selbst, die 

Marktverkäuferin,  der bellende Hund, kurzum: "Bist Du N ichts, 

bist Du Alles". Dieses Bewußtsein wird wiederum aus der 

Kosmischen Gebärmutter - Leere jenseits der Leere - geboren. Es 

ist der Kern der Offenbarung wie sie mir 1977 zuteil gefallen ist. 

Sie ist die Ultime Dimension, der Bodenlose Abgrund des Daseins, 

das Absolute Nichts. Jens eits von Ihr gibt es Nichts . Deswegen ist 

sie die LETZTE OF FENBARUNG. Alle die von Ih r zeugen sind die 

Wahren Avatare  der Menschheit.     

Q.: Wenn ich das gut verstehe, bedeutet das auch die letzte Chance 

für die Menschheit noch einen neuen Schritt in Evolution machen 

zu können.  

A.: So ist es. 

Q.: So, das scheint mir ein gutes Schlußwort zu sein. Wollen wir 

jetzt aufhören?  

A.: Ich könnte endlos weitermachen. Wir sollten jedoch auch an all 

denjenigen denken, die jetzt zappeln vor Ungeduld um ihre eigen e 

Kommentare abgeben zu können.  
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Kommentare /Anregungen  

BLOG UNLIMIT ED 7 
 

Zuerst dachte ich: So ein dickes Buch. Nach einer Weile konnte ich 

es nicht mehr stehen lassen. Ich spürte in meinem Bauch, dies ist 

es. Ich komme noch darauf zurück wie.  

Ernst B.  

 

Mit diesem Buch kann ich nichts anfangen. Ich kann mich einfach 

nicht  vorstellen, daß eine neue Religion die Welt retten kann. Im 

Endeffekt verursacht Religion immer Elend.  

Heinz H.  

 

Als Jüdin schaue ich immer nach Einsichten aus, die eine Öffnung 

bewirken können. Denn das Judentum ist in einem Kreis der 

Angst und Arroganz geraten, woraus es sich selbst kaum noch 

befreien kann. Wertvolle Ansätze fand ich im "Origin".  

Ruth C.  

 

Anfänglich dachte ich: Schon wieder eine Gurufigur. Aber ich hatte 

unrecht. Was hier vorgeführt wird, ist von einer ganz anderen 

Ordnung.  

Heide T.  

 

Das überaus Befreiende: Jeder Mensch ist im Wesen gut. Es ist 

also ganz einfach: Lernen wie man zum Wesen zurückkehren 

kann.  

Isabelle D.  

 

Daß unsere virtuelle Modernität in Wirklichkeit zu einer 

weltbedrohenden Sucht ausgewachsen ist, das kam über mich wie 

ein Schock. 

Lisa A.  

 

Jetzt verstehe ich weshalb die heutige Politik versagt. Sie hat 

einfach keinen Kontakt mit dem Kosmos und ist deshalb kraft - 

und machtlos. Wie ein Glück das noch in meinem Alter mitbe -

kommen zu dürfen.  

Heinrich L. (81)  
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Dieses Buch ist d er lebende Beweis dafür, daß der Kosmos von 

Klarheit, Kraft, Freude und Begeisterung übersprudelt. Ich melde 

mich für den "Weg der Vollkommenheit" mit dem SermeS.  

Ludwig B.  

 

Früher oder später mußte die Wende kommen. Jetzt wo sie da ist, 

ist sie eine kompl ette Überraschung. Ich kon nte nächtelang nicht 

schlafen.  

Jutta D.  

 

Die sgn. moderne "Freiheit" wirkt erstickend. Alles führt zu noch 

mehr Ego und Haben. Deswegen leide ich schon viele Jahre an 

eine Depression. Bitte, helfen Sie mir, denn ich überstehe dies  

nicht.  

Konstanze P.  

 

Wie frisch, wie original, wie universell, wie befreiend!  

Frauke M . 

 

Konflikt, Intrigen, Krach, Neid, Intoleranz, Gewalt, überall 

streiten die Menschen sich. Und diese Menschen sollen die Erde 

retten? SermeS hat völlig recht. Nur der K osmos kann die 

Menschheit auf einen höheren Plan bringen.  

Dieter M.  

 

Vor einigen Jahren ist unsere Tochter verstorben. Sie war noch 

sehr jung. Seitdem beschäftigen wir uns mit dem Tod. Weder das 

Christentum, noch der Humanismus geben befriedigende Antwor -

ten. Was dagegen der SermeS schreibt, stimmt überein mit 

unserem tiefsten Lebensgefühl.  

Regine und Michael V.  

 

Es gibt wieder Hoffnung! Danke, danke, danke.  

Siegfried S.  

 

Wenn es nur eine Realität gibt, dann sind der Weg nach "außen" 

(Wissenschaft) und der Weg nach "innen" (Kosmische Erfahrung) 

Kehrseiten der selben Medaille. SermeS hat das auf eindrucks -

voller Weise deutlich gemacht.  

Richard W.  
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Christentum ist Religion, Neo -Nazismus ist Religion, die "soziale n" 

Medien sind Religion, Kapitalismus ist Religi on, Atheismus ist 

Religion, Humanismus ist Religion, alles ist Religion. Um uns von 

der Religion zu befreien, brauchen wir eine Kosmische META -

Religion.  

Susanne E.  

 

Durch sein mutiges Buch hat der SermeS seine Verpflichtung der 

Menschheit gegenüber eingelö st. Jetzt konzentriert er sich als 

Einsiedler auf das Wesentliche. So ein harmonisches Leben ist zu 

beneiden. 

Augusta v. H.   

 

Es gab im Dritten Reich aufrichtige Idealisten. Wie alle andere 

anständige Menschen, haben auch sie nach dem Krieg mit Abscheu 

von den Verbrechen kenntnisgenommen. Die Alternative: Den 

Materialismus der BRD konnten sie jedoch nie akzeptieren. Die 

Kosmische Weltanschauung wie vom  SermeS erläutert , ist der 

einzige Ausweg aus der Krise.  

Edgar J.  

 

Ich habe seit meinem Kindesalter Schmerz en. Nichts konnte mir 

helfen. Seit einem Monat "gebe ich den Schmerz" der Kosmischen 

Mutter zurück. Ich lebe jetzt schon anderthalb Woche ohne 

Schmerzen! 

Evelyn  U. 

 

Das mit der "Mutter"  ist ziemlich schwierig zu verdauen. Sie ist 

nicht gerade ein Symbol de r Kraft. Um aus der Krise 

herauskommen zu können, brauchen wir Leitfiguren, die 

inspirieren können.  

Gerd W.  

 

Über die Verbrechen der Nazi -Zeit muß immer wieder geredet 

werden. Um eine Wiederholung vorzubeugen , reicht das aber nicht 

aus. Wir sollen auch ve rstehen, weshalb das Dritte Reich so 

attraktiv war. Da hat der Serm eS völlig recht.  

Henriette v. S.  

 

Ich lebe als Expat in Japan. Vor mehr als 20 Jahren wohnte ich 

eine Vorlesung des SermeS hier in Tokio bei. Schon damals ahnte 
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ich eine besondere Bestimmun g für diesen Mann. Alles war so 

leicht und voller Humor, zugleich sah ich den Ernst in seinen 

Augen. 

Angela S. 

 

Das Ultime Nichts als die Kosmische Mutter. Ich muß spontan an 

der menschlichen Gebärmutter denken. Wie oben, so unten.  

Karl L.  

 

"Die Kosmische Mutter als das Letztendliche" ist ein Durchbruch, 

völlig zu vergleichen mit Einsteins Relativitätstheorie, nein, sie 

geht darüber hinaus.  

Justus O.  

 

Durch die Mutter fühle ich mich wieder Kind, ein Kind das sein 

Königreich wiedergewonnen hat!  

Ute N.  

 

Verbundenheit erfährt man/frau nur durch die Mutter. Es ist klar, 

daß nur Sie die Welt heilen kann.  

Gisela V.  

 

Zum ersten Mal erfuhr ich die Sehnsucht nach dem Kosmos. Wie 

unendlich viel reicher ist seine Wirklichkeit im Vergleich zu dieser 

virtuellen Wüstenei , in der wir leben müssen.  

Marianne W.  

 

Ich wohne auf einem abgelegenen Bauernhof im Allgäu. Durch das 

Lesen des "Origin " fühlt meine Seele sich wie auf den  Gipfel n der 

Berge. 

Maria A.  

 

Die BeGEISTerung, darum geht es.  

Michel H.  

 

Religion   

&  

Naturwissens chaften  

BLOG UNLIMITED 8  
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Kehrseiten derselben M edaille? 

 

2000 Jahre lang war der Westen vom christlichen Glauben 

dominiert,  d.h. wurden die Menschen gezwungen sich mit einer 

christlichen Vorstellungswelt zu identifizieren.  

 

Dabei bestand "Gott" aus einem H aufen Begriffen, Hypothesen, 

Vorstellungen und Ideen , vermittelt von einem Institut das 

damit die Weltherrschaft über die Seelen erstrebte.  

 

Der moderne Atheismus lehnt dies zurecht ab. In seinem Eifer 

den christlichen Glauben zu enttarnen, wird jedoch auc h die 

Transzendenz schlechthin abgelehnt.  

 

Das Kind wurde mit dem Bade ausgeschüttet.  

 

Wenn man/frau sich jedoch direkt an der  Realität orientiert 

und nicht an Vorstellungen, Bildern, Begriffen und Ideen, dann 

sieht die Welt auf einmal ganz anders aus.  

 

Q.: Der Athe ismus behauptet, er  vertrete  die moderne 

Wissenschaft, der Glauben dagegen sei etwas Rückständiges aus 

einer dunklen Vergangenheit.  

A.: Wie so oft werden hier Teilwahrheiten als Propagandamittel 

eingesetzt. Wird unter Glauben die christliche Vor stellungswelt 

gemeint, dann geht die Behauptung auf. Bezieht diese Aussage 

sich auf die Realität der universellen kosmischen Transzendenz, 

dann liegt der Atheismus völlig daneben.  

Q.: Also der christliche Gott ist nicht der wahre Gott?  

A.: Richtig. Gott is t nicht exklusiv ("der Gott der Bibel") er (es) ist 

nicht gleich Vorstellungen von Gott.  

Q.: Haben deswegen fast alle große Physiker den biblischen Gott 

abgeleht?   
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A.: Die Wirklichkeit Gottes fängt an, wo alle Vorstellungen 

aufhören, die Bibel ist da kein e Ausnahme.  Sie ist von Menschen 

geschrieben worden, später von der Kirche vielfach "bearbeitet" um 

als taugliche Propagandaschrift dienen zu können....  

Q.: Durch ihre Arbeit mit Materie, Energie, Raum und Zeit, sind 

die Physiker an der Grenze ihrer Möglic hkeiten gestossen. Auf 

einmal standen sie vor der Leere.  

A.: Das überaus Eindrucksvolle heutzutage ist, daß die meisten 

ganz unumwunden Zeugnis davon ablegen.  

Hier ein paar Aussagen:  

"Das Mysterium jenseits der Natur, das ist meine Religion" . 

Albert Eins tein  

"Es gibt im Reich der Natur wie im Reich des Geistes kein Gebiet, 

da er (Gott) nicht allgegenwärtig durchdringt" . 

Max Planck  

 

"Durch bessere Einsicht in die Natur lernen wir auch den Gott der 

Natur besser kennen und die Rolle, die wir im Drama der 

kosmischen Welt spielen" . 

Arthur H.Compton  

"Die moderne Physik führt uns notwendig zu Gott hin, nicht von 

ihm fort, keiner der Erfinder des Atheismus war Natur -

wissenschaftler. Alle waren sie sehr mittelmäßige Philosophen" . 

Sir Arthur Stanley Eddington  

"Der erste Trunk aus dem Becher der Naturwissenschaft macht 

atheistisch; aber auf dem Grund des Bechers wartet Gott" . 

Werner Heisenberg  

"Leute, die wenig von Wissenschaft wissen, und Leute, die wenig 

von Religion verstehen, mögen sich einmal streiten, und die 

Zuschauer mögen denken, da streiten sich nun die Wissenschaft 

und der Glaube, während es sich in der Tat um einen 
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Zusammenstoß zwischen zwei Arten von Unwissenheit handelt" . 

Robert Andrews Milikan  

"Das Universum ist das feinste Meisterstück, das jemals nach den 

Leitprinzipien von Gottes Quantenmechanik vollendet wurde" . 

Erwin Schrödinger  

Die Welt ist nicht aus sich selbst. Sie weist über sich selbst hinaus 

in das Transzendente" . 

Heinrich Vogt  

Weiterhin zahllose andere wie Max von Laue, Carl Friedrich von 

Weizsäcker... 

Q.: Also zu suggerieren, daß Wissenschaft und Religion Gegensätze 

wären, geht nicht mehr auf heutzutage.  

A.: Richtig. Durch ihre Forschungen sind die Physiker so 

beeindruckt von der Ordnung im Universum, daß sie zwangsläufig 

auf die Annahme eines  Ewigen Jenseits auskommen.  

Q.: In ihrer Weise Befürworter eines "Intelligent Designs ?"  

A.: Der "Intelligent Design" an sich ist nicht das Problem. Das 

Problem ist, daß während die Wissenschaftler die kosmische Leere 

bestaunen, die Kirche in ihrer tücki schen Art die Lücke (die keine 

Lücke ist) mit ihrem "Gott" bzw. Gottesvorstellungen ausfüllt, die 

Angst der Menschen vor dem Nichts ausbeutend. Wie gesagt, 

lehnen alle große Physiker biblische Vorstellungen von Gott ab. 

Nicht weil sie zu erhaben oder zu reli giös sein würden, sondern 

wegen ihrer oft banalen anthropomorphen Geschichten,  

durchsichtigen Manipulationen, groben Unwahrheiten  bzw. 

Aufrufen zu Haß und Gewalt . Das heißt, der religiöse Inbrunst 

einer kosmisch -religiösen Lebenshaltung geht weitaus tiefer  als 

der des üblichen Glaubens.  

Q.: Ein "persönlicher" Gott existiert nicht?  
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A.: Wir leben ununterbrochen im göttlichen Raum. Letztendlich 

SIND WIR ES. Ist Gott nun persönlich oder unpersönlich?  

Q.: Weil wir - und mit uns die Natur, wie Max Planck sagt - in Gott 

leben, soll es auch einen Weg nach innen geben um Gott näher zu 

kommen.  

A.: Genau, so ist es. Wir leben in einer Zeit , in der Gottesglauben 

("Identifikation mit einem Objekt) von der Gotteserfahrung 

(Verwirklichung) ersetzt wird. Der Mensch überstei gt die Stufe der 

Bilder und steigt ab in die Realität. Die Mystiker - einschließlich  

der christlichen - waren ihm  weit voraus. Daß sie die Wirklichkeit 

vertre ten, beweist die Ähnlichkeit womit  Mystiker aus 

verschiedenen religiösen Traditionen sich ausdrück en. Die 

Überraschung: In der Gotteserfahrung wird das kirchliche Dogma 

irrelevant. Es ist der Grund , weshalb die Kirche sogar ihre 

"eigene" Mystiker verfolgen ließ.   

Q.: Die Gotteserfahrung bedeutet "das Ende" der Wissenschaft, der 

Philosophie, des Glauben s. Was bleibt da noch übrig?  

A.: Auch das Ende des isolierten Egos ! Sogar das Ende von Gott 

(Meister Eckhart). Was "übrig bleibt" ist das Nichts, das Alles 

umarmt. War Gott zuvor außer Dir, jetzt wo Du in das Göttliche 

aufgegangen bist, fällt Alles Dir zut eil. Ohne Sterben keine 

Wiedergeburt! Und das ist zugleich der Haken, weshalb - 

insbesondere die vielen süchtigen Ego -Menschen von heute - sich 

schwer tun ihr Ego aufzugeben. Außer Mystiker hat es jedoch auch 

eine ganze Reihe von Wissenschaftler n gegeben - Giordano Bruno, 

Kepler, Newton,  Leibnitz und die Obengenannten - die von tiefer 

kosmischen Religiosität durchdrungen waren.   

Q.: Gibt es also eine innere und eine äußere Wissenschaft?  

A.: Wenn die Transzendenz in der Tat allgegenwärtig ist - uns also 

mit einschließt - dann sind die spirituell -kosmische Erfahrung und 

das naturwissensch aftliche R ingen um Gott gleichwertig. Mein 

"frommer" Wunsch ist das Zusammengehen diese r zwei Diszipline 

noch weiter  vorantreiben zu können.  
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1977 OFFENBARUNG  

Die Dreifache Kos mische Verwirklichung  

Q.: Wie stellen Sie sich das vor?  

A.: Der Große Durchbruch hat 1977 stattgefunden. Dabei geht es 

nicht mehr um die Frage , ob Gott , bzw. das Göttliche bzw. ein 

intelligenter Geist existiert. Denn das steht jetzt außer Zweifel. 

Alles is t zu einer völlig neuen Ebene transzendiert: Die Absolute 

Leere.  Jetzt steht die Frage nach dem WAS und WOZU im 

Mittelpunkt. Hatten die Physiker noch eine "naive", nicht -

wissende Position eingenommen, eher Ahnungen als Beweise, 

durch  die Große Offenbarung  hat das Let ztendliche sich selbst 

manifestiert . Man/frau könnte sagen: Immer wenn der Mensch 

ohnmächtig vor dem Nichts steht, kommt ihm das Ultime zur 

Hilfe. Unausweichlich ist diesmal die Einsicht, daß weder durch 

die innere, noch durch die äußere Anstre ngung - aus eigener Kraft 

also - diese Große Einsicht zu uns gekommen wäre. Dagegen kam 

ES völlig spontan und unerwartet, ohne mein eigenes Zutun.  

Q.: Ein einzigartiges Beispiel wie der Ursprung sich der 

Menschheit mitteilen kann.  

A.: Nein, eigentlich logi sch, denn wenn die Transzendenz uns 

wirklich durchdringt, müssen wir das auch spüren können. 

Zugegeben, diesmal war es wohl ziemlich überwältigend. Es gibt 

nur eine Erklärung: Es zeigt die Not, in der die Menschheit steckt , 

heutzutage.  

Q.: Wie weiß  man/fra u um die Echtheit einer Kosmischen 

Erfahrung?  

A.: Im Mittelpunkt stehen: Sie passiert plötzlich "aus heiterem 

Himmel heraus", in weniger als einer Sekunde bist Du jenseits von 

Zeit und Raum; dein Ego ist im Zeit und Raumlosen - im Ewigen 

Licht - aufgelöst;  die Realitätsqualität dieser Zustand übersteigt 

alle weltliche Erfahrungen "um das "Hundertfache"; sofort hast 

"Du" Einsicht in der Wahren Natur des Kosmos; alles begleitet von 

einer überirdischen Freude. Bei mir ging es dann noch eine 
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Dimension tiefer, j enseits des Ewigen Lichtes. Da gab es das 

Absolute Nichts, ein Moment der Absoluten Schwärze. 

Darüberhinaus lernte ich auch noch die Schattenseite des Ewigen 

Lichts kennen, auch "Unterwelt" genannt. "Ich" bin also Jenseits 

des Jenseits von Raum und Zeit ge wesen. Meine Erfahrung 

spiegelt  die Kosmische Wirklichkeit. Einen einzigartigen 

Durchbruch, der eine Neue Ära einläutet. Den Rest der vielen 

Jahre danach versuche ich das Unsagbare immer wieder in Worte 

wiederzugeben, wissend , daß mir das nie wirklich geli ngen wird.   

Q.: Wie soll sich das noch mit der Physik vereinbaren?  

A.: Als ich verstand was da stattgefunden hat, wußte ich vor 

Freude nicht mehr was zu tun. Ich tanzte wie ein "NarrGottes" um 

"meinen" kosmischen Schatz herum. Denn meine òDreifache 

Kosmische Verwirklichung ó ist die direkte Spiegelung des Kosmos. 

Ohne weiteres Nachdenken wußte ich um die Struktur und 

Dynamik des Daseins. Der Ur (Un)Grund des Kosmos ist das 

Kosmische Vakuum. Aus ihm entstehen - ohne Unterbrechung - 

zwei entgegengesetzte, komp lementären, numinösen Dimensionen: 

Das Ewige Licht (das Göttliche") und seine Ewige Schattenseite. 

Erstere s unterstützt das Leben,  die L etztere verkörpert die 

Destruktion, Leben und Tod also. Beide werden   aus dem Vakuum 

geboren - zentrifugal und zentripet al - deswegen wird das Vakuum 

auch Kosmische Gebärmutter genannt. Die zwei duale n Kräfte n 

sind so Teil eines Uni -Dualen Systems.    

Q.: Gibt es noch andere Beispiele?  

A.: Die Tatsache , daß Partikel über große Distanz einen direkten 

Einfluß auf einander habe n z.B. Die Physik b raucht dazu 

Experimente, die  nie 100% perfekt sind. In der Kosmischen 

Erfahrung ist die ganze materielle Welt Inhalt des Großen 

Bewußtseins. Diese Dimension ist zeit - und grenzenlos. Also hat 

alles mit allem einen unmittelbaren Kontakt.  Diese Erfahrung 

spielt sich  nicht, wie im Experiment der Physik,  in einer 

abgeleitende n Dimension (Raum/Zeit ) ab, sondern in der 

Wirklichkeit .Selbst. Diese Wirklichkeit (òErleuchtungó) hat einen 

absoluten Realitätsgrad, kann also nicht angezweifelt werden.  Ein 

zweites Beispiel ist , daß die Zeit sowohl rückwärts als v orwärts 
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verläuft. Hat man/frau das Jenseits des Jenseits erfahren, dann 

weiß man/frau , daß es ständig zwei Kosmischen Kräften gibt. 

Erstere bewegt (ohne selbst zu bewegen) die Materie  vom Vakuum  

(des Kosmischen  SchoÇes) zu der òPeripherieó (zentrifugal); die 

Zweite von der Peripherie zurück zum Ursprung (zentripetal). Was 

genau den zwei Bewegungen der Zeit entspricht.          

Q.: Sie haben also den Kosmos wie sie ist "am eigenen Leib" 

erfahren.  

A.: Ja, richtig, was im Kleinen stattfindet, ist dasselbe was auch 

im Großen hervorgeht. Es ist der  selbe Prozeß. Dies alles führt zu 

einem Tsunami  an neuen Einsichten, anzufangen "beim Beginn". 

Das Universum ist keine Schöpfung, sondern eine Geburt. Wir alle 

leben im Kosmischen Schoß, sind nie rausgewesen und werden es 

auch nicht. Eine Kosmische Mutter steht an der Basis einer neuen 

mütterlichen Weltanschauung (nicht sofort an Merkel denken, 

bitte). Die Weltord nung entsteht aus dem Nichts ( òLeere jenseits  

der Leereó).  Die zwei aus Ihr entspringenden Kosmischen Kräften 

- Konstruktiv und Destruktiv zugleich - konstituieren Mutters' 

Lebensnetz (das Universum). Im "Idealfall" heben sie einander auf, 

deswegen ist Mutters' Ordnung konstant (Siehe B uch "Origin":  

Kosmische Wissenschaft ). In meiner Dreifachen Kosmischen 

Verwirklichung fand keinen ăBig Bangò statt. Es gab das Absolute 

Nichts (Kosmisches Vakuum) mit direkt darauf ( ohne Zeitverlauf) 

das Ewige Licht, das aus dem Nichts entsprang.. Die ganze 

sichtbare W elt war (ist) Inhalt dieser göttlichen Dimension.  Das 

Ewige Licht hat seinen Widersacher in der ăUnterweltò (Dimension 

der Kosmischen Vernichtung/ Quanten -Schwerkraft). Beide 

Dimensionen sind ewige, sich ergänzende Aspekte des Absoluten 

Nichts. Alles exist iert als dynamisches Gleichgewicht, wodurch das 

Leben ermöglicht wird. Schwarze Löcher  verschaffen einen 

Einblick in den Urgrund. Sie spiegeln genau das Grundmuster des 

Kosmos. Die archaische Religion hat das intuitiv begriffen. Sie 

bestätigte, daß unsere Existenz Teil dieser Urkräfte ist. Um 

überleben zu können, sollen Makrokosmos und Mikrokosmos mit 

einander im Einklang sein. Finden jedoch großflächige 

Anhäufungen statt - im Großen (Kapitalismus) oder Kleinen (Ego) 

- dann fluktuiert alles in Richtung Zerf all. Erfahrungen aus dem 

Inneren und der Außenwelt sind so vollkommen komplementär 
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bzw. synchron. Unsere neue Kosmische META -Religion und die 

Naturwissenschaft sind Kehrseiten der selben Medaille.  

Q.: Das alles bräuchte vielleicht zusätzliche Erklärung, de nn die 

Paralellen zwischen innen und außen sind nicht für jeden klar.  

 

A.: Ich werde versuchen es so schematisch wie möglich 

darzustellen.  Eine Übersicht wie diese hat es übrigens noch nie 

gegeben. 

 

Erstens gibt es das  Kosmische Vakuum . BESCHREIBUNG: Das 

Absolute Nichts, Bodenlos, Undurchdringbar, Schwarz, Tod. 

ERFAHRUNG: T otale Auslöschung . ANALOG: Schwarze Löcher. 

RELIGION: Die Kosmische Mutter, die Schwarze Madonnen, Kali, 

Schwarzer Stein, Große Nacht. Kann nicht òverwirklichtó werden 

INTERPRETATION: Jenseits des Jenseits AUSWIRKUNG:  

òGebärmutteró/Urgrund  der zwei Kosmischen Dimensionen / 

Kräften : 1. Das Ewige Licht und 2. die Unterwelt, Geburt und 

Vernichtung, òStirb und Werdeó. 

 

Zweitens gibt es also das Ewige Licht.  BESCHREIBUNG: 

òStatischeró Zustand,  Numinöse Dimension, Vollkommen -

heit/ Transparenz /Leere, überweltliches Licht, Harmonie und 

Ordnung.  ERFAHRUNG: Übernatürliche Wirklichkeit,  Auflösung 

des Ichs,  òParadiesó, extatischer Frieden, unendliche  Freude,   zeit - 

und grenzenloses Bewußtsein, Kosmische  Einsicht,  Faszinosum, 

Inklusivität , Liebe. WISSENSCHAFT : Kosmologische Konstante, 

òDunkle Energieó, besser òUnsichtbare Energieó, Quanten -Feld  

(Higgs, Skalar, Zero -point) , positiver òSpinó. AUSWIRKUNG : 

Leere (òVol-Ledigheidó - holl.) beinhaltet alle Form en 

(Morphogenetische Felder),  die sichtbare Welt, das expansive 

Universum , zentrifugal . RELIGION: Das Göttliche, Gott, Himmel, 

BuddhaNatur, Tao, Brahman.  

 

Drittens gibt es  die Unterwelt.  BESCH REIBUNG: Numinöse r 

Zustand, dynamisches  Chaos. Überall h yperakti ve, 

òapokalyptische Wellenó, wie häuserhohe Energie -òTsunamisó mit 

wüster , dunkle r , verschlingende r  Kraft.   ERFAHRUNG: Die 

Ultimative Angst, Sterben, Untergang, Destruktion aller Formen , 

Tremendum. WISSENSCHAFT : Die Quanten -Schwerkraft. Bringt 
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Dunkle Mater ie zurück zum Vakuum , zentripetal , negative r 

òSpinó. RELIGION: Die Unterwelt, die Hölle.           

A.: Alles ist im Absoluten Nichts  eingebettet. D araus ent stehen die 

Kosmischen Kräften . Die Physik studiert sie, der Mystiker 

("Kosmiker") erfährt sie. Im Mit telpunkt steht die Tatsache, daß 

im Vakuum virtuelle Wellen ständig geboren werden und wieder in 

die Absolute Leere verschwinden. Das sind die sichtbare 

Manifestationen der darunterliegenden Kosmischen Kräften von 

Geburt (das Ewige Licht ) und Tod  (die Unte rwelt ). Diese zwei 

Dimensionen (beide Kräfte des Kosmischen Vakuums)  beherrschen 

das ganze Universum. Zugleich sind sie komplementär, so daß eine 

(relati v) stabile Weltordung aufrechter halten wird. Unser Leben 

wird dadurch möglich gemacht. Es ist weiterhin  in der Tat so, daß 

die Physik diese Fakten (noch) nicht völlig durchschaut. Zeichen 

davon, daß der innere Weg sogar die Initiative ergreifen kann. 

Durch das Studium der Schwarzen Löcher ist man/frau das Rätsel 

schon was näher gekommen.  

Q.: Was sind in d er Physik die Paralellen der  zwei Kosmische n 

Dimensionen?  

A.: Die Physik selbst ist nicht so "wissenschaftlich" wie sie 

aussieht. Die wichtigsten Ausgangspunkte sind nicht mehr als 

(mathematische) Hypothesen. So könnte das Ewige Licht  sowohl 

durch das Higgs feld, das Skalarfeld als auch durch  die "Dunkle  

Energie" (einen sehr unglücklichen Terminus . Besser òUnsichtbare 

Energieó) verkörpert sein . Die destruktive Dimension kann 

man/frau mit der Quanten -Schwerkraft gleichsetzen.  

Q.:  Könnten Sie das noch ein bißch en genauer beschreiben? 

A.: Gerne wiederhole ich dies noch einmal. Die konstruktive 

Lichtdimension ("Das Göttliche, die BuddhaNatur, die 

Erleuchtung) kommt ohne jedes eige ne Zutun aus der Mutter (Ihr  

Bodenloser Abgrund) hervor ("Wu -Wei"), (eine Geburt stat t einer 

òKreationó), während  durch  die destruktive  Schattendimension 

(Schwerkraft)  die Dunkle Materie  ununter -brochen zu der Mutter 

zurückkehrt. Die sichtbare Welt kommt ununterbrochen aus dem 

Ewigen Licht (letztlich aus dem Vakuum) hervor, expandiert und 
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erschöpft sich. Es findet eine Umkehr statt. Es entsteht Tote 

(òDunkleó)  Materie, die durch die zentripetale Kraft 

(òSchwerkraftó) des Vakuums zur¿ck in den Ursprung gezogen 

wird. Das eigentliche Mysterium ist die Konzentration dieser 

Materie im "Tiefsten " (Bodenlosigkeit!) Ihres Schoßes zu 

unvorstellbarer Dichte zusammengepreßt, und daß daraus - im 

unu nterbrochen en Prozeß - das (Ewige) Licht entsteht.  Die Physik 

nennt dies den òUrknall ó. Es sollte ein einmaliges Event gewesen 

sein. Meine Einsichten weiche n insofern davon a b, daß sie einen 

kontinuierlichen Prozeß vermuten. In der Ewigen Dimension gibt 

es keine Zeit. Also findet die òGeburt des Lichtesó ununterbrochen 

statt. Es entstehen nicht nur òneue Universenó, wie manche 

Physiker annehmen, sondern es gibt eine ununterbrochene 

Erneuerung . Unser  Universum wir d òjede Sekundeó regeneriert. 

Deswegen gibt es ununterbroche n sgn. òBig Bangsó und Milliarden 

von neuen Universen. T atsächlich gibt  es das eine Universum, das 

zugleich unendliche viele  verkörpert.     

Q.: Gibt es ein Konflikt zwischen Gott und Naturwissenschaft?  

A.: In keinerlei Weise. Konflikte gibt es nur zwischen der Physik 

und der biblischen Interpretation von Gott. Denn die Kosmologen 

sind an der Existenz Gottes dichter dran als der christliche 

Glau ben. Statt der Instandhaltung von Märchen, beschäftigen sie 

sich mit der kosmischen Wirklichkeit. Sie verstehen, daß es da 

grobe Differenzen gibt. Es gibt also überhaupt keinen Grund die 

Kirche ernst zu nehmen bei ihrem Versuch die Welt in ihrem, also 

bibl ischen Sinne, zu erklären.  

Q.: Begriffe wie "der Teufel" zB. sind alle erfunden worden?  

A.: Die heutigen Religionen stützen alle auf dem falschen 

Fundament. Sie betrachten das Ewige Licht ("Gott") als der Grund 

der Existenz. Daraus folgt automatisch, daß d ie Finsternis der 

Widersacher ist. Das Leben ist so ein andauernder Kampf des 

"Guten" gegen "das Böse". Kosmische Einsicht, in Zusammenarbeit 

mit der Astrophysik, kommt zu einem anderen Ergebnis. Max 

Planck drückt das so aus: "Der Geist ist der Urgrund all er 

Materie". Es gibt also keine Dualitäten. Die Schwerkraft und die  

Dunkle  Materie sind zwar die "Schattenseite" des Ewigen Lichtes. 
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Diese Schattenseite hat aber eine Funktion: Sie is unentbehrlich 

für das Gleichgewicht im Universum. Licht und Finsternis s ind 

also komplementär. Daraus ergibt sich, daß der letztendliche 

Urgrund sich Jenseits dieser Polarität befinden muß.  Er  ist, wie 

aus der 1977 Offenbarung endgültig klargeworden ist, die 

Kosmische Mutter, in der Physik Kosmisches Vakuum genannt. 

Zugleich i st klar, wie verzerrend sich die Ignoranz des christlichen 

Glaubens ausgewirkt hat. Er hat den "Teufel" selbst kreiert, 

dadurch daß er die Hälfte der Kosmischen Realität verteufelte.   

Q.: Das eigentliche Problem ist die christliche Interpretation von 

Kosmos, Welt und Mensch.  

A.: Die Kirche hat immer Bereiche der Naturwissenschaft 

beansprucht. Dagegen haben sich sowohl "Kosmiker" (M. Eckhart, 

Giordano Bruno) als Wissenschaftler gewehrt. Statt weitermachen 

mit diesem künstlichen Gefecht, ein Versuch der Kirch e um im 

Rennen zu bleiben, müssen die christlichen Vorstellungen einfach 

ignoriert werden. Sie sind für niemanden gut, insbesondere nicht 

für die Gläubigen selbst.   

Nebenbei wird einfach ignoriert,  daß es auch noch andere 

Religionen gibt, die womöglich tie fere Einsichten hegen. Auffallend 

ist die totale Desinteresse der Kirche , wenn es um Gotteser -

fahrungen geht. Dies  beweist , daÇ sie an òGott-Selbstó nicht 

interessiert ist. Genug von dieser Scheinwelt! Die Obsession mit 

unserem alten jüdisch -christlichen W eltbild soll endlich aufhören.  

"Theologie" ist das Pflegen von Großmutters' Märchenbuch.  

Q.:Ich kann mich vorstellen, daß dies nicht freibleibend ist bzw. 

seine Konsequenzen für die Welt hat.  

A.: Volkommen richtig, denn das ist das Spannende daran. Die 

1977 Offenbaring hat nicht umsonst stattgefunden, sondern 

passiert in der tiefsten Krise, die die Menschheit je über sich 

abberufen hat. Klar, daß sie eine Botschaft, eine Bedeutung für 

uns alle inne hat.  

Q.: Wie würden Sie diese Bedeutung näher definieren?  
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A.: Die Welt steuert auf das Nichts zu. Alles hängt also ab von der 

Einsicht in die wahre Natur des Nichts. Dieses Nichts hat nichts 

mit Nihilismus zu tun. Es ist kein philosophischer Begriff, sondern 

die Ultime Wirklichkeit. Es ist ein Faß, zu vergleichen mit einer 

irdischen Gebärmutter. Selbst ist sie leer, dunkel und tief, das ist 

jedoch die Bedingung, daß dort eine Frucht wachsen kann. 

Deswegen mein Leitmotiv: òBist Du Nichts, bist Du Allesó. Bleibt 

man/frau ignorant, dann ist das Nichts das Ende. Das Ni chts als 

"Faß der ununterbrochenen Erneuerung und Regeneration" ist 

dagegen die Rettung der Welt. Je früher man/frau sein Ego 

aufgibt, desto größer die Chance, daß es ein neuer Schritt in 

Evolution geben wird. Auf dem Punkt gebracht: Entweder das Ego 

stirb t ("Stirb und Werde": J.W. von Goethe)  oder die Welt wird 

untergehen.  

Q.: Um es noch ein bißchen positiver auszudrucken?  

A.: Die Welt wird nur geheilt, wenn das Ego sich wiederum in das 

Ganze einfügt. Das Ganze besteht aus einander durchdringenden 

Dimensio nen. "Wir sind Teil der Gesellschaft, die Gesellschaft ist 

Teil der Erde, die Erde ist Teil des Universums, das Universum ist 

Teil des Göttlichen, das Göttliche ist Teil der Kosmischen Mutter". 

Die Welt ist also sakral, es gibt keinen Bereich, der nicht -sakral 

ist. Unsere Lebenshaltung soll also inklusiv sein, Liebe, jawohl, 

jedoch nicht als moralische Forderung, sondern getragen von 

authentischer kosmischen Erfahrung und Einsicht. Unsere 

Intelligenz ist Teil der Kosmischen Intelligenz. Nur so kann sie der 

Hebel zu einer neuen Phase der Evolution sein.  

Texte wie dieser sind als Ergänzung zum Sakral -Buch "Origin" zu 

verstehen . Siehe auch: Max Planck "Wissenschaft und Glaube - Religion 

und Naturwissensc haft". 1988 Union Verlag Berlin . 

SermeS Persönlich  
BLOG UN LIMITED 9  

Sein eigenes Leben als Beispiel?  

 

Seine Arbeit dreht sich um den "Kosmischen Mensch".  
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Man/frau darf also erwarten, daß er seine Mission selbst 

vorlebt. Dies ist in einer Zeit, in der "alles" verzerrt, verdreht, 

ja, zur Lüge verworden ist, extra wichtig.  

 

Wir sehnen uns nach Vorbildern, die ihr öffentliches Leben mit 

ihrem persönlichem Leben im Einklang bringen.  

 

Denn nur Menschen , die ihre innere Konflikte überwunden 

haben, verfügen über einen Mehrwert an "Einsicht, Liebe und 

Kraft".  

 

Wir haben l ang genug peinlich mit ansehen müssen, wie die 

(innere) Schizophrenie unserer kirchlichen, politischen und 

Wirtschafts "leaders", logarithmisch zugenommen hat.  

 

Sie sprechen von "Sorge um die Menschen", während es 

tatsächlich nur ihr Eigeninteresse ist, da s sie vorantreibt. Mit 

diesen "Führern" wollen wir nun definitiv abrechnen.  

 

Mal gucken, ob "der Neue" uns be GEISTern kann!  

 

Q.: Was ist DAS Kriterium für das ethische Verhalten eines 

kosmischen Lehrers?  

A.: Er/sie soll einen hohen Maß an Transparenz für das 

Letztendliche haben, damit seine Botschaft so unverzerrt wie 

möglich in die Welt durchklingt. Dazu ist es notwendig, daß er/sie 

eine authentische Kosmische Erfahrung gehabt hat , also muß 

er/sie Jenseits des Jenseits von Raum und Zeit gewesen sein. Daß 

reicht aber nicht ganz aus. Entscheidend ist, daß er/sie anerkennt, 

daß - auch nach dem "erreichen der Vollkommenheit" - das Ego 

(zwar in abgeschwächter Form) zurückkehrt. Die Praxis der 

Hingabe bleibt also sein/ihr weiteres Leben unvermindert 

bestehen. 

Q.: Eine gewisse Demut also . 

A.: Richtig. Es wird in einem gewissen Sinne leicht  gemacht durch 

die Einsicht, wie das Ego durch das Absolute  Nichts "vernichtet" 

wird . Dieses Nichts ist kein Abstraktum, sondern Wirklichkeit der 
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erlebten Kosmischen Erfahrung. D as heißt wiederum, daß Kontakt 

mit der Ultimen Realität seine/ihre erste Sorge ist. Alles andere 

geht daraus hervor.  

Q.: Dies hat wohl direkte Konsequenzen für die Wahl Ihres 

Lebensstils gehabt.  

A.: Von "Wahl" kann man/frau ni cht reden . Von Kind an habe ic h 

immer "einen inneren Schatz" gespürt, den es zu schützen galt. Bei 

Entscheidungen im späteren Leben habe ich dem "Interesse" 

dieser anderen Wirklichkeit immer Vorrang gegeben. So 

entwickelte alles sich spontan in "die richtige Richtung".  

Q. Das wurde nic ht von jedem so verstanden.  

A.: Menschen verstehen einmal nicht, wer  sie selbst wirklich sind 

bzw. wo ihre eigenen Impulse herkommen, wie sollen sie wissen , 

wie ein "kosmischer Mensch" innerlich tickt?  Außerdem sind sie 

völlig irrational. Z.B. berechnen si e òsehr rationaló jedes Quartal 

den Profit, völlig verneinend, daß unbegre nztes Wachstum auf 

einer begren zten Erde to tal irrational ist. Menschen la ssen sich 

führen durch Obessionen, diese wiederum gehen hervor aus ihren 

Egos, ihrer Habsucht, was letztlich  aus Mangel an Sein entsteht. 

So sind die Probleme der Menschheit im Kern geistig. Die schnell 

verschlechternde Situation in der Welt hilft womöglich, daß sie 

dies bald einsieht.  

Q.: In der Begegnung mit Ihnen spürt man nicht, daß es hier um 

einen òDreifach Realisiertenó handelt. Sie sind ein ganz normaler 

Mensch wie jeder Andere auch.  

A.: Danke für das Kompliment . Denn in der Tradition heißt es : 

òDer Vollkommene hinterlªÇt keine Spurenó.  

Q.: Es kommt mir vor, daß das Ihnen beim Teaching 

Schwierigkeiten b ereiten kºnnte, denn òdas Volkó ist nur 

beindruckt von jemand mit Charisma.  
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A.: Im persönlichen Kontakt ist es so, daß wenn keiner mir 

wesentliche Fragen stellt, ich im Gespräch auch nichts 

Wesentliches anrühre . Das hat manchmal auch unangenehme 

Folgen, denn wenn spªter òmeine Urspr¿ngliche Naturó bekannt 

wird, kann man/frau das nicht akzeptieren. Insbesondere 

Menschen, die mich von fr¿her òkennenó haben Probleme damit. 

òWieso Han ein Buddha? Was denkt der schon!ó Es hat damit zu 

tun, daß die göttliche Tran sparenz so subtil ist, daß nur Menschen , 

die selbst damit Kontakt ha ben, diese Dimension beim Ander en 

spüren können. Sehr enttäuschend für diejenigen, die ein großes 

òspirituellesó Ego haben!  Was dem Teaching angeht, kann ich 

Dich beruhigen. Von dem Momen t an, worin  authentische Fragen 

gestellt werden, wird bei mir das Jenseits ( des Jenseits) ak tiviert. 

Das ist jedoch nicht mein persönliches Charisma, sondern die 

Dimension der Mutter, die in mir durchklingt.  

Q.: Der Weg des Lehrers geht nicht immer ò¿ber Rosenó (holl. 

Sprichwort).  

A.: Es ist immer wieder die Hingabe an das Ganze, die einem den 

richtigen Weg zeigt . Zwar gibt es immer wieder Menschen die aus 

Ignoranz, Vorurteil oder Neid einem das Leben zu vergällen 

versuchen. Es gibt jedoch immer die Kraft d amit umzugehen. 

Wohnen tue ich am liebsten in Holland. Im Vergleich zu fast allen 

andern Ländern ist die Kultur (viel) aufgeschlossener, spontaner , 

toleranter und easy going. Ich fühle mich hier zuhause. Es ist 

wichtig, daß ich im eigenen Land entspannt le ben kann. Ich habe 

gar keine Probleme damit mich unauffällig zu benehmen. In 

Holland muÇ man ònormaló sein, also passe ich mich an. 

Außerdem: Im eigenen Land ist ein Prophet unbelie bt, sagt ein 

Sprichwort. Da ich kein M issionar bin, der seine Botscha ft kos te es 

was es wolle durchsetzen will, berücksichtige ich das. Ich trenne 

also meine Arbeit in zwei Teilen. Einerseits  mache ich als Arzt für 

die Menschen in meiner Region  bescheidene, gesundheitliche  

Arbeit ð Regenerationsbeha ndlungen z.B. ð andererseits is t mein 

òKosmisches Projektó  international.  Dazu werden òSermeS 

Empfªngtó (also individuelle und Gruppentreffen), Teachings und 

Trainings in Deutsch oder auch in Englisch organisiert. Kommt 

noch dazu, daß mein Buch ð also auch meine Lehre - sich am 

Besten beim deutschen Kulturgebiet anschließt. Zurück zu Deiner 

Frage: Unstimmigkeiten  können immer  passieren. Das kann ganz 
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verschieden auspacken. Wenn die Basis des Vertrauens intakt 

bleibt, dann ist liebevolle  Versöhnung  die Regel. 

Q.: Ein kosmischer Lehrer um armt nicht notwendigerweise alle?  

A.: Doch, es hängt von der Bewußtseinsebene ab. Ist er/sie im 

Einen, ist alles und jeden inklusiv, sogar die schlimmsten Feinde 

werden so eingeschlossen. Kein Mensch - auch ein kosmischer 

Lehrer nicht - ist jedoch ständig eins mit dem EINEN. Dann kann 

es sein - geholfen durch seine transzendente Einsicht, die nie von 

ihm/ihr weicht - daß weitermachen mit einer Freundschaft zB. das 

Ganze so beschädigt bzw. korrumpiert, daß sie  deswegen 

unerwünscht is t. Im Interesse des Ganze n - der Unversehrtheit 

desselben - wird auch er/sie manchmal dazu gezwungen absolute 

Distanz zu einer bestimmten Person einzuhalten. Auch für eine 

solche Person ist das der einzige Weg. Statt ihr Netz von Intrigen 

und Manipulation weiterhin ausspielen zu k önnen, wird er/sie "auf 

sich selbst zurückgeworfen", die ein zige Chance, daß die 

Konfrontation auch ihm/ihr was Positives bringen könnte.  

Q.: Welche Enttäuschungen sind für Sie am schwierigsten?  

A.: Jemand der/die Freundschaft vortäuscht  bzw. verrät . 

Enttä uschung ist übrigens nicht das richtige Wort. Es is eher, daß 

es mir Leid tut, daß der Andere so in sich selbst verstrickt ist. 

Besonders wesensresistent sind übrigens auch diejenige, die 

ständig über andere Menschen urteilen. Obwohl sie 

Aufgeschlossenheit  vormachen, haben sie eine innere 

Verbissenheit (bzw. Ratlosigkeit!), wodurch eine authentische 

Öffnung zum Wesen eher eine Seltenheit ist.  Auch finde ich es 

störend, wenn Menschen, aus einer tiefen, inneren Verunsicherung 

heraus, das Bedürfn is haben, Mach t über Andere auszu üben. Zu 

guter Letzt verabscheue ich  die Heuchelei in Kreisen des òpositiven 

Denkensó. Denn durch die Identifikation mit dem òPositivenó wird 

das òNegativeó verneint, wodurch es sich als Schatten in der Seele 

anhäuft. Das vergiftete Mili eu des òNew Ageó ist davon ein 

trauriges Beispiel. Weil an der Oberflªche òschºnes Wetter gespielt 

wirdó (holl. Redeart), sind die unterschwellige Emotionen vºllig 

verpestet.  
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Q.: Was die materielle Seite des Lebens anbelangt....  

A.: Ich habe  mich NIE für G eld interessiert. Meine "Mission" bzw. 

Lebensaufgabe war immer Priorität. Das Geld das ich verdiente, 

habe ich immer in meinen Projekten investiert. Andererseits 

versuchte ich so einfach wie möglich zu leben, stellte ich zB. von 

vornherein fest, wieviel Ge ld ich für das nächste Jahr verdienen 

wollte. Als ich mich dann der Grenze näherte, hörte ich einfach auf 

zu arbeiten oder bot alles kostenlos an. Ich hätte ein Millionär sein 

können (sagte mir ein Freund von damals), so erfolgreich war ich 

mit meiner Ther apie, bin letztendlich jedo ch ein Einsiedler 

geworden (lacht ). Ich habe imm er davon geträumt ohne Geld 

auskommen zu können . Wenn òman/frauó (die Gemeinschaft) mir 

meine Basiskosten bestreiten würde, dann könnte ich mein 

Engagement zugunsten der Gemeinschaf t voll entfalten. Ob das 

noch passieren wird? Du brauchst wenigstens  nicht zu befürchten, 

daß meine Spiritualität vorgetäuscht wird, während ich innerlich 

von materiellen Ziel en vorangetrieben werde (wie viele Andere das 

machen). 

Q.: Man hört auch von "Vol lkommenen" zB. in Indien, daß sie nicht 

im stande sind "normal" zu arbeiten.  

A.: Das wird auch bei mir immer mehr erkennbar. In der 

Vergangenheit gab es schon oft Perioden, in denen die innere Leere 

so allesumfassend war, daß das Vermögen aktiv zu werden,  

vollkommen wegfiel. Im Laufe der Zeit ist es immer deutlicher 

geworden, daß auch ich mich darauf einstellen muß. Rührend ist 

die Klage des Sri Ramakrishna: "Bitte, Mutter, warum bin ich 

öfters so leer!" Die letztendliche Leere ist jedoch die höchste Stufe  

der Transparenz für den Kosmos, die Garantie, daß die Universelle 

Weisheit unverzerrt in die Welt durchklingt. Ich habe das 

Vertrauen, daß in dieser Situation der Kosmos mir auch die 

Lösung für die "trivialen" Probleme anreicht.  

Q.: Sind Sie politisch en gagiert ? 

A: Alles Leben, also auch das Politische , findet im sakralen Raum 

des Kosmos statt, hat also einen Bezugsrahmen, an dem es sich 

orientieren muß. Durch diesen Raum sind alle Ebenen des Daseins 
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bzw. der Gesellschaft mit einander verbunden. Wozu das führt, 

hier ein überraschendes Beispiel. Der Widersacher des Ganzen ist 

das Ego. Es is eine vom Ganzen entfremdete Entität. Weil es sich 

"um Nichts kümmerte" , konnte es sich im Laufe der Zeit 

ungehemmt aufblähen. Heutzutage beherrscht es die ganze Welt. 

Di es bedeutet, daß es innerhalb des Ego -Systems kein Bezugs -

punkt mehr gibt, von wo Impulse für eine Neue Welt ausgehen 

könnte n. Das führt mit unerbittlicher Logik zu der Annahme, daß 

KulturErneuerung nur aus dem "Metaphysischen" hervorkommen 

kann. Die Krise  in der Politik kann nur vom Kosmo -Politischen 

gelöst werden. Der Grund, weshalb alle Initiativen, die vom Ego 

aus initiiert werden , scheitern, ist, daß man/frau eines nicht 

begreift: Wie vor 2000 Jahren ist die Krise so tiefgreifend, so 

fundamental, daß d ie Menschheit zurück zum Ursprung kehren 

muß, um sich dort erneuern zu lassen. Einsicht in die politisc he 

Situation führt zur Religion!  Die  Kosmische META -Religion als 

der Beginn einer Neuen Gesellschaft also.  

Q.: Wenn Sie nur vier Möglichkeiten hätten di e Welt zu verändern, 

welche wären diese? 

A.: Es sollten vier paralelle  Transformationen stattfinden, die also 

gleichzeitig und in Wechselwirkung zu einander zu entwickeln 

wären: Die Kosmisc he META -Religion als Nachfolge des  

Christentum s; eine Gemeinschaft sDemokratie als Ersatz für den 

heutigen Parteienstaat; eine gerechte Verteilung von Wohlstand 

weltweit , als Ersatz für die "Big Brother" (neo -liberale) Techno -

Diktatur mit einer ökologischen Ökonomie als Basis -Modell, 

während "Fortschritt" bzw. "Wachstum" nur noch dem geistigen, 

kulturellen, psychologischen, sozialem und ökologischem Bereich 

vorenthalten bleibt.  

Q.: Welche große Schocks haben Sie in Ihrem Leben erlebt?  

A.: Meine frühkindliche Traumas  lasse ich hier mal außer 

Betracht. Was dann "übrigbleibt"  sind die Ereignisse, die die Welt 

verändert haben. Erstens der unvorstellbar -schreckliche 

Völkermord (Shoa) an den Juden, zweitens die US Atombomben 

auf Hiroshima und Nagasaki (Japan); drittens der barbarische US 
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Vernichtungskrieg gegen Vietnam  (Afghanist an/Irak) und viertens  

die heutige kriminelle Weltzerstörung.  

Q.: Kennen Sie Haß in Ihrem Leben?  

A.: Das hängt auch wieder davon ab, auf welcher 

Bewußtseinsebene man/frau sich  befindet. Der Mensch, der die 

Ganzheit lebt, kennt verschiedene Ebenen. Ist er in  das EINE 

aufgelöst, dann gibt es keine getrennte Kategorien: Keinen Haß, 

keine Liebe, kein Ich. Eine Stufe "niedriger" ist er der Beobachter 

seiner psychischen Prozesse. Abhängig davon , ob er/sie seine/ihre 

emotionalen Komplexe "entschärft" bzw. neutralis iert hat oder 

nicht, können haßbeladende Gedanken, Bilder auftauchen. Durch 

die innere Distanz läßt er/sie sich aber nicht vom Komplex 

mitreissen. Die Gedanken /Vorstellungen/Emotionen  kommen auf 

in seinem Raum und verschwinden wieder. Er/sie selbst wird ni cht 

vom Haß vereinnahmt. Anders ist es, wenn  man/frau im  Ego ist 

und  sich also vom Haß mitschleppen läßt. Das Ego wird dann vom 

Haß hin und hergetrieben, u.U. finden dadurch Haßausbrüche 

statt.  

Q.: Was ist der Unterschied zwischen Haß und Zorn ? 

A.: In mein em Leben spüre ich öfters  großen Zorn (eine Funktion 

der Ganzheit), wenn Systeme, Organisationen und Personen die 

Welt absichtlich kaputtmachen. Das sind oft Anhänger des neo -

libera len Fortschritts -, Globalisierungs - und Technologieglaubens. 

Das könnte den  Eindruck erwecken, daß ich ein Gegner der 

Modernität "an sich" wäre. Dem ist aber nicht so.  Auch ist Zorn 

nicht gleich HaÇ. Ersterer ist eine òFunktion des Kosmosó, der sich 

Verletzungen des Lebens widersetzt, also beschützen will, 

während Haß aus unverar beiteten inneren Komplexen  

hervorkommt.  

Q.: Welche ihrer Eigenschaften bewerten Sie als positiv?  

A.: Im Laufe der Zeit sind sie alle gleichgeblieben. Es sind 

Wahrheit, Loyalität, Einfachheit, Mitgefühl, Gerechtigkeit, 

Verbundenheit . 
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Q.: Was bewundern Sie a m meisten in einer Frau?  

 

A.: Ich habe Frauen nie als "die Anderen" empfunden, sie waren 

nie meine Gegenpole. Die Frauen die mir am nahsten standen, 

beeindruckten mir als eine Manifestation meiner eigenen "Seele"*. 

Insbesondere Vollkommenheit, Schönheit, Subtilität  und Resonanz 

waren Eigenschaften, die ich mit ihnen teilte. Es war gelebte 

Realitä t, keine Idealisierung.  Übrigens  litt meine Anerkennung, 

Respekt und Liebe zu a nderen Frauen (und Männern)  nicht  dar -

unter . Diese Seeleneinheit ist so erfüllend, da ß Bedürfnis auch auf 

dem körperlichen Niveau "auszutauschen" total wegfiel. Höhe -

punkt dieses Erlebnisses war, ist noch immer, und wird so bleiben, 

die Begegnung mit meiner Frau MeiMei (1992).  
 

* Selbstdefinition: Mein Körper ist männlich, meine Seele ist weiblich und 

mein Wesen is göttlich. Stimmt überein mit der bekannten Aussage der 

islamischen Mystik: "Meine Seele ist eine Frau" . 

 

Q.: Was meinen Sie, sind Frauen bessere Leiter?  

 

A.: Sie können bessere Leiterinnen sein, wenn sie ihre (weiblichen) 

Talente  frei entfalten könn ten. In unserer Gesellschaft ist das 

leider nicht der Fall. Nur die Frauen schaffen es zum Gipfel, die 

ihre beste n Qualitäten verleugnen. Um das zu erreichen , passen 

sie sich dem patriarchalen Ego-System sogar mehr an als Männer. 

Das sind die Frauen die (letzten Endes) total entgleisen bzw. 

Verrat an ihrer ursprünglichen Inspi ration begehen. Von denen 

sagt man, sie  seien òschlimmer als Männer ó.  Frauen gedeihen nur 

in einer sozialen Umgebung, die auf ganzheitlichen Werten 

gegründet ist. Das führt zu der dringlichen Aufgabe unsere neue 

GemeinschafsDemokrati e in kurzer Frist auf die Beine zu stellen . 

Nur dann werden Frauen UND Männer sich optimal für die 

Gesellschaft einsetzen können.  

 

Q.: Beten Sie? 

A.: Es wird immer vom "persönlichen Kont akt" gesprochen. In 

religiösen Kreisen spricht man/frau auch von "Dialog". Die 

Wenigsten sind sich davon bewußt, daß dies einen 

Informationsaustausch auf Ego -Niveau ist . Das Ego spricht zu 

seiner Projektion. Die Kirche propagiert diesen  "persönlichen 
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Konta kt" mit dem "persönlichen Gott". Wie ironisch! Denn WEIL 

dieser "Gott" als "persönlich" dargestellt wird, bleibt dieses 

Gespräch - "beten" - also auf dem Ego-Niveau  fixiert . Diese Art von 

"beten" habe ich schon als kleiner Junge als "leeres Getue" 

enttarnt . Es war mir peinlich auf dieser erniedrigenden Art 

Kontakt mit dem Göttlichen zu haben. Also war ich ein ganzes 

Leben allergisch für das christliche Beten. Weil das Ego sich im 

Kreis dreht, zeigt dieses Beten oft unerwünschte "Nebener -

scheinungen", wie Se lbstbetrug, Scheinheiligkeit und Überheb -

lichkeit. Jetzt wo mir das Absolute Nichts offenbart worden ist, 

zeigt sich das große Paradox. Beten ist nur sinnvoll, wenn 
man/frau zum Nichts betet.  (Ich nenne dies "Rücksprache"). Denn 

in dieser Konfrontation kan n das Ego nicht standhalten bzw. 

stehst Du vor Gott wie es sein sollte: Nackt.  

Q.: Wie erfahren Sie Ihr Alter? Sie haben vermutlich nicht 

allzuviel Zeit mehr um Ihre Mission auszutragen.  

A.: Das Letzte ist klar. Es regt an, alles einzusetzen, was man 

òható. Bei mir ist das der ganze Kosmos! Zum Grübeln gibt es 

deswegen wirklich keinen Grund. Außerdem ist es gut für die 

Selbstlosigkeit. Was man macht, macht man für Andere, für die 

Zukunft der ganzen Erde. Was das Zweite anbelangt: Ich habe in 

meinem Leben no ch nie ein Alter gespürt. Ich fühle mich immer 

der selbe, könnte also auch 8, 26 oder 54 sein. Es hat mit dem 

inneren Wesen zu tun, das was man/frau wirklich ist. Dieses 

Wesen ist zeit - und raumlos. Wenn man/frau das im Mittelpunkt 

stellt bzw. dauernd dami t Kontakt hat, klingt die Ewigkeit 

spontan in die Persönlichkeit durch.  

Q.: Ein sorgloses Leben? 

A.: Nicht ganz. Im Christentum ist es üblich vom "allmächtigen 

Gott" zu sprechen. Ich würde sagen: Das Gegenteil ist wahr. In 

unserem Fall: Die Kosmische Mutte r konnte Sich zwar offenbaren, 

was Sie also gemacht hat. Ohne die Offenbarung hätte niemand 

eine Ahnung von Ihr gehabt. Was weiterhin geschieht oder nicht, 

fällt jedoch nicht unter Ihre r  Machtkompetenz  bzw. was die 

Menschheit mit Ihrer  Offenbarung macht, d em steht Sie machtlos 

gegenüber. Die Idee, daß alles in erster Linie vom Empfänger der 
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Offenbarung abhängt, ist also Grund fortwährender Sorge. 

Glücklicherweise ist für mich die Mutter die Allgegenwärtige 

Wirklichkeit,  eine, die mir andauernd Kraft schenkt . 

Q.: Gibt es so etwas wie Mutterstress....?  

A.: Finde ich schon witzig. Im Allgemeinen könnte man /frau  sagen: 

Jeder, der sein Wesen realisiert hat, spürt eine Verpflichtung der 

Welt gegenüber. Es ist das Wissen  aus der Tiefe, die Tatsache, daß 

man/frau Te il des Ganzen ist, wodurch diese Wahrheit mit 

anderen Menschen geteilt werden muß . In meinem Fall hängt es 

davon ab, ob die Mutter (in kurzer Frist) auf Erden fußfassen 

kann. Weil die Zukunft der Erde davon abhängt - denn nur die 

Mutter kann das Ego vernic hten - ist diese Last (die nie bedrückt!) 

eine tägliche Realität. Sie äußert sich hauptsächlich um  die Sorge 

in kurzer Frist einen inneren Kreis von "Ein geweihten" bilden zu 

können, der  die Offenbarung immer weiter in die Welt 

hineintragen kann.  

Q.: Je mehr man/frau G eschenk bekommt, desto größer die 

Verantwortung.  

A.: Je größer die Vera ntwortung, desto mehr man/frau G eschenk 

bekommt, wodurch man/frau sie tragen kann.  

Q.: Sie haben schon so oft vom Ego gesprochen. Es könnte für viele 

immer noch zu abstrakt sein. Was sind also die wichtigsten 

Aspekte des Egos? 

A.: Aus der inneren Verunsicherung heraus - von welcher Art auch 

- in die Überkompensation zu schiessen. Schwäche wird zu einem 

aufgeblähten Ich. Dieses kann unzählige Formen annehmen: Vom 

Besserwisser und (fanatischen) Gläubiger zum dicken Reichen und 

machthungrigen Despot. Die vier Gräuel  sind : Ignoranz, Gier, 

Sucht und Ehrgeiz. Weil die ganze Gesellschaft auf dem Ego 

aufgebaut ist, werden diese Kategorien nic ht als Pathologie 

ausgelegt. Den Menschen d ies klarzumachen, ist das größte 

Problem.  
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Q.: Haben Sie selbst denn überhaupt keinen Ehrgeiz?  

A.: Doch. Mein kosmischer Ehrgeiz ü bertrifft alle andere Formen 

von Ehrgeiz . Es ist der "Ehrgeiz" des Kosmos -Selbst sich zu 

manifestieren. Von diesem Ehrgeiz bin ich ein Teil, ein 

Instrument. Weil ich leer bin, kann der Kosmos sich in mir 

ausdrücken. Deswegen gibt es in diesem Instrument -Sein kein 

Raum für das Ego. Umgekehrt gibt es im Ego kein Platz für die 

Transzendenz. Es gibt also zwei gegensätzliche Formen des  

Ehrgeizes, der Eine unendlich nach seinem Wesen, der Andere 

unendlich aufgebläht.  

Q.: Wie ist es ein "Universeller Weisheitslehrer" zu sein?  

 

A.: Es ist die direkte Konsequenz meiner "Dreifachen Kosmischen 

Verwirklichung", denn sie umfaßt den ganzen Kosmo s. Ich habe 

diesen Namen jedoch nicht selbst beansprucht, sondern er war - 

ganz ohne mein Zutun - ein Geschenk der Kosmischen Mutter. 

Vom Anfang an fühlte es sehr ungewohnt und betrachtete ich mich 

zutiefst unwürdig - war also sehr zögerlich diesen "Titel"  

anzunehmen. Tatsächlich hat es fast 40 Jahre gedauert*, bevor ich 

dies ernsthaft  in Erwägung zog. Letztendes gab die globale Krise 

den Ausschlag. D azu kam die Einsicht, daß man in  dieser Welt 

nichts erreichen  kann , ohne daß man/frau  in den Augen der 

Menschen "etwas Besonderes" darstellt. Ich kann also mit meinem 

ganzen Wesen bezeugen, daß es nicht mein Ego war das mich 

vorantrieb, sondern Mitgefühl mit dem Schicksal dieser Welt, 

wodurch ich letztlich keine Wahl mehr hatte, denn mich als 

"SermeS"** bekanntz ugeben. Selbstverständlich alles in 

fortwährender Hingabe an die Kosmische Mutter!  
 

* Im Gegensatz zu diesen "spirituellen Lehrern" die sofort nach einer 

(kleinen) Öffnung sich als "Meister" bzw. "Guru" bekanntgeben.  

 

** "Servant/Messenger" or "Supreme Ser vant"  

 

Q.: Wie ist Ihr Verhältnis zur Natur?  

A.: In der Ultimen Erfahrung befindet alles sich im Göttlichen 

Raum. Das bewirkt ein total neues Verhältnis zur "Schöpfung". 

Verbundenheit ist nicht etwas , was sich wie üblich von Individuum 
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zu Individuum abspie lt, sondern durchzieht die ganze Existenz, 

alles hat die selbe göttliche Natur inne. Verbundenheit bekommt 

also einen Mehrwert, alles ist Teil des Einen. Hier hört es aber 

nicht auf. In Momenten der Erleuchtung ist man/frau nicht mehr 

Teil des Ganzen, man/ frau IST die Ganzheit. Alles befindet sich 

jetzt in "MEINEM" Raum. Dasselbe passiert im Sterben. Im 

Moment der Auflösung in das EINE, ist man/frau das EINE, das 

im selben Ewigen Moment (ununterbrochen) das Universum 

gebiert. Alles kommt dann aus "DIR" herv or. Übrigens ohne dies 

fassen zu können (versteht sich).  Dieses Einheitserlebnis prägt 

jeden, der eine (vollständige) Gotteserfahrung gehabt hat. Wenn 

religiöse Systeme die Trennung von Gott und der Welt 

propagieren, weiß man/frau, sie wissen nicht worüber  sie reden. 

Q.: Wie sieht Ihre Zukunft aus?  

A.: Ich bin so froh, daß es mir vergönnt war mein Buch zu 

schreiben. Damit habe ich meine Verpflichtung Gott und der Welt 

gegenüber eingelöst. Alles was mit dem "Mind" verstanden werden 

kann, kann aus diesem Buch  entnommen werden. Das entlastet 

mich erheblich bzw. macht den Weg frei mich in der Zukunft nur 

noch mit der Kernfrage zu befassen. Diese ist: Die Zukunft hängt 

davon ab, ob "Neue Menschen" aufstehen. Deswegen ist der 

Schwerpunkt meiner zukünftigen Arbeit Menschen zu begleiten, 

die zum Ursprung zurückkehren wollen um dort erneuert zu 

werden.  

Q.: Interreligiöser Dialog?  

A.: Die Oberhäupte ("Seine Heiligkeiten") der verschiedenen 

Religionen sind bloß Funktionare, Direktoren, CEOs ihrer 

Organisationen. Sie leb en nicht aus dem lebenden Kosmos heraus, 

sondern sind bloß in ihren exklusiven , religiösen Doktrinen 

ausgebildet word en. Es fehlt ihnen an göttlichem  Mandat. Mir 

verbindet nichts mit diesen "Führern". Sie können nicht einmal für 

ihre eigenen Gläubigen ein leuchtendes Beispiel sein. Mein Aufruf  

an sie wäre erstmal die (eigene) Gotteserfahrung ernst zu nehmen. 

Erst dann könnte ein Dialog folgen.  

Q.: Wie beschreiben Sie Ihre Essenz?  
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A.: Es gibt nur Eine Einzige, All -Inklusive Wirklichkeit , die alles 

einschließ t, ohne Ausnahme .......Bin ich das Nichts, ist die Welt 

Teil von Mir. Diese Wirklichkeit wird ununterbrochen aus  der 

Kosmischen Mutter  geboren. 

"Untergang des Abendlandes? " 
BLOG UNLIMITED 10  

Ich bin immer noch fassungslos!  
 

Denn wie kann ein einziges Ereig nis - die 1977 Offenbarung 

der Kosmischen Mutter - sich so auf allen Ebenen des Daseins 

auswirken? Welches politisches Programm, welche 

revolutionäre Bewegung, welcher kultureller Umbruch hat 

soviele einschneidende Folgen auf sovielen Gebieten.....  

 

.....wie Religion, Wissenschaft (Physik), Kultur, Gesellschaft, 

Mensch und Natur? Und alles gleichzeitig! Und alles nicht 

durch einer allmächtigen Technologie, sondern durch eine 

Mutter! Eine Kosmische Mutter, die im Wesen das Absolute 

Nichts ist!  

 

"Das Nichts b ewegt Alles", ist das das Geheimnis dieser 

wundersamen Offenbarung? In der Tat. Es bedeutet zu gleicher 

Zeit, daß nichts in der Welt - jetzt nicht und in der Zukunft 

nicht - diese allesumstürzende Transformation überbieten 

kann.  

 

Die Schlußfolgerung:  

 

Das was wir hier erleben ist die Geburt einer Neuen Ära, das 

zentrale Ereignis, worauf die ganze Menschheit gewartet hat. 

Ich bin kein Mensch der großen Worte. Ich weiß, daß ich immer 

stümpern werde. Aber versuchen werde ich es immer wieder.  

 
DAS LETZTENDLICHE  HAT SICH OFFENBART  

EINE TIEFERE DIMENSION GIBT ES NICHT  

SIE HAT ALLES IN BEWEGUNG GESETZT  

WERDE TEIL DIESES ALLESUMFASSENDEN  

UMBRUCHS  

DIE ZUKUNFT DER MENSCHHEIT  
STEHT AUF DEM SPIEL  
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Q.: Pater A.Delp SJ, Mitglied des  Kreisauer Kreis es (Ende 1944)* 

hat mal  gesagt: "Freiheit gibt es nur in Gottes' Ordnung". Wie soll 

man das verstehen?  

 

A.: Das Letzte was das Ego möchte, ist sich unter (zu)ordnen. Also 

klammern insbesondere diejenige sich am Ego, die hier am 

lautesten protestieren. Ein Ding ist berechtigt: Ohn e Gottes-

erfahrung kann man/frau die Weisheit dieser Aussprache nicht 

verstehen. Die Kirche hat also selbst dazu beigetragen, da ß dies 

nicht verstanden wurde , denn sie hat, wie wir alle wissen, 

authentische Gottes -Erfahrung (Erleuchtung) immer bestritten. 

Die Bedeutung ist ganz einfach. In der transzendentalen 

Erfahrung verschwindet da s Ego. Nichts is mehr da was Dich  noch 

binden könnte. Diese r  Zustand des "No -Mind" - aufgelöst -Sein im 

göttlichen Raum -  bedeutet totale innere Freiheit. Von dem 

Moment an we iß man/frau um "Gottes' Ordnung" bzw. wie man/  

frau sich einfügt. Das Ego ist dann kein Hindernis mehr, sondern 

eine willige Hilfe beim führen eines "gottgerechten Lebens".  
 

* R. Bleistein "Alfred Delp, Geschichte eines Zeugen"1989 Knecht . 

 

* G. van Roon " Neuordnung im Widerstand", 1967 R.Oldenbourg . 

 

Q.: Es gibt eine Menge Men schen, die davor zurückschreckt , das 

Ego aufzugeben. Sie haben in der Tat Angst vor dem Nichts. 

Andere sagen, wenn man/frau seine Individualität aufgibt, kann 

"Big Brother" die Mensch en (noch) leichter vereinnahmen. Wie die 

Gleichschaltung im Dritten Reich.  

A.: Diese Gleichschaltung ist in vollem Gang, WEIL man/frau sein 

Ego NICHT aufgeben will. Das Ego als Illusion des Wahren Ichs, 

ist süchtig am Haben. òBig Brother ó hat den Menschen im Griff, 

dadurch, daß er den Menschen immer mehr und mehr vorzaubert. 

Vom Moment an, wo der Mensch sein Ego aufgibt - seine Illusion 

von Individualität , seine Sucht  - ist er/sie nicht mehr zu verführen.  

Q.: Wieder Andere sind verunsichert über Ihre eigene n Aussagen 

im Buch "Origin", wo Sie "Eine Neue Weltgemeinschaft" propagie -

ren. Sie fragen sich, ob das nicht mit der "New World Order" 

gleichzusetzen ist.  
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A.: Ich hätte im Buch schon den grundsätzlichen Gegensatz 

zwischen diesen Zwei erörtern können. Ich habe es nicht gemacht 

um nicht populistisch zu werden. Inzwischen nehmen die 

Besorgnisse über dieses Thema so zu, daß ich auf jeden Fall 

Klarheit über meine eigene Absichten verschaffen will. Es 

"begann" als neo-konservative US Politiker anfingen über NWO zu 

reden. Sie stellen es so vor, als entstünde durch eine Weltregierung 

(endlich) Freiheit, Frieden und Demokratie für alle Weltbürger. In 

Wirklichkeit bedeutet die NWO eine globale Diktatur des Neo -

Liberalen Systems mit als Säulen: Gobalisierung des Raub -

kapitalismus, eine autoritäre Weltregierung ohne  unsere eigene 

politische Souveränität , eine einzige Währung, eine totalitäre 

Überwachung eines jeden Menschen, ergänzt von einem überall 

anwesenden Polizei -Apparat.    

Q.: Wohl nicht wie Pater Delp sich das vorgestellt hatte.  

 

A.: Richtig. Auch der Kreisauer Kreis sprach von einer 

Weltordnung. Helmuth James Graf von Moltke *  hat davon 

ziemlich klare Vorstellu ngen gehabt. Hierdurch wird deutlich , daß 

es mehrere Möglichkeiten in dieser Hi nsicht gibt. Und das berü hrt 

dem eigentlichen Punkt. Denn die heutigen Besorgten kritisieren 

ohne eine Alternative zu entwickeln. Es ist klar: Wie die Welt sich 

heutzutage entwickelt, ist eine Weltregie rung nicht auszu -

schließen. Anstelle  den neo-liberalen Bestrebungen ohnmächtig 

gegenüberzustehen, und auf einmal überrascht zu werden (wie das 

in der Tat im Dritten Reich schon mal passierte), rufe ich auf 

gemeinsam eine wirklich mensch - und naturgerech te Alternative 

zu entwickeln. Sie  ist nicht systemautoritär, sondern fördert die 

Menschheit in seine r  weitere n Evolution als respektvolle, 

verantwortungsvolle, gerechte, mitfühlende Mitbewohner dieser 

Erde. Deswegen heißt mein Vorschlag nicht NWO, sondern "New 

World Community" (NWC) . 

 
* Siehe Website: òKreisauer Kreisó. 

 

Q.: Es gab damals noch einen anderen Kreis in Deutschland: D en 

Tat -Kreis. Er war längere Zeit sehr erfolgreich im Entwurf einer 

Alternative. Prof. Dr. Klaus Fritsche* hat jedoch gezeigt, daß eine 

Alternative ohne zugleich politische Macht zu entwickeln , in den 
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Gegenteil umschlägt. Letztendlich übernahmen die Nazis "in der 

Tat" einen Großteil ihrer Ideen.  

 

A.: Die Zeiten haben sich geändert. "Politische Macht" ist durch 

und durch korrupt. Wenn man/frau diese Arena betritt, 1. Erreicht 

man/frau nichts Wesentliches 2. Wird m an/frau bald vom selben 

Virus befallen. Das Problem ist nicht politisch, sondern liegt tief in 

unserer Seele. Es ist die Dominanz des Egos. Aus Unvermögen zu 

Sein, hat es sich mit Haben identifiziert  (E.Fromm) . Solange die 

Menschheit nicht erst (oder zugle ich) an die Hauptursache 

rangeht, wird sich nichts ändern. Stattdessen stürzt unsere 

kollektive Ego -Kata -strophe uns mit voller Wucht in den Abgrund. 

Denn außer dem Ego gibt es nichts in dieser Welt, was als 

Gegengewicht funktionieren könnte. Darin haben d ie NWO Leute 

dann - ironischerweise - Recht, denn in so einer Situation könnte 

nur eine Diktatur den Zug stoppen, auf jeden Fall ð was uns 

betrifft - nicht eine neo -liberale, versteht sich.  

 
* Klaus Fritsche: "Politische Romantik und Gegenrevolution. Fluch twege in 

der Krise der bürgerlichen Gesellschaft: Das Beispiel des "Tat" -Kreises". 

1976 Suhrkamp . 

Q.: Die Frage ist: Wollen wir das?  

A.: Ja, genau, ich habe im Buch "Origin" diese Frage klar 

beantwortet. Weil es in der Welt keinen Gegengewicht zum Ego 

gibt , bleibt nur EINE möglichkeit offen: Eine übergeordnete 

Dimension, wogegen das Ego nichts ausrichten kann. Und das ist 

die Kosmisch -Transzendente Dimension. Auf einmal - O, Wunder - 

zeigt sich das Religiöse - Kosmo-Politisch verstanden - als der 

Retter(in)  der Welt.  

Q.: Jetzt verstehe ich Ihre Einschätzung der heutigen Zeit. Nicht 

die Zeit einer Wende, sondern die einer ganz Neuen Ära.  

A.: So ist es. Und es ist entscheidend, daß die Menschheit davon 

durchdrungen wird. Denn für das Letzte müssen alle Seelen -

Kräfte mobilisiert werden. Es ist mit der Anfangszeit der "großen" 

Religionen zu vergleichen, etwa vor 2500 Jahren. Auch damals war 
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nicht nur das politische System am Ende, sondern die ganze 

Kultur e r lebte eine fundamentale Erneuer ung.  

Q.: Umwertung aller Werte (Nietzsche)?  

A.: Gott ist tot, Zerfall des Kapitalismus, Werte - und Sinnverlust, 

Nietzsche hat es genau vorausgesehen. Religion war (ist) 

gegründet auf Glauben bzw. der Identifikation mit einem 

Gottesbild. Sein illusionärer Charakter muß(te) zwangsmä ßig 

einmal enttarnt werden. Der Kapitalismus ist eine Blase, sie muß 

zwangsläufig platzen. Die Konsequenz ist, daß die Menschen sich 

an nichts mehr klammern können. Wenn das Nichts das Ende 

wäre, sähe es in der Tat düster aus. Ist aber nicht so. Und das is t 

die große Religion -, Kultur -, Gesellschaftsumwälzung: Die Einsicht 

nach tausenden von Jahren, daß wir - Gott (das Ewige Licht) 

sowohl als das Universum - in einem Absoluten Nichts leben. Ein 

Ni chts das alles gebiert und in dem  alles zurückkehrt, eine 

kosmische Dynamik, wovon wir ein Teil sind, seit den ältesten 

Zeiten "Kosmische Mutter", in der Physik "Kosmisches Vakuum", 

genannt.  

Q.: Nur die Wirklichkeit kann uns retten?  

A.: Im Tiefpunkt der digitalen Illusionen, der Habsucht und des 

Machtmißbrauchs kam die Kosmische Mutter uns zu r H ilfe. Denn 

das Absolute Nichts ist das Einzige, das das Ego "vernichten" kann 

(Zerstörung des Zerstörers) . Wenn alles zerfällt, ist die Erneuerung 

nahe, denn zugleich schenkt die Mutter uns unser Wahres Selbst, 

die Wirklichkei t, die wir im Wesen SIND. Dieses Wahre Selbst ist  

der Vorposten des Großen Bewußt seins, es verschafft uns einen 

ersten Durchblick in die Wahre Natur des Kosmos. Eine Einsicht 

wird geboren: Wenn wir tatsächlich Teil dieses Ganzens sind, soll 

unsere Gesellschaft - Religion, Kultur, Politik, Wirtschaft  - darauf 

abgestimmt werden. Der Kosmos und die Einrichtung unseres 

Gesellschaftssystems sollen einander spiegeln. "Wie oben, so 

unten".   

Q.: "Big Brother" oder "Cosmic Mother"  
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A.: Jetzt ist hoffentlich völlig kl ar, daß NWC nicht s mit NWO zu 

tun hat. Sie sind keine wirkliche n Konkurrente . Sie befinden sich 

nicht auf einer Ebene . Denn die Kosmische Mutter ist der 

Ursprung des Kosmos, das Ewige REICH der "Leere jenseits der 

Leere", während "Big Brother" ein aufgeblä htes System ist, das 

sich (verzweifelt) am Ego klammert. Es ist nicht einmal ein Kampf, 

der sich hier abspielt. Vertrauen im Kosmos wird sich als 

unschlagbar erweisen, vom Moment an, wenn größere Gruppen 

sich dem anvertrauen! Erstens soll die Menschheit di e Tricks der 

NWO durchschauen. Sie präsentiert sich als eine große 

Hilfsorganisation, die die Menschen "retten" will. Es gibt tausende 

von Instituten, Stiftungen, Denktanks, Initiativen aller Art, wo 

einflußreiche Leute (oder die es werden wollen) die "nob elsten, 

ehrenvollsten" Zielen erstreben. Diese sind Tarnungen. Zwischen 

den Zeilen werden die neuen NWO Werte propagiert. "Wir sind 

alle gleich", "Wir sind wie Tropfen im Ozean", "Wir sind 

Weltbürger", "Alle Menschen sind Teil einer großen Gemeinschaft" 

usw. Und diese sind nur die harmlosesten. Die (geheimen) 

Praktiken der NWO sind dagegen schmutziger als der 

"Normalbürger" sich vorstellen kann. Wenn eine Weltregierung 

schon unvermeidlich  wäre, dann haben wir jetzt auf jeden Fall  die 

Wahl: NWO oder die NWC.  

Q.: Vorausgesetzt, Sie können die NWC ein biß chen attraktiv 

machen für die Menschen.  

 

A.: Schelmische Bemerkung....(lacht ). Weil ich im Buch "Origin" 

mehrere Male (sehr) ausführlich darüber berichtet habe, schlage 

ich jetzt vor die verschiedenen Kapitel n achzulesen bzw. zu 

studieren.  
 

Viel Einsicht, wünscht Dir,  

Ihr SermeS  

Q.: Ich laß Sie noch nicht gehen. Wenn ich es gut verstehe, soll die 

Religion die In itiative ergreifen.  

A.: Nur nicht die Rel igionen, wie wir sie kennen. Diese  bestehen 

aus Identifikati on mit einer Idee, Vorstellung, einem Begriff oder 

einer Geschichte. Sie bleibt dadurch im Bereich des 
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Psychologischen. Die Verbindung zum Transzendenten ist bloß 

eine (Wunsch)  Vorstel -lung. ("Jesus hat uns erlöst"). Wahre 

Religion ist dagegen die Anerkenn ung der lebenden Wirklichkeit. 

Der Mensch ist Teil der Gesellschaft; die Gesellschaft ist Teil der 

Erde; die Erde ist Teil des Universums; das Universum ist Teil des 

Göttlichen und das Göttlic he Teil des Absoluten Nichts (" der 

Kosmischen Mutter"). Die Reli gion kann nur Anspruch auf 

Wahrheit haben, wenn das Numinose eine Erfahrung ist. Die 

Wiederherstellung des Kontaktes (der Harmonie) mit der 

Kosmischen Wirklichkeit, das ist warum es geht. Das heißt auch, 

daß Wahre Religion wenig mit den Alten zu tun hat. S ie gehören 

zu zwei verschiedenen Dimensionen (Die Mystik ist eine 

Ausnahme). Deswegen wird unsere Religion die Kosmische META -

Religion genannt. Sie befindet sich Jenseits (des Jenseits) der 

üblichen Märchenwelt . 

Q.: Über Mystik wird übrigens auch gestritte n. 

A.: Die Mystik wird oft benutzt um den kümmerlichen Glauben 

noch ein bißchen aufzupolieren. Insbesondere die christlichen 

Kirchen bzw. Theologen(innen) verzerren die Mystik, indem sie ihr 

psychologische Kategorien unterschieben. Aussagen wie 

"Bewußtsein  ist Denken, Fühlen und Wollen" ð Ausdruck einer 

bestürzten Ignoranz - sind da keine Seltenheit. Zusätzlich - wenn 

es um die Mystik selbst geht - werden einfach Zitate "aus der 

Tradition" verwendet. Richtige Führung zur Vereinigung mit dem 

Göttlichen - das Ziel Wahrer Mystik - sucht man/frau dort 

vergebens. Das Ganze ist also bloß mentales Training, verschönert 

mit spirituellen Begriffen und Vorstellungen. Eine Anzahl gründet 

auf der "Mystik" sogar ein persönliches Business. Ignoranz oder 

unglaubliche Arrog anz bzw. Gewissenlosigkeit? Es ist ein Beispiel, 

daß auch dieser Bereich - "spirituelles Wachstum" - am Ende ist. 

Schlußfolgerung: Die heutige Zeit braucht endlich die Wahrheit 

und nichts als die Wahrheit.  

Das Scheitern des Christentums:  

Der "Erlöser" m ußte selbst noch erlöst werden. Erst heute ist es 

klar, Wer/Was die wirkliche Erlöserin ist.  
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Weltweite Kampagne  

ăCosmic Mother  

Healing the Planetò 

BLOG UNLIMITED 11  
Für Alle die am Ego leiden  

 

Willkommen sind Menschen mit den unterschiedlichsten 

Hintergründen . Nur eines haben sie gemeinsam: Sie leiden alle 

unter der heutigen Ego -Katastrophe. Sie sehen ein, daß die 

Ursachen von sowohl kollektiver Verunsicherung, Angst, 

Korruption, Gewalt, Zerfall der Gesellschaft, Klimakrise, 

Verzweiflung, Sinnlosigkeit, Ohnmac ht , als auch Stress, 

Sorgen, Einsamkeit, Depression, Burn -Out und chronischer 

Krankh eit  PRIMÄR auf die  Ego-Sucht zurückzuführen sind.  

 

 Daß das Ego die Grundursache allen Leidens ist - individuell 

und kollektiv - ist so eindeutig, daß wir dies als zentral e These 

für unser Werk  angenommen haben. Dies  hat zu einer total -

neuen Problemlösung im Großen wie im Kleinen geführt. Wir 

nennen sie "Kosmische Heilung". Im Sakral -Buch "Origin" 

werden alle weitere Einzelheiten über dieses Thema erörtert.  

 

Der Schmerz haus t jetzt in unserer "Seele". Wir alle sind von 

der Ego-Katastrophe befallen, jeder in seiner einzigartigen Art 

und Weise. Wir suchen einen Ort der Zuflucht, wo wir in 

unserem Leiden verstanden werden, w o es Begleitung gibt, die 

allen Ebenen unseres Daseins - spirituell, psychologisch, 

körperlich, sozial - in ihrer gegenseitigen Beziehung, umfaßt. 

Was verbindet ist die Einsicht, daß das Ego sich selbst nicht 

helfen kann. Wir sehnen uns deswegen nach dem Ursprung um 

dort erneuert zu werden.  

 

In Abwartung unser er zukünftigen Pilger -Stätte verfügen wir 

jetzt lediglich über eine sehr bescheidene Einsiedelei. 

Individuelle Vereinbarungen, kleine Gruppen (max. 8 

Personen) und die Regenerations -Therapie gehören jedoch jetzt 

schon zu den Möglichkeiten. Wir sind dankbar  für jede Form 

von Unterstützung beim Realisieren der Pilger -Stätte.  
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Q.: Sie führen eine weltweite Kampagne. Wie funktioniert das ? 

 

A.: Es ist klar: Um den Planeten zu retten, muß weltweit 

Kampagne gemacht werden. Wir wollen soviel wie möglich 

Menschen erreichen. Im Mittelpunkt steht die BeGEISTerung. 

òDen Kosmos in den Herzen bringenó, das ist das Allerwichtigste, 

die Erlähmung des Egos durchbrechen, zeigen durch persönliches 

Beispiel, daß das Dasein unendlich reicher ist, als man/frau immer 

geglaubt hat . Und dann, wenn man Flügel bekommen hat, sich 

über dem engen individualistischen Grenzen hinwegsetzen, um 

aus Dankbarkeit für die neue Existenz,, gemeinsam mit Anderen, 

sich einsetzen für die Ganzheit.  

 

Q: Die persönliche Befreiung als Ausgangspunkt also.  

 

A:. Man/frau soll nicht vergessen, daß wir es nicht nur mit einem 

Ego, sondern mit einer Ego -SUCHT zu tun haben. Die Erfahrung 

mit Drogen hat uns gelehrt, daÇ òabkickenó auÇerordentlich 

schwierig ist. Denn durch das Ego ist man/frau nicht nur süchtig 

an irgendetwas, sondern an einem kompletten Lebensstil. Auch 

das Denken, Fühlen und Wollen wird total von der Sucht 

beherrscht. Wer soll einem also vom Ego befreien? Das Ego? Es 

wird ho ffentlich klar sein, daß dies ein innerer Widerspruch ist. 

Deswegen hat z.B. die AA -Organisation das schon früh erkannt: 

Man/frau kann sich selbst nicht aus der Alkoholsucht rausholen. 

Zurecht ist ihre Schlußfolgerung, daß nur etwas was größer (höher) 

ist als das Ich , einen retten kann. Für die AA ist das der 

(christliche) Gott.  Für uns ist das die Dimension jenseits von Gott: 

Die Kosmische Mutter.  

 

EINSIEDELEI 
ĂCosmic Mother 

HEALING the PLANETñ 
Sich selbst heilen, einander heilen, die Welt heilen 
(Kosmische Heilung, Regeneration, Erneuerung & 

Ganzwerdung) 

AUSWEG AUS DER EGO-
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KATA STROPHE 

Leitung:  

Han Marie Stiekema SermeS 

(Neuer Weisheitslehrer,"Grüner Mann"  

und ganzheitlicher Arzt seit 1972)  

Teaching, Heilung, Training, Beratung & 

Begleitung 

Alles im Namen der Kosmischen Mutter 

Einer seinen Aussprachen: "Ego ist Leiden" 

(Angst, Schmerz, Sorgen, Einsamkeit, Sinnlosigkeit, 

Mißgeschick, Krankheit)) 
 Regenerations-Behandlungen 

U.a. Stress, Depression, Burn-Out, Immunschwäche, 

Schmerzsyndrome, mit 

Drs. MeiMei Yu, (M.A.) Meisterin 

des Integralen Chinesischen Guasha 
Gesundheits-Websites 

www.vitalworld.org 
Siehe den kostenlosen Persönlichen GesundheitsPlan! 

www.guasha-integraletherapie.nl 

Wir sind insbesondere auf dem 

deutschsprachigen  

Gebiet eingestellt 
              Persönliche Vereinbarungen währeer  

Spezielle Programme an Wochenenden 

Die derzeitige, provisorische Einsiedelei befindet sich in 

der Nähe von Utrecht, Niederlande 

Im Moment gibt es Raum für individuelle Begegnungen 

(Gespräche) und kleine Gruppen (bis 8) 

Unterstützung bei der Aufbau einer permanenten Stätte wird 

http://www.vitalworld.org/
http://www.guasha-integraletherapie.nl/
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in Dankbarkeit akzeptiert 

Info & Kontakt : 

info(at)healingtheplanet.info 

 

Q.: Wie sieht Ihre Kampagne aus?  

 

A.: Bevor ich die Besonderheiten erörtere, erstmal die 

grundsätzli che Ausgangspunkte. In den letzten Jahrzehnten sah 

es so aus, als w¿rde die Gesellschaft immer òspirituelleró. In 

Wirklichkeit fand ein Niedergang statt. Was ist da passiert? Der 

spirituelle Weg ð wobei oft ein Meister (Guru) und/oder eine 

Methode im Mitte lpunkt stand (Zen) - hatte immer das Ego als 

Ausgangspunkt. Diese Ego -Situation wurde als unerwünscht 

empfunden, während die Erleuchtung  die òBefreiungó vom Ego 

versprach . Das heißt: V om Anfang an war dieser ganze  Prozeß eine 

vom Ego angezettelte Zielstreb igkeit. Man/frau wollte etwas 

erreichen. Nat¿rlich wurde das òoffizielló verneint durch 

Anweisungen wie òwas Du werden mºchtest, das bist Du schonó. 

Das hat jedoch nicht verhindern können, daß (bewußt oder 

unbewußt) dieser Weg der Selbst -Anstrengung ein st ändiges 

inneres Ringen mit dem Ego hervorrief. Mit der Folge: Das was 

man/frau loswerden wollte, das wurde zu Obsession. Der Punkt ist, 

daß die Identifikation mit dem Ziel , den spontanen Durchbruch des 

Göttlichen eher blockiert als fördert. Der spirituelle  Weg ist keine 

Sache von Ursache und Wirkung. Das Göttliche offenbart sich 

immer unerwartet. Die Habsucht nach dem Spirituellen entartete 

so unvermeidlich weiter. Das òNew Ageó ersetzte die 

Gotteserfahrung durch Ideen und Bilder. Man/frau fing an ein 

òspirituelles Selbstbildó zu kultivieren. òJeder seine/ihre eigene 

Wahrheitó. Das Ego blähte sich auf, indem man/frau sich einredete 

òsehr spirituelló zu sein. Spirituelle Praxis dient(e) nur noch dem 

eigenen òWellnessó bzw. òstressfrei leben zu wollen. Heutzutage ist 

noch die Sucht an der digitalen Bilderwelt dazugekommen.  

 

Q.: Alles andere als eine heitere Note.  

 

A::  Jetzt wirst Du besser verstehen, weshalb ein authentischer 

Durchbruch dringend notwendig war, dies um die Sackgasse i n der 

die Menschheit gerate n ist , zu umgehen. Im Mittelpunkt steht die 
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1977 Offenbarung der Kosmischen Mutter. Sie zeigte Sich -Selbst 

in Ihrem Wahren òWesenó (dem Absoluten Nichts), derartig, daÇ 

zum ersten Mal in der abendländische n Religiösität,  eine 

vollständige Tiefeneinsicht in  den Kosmos entstand. Mein ganzes 

Teaching ist darauf gegründet. Weil ic h sie an vielen Stellen 

erläutert  habe, beschränke ich mich auf das Notwendige. Auch bei 

uns ist das Ego der Ausgangspunkt. Durch Einsicht in seiner 

wahren Natur, ist es klar , daß nur das Absolute Nichts das Ego 

entschärfen kann. Ein spiritueller Weg basierend auf Selbst -

Anstregung kann das nicht, wirkt ð wie ich gezeigt habe - dagegen 

kontra -produktiv. Deswegen wird im Teaching vom Anfang an das 

Aufgeben des Egos an die Kosmische Mutte r empfohlen. Im 

Prinzip ist diese Vorgehensweise selbstlos, denn òdie Mutter tut 

die Arbeitó. Diese innere Haltung bleibt das ganze Leben bestehen. 

Eigentlich ist das Ego -Problem hiermit ògelºstó. Keine Ego-

Obsession mehr, keine falsche Schlußfolgerungen, sondern nur 

Dankbarkeit der Mutter gegenüber. Zugleich mit dem Aufgeben 

des Egos, beschert die Mutter Dir Dein Wahres Selbst. D ies ist der 

zweite  und wichtigste Schritt auf dem Weg. Schon muß die Ehrgeiz  

(Habsucht ) nach der Erleuchtung  verhindert  werden . Wir 

¿berlassen es der Transzendenz was sie weiterhin òmit uns 

vorható. Sie offenbart sich sowieso immer òwann sie es willó und 

nicht wann wir es wollen.  Und nicht nur das. Dieser òheroischeró 

Verzicht öffnet das Tor  zu einem ganz anderen V erständnis von 

Vollkommenheit, indem wir uns ohne Zögern der Ganzheit 

zuwenden. Statt nur das eigene (ego-zentrische) Ziel zu verfolgen  

(erleuchtet zu sein wollen) , verwurzelt das Wahre Selbst sich 

darauf in òHimmel, Erde und der (neuen) Gemeinschaftó. Unser 

Teaching hat also sowohl die òindividuelleó, als auch und zugleich 

die Erneuerung der Welt  als Aufgabe. Denn in der Wirklichkeit ist 

die Welt  Inhalt des gºttlichen òRaumesó, des GroÇen BewuÇtseins. 

Es ist gar nicht möglich diese zwei von einander zu trennen. Dies 

alles resultiert (bei diejenigen, die sich berufen wissen) in das 

Eingehen eines völligen Engagement  für  òHealing the Planetó. 

Dieser ganze Prozeß ð vom Anfang bis Ende ð ist die neue 

Vollkommenheit.   

 

Q.: Ist Ihre Initiative nicht wirklichkeitsfremd? Die Krise  in 

Deutschland spitzt sich zu und Sie reden über die innere 

Erneuerung.  
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A.: Stimmt nicht. Der Unterschied zu  den Protestierenden ist, daß 

Slogans wie òMerkel muÇ wegó ¿berhaupt nicht den Kern der 

Krise widergeben. Demzufolge wird das Zurücktreten von Merk el 

wenig an der Situation ändern. Unsere Position ist, daß die Krise 

òunendlichó viel tiefer greift. Jeder ist Teil davon. Deswegen sollen 

alle einbezogen werden, anzufangen beim eigenen Ego. Diese 

Umwªlzung, will sie wirklich òerfolgreichó sein, ist notwendiger -

weise inklusiv: kosmisch -geistig -seelisch-kulturell -politisch -

wirtschaftlich -ökologisch. Bei der Beurteilung der Lage soll 

man/frau  sich Ereignisse wie die totale Verwandlung z.B. durch 

das Christentum vor 2000 Jahren vor Auge n führen. Nur wenn die 

Wandlung bis zu den Wurzeln geht, kann die Menschheit gerettet 

werden.  Also, weil wir uns für wahre Verwandlung einsetzen, 

sehen wir davon ab , uns an symptomatischen Lösungen zu 

beteiligen.              

 

Q.: Kommen wir also zurück zu Ihren eigenen Ausgangs punkten . 

 

A.: Manche reden von der Inkarnation des Göttlichen in der Welt. 

Das hört sich sympatisch an, ist jedoch ein Fehlgedanke. Er 

suggeriert , daß das Göttl iche und die Welt getrennt sind, daher die 

göttliche Inkarnation.  Die Wirklichkeit ist anders. D as Universum, 

die Welt , das Dasein sind  ohne Ausnahme Inhalt des 

transzendenten Raumes. Gott (die Mu t ter) ist also nicht von uns 

getrennt, sondern wir (das Ego) haben uns von Gott (der Mutter) 

entfremdet.  Unsere religiöse Geschichte fing mit der Ganzheit a n 

und gipfelt in die heutige Ein -dimensionalität des Egos. Das Ego 

hat alle Wurzeln mit der Ganzheit durchgeschnitten, ist also nicht 

lebensfähig. Es wird rasch abbröckeln. Di e Herausforderung  heute 

ist eine totale Zersetzung vorzubeugen, indem wi r das Ego 

freiwillig aufgeben. Heilung bedeutet die Illusion des Egos 

aufgeben und sich öffnen für die Wirklichkeit. Das hat nichts mit 

dem Nachjagen irgendeiner Utopie zu tun. Unsere heutige 

Gesellschaft ist eine Utopie. Sie basiert auf ungebremstem 

Wachstum, der Dominanz der Technologie und dem Fortschritt 

ohne Ende. Immer mehr Menschen begreifen , daß dies völlig 

ir rational ist. Wir leben in einer  Traumwelt, ein Traum , der uns 

vernichtet. Es ist dringend notwendig , daß wir  aus dieser Sucht 

aufwachen. Ich nenne das  die Wiederherstellung der Kosmo -

Politischen Wirklichkeit. Diese Wirklichkeit existiert seit aller 

Ewigkeit, es geht nun darum , daß wir sie endlich anerkennen. Wir 
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sind alle Teil dieser Wirklichkeit. Aus meinem täglichen Leben: 

òIch sitze, gehe, tanze in der Wirklichkeit, die Ich -Selbst Binó.  

 

Q.: Das Dasein ist inklusiv.  

 

A.: Es ist klar, daß bei unserer Arbeit Heiligung und Heilung 

zusammenfallen. Sie lªdt alle ein, die tief òin der Seeleó den Urruf 

nach einem Kosmischen Leben spüren und dafür bereit sin d ihr 

Ego aufzugeben. 

 

Q.: Welche sind Ihre Prioritäten für Ihre Weltweite  Kampagne? 

 

A.: Die erste Verpflichtung dem Kosmos gegenüber , ist die 

Bekanntmachung der Kosmischen Mutter. Wegen der 1977 

empfangenen Kosmischen Offenbarung ist der SermeS der 

angewiesene Person, der dieser Aufgabe gerecht werden muß.   

Perioden des Vertrauens ð òdie Mutter wird mich führen ó ð aber 

auch fieberische  - òWie schaffe ich das? - Perioden und auch schon 

Momente der Resignation wechselten sich in der Vergangenheit 

immer wie der ab. Immer wieder gibt es Umstände von denen 

man/frau lernen muß. Jetzt ist alles ziemlich ausgeglichen, auch in 

Bezug ð was mir j ahrelang òKopfschmerzenó besorgt hat ð WIE die  

Mutter will , das ich mich einsetze . Die Kunst immer wieder in 

Kontakt zu sein, offen  zu sein, òzuzuhºrenó ist ausschlaggebend . 

Um nach längere r  Zeit er fahren zu müssen, daß die Mutter mir gar 

nichts òpersºnlichó einflüstert * . (Die òWille Gottesó der Christen ist 

genau das Gleiche, auch das gibt es nicht). Es ist wie beim Suso 

(Hei nrich Seuse, Mystiker aus dem Mittelalter) , wobei die Mutter  

(òWeisheitó) òihm sagtó, daÇ er nun endlich mal òerwachsenó 

werden muß. Es bestätigt, daß man/frau für die Ausführung seiner 

òkosmischen Missionó den vºlligen Einsatz seiner (transformierten) 

Persönlichkeit genauso benötigt , wie die òInspiration von Obenó. 

 
*Das heiÇt nicht, daÇ Sie ònicht kommuniziertó, z.B. durch plºtzliche 

(Tiefen) -Einsichten, Intuitionen, Träume.  

 

A.: Das Zweite ist eng  mit dem Ersten  verknüpft . Es ist die Sorge 

um die Kontin uität. Es muß dringend ð ich habe ja nicht allzuviele 

Jahre mehr -  um Nachfolge und eine Organisation gekümmert 

werden. Die Weltweite Kampagne wird in erheblichem Maße im 

Zeichen des òGroÇen Aufrufsó stehen, d.h. Menschen f¿r diesen 
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Neuen Schritt in Evolu tion zu beGEISTern. Mit einer üblichen 

Rekrutierung hat das nichts zu tun. Denn nur Heiligkeit zieht 

Heiligkeit an. Das heißt, eigentlich braucht man/frau (brauche ich) 

nur in der Glanz der Kosmischen Mutter, also in der göttlichen 

Leere, zu sein. Es geht um Resonanz, die Freude der Erkennung . 

Das ist der erste, entscheidende Schritt.  

 

Q.: Wie könnten die nächsten Schritte aussehen?  

 

A:. Etwas Grundsätzliches soll man/frau sich vor Augen halten: 

Mit den üblichen  òspirituellen ó Praktiken, wobei nur das eigen e 

Wohlbefinden im Mittelpunkt steht, hat unsere Initi ative nichts zu 

tun! Dagegen ist es ein Bund, der  zwischen dem Weisheitslehrer 

und seinen potentiellen Nachfolgern(innen) geschmiedet wird, dies 

um eine evol utionäre Aufgabe zu erfüllen, nämlich das Heil en des 

Planeten. Die spirituell/religiöse Erfahrung hat gezeigt, daß die 

ò¦bertragungó der Essenz nur gelingt, wenn Lehrer und 

Studenten (innen)  eine Zeitlang intensiv zusam menleben und 

arbeiten. Vor lªngerer Zeit habe ich das schon im Essay òHeilende 

Gemeinschaftenó* niedergelegt (siehe Buch òOriginó). Es gibt 

ausschlaggebende Kriterien für den Beitritt. Erstens eine tiefe, 

authentische, òunerschütterlic heó Berufung sich im Dienste des 

Kosmos bzw. der Kosmischen Mutter zu stellen.  Dieses innere 

Sehnen soll das ganze Leben beherrschen. Zweitens sind genügend 

Lebenserfahrung, soziale Verantwortung  mit dazugehörigem 

ethischen Verhalten (was nicht heißt, daß man/frau keine Fehler 

machen dürfte)  und weitgehend Bekanntschaft mit der eigenen 

(verdrängten) emotional en Komplexen, erforderlich. Dies soll 

spontan dazu geführt haben, daß man/frau das Ego und seine 

Manipulationen bzw. seine hoffnungslose Unzureichendheit das 

Leben zu leben , einsieht , und es deswegen aufgeben will. Nur 

(relativ) ausgereifte Personen kommen  in Betracht. Niemals sollen 

in unserer Schicksalsgemeinschaft die persönliche n 

(psychologischen) Probleme dominieren. Die 1974 GralsVision 

dr¿ckt die Essenz aus: òErwache, strukturiere Dein Leben um und 

diene den Andern. ó Automatisch beinhaltet dies die s tändige 

Bereitschaft zum Lernen, mit der Kosmischen Mutter als die 

ultime Quelle der Weisheit und Erneuerung.  

 

Q.: Ich werde immer neugieriger, wie sieht denn die Praxis aus?  
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A.:  Jeder hat die Möglichkeit  sich anzumelden. Weil der 

zukünftige innere Kreis  die Form und Inhalt der Bewegung 

bestimmt, müssen hohe Kriterien angew andt werden. Es 

beinhaltet auch , daß nicht nur am Anfang, sondern auch im Laufe 

des Ausbildungsprozesses die Bewerbung abgelehnt bzw. die 

Zusammenarbeit leider aufgegeben muß. Nur der L ehrer ist dazu 

befugt. Die òes schaffenó werden òOriginalsó (òUrsp¿nglicheó) 

genannt , wegen ihrer Lebenspraxis des kontinuierlichen 

Zurückgehen zum Ursprung um d ort erneuert zu werden. Wie in 

der Website  angedeutet , werden die ersten 3 Monate verbracht mit  

DEM  ANFANG: Teilnehmen am Teaching; Mindestens 3 Monate  

Studium des ăOriginsò, zusammen mit einigen Grund¿bungen.  

Nach dieser Zeit kannst Du Dich entscheiden für das  
BASISTRAINING . 

 
Q.: Oben haben Sie Kriterien für den Beitritt genannt. W ie sieht 

die Sit uation im Moment aus?  

 

Drei Phasen unseres Projektes.  

A.: Im Moment schließe ich eine Phase des Schreibens ab. Viele 

Jahre lebte ich als ein Einsiedler. Noch immer bewohnen wir eine 

kleine Einsiedelei  inmitten einer schönen Landschaft. Der 

Nachteil ist, da ß wir im Moment nur Einzelbegleitungen 

("kosmische Konsultationen") anbieten und kleine Gruppen (bis zu 

8 Personen) empfangen können.  

Um dies einigermaßen auszugleichen und z ugleich einen ersten 

Schritt in die  Zukunft machen zu können, kommen wir mit unser er 

Wander Pilger -Stätte  zu Deiner Stadt oder Dorf. Das ist nur 

möglich, wenn wir das Projekt gemeinsam gestalten. Ein paar 

BeGEISTerte Menschen sind also vonnöten. "An sich" braucht es 

wenig Aufwand bzw. Organisation.    

Unsere Vision ist eine z ukünftige In ternationale Pilger -Stätte . Die 

erste Wahl ist sie hier in Holland zu festigen*. Sollte der Kosmos 

jedoch "andere Pläne mit uns haben", dann könnte sie im Prinzip 

überall in der Welt gegründet werden. (Auch in Deinem Land z .B.). 

Viel hängt von der Beteilig ung von Freunden ab. Deswegen 
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können wir jetzt noch keine Aussagen machen über das Wo und 

Wann.    
 

*Unsere Zu künftige Internatio nale Pilger -Stätte : 

"Cosmic Mother Healing the Planet" . 

 

Q.: Ist die Pilger -Stätte die Antwort auf den heutigen Problemen?  

A.: Heutzutage erleben wir, was einige unter uns schon lange 

wußten: Der Beginn der Völkerwanderung moderner Prägung. Sie 

ist buchstäblich überwältigend. Wie sollen wir im Westen diesen 

"Tsunami" stoppen? Einerseits gibt es die Not der Flüchtlinge - 

Folge der w estlichen Ausbeutung während vielen Jahrhunderten! -

andererseits die nicht ganz unberechtigte Sorge der Europäer um 

ihren eigenen Lebensraum. Wenn es um den eigenen Herd geht, 

sind Emotionen kaum noch im Schach zu halten. Überall lauert 

Haß und Gewalt. Man che würden denken , eine Initiative wie die 

Pilger -Stätte wäre deswegen unbedeutend bzw. sinnlos. Das 

Gegenteil ist jedoch der Fall. Jetzt wird es erst zeigen, wie wacke -

lig das Ego ist: individuell und kollektiv.    

Q.: Jeder ist im Bann des Flüchtlingprobl ems. In wieweit ist auch 

Ihre Arbeit davon betroffen?  

A.: Es gibt nur eine Lösung: Wir selbst müssen uns in kurzer Frist 

drastisch umstellen, individuell und kollektiv. Damit keine Panik 

ausbricht, damit die Gesellschaft nicht zusammenbricht, braucht 

es eine Wende, in der Menschen ihre Wahre Innere Stabilität 

entdecken, zugleich eine starke, nachhaltige Gemeinschaft 

aufbauen. Wie ich das mit der Gemeinschaf tsDemokratie vorge -

schlagen habe. Was das mit der Pilger -Stätte zu tun hat? Wir 

brauchen den Neuen Men schen! Diese Wandlung findet 

notwendigerweise zuerst im eigenen Innern statt. Wir brauchen 

Hoffnungsträger: Lehrer(innen) und Führer(innen), nicht einige, 

sondern unzählige! Dazu braucht es dringend kosmo -poli tische 

Lehranstalten ("Transformatorium"),  wo diese Ausbildungen 

stattfinden können. Die Pilger -Stätte ist einzigartig in dem Sinne, 

daß sie innere und äußere Entwicklung mit einander verbindet. 

Durch die dringliche , gesellschaftliche Situation ist die Ausbil dung 

von Hoffnungsträgern in den  Vordergrund  gekommen. Wie gesagt, 

fängt das mit individueller Heilung an bzw. wiederum Teil des 
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Ganzen werden. Was z .B. dringend benötigt wird, ist 

wissenschaftliche Forschung nach dem Ego und seiner Kosmischen 

Heilung. Kein trockenes Wissen, sondern direkt aus der R ealität 

entnommen bzw. sofort in der Realität anwendbar. Nichts weniger 

als eine kultur -umgreifende Mobi lisation ist vonnöten. Oder ist  

"Kulturelle Revolution" ein besseres Wort?  

Programm  

Jetzt zurück zu unserer "kleinen Welt". Ich habe den Heilungsweg 

"Sich selbst heilen, einander heilen und die Welt heilen" genannt.  

1. SICH SELBST HEILEN  

Selbsthilfe durch den  Persönlichen G esundheitsPlan  in 10 

Schritten (Vollständiger Text www.vitalworld.org ). Vitale Ernäh -

rung, Pr o-Biotika, Fitness/Atem/Schwitzen, Supplemente, Entgif -

tung/Entsäuerung, Leber"flush", Integrales Guasha, Darmreini -

gung, Trinkku r, Entstö rung des  Elektrostress es. 

(Regeneratorium).  

 

2. EINANDER HEILEN  

Regeneration nach Körper und Geist . Aus Meisterin drs . MeiMei's 

18-jähriger Erfahrung : Entgiftung, Stimulierung des Immunsys -

tems, Auflösen von Blockaden, Unterstützung der Blutzirkulation, 

Schmerzbekämpfung, Verbesserung der psychischen Funktio -

nen.... alles in EINER einfachen Behandlung.  Kurse und Ausbil -

dungen. 

 

3. DIE WELT HEILEN  

Das Ego als Ursache allen Leidens . Das "Große Werk" der 

Kosmischen Mutter . Zurück zum Ursprung um dort erneuert zu 

werden. Mit Deinem Wahren Selbst aufs Neue Teil des Ganzen - 

"Himmel, Erde und der (neuen) Gemeinschaft ð werden . 

(Transformatorium).  

 

Q.: Was bedroht Ihr Projekt am meisten?  

 

A:. Was wir nicht unterschätzen sollen, ist die (individualistische) 

Tendenz bei der eigenen Heilung aufzuhören, wie das sonst 

überall   üblich ist. Oder anders gesagt: Erfahrungen benutzen um 

http://www.vitalworld.org/
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das ego-zentrierte Leben weiterhin zu fördern, statt es aufzugeben. 

Sogar im spirituellen Bereich ist das der Norm heutzutage. 

Man/fr au praktiziert Achtsamkeit nicht wegen der Achtsamkeit -

selbst, sondern um sein tägliches Leben (noch) angenehmer, 

effektiver, erfolgreicher zu machen:  Stressbekämpfung, mehr 

Erfolg im Job, persönliches Glück, statt einfügen in das Ganze 

wird erstrebt. Diese ist vielleich die größte Gefahr für unsere 

Pilger -Stätte. Deswegen steht das Aufgebe n des Egos immer im 

Mittelpunkt . In der Praxis wird jeder als Pilger! betrachtet und 

dementsprechend behandelt. Die Therapie des REGENERA - 

TORIUMs ist zusätzlich, sie wird für die Folgeerscheinungen des 

Ego-Leidens eingesetzt. Bei uns gibt es also eine andere 

Interpretation des Leidens. Das Ego ist die Ursache, alles (immer 

mit Ausnahmen) a ndere kommt aus ihm  hervor. Im Kapitel  9 

("Kosmische Medizin") wird das ausführlich erklärt. Das ist in der 

Struktur des Tages wiederzuerkennen, denn der Reih enfolge nach 

gibt es immer  "Ego-Intake" (Gespräch) u nd Vortrag, während 

anschließend die Möglichkeit zur Behandlung gegeben wird. 

Menschen, die diese oben-beschriebene Motivation nicht haben, 

denen steht eine Unmenge von anderen Möglich -keiten - sowohl in 

der regulären als auch in der Alternativmedizin bzw.  spirituellen 

Szene - zur Verfügung.  

 

Q.: Dies alles wird schon einige Begeisterung auslösen ... 

 

A:. Auch auf anderer Weise wird dies erkennbar sein. Denn es gibt 

die Möglichkeit - immer auf freiwilliger Basis - um den Heilungs -

weg fortzusetzen. Im Mittelp unkt steht die Geburt des Wahren 

Selbstes. Es ist Deine Wahre Natur, das was Du im Wesen BIST. 

Zurückgehen zum Ursprung - zu der Kosmischen Mutter - um dort 

erneuert zu werden, ist  worum alles dreht. Es ist das Alpha und 

Omega unserer Pilgerstätte. Ohne di e Verwirklichung Deiner 

Wahren Identität wird es keinen "Fortschritt" auf dem Weg - keine 

Wahre Heilung - geben. Der zweite gleichwertig -wichtige Schritt 

ist die Wiederherstellung der Ganzheit des Lebens. Jeder Mensch 

ist Teil von "Himmel, Erde und er (neu en) Gemeinschaft". 

Deswegen finden regelmäßig Ausbildungen statt.  

   

TRANSFORMATORIUM  

Ausbildungen  

1. Kosmische Heiler(innen)  
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2. Mütter für Mutter  

3. Heilende Gemeinschaften  

4. Grüne Männer & Weise Frauen  

5. Weg der Vollkommenheit  

 

Info/Kontakt  

info(at) healingtheplanet.info  

 

Q.: Das Provozier endste ist wohl , was Sie "Mutter Heilung" nennen.   

 

A.: "Heilung durch Hingabe" ist heutzutage nicht sehr populär. 

Man/frau soll  dagegen alles "selbst" bewerkstelligen. Nur das 

autonome, auf "sich  selbst" verlassende   "Ich" sei die einzige 

Instanz, die Probleme lösen kann  (sagt man) . Wie sieht dieses 

"erwachsene" Ich in Wirklichkeit aus? Richtig, es ist ein e vom 

Ganzen abgespaltene, "auf sich selbst zurückgeworfene" Entität. 

Die unmittelbare Konsequenz ist existentielle Angst. Das wird 

aber verdrängt. Menschen , die das nichtdestotrotz  spüren , haben 

ein "Angstproblem". In der Realität sieht das  so aus: Das isolierte 

Ego hat ein isoliertes Problem. Wer versucht dies demnächst zu 

"lösen"? Das isolierte Ego. Das isolierte Ego  versucht das isolierte 

Ego zu heilen. Was oberflächlich als überlegene Lösung aussieht, 

zeigt sich als ein Zirkelschluß, für die Meisten ein Teufelskreis. 

Umgeben von Psychologen, Philosophen, Mindfullness -

Lehrer(innen), Managern und Politikern, die alle laut jubeln über 

die Fähigkeit zur Selbsthilfe - das Lösen der Klimakrise zB. beruht 

auf genau denselben Prämiss en ð  ist  es wieder um das Ego, das 

um den heißen Brei herumtanzt. Denn wenn das Ego wirklich die 

Grundursache der Pro bleme ist, hilft nur ein Di ng: Sich selbst 

aufgeben. Und das wiederum ist nur möglich in eine Dimension, 

die das Ego restlos "unschädlich" machen bzw. transformieren 

kann. Und das ist das Absolute Nichts, auch Kosmische Mutter 

genannt.    

 

Q.: Wollen Sie, daß der Mensch wiederum "Pil ger" wird?  

 

A.: Nicht ganz unwichtig ist auch die Verbindung, die wir mit dem 

òEuropäischen Grünen Mann & Weise Frau Pilger -Net zwerkó 

gelegt haben. Dieses Netzwerk kam dadurch zustande, indem der 

SermeS die Initiative ergriffen hatte. In den letzten Jahren  

besuchte er 16 europäische und 5 asiatische Länder um zu zeigen, 
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daß die vor -patriarchalischen Religionen noch überall zu erkennen 

sind. In Europa sind das die ó archaische Muscheló (Symbol des 

Kosmischen Schoßes), die Schwarze Madonnen und die Grüne 

Männe r bzw. die Weise Frauen; in Asien ist es der archaische 

Kosmische Mutter/Sohn Archetypus (u.a. XiWangMu, Kirtimu kha, 

Mahakala  (i) , Kala, Kali ). So besuchte der SermeS hunderte von 

Kirchen, Tempel n (etwa 500) und unzählige n anderen Gebäuden, 

wo Steinmetze - vom Altertum bis zur Neuzeit - immer wieder 

diese Vorstellungen hervorgezaubert haben*. Durch eindrucks -

volle   Gemeinsamkeiten steht es wohl fest, daß die ganze vor -

patriarchalische Welt auf den selben Grundprinzipien beruht. Sie 

ist universell! Diese Forschung ist dokumentiert mit  vielen 

Hunderte n von Fotos, alle kostenlos im Internet veröffentlicht. Es 

ist zugleich eine Einladung diese Pilgerwege s elbst zu wandern . In 

der Zukunft werden wir das sämtliche Netz mit unserer 

Internationalen Pilger -Stätte ver binden. Wegen der 

Einzigartigkeit wird einen Antrag zum UNESCO Status in 

Erwägung gezogen.  

 
* In der Website: Europäisches Grüner Mann & Weise Frau Pilger -

Netzwerk . Siehe auch Kapitel 14 . 

 

Q.: Das sieht in der Tat ganz spannend aus.  

 

A.: Noch einen Besorgn is möchte ich hier aussprechen. Ich muß in 

der letzten Zeit öfters an einer hochbegabten Frau denken. Sie war  

in Holland sehr bekannt durch i hren Ein satz für die Menschheit. 

Sie war  Astrologin, Naturheilerin, Weise Frau, hatte die Erleuch -

tung realisiert. Dadurch war sie hochmotiviert um sich für das 

Ganze einzusetzen: 27 Bücher, dauernd Vorträge und Kurse, 

eigenständig einen Monatsschrift vollschreiben, drucken lassen 

und verbreiten mit einer hohen Auflage (für holländische Verhält -

nisse) von vielen  Tausenden, letztlich ihr Eigenkapital in ein 

großes Haus investierend, das als Kurshaus fungieren sollte. Sie 

arbeitete bis ins hohe Alter. Typisch für Holland: Jeder sagte 

"Danke schön", niemand die den Funken jedoch weiterverbreitete. 

Der Individualismus des H olländers ist in der Tat beispiellos, um 

seine Talente gemeinsam im Dienste des Ganz en zu stellen, 

kommt k aum in ihm  auf. Heutzutage befinden wir uns in der Mitte 

einer weltweiten Dauerkrise, so   weitreichend, daß die Kosmische 
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Mutter es für notwendig geha lten hat S ich zu offenbaren. Wird 

auch Sie bald in Vergessenheit geraten?   

 

Q.: Ihre Aufgabe ist vielumfassend. Wie wollen Sie das in kurzer 

Frist aus dem Boden stampfen?  

 

A.: Die Lösung dieses Problems ist die ganze Wel t von der 

Einzigartigkeit dieser neu en Weltsicht  zu überzeugen. Dabei ist es 

unvermeidlich, daß auch ich mehr in den Vordergrund treten muß. 

Dabei ist es mir persönlich egal, wie ich genannt werde. Die Leere 

umfaßt alle  Formen, es ist ein göttliches Spiel  (òLeelaó). Für die 

Erkennbarkeit hab e ich òSermeSó gewªhlt, denn das umschreibt 

meine Mission am besten. Nicht nur das: Die Leere vereint auch 

alle Gegensätze. Das berühmte gnostische Gedicht einer 

weiblichen Gottheit macht dies klar:  òIch Bin die Erste und die 

Letzte/Ich bin die Geehrte und  die Verächtliche/Ich bin die Hure 

und die Heiligeó. Was mir  tief ins Herz geht, ist daß - auch durch 

meine eigenen, dummen Fehler - die Welt niemals von der 

Kosmischen Mutter und Ihrer Manifestation hören könnte. Denn 

ich bin der Einzige, der Ihre Wirklic hkeit erfahren hat (soweit ich 

weiß). Die einzige Option die ich habe, ist die Mutter überall in der 

Welt bekannt zu machen. Jeder , der sich von der Wichtigkeit 

dieser Aufgabe bewußt ist, ist eingladen sich meiner Mission 

anzuschließen.     

 

Q:. Und die pra ktische Seite?  

 

A:. In dieser Zeit des "terminalen" Kapitalismus, wo sich alle 

reaktionäre Kräfte sammeln um dieses System aufrecht -

zuerhalten, ist es fast unmöglich seine finanziell -ökonomische 

"Gesetze" zu ignorieren. Viele neue Initiative n, wie "emanzi -

patorisch" sie auch sein mögen, stranden hier: Beim Geld. In dieser 

Hinsicht sind wir nicht so optimistisch, daß es gerade uns gelingen 

wird, die Finanzierungsfrage zu umgehen. Noch abgesehen davon, 

daß zuviele Geldsorgen sich nicht positiv auf ein spiritu elles Leben 

auswirken. Andererseits gibt es nur Wenige , die sich ihr  ganzes 

Leben für die Menschheit einsetzen, während es viele Menschen 

mit Geld gibt. Wir arbeiten auch für  Dich ! Wir werden versuchen  

unser Projekt mit sehr beschränkten Geldmitteln zu fin anzieren: 1. 

Durch Einkommen für unseren Lebensunterhalt 2. Durch Spenden 

für unser Proj ekt 3. Durch Leihgaben zB. einer  Immobilie. 
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Personen mit guten Ideen bzw. die uns unterstützen wollen , sind 

immer willkommen!   

 

Unsere Internationale Pilger -Stätte  

Für all diejenigen, die ihr Ego aufgeben wollen  

Zurück zum Ursprung um dort erneuert zu werden  

Wiederum Teil des Ganzen sein  

Ergänzende integrale Therapie  

(spirituell/psychologisch/körperlich)  

 

Was steht bei unseren Heilsbestrebungen im Mittelpunkt?  

 Das Leiden am Ego 

(mit seinen Folgeerscheinungen)  

Regenerationstherapie  

(Spirituell, emotional, körperlich)  

Alle Schmerzsyndrome  

 

LINKS  

Klicke dazu im Index der Website  

www.healingtheplanet.info  

www.vitalworld.org  

www.guasha -integraletherapie.nl  
www.meihan -guasha.nl  

 

Siehe Kapitel 15  für die offizielle Brochüre.  

 

Die Post-Ego Gesellschaft  

BLOG UNLIMITED 12  
Wie das aufgeblähte Ego sich selbst endgültig zerstört  
 

Die Richtigke it der zentralen These des Sakral -Buches "Origin" 

- "die Menschheit im Kern gestört" - wird tagtäglich von den 

Ereignissen bestätigt.  

 

Freiheit, Demokratie, jüdisch -christliche Wertegemeinschaft, 

atlantische Solidarität, die soziale Marktwirtschaft usw. 

erweisen sich als hohle Phrasen.  

 

Es läutet das Ende einer Epoche, ja, einer auf dem Ego 

aufgebauten "Zivilisation" ein. Kruzial ist die Einsicht, daß wir 

http://www.vitalworld.org/
http://www.guasha-integraletherapie.nl/
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das System - unsere politischen Führer - haben, die wir 

verdienen.  

 

Es ist ver führerisch die Krise auf den US Imperialismus oder 

den knallharten Materialismus der EU abzuschieben. 

Tatsächlich haust der Barbar in unserer eigenen Seele.  

 

"Der Zerfall der westlichen Zivilisation zum Barabarentum"  

Prof . Dr. Hans Mommsen, Historiker  

2000 Shoa Resource Center 

 

Di e lebende Wirklichkeit der Transzendenz ist von der 

"christlichen Vorstellungswelt" korrumpiert worden, wonach 

weitere Stufen des Verfalls - von "Gott in der Seele" (Meister 

Eckhart) bis zum Ego - folgten.  

 

Rücksichtslose Kommerzialisierung vernichtet die Seele, das 

Gewissen, die innere Balance, die Gesundheit, die Familie, die 

Jugend, die Gemeinschaft, die Lebensfreude, den Kontakt mit 

der Natur....  

 

Politik kann hier nichts ausrichten, denn sie ist Teil des Ego -

Systems. Durch die fortwährende Fragmentatio n auf allen 

Ebenen ist die Kultur am Ende.  

 

So gräbt das Ego sein eigenes Grab. Durch seine inhärente 

Mängel, seine Obsessionen bzw. Ein -Dimensionalität verl iert 

es die Kontrolle. Desaster  können wie "ein Blitzschlag aus 

heiterem Himmel" auf uns herabfalle n. 

 

Die positive Seite: Weitere Unterstützung für das heutige 

System, in der Hoffnung daß "noch was Gutes rauskommt", hat 

sich als eine Illusion erwiesen. All unsere Energie soll dagegen 

in die Entwicklung einer lebensfähigen Alternative gehen.  

 

Für diejen igen, die noch nicht überzeugt sind, ist diese s Blog 

gemeint , ergänzt von Einsichten, die meine Thesen weiterhin 

unterstützen.  

 

Q.: Was bedroht die westliche Kultur am meisten?  
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A.: Das ist leicht zu beantworten. Durch die Identifikation mit dem 

Ego und al les was damit zu tun hat: Kommerzialisierung, 

Konsumsucht, Oberflächlichkeit, Orientierungslosigkeit, Sinnlosig -

keit usw. ist der Kontakt mit dem Wesen, das was der Mensch 

wirklich ist, verlorengegangen. Er/sie ist dadurch Spielball der 

manipulierenden, ve rsklavenden, materialistischen, zerstreuenden 

Kräften geworden.  

BeGEISTerung erwecken  

(Sinn, Werte , Inspiration, Weisheit, Verbundenheit ) 

Q.: Wo kann man/frau das am besten beobachten?  

A.: Ja, überall natürlich. Die zersetzenden Kräften sind wie ein 

Dauert sunami, sie überrollen uns Tag und Nacht, zu Hause, wie 

am Arbeitsplatz, in der Schule, wie im Sportverein. Die überaus 

verletzliche Gruppe ist die Jugend, denn sie ist noch auf der Suche 

nach der eigenen Identität.  

Q. Denken Sie auch an das Problem der Ra dikalisierung?  

A.: Dadurch, daß die Jugend nach der eigenen Identität sucht und 

sie in der westlichen Kultur keine inspiri erenden, erhebenden 

Leitfiguren/Lebenswege finden kann, wird die Jugend anfällig für 

"starke Überzeugungen", so wie sie von radikalisi erenden Gruppen 

verbreitet werden. Typischerweise wird dann (nicht zuletzt von 

den Medien) die "Bedrohung von außen" betont. Das Problem ist 

jedoch die innere Zerrüttung unserer eigenen Kultur.  

Q.: Das was Sie unsere "Ego-Katastrophe" nennen?  

A.: Die Jugen d sieht ein, daß die "Werte" unserer Gesellschaft 

keine Werte sind, sondern nur leere, oberflächliche, hohle Phrasen 

und Versprechungen. Sie sucht jedoch Selbst -Respekt, Würde, 

Sinn und Perspektive. Sie entdeckt, daß in unserer westlichen 

Wüstenei die tief ere Bedeutung des Lebens unterdrückt wird. Alles 

wird manipuliert, alles ist  Lüge....Das verursacht heftige Identiti -

tätskrisen, Langeweile,  Aussichtslosigkeit, Depression und Gewalt.  
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Q.: Weshalb ist sie (die Jugend) gerade anfällig für religiöse  

Vorstellu ngen und Inhalte?  

A.: Weil das Problem, womit sie ringen , religiöser Natur ist. Denn 

die Ant wort auf ihre  Probleme liegt in der Tiefe "ihrer Seele". Sie 

suchen Erfahrungen transzendentaler Natur um die Oberfläch -

lichkeit des Egos überwinden zu können. Das Einzige, was also die 

innere Hoffnungslosigkeit der Jugend aufheben kann, ist die 

Wiederherstellung des (kosmisch) -geistigen Fundaments unserer 

eigenen Kultur. Sich dafür einzusetzen hat höchste Priorität.  

Q.: Ich weiß, Ihre ganze Arbeit handelt sich um di e 

Wiederherstellung der Würde des Menschen auf allen Ebenen. 

Vielleicht hier nochmals eine Erörterung des Kernes Ihrer 

Botschaft?  

A.: Meine Prophezeihung für die EU: Letztendlich haben die 

Technokraten alle "erforderlichen" Gesetze, Regeln usw. imple -

menti ert, während es keine Menschen mehr gibt, die sie 

unterstützen. Das würde das Ende "Ihrer" EU bedeuten, Herr 

Juncker!  

Q.: Immer mehr Menschen wenden sich von der EU ab!  

A.: Ja, deswegen muß bei der weiteren Gestaltung der EU - also 

JETZT - dringend an der Bewußtwerdung der Menschen gearbeitet 

werden. Unsere westliche Geschichte hat sich immer mehr in 

Richtung eines aufgeblähten Egos entwickelt. Eine Gesellschaft 

basierend auf Egozentrismus hat jedoch keine Lebenschancen. 

Deswegen braucht es bei der weiteren  Aufbau dringend 

Aufklärung über die so notwendige "Einheit in der Vielfalt". Zumal 

Europa als Vielvölkergemeinschaft sowieso die Tendenz hat sich 

weiter zu zersplittern.  

Einheit in der Vielfalt  

Q.: Und deswegen wohl nicht leicht zu realisieren ist...  
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A.: Ganz im Gegenteil. Die ersehnte Einheit (in der Vielfalt) gibt es 

schon. Es ist was Menschen von Natur aus gemeinsam besitzen. Es 

ist die existentielle Grundlage von "Himmel, Erde und die 

Gemeinschaft". Jeder Mensch (übrigens auch die Tiere, Pflan zen) 

ist Teil des Ganzen, ob er nun Christ, Jude, Moslem, Buddhist , 

Taoist , Agnostiker ode r Atheist ist . "Himmel" kann als göttliche 

Ordnung, kosmische Intelligenz, aber auch als Leere oder Nichts 

definiert werden. Daß wir alle zu gleicher Zeit auch Teil der Erde 

und einer Gemeinschaft sind, möge einleuchten. Diese Einsicht hat 

es in der politischen Geschichte (des Westens) noch nicht gegeben. 

Wenn die Not am höchsten ist....  

Q.: Es ist d as Bekenntnis, daß wir alle "Teil des Himmels, Erden 

und der Gemeinschaft" sind , als neue "Kosmo-Politische" 

Verbunden -heitsformel bzw. ethisches Prinzip, universell und 

persönlich zugleich... . 

A.: .....wobei jeder zugleich seinen eigenen persönlichen Glauben 

oder Nicht -Glauben uneingeschränkt hegen kann. Freiheit in der 

Verbundenhei t also. Es sollte deswegen unbedingt in einer 

zukünftigen EU -Konstitution als Präambel aufgenommen werden. 

Das Einzige, was jetzt getan werden muß, ist den Menschen ihre 

eigene, existentielle Grundlage bewußt zu machen. Dazu braucht 

eine groß-angelegte, EU -umspannende Aufklärungskampagne.  

Subsidiarität auf allen Ebenen  

Q.: Am Anfang sagten Sie mir, eine dritte Säule ist vonnöten für 

eine lebensfähige EU.  

A.: Ich möchte mit einem Zitat von Helmuth James Graf von 

Moltke (Kreisauer Kreis) anfangen. Er sagte: " Ein Staat basierend 

auf dem (isolierten) Individuum einerseits und den Massen 

andererseits ist (auf Dauer) nicht lebensfähig". Eine dringliche 

Aufgabe ist es "Selbstverwaltungskörper" für den neuen Aufbau 

des Staates zu entwickeln und zwar nach dem Prinzip  der 

Subsidiarität. Die EU hat sie im Vertrag von Maastricht festgelegt, 

jedoch nie die völlige Konsequenz daraus gezogen. Die EU -Krise 

kann nur überwunden werden, wenn die Menschen wiederum 

"Meister im eigenen Haus", also Straße, Viertel, Kommunen, 
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Stadt,  Keis, Land werden. Das "Europa der Autonomen Regionen" 

("Freistaaten") als Kern der Union, bottom -up organisiert, das ist 

der einzige Weg um die Menschen für die neue! EU zu motivieren 

bzw. engagieren.   

Fazit/Aufruf  

Es gibt nur zwei Wege um Vorurteile, In toleranz. Diskriminierung  

und Haß in der nächsten Zukunft im Schach zu halten. Der erste 

ist ein repressiver Polizei - und Überwachungsstaat, letztlich 

mündend in eine (neo -liberale) Techno -Diktatur. Dieses Regime 

wird die Migranten als zweitklassige Unterm enschen behandeln, 

billige Arbeitskräfte um das System aufrecht zu erhalten. Die 

Mehrheit der Bevölkerung wird zum Zombie -Niveau herabsteigen, 

willige Konsumenten, die nur in ihrem eigenen narz ißtischem 

Leben interessiert sind . Die zweite Möglichkeit ist  die der seelisch-

geistigen Erhebung. Es melden sich Vorreiter, die zuerst selbst 

eine persönliche Transformation durchgemacht  haben. Diese Neue 

Mªnner und Frauen werfen sich auf zu òLehrer(innen)ó, òF¿hreró 

und òHeileró einer neuen Gesellschaft. Ihre Kunst ist (erstmal), 

daß sie die Menschen beGEISTern können für die Idee einer 

Kosmo-Politischen Gesellschaft. Allmählich entsteht  dann  eine 

Bewegung, die unwiderstehlich ist.   

Die Jugend sehnt sich nach Sinnbildung, Perspektiven und Zielen.  

Der schroffe Materi alismus der EU, zusammen mit der 

Abwesenheit von Gemeinschaft und Demokratie stürzt die Jugend 

in eine Leere. Was ich auch in meinem Buch ăOriginò wiederholt 

erörtert habe, ist die Tatsache, daß eine Kultur ohne geistiges 

Fundament keine Chance hat gegen e in e aggressive, 

missionierende Religion  (Der Islam) . Das Christentum hat sich als 

ăKriminalgeschichteò (K.H.Deschner) entpuppt, kein Wunder daÇ 

es (in Europa) enttarnt worden ist. Geistiger Vorreiter wird es 

niemals mehr sein. Die Ersatz -Wirklichkeit des G laubens muß  

dringend durch Inspiration direkt aus dem Kosmos ersetzt werden. 

Es ist die Tradition, die vom Christentum 2000 Jahre unterdrückt 

worden ist. Das Wunder heutzutage: Spirituelle bzw. religiöse 

Kosmologie und Wissenschaft (Astrophysik) kommen zu  (nahezu) 

gleichen Ergebnissen. Das neue geistige Fundament Europas 

beruht also auf eigenen abendländischen Quellen. Es gibt also 
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keine Entschuldigung mehr diese spirituell -kosmischen Wurzeln ð 

jenseits von Glauben, Kirche, Synagoge und Moschee - nicht als  

Tragfläche Europas anzuerkennen.         

Unsere Gesellschaft ist in Verfall. Ist das schlimm?  Nein, denn 

wenn es so weitergehen würde - business as usual - sieht es für die 

ganze Erde schlecht aus.  Müssen wir es also begrüssen? Ja, mit 

dem Vorbehalt, daß wir JETZT Alter nativen entwickeln.  Generell 

ist es die Sucht am Haben, nach mehr (und mehr) als Ersatz für 

das Unvermögen zu Sein, was unsere Existenz bedroht . 

Alarmierend ist die rasch zunehmende Abhängigkeit von der 

(Informations)technologie,  sie erregt große Besorgnisse. Wir leben 

in zunehmendem Maße nur noch in der "virtuellen Welt" und 

verlieren dadurch den Kontakt mit der Realität . Insb esondere 

Kinder bzw . Jugendliche sind die Opfer, denn sie werden viel zu 

früh diesen dominanten Einflüßen ausgesetzt . 

Deutsche Kinder spenden durchschnittlich 7 Stunden pro Tag  am 

Schirm, darüber hinaus führen sie noch viele Stunden Handy -

gespräche. Es hat sich herausgestellt, daß (sie) dadurch:  

* Nur noch oberflächlich "funktionieren"  * Die Selbsteinsicht, die 

Tiefe, den Sinn des Lebens verlieren  * Liebe, Freude, Erfüllung 

und Mitgefühl verblassen  * Die Selbstkontrolle bzw . Orientierung 

sich auflöst  * Allmählich unfähig zum Lernen sind  * Durch 

Hirnschädigung langsam verblöden  * Zusammen mit Übergewicht, 

junk food, Alkoho l und der schwervergifteten Umwelt......  

* .....schon im frühen Alter immer häufiger terminale Krankheiten 

(Krebs, Alzheimer) bekommen   (Siehe zB www.mirasmovement.org  

& www.env -health.org ). 

* V on Stress, Depression, Burn -Out und Suizid heimgesucht 

werden  * Verwahrlost, einsam und perspektivlos sind   * 

Zunehmend süchtig und gewaltbereit werden  * Sich politisch -

extremen Gruppierungen anschließen....* Ganze Generationen 

sind so gefährdet . 
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Die EU  ist weitgehend Schuld an der  Entgleisung  unserer Jugend . 

Außerdem werden die Menschen in Syrien vom Westen gnadenlos 

zerbombt. Der Westen: Eine humane ăZivilisation?ò  

 òEs fehlt an Europa, es fehlt an Union, es fehlt an 
Gerechtigkeit, es fehlt an Verbundenheit , es fehlt an 

Menschlichkeit, es fehlt an allem ó 
Was nun He rr Juncker ? 

Q.: Was zu tun, wenn der Zusammenbruch sich tatsächlich 

ankündigt?  

A.: Was ich zutiefst erhoffe ist, daß in jenem Augenblick, der in der 

Tat bald eintreten könnte, es genügend Menschen gibt, die ihre 

innere Kraft verwirklicht haben. Unter der F ührung dieser 

Menschen soll unmittelbar mit der Aufbau der Gemeinschafts -

Demokratie begonnen werden, anzufangen mit der Straße, dem 

Viertel usw. Alles ð unser individuelles Überleben ð wird davon 

abhängig sein. Außerdem: Je mehr die ăIdeeò der Einheit mit 

ăHimmel, Erde und der (neuen) Gemeinschaftò sich verbreitet bzw. 

sich durchsetzt, desto größer die Chance, daß die Krise in einen 

neuen Schritt in der menschlichen Evolution umgesetzt werden 

kann.  

Kosmische Heilung  

BLOG UNLIMITED 13  
Nur diejenige die egolo s sind, können heilen  

 

Kennzeichen des Egos ist, daß es keinen Kontakt mit dem 

Ursprung hat. Deswegen muß es seine Kraft aus "sich selbst" 

holen. Und dieses Selbst ist seiner Natur nach begrenzt.  

Sich ein neues Selbstbild besorgen wird nicht helfen. Denn d as 

Ego, das sich mit diesem Bild identifiziert, bleibt dasselbe. 

Viele "spirituelle" Heiler leiden deswegen an Selbstbetrug.  

 

Das Ego ist also das Grundleiden . Genau wegen der oben 

angedeuteten Isolation vom Ganzen. Und dieses Ego soll 

andere Egos heilen? Man/frau tut alles, außer einem: S ein Ego 
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aufgeben. 

 

Denn "normalerweise" steht das Ego zwischen uns und dem 

Göttlichen. Durch unsere Identifikation mit uns selbst, sind die 

kosmischen Kräften der Erneuerung blockiert. Sie können 

nicht ungehindert durchfli eßen. 

 

Auch reicht "Kontakt mit der Energie" - "energetische Heilung" 

- nicht aus. Denn "Energie" gehört zu der materiellen Welt. Es 

kommt zwar aus der Quelle hervor - wie alles Leben - ist selbst 

jedoch nicht die Urquelle.  

 

Nur wenn wir in direktem Kontak t mit dem Ursprung stehen, 

fließen die kosmischen Urkräften durch uns hindurch. Nur 

wenn dies ungehindert geschieht, kann der Kosmos sich direkt 

auswirken.  

 

Und dazu braucht es, daß wir unser  Ego aufgeben. Kosmische 

Heilung wird vom Kosmos frei zur Verfügu ng gestellt. 

Deswegen werden hier die Grundprinzipien ohne Vorbehalt mit 

allen geteilt.  

 

Hast Du die Berufung den Mitmenschen zu dienen, dadurch 

daß Du die Heilkraft des Kosmos optimal vermitteln möchtest, 

dann ist ein Training eine "conditio sine qua non" . Setzt Dich in 

diesem Fall mit uns in Verbindung  

 

Der Kosmos heilt ununterbrochen  

 

Q.: Was ist das Allerwichtigste?  

A.: Die tief -erlebte Erkenntnis, daß das Ego das Grundleiden ist, 

das alle andere Leiden bestimmt bzw. zur Folge hat. Diese 

Erkenntnis sol l durch eigenes Leiden zustandegekommen sein. Die 

Funktion des Schmerzens ist, daß die Erfahrung tief in der Seele 

eingekerbt ist, so  daß Rückfälle zu einem Minimum beschränkt 

bleiben . Mit dieser Erkenntnis ist verbunden, daß das Ego weder 

sich selbst, noch andere (wirklich) heilen kann. Es kommt eine tief -

empfundene Sehnsucht hoch sein Ego aufzugeben , bzw. sich im 

Dienste des Kosmos zu stellen.    
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Q.: Reicht das aus? 

A.: Nein! Die zweite Säule der Kosmischen (Mutter) Heilung ist  die 

Bejahung des Ursprungs, des Kosmischen Vakuum s, bzw. der 

Kosmische Gebärmutter, in der alles zurückkehrt und aus der 

alles aufs Neue geboren wird. Das soll man/frau wenigstens auf 

drei verschiedenen Weisen veranschaulichen. 1. Die Physik liefert 

dafür eind rucksvolle Information. Im Vakuum (das Universum ist 

99,9% leer) entstehen  ununterbrochen virtuelle Partike l, die im 

selben Moment wieder verschwinden. Dasselbe Phänomen, das 

man/frau bei den Schwarzen Löchern (Manifestation des Vakuums 

in der Materie) beobachten kann. 2. Die eigene Erfahrung läßt 

erkennen, daß insbesondere der Atem diesen Prozeß spiegelt. Jede 

Ausatmung verschwindet in das Nichts unten im Becken, jede 

Einatmung kommt aus demselben Nichts hervor. 3. Auch Momente 

der inneren Leere (Muße, Naturerlebnis, Stille), wo das Ego eine 

kurze Zeit verschwindet, haben oft eine erquickende, erneuerende 

Qualität. Wichtig ist die Erkenntnis, daß es die Leere ist, die die 

Erneuerung bewirkt.  

Geh ich zeitig in die Leere  

Komm ich aus der Leere voll  

Wenn ich mit dem Nichts verkehre  

Weiss ich wieder was ich soll  

Bertolt Brecht  

Q. Denn ohne eigene Erfahrung ist es schwierig Vertrauen in der 

"positiven" Auswirkung der Leere zu haben.  

A.: Ja, geschweige noch davon, daß die "alltägliche" Leere (kurze 

Abwesenheit des Egos) auch wieder aus einer Leere hervorkommt. 

Erst diese Absolute Leere garantiert eine dauerhafte Selbst -

losigkeit. Es führt zu der dritten Bedingung, nämlich die Hingabe 

des Egos an das Absolute Nichts. Das ist das schwierigste Trajekt, 

denn Aufgeben des Ichs - woran man/fra u sich ein Leben lang 

geklammert hat - ruft existentielle Angst herv or. Der Raupen, der 

unwissend  über seine Zukunft als Falter  ist . Schon die Bibel 

erzählt vom Senfsamen, das "sterben" muß um einen Baum 

hervorbringen zu können. Um diesen Prozeß zu mildern , hat der 

Kosmos "sein Mitgefühl gezeigt". Er hat sich als die Kosmische 
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Mutter bekanntgegeben. Ängstliche Kinder suchen den 

Mutterschoß und finden dort Sicherheit. Dasselbe passiert wenn 

wir uns dem Kosmischen Schoß hingeben.  

Die Kosmische Mutter als die  Ultime Geborgenheit  

Q.: Ein zukünftiger Heiler(in) soll zuerst selbst geheilt werden.  

A.: Selbstverständlich. Folgender Unterschied ist entscheidend: 

"Ich heile mit Hilfe des Kosmos" oder "Der Kosmos heilt mit Hilfe 

von mir". Im ersten Fall bleibst Du mit  dem Ego identifiziert, im 

zweiten Fall bist Du ein Nichts, wodurch der Kosmos (Das Große 

Nichts) durch Dich heilen kann. "Mir" bedeutet die völlige innere 

Transparenz. Das Wahre Selbst, der innere Raum, hat das Ego 

ersetzt. Dein Ich ist undefinierbar gewo rden, es ist weder 

identifiziert mit Gedanken, Vorstellungen und Begriffen, noch mit 

Objekten in der Außenwelt. Um innerlich leer zu bleiben , 

durchfährt den Heiler(in) ständig  eine Ahnung, ein Gespür des 

Kosmischen Vakuums.     

Q.: Es werden wohl nicht viel e sein, die berufen werden.  

A.: Das Ego hat sich so eingefressen in den Seelen der Menschen, 

daß sie kaum noch andere Bezugspunkte haben. Und dann denke 

ich nicht nur an dem "durchschn ittlichen Konsummensch", 

sondern sehr bestimmt auch an denjenigen, die s ich ein 

spirituelles Imago gebastelt haben. Weil sie sich vormachen "es zu 

wissen", zeigen sie sich als besonders therapieresistent. Ich 

bevorzüge Menschen ohne eine derartige Vorbelastung!   Wohl 

denke ich, daß eine Bewegung, die die Erneuerung von Mensch 

und Kultur erstrebt, logischerweise mit sehr wenig Menschen 

anfängt.  Einerseits bin ich also erschrocken vom Ausmaß der Ego -

Sucht, anderseits bin ich total unbekümmert.  

Q.: Nun gibt es seit Jahrzehnten die Alternativmedizin. Man kann 

nicht sagen, daß dadur ch etwas Wesentli ches zustandegebracht 

wurde . 
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A:. Richtig. Es bestätigt meine "These", daß ohne Einbeziehung des 

Egos als zentrales Problem man/frau machen kann was man/frau 

will, alles bleibt - auch in der "ganzheitlichen" Medizin - beim 

Symptomatischen. Außerdem gehen beide Gruppen - die Betreuer 

und die Betreuten - öfters  nur ihrem eigenen , persönlichen Vorteil 

nach. So unterstützen beide das krankmachende Ego -System. 

Q.: Was würde sich ändern, wenn das Ego -Problem in Angriff 

genommen wird?  

 

A.: Man/frau  soll verstehen, daß das Ego "der  geheime Code" 

hinter unserem System ist. Es die zentrale Instanz, die alles 

zusammenhält, der bindende Faktor, die Spinne im Netz. 

"Individuelle (kosmische!) Therapie" dient also nicht nur der 

individuellen Gesun dwerdung, sondern vernichtet auch den Code. 

Das könnte ein "Domino -Effekt" in der  Gesellschaft, Kultur, 

Religion, ja, im  ganzen Kosmos bewirken. Daß persönliche Heilung 

und Heilung der Gesellschaft Kehrseiten derselben Medaille sind, 

das hat es noch nie gegeben. Wieviel Spontanität, Kreativität und 

BeGEIS Terung das freimachen wird, läßt sich raten. Der Verlust 

des Egos ist gleich Geburt des "göttlichen Funken in der Seele" 

(Meister Eckh art), es ist der Beginn der  kosmischen Erneuerung. 

Weil das in hohem Maße erkennba r ist - die Menschen selbst 

zeugen von ihrer Transformation - kann dieser Umbruch ganz 

schnell um sich hergreifen. Deswegen ist es notwendig rechtzeitig 

einen bindenden Kontext für das neue Verhalten bereit zu haben. 

Wir versuchen das mit dem Konzept der " Kosmo-Politischen" 

Gesellschaft. Der Mensch als Teil des Ganzen ist universell, 

erkennbar für jedermann (frau). Dadurch wird Verständigung, 

Kooperation und Solidarität siegen über Fragmentation, 

Selbstsucht und Lüge.  

 

Schulmedizin  

Symptombekämpfung  

Alterna tivmedizin  

Anregung der körpereigenen Abwehrkräfte + gesunde 

Lebensweise 

Integrale Medizin  

Der Mensch als Ganzheit - spirituell, psychologisch, körperlich 

- in Kontakt mit dem Kosmos, der Gesellschaft und der Natur  

Kosmische Medizin  
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Das Ego als Grundleiden . Nur der Kosmos kann es heilen, 

indem Ersteres sich  selbst aufgibt.  

(Zugleich mein eigener Werdegang in der Medizin)  

 

Q.: Sein Ego aufgeben, das hört sich  als ein tief -religiöser Akt  an. 

A.: Richtig. Ironischerweise kann "am Ende der Kette" nur die 

Relig ion uns wirklich heilen. Damit sind selbstverständlich nicht 

die patriarchalisch -autoritären Religionen gemeint, denn die 

haben das Ego nur gefördert. Wenn man/frau sich direkt an das 

Letztendliche  orientiert, entsteht ein total anderes Erlebnis: Die 

Welt - also auch wir - als Spiegel des Kosmos. Ich habe das die 

Kosmische META -Religion genannt. Sie ist im Wahren Sinne eine 

"Heils -Religion".  

Das hört sich total -spannend an. Man sieht wie Begriffen und Kategorien 

nur spalten. In Wirklichkeit ist alles jedoch mit einander verbunden.  

Es ist so logisch, daß Religion gleich Heilung bedeutet. Beide spiegeln die 

Tatsache, daß wir alle Teil des Ganzen sind.  

Q.: Religion als Kulturerneuerer?  

A:. Unsere Gesellschaft heute ist ein einziger Schrei nach 

Sicherheit. Alle s brökkelt ab. Die Verzweiflung ist so groß, daß 

man/frau "den kranken europäischen Mann" wieder zum Leben 

erwecken will: Christentum, Nationalstaat und Familie. Eine 

grobe Fehleinschätzung. Was fehlt ist Tiefeneinsicht in  die 

Entwicklung der Kultur. Sie i st seit vielen Jahrhunderten immer 

einseitiger geworden, kulminierend in die heutige Ego -Ein -

dimensionalität. Der Mensch hat den Kontakt mit der vielseitigen 

inneren und äußerlichen Wirklichkeit verloren, die Kultur wird 

nicht mehr genährt und geht zugrund e. Da helfen auch politische 

Wenden nicht mehr. Denn - wie wir gesehen haben - kann das Ego 

sich selbst nicht retten. Es ist die Ursache, nicht die Lösung des 

Problems. Die ersehnte Sicherheit ist nur jenseits des Egos zu 

finden.  

Q.: Wie funktioniert Kosmi sche (Mutter) Heilung?  
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A.: Durch aufgeben des Egos werden wir (wiederum) Teil des 

Ganzen. Dadurch bekommen die zwei großen kosmischen Kräften - 

Konstruktion und Destruktion - die Gelegenheit (wiederum) direkt 

auf uns einzuwirken. Das Alte, Kranke, Häßliche , Böse wird 

ständig abgebrochen, während das Neue, Schöne, Junge, Gesunde, 

Gute entsteht. Es hört sich an wie ein Märchen. Nichts braucht 

getan zu werden, denn diese Kräften sind von Ewigheit da. Daß sie 

ihre heilsame Wirkung nicht geltend machen konnten, lag an uns, 

dadurch, daß wir uns mit unserem Selbstbild identifizierten, statt 

dem Kosmos zugewendet zu sein. Jetzt werden uns die enormen 

Konsequenzen klar. Die einzige òkardinale ó Frage ist: Sind wir 

"drin" oder sind wir "draußen". So "einfach" war Heilu ng noch nie. 

Geben wir unser Ego auf, tut der Kosmos "den Rest".   

Q.: Gilt das für alles was uns betrübt?  

A.: Das ganze Universum ist Inhalt der Kosmischen Leere. Das 

heißt , daÇ alles dem Kosmischen Gesetz von òStirb und Werdeó 

(J.W. von Goethe) unterworfe n ist. Das wiederum bedeutet, daß 

der Mensch alles ð seine Sorgen, Problemen, Konflikte, Leiden, 

Ängste usw. - der Mutter zurückgeben kann. Weil das Ego die 

Spinne im Netz ist, die Ursache all uns eren Problemen, ist 

Konzentration  auf das Ego die effektivst e Vorgehensweise. Zumal 

nicht nur unsere persönliche Probleme darauf zurückzuführen 

sind, sondern auch die von  uns verursachten Krise in der 

AuÇenweltó.  

Q.: Man/frau kann auch für die Heilung der Welt zu der Mutter 

beten? 

A.: Da wir selbst Teil der Welt s ind, sind Selbstheilung und 

Weltheilung identisch. Die Kraft der Erneuerung wird sich 

òautomatischó in Deine Umgebung verbreiten. Je leerer Du bist, 

desto unwiderstehlicher ist Deine Kraft. Dabei ist es legitim auf 

eine Wende in der Gesellschaft zu hoffen.  Wie gesagt, unterliegt 

das ganze Universum dem Kosmischen Gesetz. Das sieht man/frau 

daran, daß der Zerfall der Gesellschaft überall sichtbarer wird. 

Kaum ein Bereich bleibt unberührt. Das Ego hat sich dermaßen 

aufgebläht, daß es  keinen Widerstand gegenüb er der  
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Zerstörungskraft des Kosmos hat. Was zugrunde geht, ist ein 

System, das auf haben, nicht auf Sein eingestellt ist.  

Q.: Selbst wenn wir einsehe n, daß das Ego eine zu wackelig e Basis 

hat , ist das Suchen nach innerer Stabilität unbekanntes Terrain. 

Wo sollen wir anfangen?  

A:. Statt Wahrheit, Weg und Leben in eine Person zu projizieren 

(Jesus), was zu unerwünschter Abhängigkeit einer (korrupten) 

Kirche führt, sollen wir einsehnen, daß jeder Mensch diese 

Qualitäten in ne hat. Wegen der Unkenntnis , ist ein  Übungs -weg 

unvermeidlich. Er basiert auf der existentiellen, wahren Identität 

des Menschen (statt auf der künstlichen Identität des Egos). Er 

beantwortet die Frage nach dem Wesen unseres Menschseins. Die 

neue Definition lautet: Der Mensch ist Teil von "Hi mmel, Erde un 

der (neuen) Gemeinschaft". Der Übungsweg ist einfach, soll aber 

"ununterbrochen" praktiziert werden.  

Q.: Was ist die dahinterliegende Vision?  

A:. "Ist sein /ihr  Inneres stabil, wird auch seine /ihre  Familie stabil 

sein. Ist seine /ihre  Familie s tabil, wird auch die Straßen -

gemeinschaft stabil sein. Ist die Straßengemeinschaft stabil, ist 

auch das Viertel stabil" usw. Diese Einsicht könnte so aus der 

chinesischen Philosophie stammen ("The Great Learning" 400 

BCE), wurde aber auch von einem Deutsch en formuliert 

(J.Althusius 1557 -1638). Vor Augen hatte er dabei die sozial -

politische , selbst-souveräne Struktur des "Heiligen Römischen 

Reiches Deutscher Nation", die er vor den aufkommenden 

Nationalstaaten beschützen wollte. Heute sind wir in einer 

vergl eichbaren Situation: Eine Neue EU basierend auf Autonomen 

Regionen ("Freistaaten") oder ein Rückfall in die Vergangenheit 

(Nationalstaat). Oder schlimmer: Eine òBig Brother ó Diktatur.   

Von der chinesischen Kultur können wir die gemeinsame 

BeGEISTerung für eine befruchtende Idee übernehmen. Ich 

wünschte mir, daß, wenn einmal der Nutzen bzw. 

Unvermeidlichkeit eines gemeinsamen , spirituellen Weges 

feststeht, wir, wie die Chinesen das schon Jahrtausende tun, in 

den Park ziehen um dort zu üben.   
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Q:. Sie sagten dieser Übungsweg sei einfach. Was sollen wir uns 

dabei vorstellen?  

 

A:. Schritt 1:  Ununterbrochen Deine Fußsohlen in Kontakt mit 

dem Boden bewußt fühlen, also einen direkten Kontakt 

entwickeln, ohne Gedanken und Vorstellungen, die dazwischen 

kommen ("weibli ch-empfängend", nicht "männlich -konzentrie -

rend"). Sinn: Durch die Identifikation mit unserem Selbstbild (Ego) 

haben wir den Kontakt mit dem Körper verloren. Jetzt üben wir 

uns in der Wiederherstellung unseres Kontaktes mit der Erde. 

Dieser Einsatz wird un terstützt durch die wirklich einzigartigen 

"Himmel & Erde Übungen"*. Schritt 2:  Unser Bewußtsein erleben 

wir an der Hinterseite unseres Körpers. Wir sagen auch "dahinter -

kommen", Standort und Funktion (verstehen, begreifen) sind eins. 

Um das zu erfahren, f ühlen wir den ganzen Tag unser Rücken in 

Kontakt mit der Kleidung. Je mehr sich das Bewußtsein "dahinter" 

festigt, desto spontaner lockert sich die Identifik ation mit dem 

Ego. (Ego befindet sich an der Vorderseite unseres Körpers).     
 

* Himmel & Erde Übun gen (Tiendi Qigong) vom SermeS authen tisch 

entwickel t. Siehe Website bzw. Kapitel 16  dieses Buches. 

 

Q:. Mir schaudert es, denn ich spüre die Wahrheit hinter Ihren 

Worten. Zugleich ist es für Menschen unbekanntes Terrain, was 

die ganze Sache sehr aufregend  macht.  

A:. Schritt 3:  Erfahrung hat bestätigt, daß SEHR subtiles 

Einfühlen der Atmung, die subtile Berührung einer ruhigen, sich 

verlangsamenden Atmung an der Innerseite der Nase, eine 

unmittelbare Wirkung auf das Bewußtsein hat. Auch das "üben" 

wir den g anzen Tag hindurch. Schritt 4:  Die Atmung ist ein 

Urphänomen, denn sie spiegelt das "Stirb und Werde" des 

Universums (wie oben erörtert). Sich von der Atmung bewußt zu 

werden , bringt uns im Einklang mit dem kosmischen Erneue -

rungsprozeß. Bewußt beobachten und fühlen sind dabei Kehrseiten 

derselben Medaille. Im Tiefpunkt jeder Ausatmung "stirbt" alles 

Alte in das Nichts des Pelvis ("Gebärmutter"), während jede 

Einatmung das Neue entstehen läßt. Diese ständige Erneuerung 

wird von einem Mantra begleitet: ""Die  Mutter" (während der 

Ausatmung) "heilt" (während der Einatmung). Eine (sehr) wichtige 
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Observation: je gründlicher das "Sterben", um so kräftiger die 

Neugeburt!    

Q:. Na, wenn das nicht zu denken gibt!  

A.: Schritt 5:  Jetzt folgt die Kernübung. Der Spielrau m des Egos 

nähert sich nun definitiv seinem Ende. Es wird letztlich 

konfrontiert mit dem Nichts der Kosmischen Gebärmutter. Sie 

wird als Absolutes Düster erfahren. Jeden Abend , wenn wir uns 

zur Ruhe liegen, verdunkeln wir das Schlafzimmer gründlich und 

füh len uns von der Mutter umgeben. Es ist DAS sakrale Moment 

des Tages. Die "kosmische Aufstellung" besteht weiterhin aus den 

zwei kosmischen Kräften von Entstehen und Vernichtung. Wir 

stellen uns vor, daß bei jeder Ausatmung das Ego in die 

Dunkelheit ð als die Kosmische Gebärmutter ð verschwindet. Das 

Einzige was wir tun ist unser Ego (imaginär) auf den Laufband 

Ihrer Vernichtungskraft zu legen. Sie  "entsorgt" unsere tägliche 

Last  - ohne unser eigenes Zutun - in Richtung von "Mutters 

Bodenlosigkeit" bzw. das Ego verschwindet in das Düster. Zugleich 

beobachten wir  ganz bewußt den ganzen Vorgang,   während wir 

bei jeder Einatmung  die innere Erneuerung spüren. Sie ist ein 

Geschenk des Kosmos, was ebenfalls ohne unser Zutun uns zugute 

kommt. Dadurch , daß wir diese Übung jeden Tag wiederholen, 

immer mit der Gesinnung des Sakralen, wird die innere Wandlung 

vollzogen. Fast "unbemerkt" stellen wir eines Tages fest, daß wir 

von der Last des Egos befreit sind. Mit der Übung machen wir 

weiter bis zum Ende unseres Lebens.  

Q:. Ist der Vorgang damit abgerundet ? 

A:. Schritt 6:  Durch diesen Vorgang entsteht nach einiger Zeit 

immer mehr innerer Freiraum. Da wir immer weniger von unseren 

eigen Prozessen obsediert sind, entsteht Raum für unsere 

Umgebung. Es ist das Zeichen, daß wir  vorsichtig! Andere 

einschließen können. Das Geheimnis: Um andere Menschen bei 

ihrer Heilung zu unterstützen, brauchen wir NICHTS zu tun. 

Während wir einfach weitermachen mit unseren eigenen Übungen, 

ohne daß der/die Empfängerin davon etwas merkt, berühren  wir 

seinen/ihren Körper. Das könnte eine spontane Berührung oder 

auch eine "echte" Handauflegung sein. In dieser Weise verbringen 
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wir gemeinsam unsere Zeit (die bald den Charakter der 

Zeitlosigkeit annehmen kann). Nach fünf, zehn Minuten hat sich 

für uns "nichts geändert" (nur weitermachen mit Fußsohlen, 

Rücken, Atem fühlen + Mantra flüstern, alles gleichzeizig!), 

während tatsächlich "ganze Welten" sich verändert haben können. 

Mit dieser Idee beschäftigen wir uns jedoch überhaupt nicht. Diese 

Vorgehensweise bleibt auch dieselbe, wenn wir Menschen auf 

Distanz heilen. Wir stellen uns ihn/sie dann vor, er/sie befindet 

sich in unserem inneren Raum, ohne uns auf etwas Spezifisches zu 

konzentrieren. Weil sich alles im großen Bewußtseinsraum 

abspielt, spielt Zeit und Distanz keine Rolle.     

Q:. Heilung als ein initiatorischer Weg, wie wunderbar!  

A:. Schritt 7:  Auch bei der Heilung der Welt ändert sich NICHTS. 

Weil   man/frau das Nichts ist, schließt man/frau den ganzen 

Kosmos ein. Statt sich einer Person vorzustelle n, wird den Globus 

vergegenwärtigt. Abschließende Bemerkung: In der Praxis wird 

die Kosmische (Mutter) Heilung durch unseren Persönlichen 

GesundheitsPlan in 10 Schritten und des  chinesischen Guasha 

ergänzt. Er fördert  optimale Vitalität, Verstärking des 

Im munsystems, Detox und Regeneration*. Wie oben schon 

erwähnt, werden diejenige , die Heiler fürs Leben werden wollen - 

Menschen mit Beruf ung, die damit das Ganze dienen - für ein 

Gespräch herzlich eingeladen. Es besteht die Möglichkeit einer 

intensiven Ausbi ldung zum "kosmischen Heiler(in)" .   

 
Klicke dazu im Index der Website "Unsere Zukünftige Internationale 

Pilger -Stätte" . 

Außerdem:  

* www.vitalworld.org  

* www.guasha -integraletherapie.nl  

Stunde der Wahrheit  
BLOG UNLIMITED 14  

Grundsätze zur Neuen Welt -Religi on 

Ausgangspunkt ist die sich immer erneuernde Offenbarung des 
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Göttl ichen in der Welt  

 

Je tiefer die Krise in der die Menschheit steckt, desto tiefer die 

offenbarte Wahrheit  

 

Die heutige Zeit ist die ultimative Katastrophe, der Grund 

weshalb wir mit dem Ni chts konfrontiert werden  

 

Es ist ð so könnte man/frau sagen ð der letzte Versuch des 

Transzendenten die Menschheit zu retten  

 

Dazu hat es seine ultimative Natur jenseits von Gott 

preisgegeben: Die Kosmische Mutter  

 

Isis hat Ihr eigenes Prinzip aufgegeben : 

ăKein sterblicher Mensch hat meinen Schleier aufgehobenò 

 

Ihr unerschöpfliches Mitgefühl hat das bewirkt  

  

Ihre Botschaft hat Sie in  das SAKRAL -Buch ăOriginò 

niedergelegt  

 

Es ist das erste Mal, daß die kosmische Wahrheit ohne 

Verzerrung zu uns kommt  

 

Ein n ächster Schritt in Evolution, in Übereinstimmung mit den 

Einsichten aus der Wissenschaft  

 

Das Mutter -Prinzip ist universell bzw. umfaßt alle bestehenden 

ăSohnò Religionen 

 

Es ruft zu direkter Gottes -Erfahrung  auf, zu einem  Neuen 

Menschen in einer Neuen Wel t  

 

Die Menschheit und mit ihr die ganze Welt  wird durch Ausrottung 

bedroht. Noch nie haben sich so viele lebensbedrohenden Krisen 

angehäuft. In zunehmendem Maße steht die Menschheit denen 

hilflos gegenüber.  
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Die durchaus schmerzvolle Feststellung ist , daß ihr eigenes Ego 

hierfür verantwortlich ist. Es hat sich aus dem Ganzen losgelöst, 

wodurch es sich selbst immer mehr aufbläht, alles vernichtend was 

auf seinem Weg kommt.  

Obwohl wir die leidvollen Konsequenzen  täglich "am eigenen Leib" 

spüren: Angst, Veruns icherung,  Sorgen, Probleme, Streß , Konflikt, 

Vereinsamung, Sinnlosigkeit, Verzweiflung, Depression, Gewal t 

und Burn -Out, hat es bis vor k urzem an einem Ausweg gefehlt.  

In Ermangelung einer Perspektive  hat die Menschheit resigniert. 

"Sie steht vor dem Abgru nd". Sogar fürs Überleben hat sie "keine 

Zeit". Die Rolle des Konsumsklaven ("Zombies") im Reich des "Big 

Brothers" scheint unabwendbar.  

Es ist das Ende unserer Evolution . Der Kern der Sache ist, daß 

unser Ego, zusammen mit seinen Aktivitäten (Die Politik , die 

Regierung) uns nicht retten kann. Es ist die Ursache des Problems 

und kann deswegen nicht die Lösung sein.  

Nur etwas was sich Jenseits (des Jenseits) vom Ego  befindet, kann 

die künstliche, uneigentliche Macht des Egos brechen. Für unsere 

westliche W elt ist es etwas Unerhörtes: Das Absolute Nichts als 

die Letzte Zuflucht.  

Jetzt wo die Menschheit sich von ihrem Kernproblem  bewußt ist, 

und auch die Lösung in Reichweite gekommen ist, ist die Stunde 

angebrochen, diese Tatsache gemeinsam zu feiern. Eine N eue Ära 

wird Wirklichkeit.  

Die bestehenden Religionen haben versagt , ihr Gott hat das Ego 

nicht besiegen können. Nur das Absolute Nichts ("Leere jenseits 

der Leere") macht es dem Ego unmöglich sich immer aufs Neue zu 

identifizieren bzw. zu überleben.  

Eine  Neue Situation ist entstanden . Denn das Ego beherrscht jetzt 

die ganze Welt, seine Bedrohung für das Überleben ist global. 

Seine Zerstörungswut ist rücksichtslos. Deswegen soll auch die 

Lösung die ganze Welt umfassen.  
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Das Absolute Nichts - Kosmisches Vaku um - als Ursprung von 

ständiger Geburt und Vernichtung wird von der Physik - 

Vakuumphysik, Astrophysik, Kosmologie - bestätigt. Diese 

Tatsache wird universell anerkannt.  

Seit vor -patriarchalischen Zeiten wurde die Leere  Kosmische 

("Große") Mutter, Mutter d er Götter ("MutterGottes!") oder Große 

Nacht genannt. Nicht "Gott schuf die Welt aus dem Nichts", 

sondern sowohl Gott als das Universum werden aus der Mutter 

geboren, während sie ständig in ihren Ursprung zurückkehren.  

Geburt und Vernichtung sind Kosmische  Kräfte , die eine ständige 

Erneuerung des Daseins bewirken. In der Bodenlose n Tiefe der 

Mutter stirbt alles Alte, Kranke und Angehäufte, während das 

Neue, Gesunde und Schlichte entsteht. Kosmische Heilung findet 

statt, wenn   unser Neues Selbst mit dem Kosm os im Einklang ist.  

Ziel einer wahren "Heils -Religion" ist gerade das . Dadurch, das wir 

mit dem Kosmos kooperieren - resonieren - "stirbt" das Ego, 

während unser Wahres Selbst - der göttliche Funken (Meister 

Eckhart) - in uns, geboren wird.    

Der entschei dende Schritt: Das Wahre Selbst inkarniert sich . Der 

Mensch als Teil von "Himmel*, Erde und der (neuen) Gemein -

schaft" ist existentie ll, er/sie schließt alle ein: S owohl Hindus, 

Juden, Buddhisten, Christen   als auch Humanisten, Agnostiker 

und Atheisten.  

* Kann als Gott, Kosmische Intelligenz, Großes Bewußtsein, Ewiges Licht, 

Vakuum, Leere oder Nichts aufgefaßt werden.  

Der Neue Mensch als Teil des Ganzen , liebt alles "wie sich selbst". 

Durch seinen direkten Kontakt mit dem Ursprung, verbreitet 

er/sie Frieden , Gerechtigkeit und Nachhaltigkeit. Er/sie kooperiert 

mit dem Kosmos, indem er/sie den "Himmel auf   Erden" bringt.  

Alles zusammen bedeutet dies die Geburt einer Neuen Welt -

Religion.  Ihre Ausgangspunkte sind universell. Ein uralter Traum 
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ist Wirklichkeit ge worden: Eine sakrale Welt in der alle Menschen, 

Tiere und Pflanzen Freunde sind.  

Die Neue Welt -Religion basiert auf dem Ursprung , dem Absoluten 

Nichts, Jenseits von Gott, (bringt ihn zugleich hervor), hat 

deswegen einen neuen Namen: "Ursprüngliche Traditio n" oder 

"Kosmische META -Religion".  

ăMENSCHEN SUCHEN (EINE VORSTELLUNG VON) GOTT.  

IN WIRKLICHKEIT BEFINDEN SIE SICH MITTEN DRINò  

"DIE URSPRÜNG LICHE GANZHEIT WIEDERHERSTELLEN,  

DIE RET TUNG DER ERDE GEHT UNS ALLE AN"  

BREAKING NEWS!  

Cosmic Message to World Pre ss 

UNMÖGLICH!  

EINE NEUE WELT RELIGION?  
In der Tat, basierend auf der All -Inklusiven  

Kosmischen Mutter  

IST DIE MUTTER GOTT?  
Sie ist Jenseits von Gott, Gott ist Ihr òSohnó.  

ES GIBT NUR EINEN GOTT  
Richtig  

WER (WAS) IST DENN DIE MUTTER?  
Sie ist Das Absolute Nichts  

NICHTS?  
Auch Kosmischer Schoß genannt  
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ALSO, DAS LETZTENDLICH E IST WEIBLICH?  

So ist es 

IST DIE WELT  NICHT VON GOTT 

GESCHAFFEN?  
Die Welt ist n icht geschaffen, sondern  aus dem 

Kosmischen Schoß geboren 

BITTE, KÖNNEN SIE SICH GENAUER 

AUSDRÜCKEN?  
Das Nich ts ist die Mutter von Gott und dem 

Universum  

WAS IST VON DER CHRISTLICHEN 

OFFENBARUNG ZU SAGEN?  
Göttliche Offenbarung hat nicht mit Jesus aufgehört  

HABEN DIE ATHEISTEN RECHT?  
Nur wenn sie bekennen, daß sie nicht wissen, was das 

Nichts ist  

WAS IST KOSMISCHE  META -RELIGION?  
Hingabe an die Wirklichkeit  

WAS IST IHR ZIEL ? 
Die Ganzheit des Lebens wiederherstellen  

WORAN ERKENNT MAN EURE LEUTE?  

Daran, daß sie ein tiefes Verlangen haben ihr Ego 

aufzugeben 
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WAS ERREICHEN SIE DAMIT?  

Die ständige Geburt des Göttlichen in  der Seele 

(Meister Eckhart)  

IST DAS ALLES?  

Um demnächst wiederum Teil des Ganzen ð Himmel, 

Erde und de r (neuen) Gemeinschaft ð zu werden  

WIE NENNEN SIE SICH?  

Menschen des Ursprungs bzw. òOriginalsó 

WAS IST WIRKLICHKEIT ? 
Der Kosmos òregiert ó durch  das Absolute  Nichts, 

seinen Lichtkörper  (Das Gºttliche, òGottó) und seinen 

Vernichtungskörper  

WIE VERHALTEN SIE SICH UNTER 

EINANDER ? 
Sie bewahren das Kosmische Gleichgewicht, wodurch 

das Leben ermöglicht  wird  

WURDE  DAS WISSENSCHAFTLICH 

BEWIESEN?  
Das Universum wird  in der Tat aus dem Nichts, dem 

Kosmischen Vakuum , geboren 

(Vakuum Physik, Astrophysik, Kosmologie ) 

SermeS, Neuer Weisheitslehrer, Stifter  

www.healingtheplanet.info  

Der Neue Mensch:  

ăICH BIN EIN ORIGINAL!ò
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Kapitel 4  

DAS LICHT KOMMT AUS DER 

DUNKELHEIT  

LIEBE FREUNDE, 

Die Idee der òGroÇen Nachtó als die Gebªrmutter von sowohl dem 

Ewigen Licht als auch dem Universum , ist so alt wie die 

Menschheit.  Die frühen Berichte aus Sumerien bestätigen dies. 

Die Menschen betrachteten die Nacht als der Leib der Kosmischen 

Mutter. Alles wird aus Ihr geboren und kehrt in Ihr zurück. In 

Ägypten w ar dies die UrMutter/Göttin Nut , oft dargestellt  als 

Nacht ¿ber òHimmel und Erdeó. Von daher, daÇ Ihre Nachfolgerin 

Isis oft schwarz ist. Ihrerseits ist sie der Ursprung der Schwarzen 

Madonnen, Letztere sind also die Manifestationen der 

urspünglichen Kosmischen Mutter. Kybele, Mutter der Götter 

(Magna Mater) war ein Schwarzer Stein. Der Stein war heilig, 

denn er war ð als Meteorit ð aus dem Dunklen Himmelsschoß 

heruntergefallen. In Indie n gibt es die schwarze MutterGöttin 

Kali, während in China das Tao die Dunkle Himmlische 

Gebärmutter verkörpert. Der schwarze Kreis des Zen hat die 

gleiche Bedeutung. Im Buddhismus wird das Letztendliche òLeere 

jenseits der Leereó (òNirvanaó) genannt. Im japanischen 

esoterischen Buddhismus (Koyasan) verehrt man die òWombó als 

Ultime Wahrheit. Als ich dort (in Koyasan) war, nahm ich Teil an 

einem òDunklen Raumó Treffen. Die schwarze Kaõaba in Mekka 

vertritt dieselbe Wahrheit. Im Islam (Ägypten) gib t es außerdem 

die jªhrliche òGroÇe Nachtó Feier (òWawlidó) zu Ehren von Al 

Zayyida Zaynab, Urenkelin des Propheten, und Personifizierung 

der alten Mutter Isis*. Was wiederum übereinstimmt mit dem 

(Lapis Lazuli) Stein ð dem Gral ð der Parzivallegende. Ruusbroec 

hat d en ursprünglichen sakralen Stein christianisiert, indem er 

Christus òDen Funkelnde Steinó nennt. 
 

* Schwarz (neben grün) ist die Farbe des Islam. Frauen tragen schwarze 

Schleier. Dies erinnert an der Ursprünglichen Mutter.  
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Die archaische Große Nacht gebär t das Ewige Lic ht (òGottó), 

während ihr destruk tiver Aspekt òUnterweltó genannt wird. 

"Klassisches Beispiel ist die Mutter/Göttin Inanna (Sumerien), die 

in die Unterwelt hinuntersteigt um Ihr Gatten Dumuzi (Tammuz) 

zurückzuholen. Hellenistische Mysterien g reifen hierauf zurück 

bzw. erweitern das Thema. Sie transformieren es zu spiritueller 

Erneuerung: Tod des Alten, Neugeburt des Neuen. Wir sind 

glücklich einen persönlichen Zeugen der Isis -Mysterien zu haben: 

Apuleius (2 CE), der in seinen òMetamorphosenó die Prozedur im 

Detail beschreibt. òIch nªherte mich an der Grenze von Leben und 

Tod. In der Unterwelt überschritt ich die Schwelle der 

Mutter/Göttin, und, nachdem ich die Elemente durchwanderte, 

kehrte ich um. Am Mitternacht sah ich eine hell -strahlende 

Sonneó. Die Essenz: Um das Neue ð das Licht ð begrüßen zu 

können, mußte e r sich zuerst mit der Dunkelheit  konfrontieren ð 

bereit -sein zu òsterbenó. Es ist ein spiritueller Freitod, ein òStirb 

und Werdeó (J.W. von Goethe). Der griechische Gott Dionysos ist 

òZweimal Bem¿ttertó (Dimeter) und òDreimal Verwirklichtó 

(Trigonos), gewesen. Er ist ein spªter Vertreter der òsterbenden 

und wiederaufstehendenó Gºtter oder òSohn/Liebhaberó der 

Kosmischen Mutter, in der Tradition von Demeter und Kore 

(Mutter und Tochter), Kybele und Attis, Astarte und Baal, 

Atargatis und Hadad, Aphrodite und Adonis, wie auch Jesus Sohn 

der Mutter ist.* Diese Tradition wurde von der mittelalterlichen 

Alchemie fortgesetzt (u.a. J.Boehme). Ihre Praxis (òDas GroÇe 

Werkó) bestand aus 1) Zum Ursprung zurückkehren ("blackening") 

2) Der Wiedergeburt  seines Neuen Selbstes ("whitening"/  

"yellowing") um 3) Demnächst die Welt zu erlösen ("reddening"), 

was heutzutage, logischerweise in ògr¿nenó geªndert worden ist. 

Nie zuvor hat òDas GroÇe Werkó eine so große Dringlichkeit wie 

heute. Es wird schon nicht mehr überraschen: Alle Beispiele 

spiegeln den Kosmos mit seinen z wei Urkräften Geburt und 

Vernichtung, etwas was von der Physik bestätigt wird. Es ist 

auÇerdem die Essenz òmeineró 1977 òDreifachen Kosmischen 

Verwirklichungó, Zeichen wie akut die Krise in der die Menschheit 

sich befindet, ist.   
 

* Siehe Buch òOriginó I, Buch 2: "Jesus, der Kanaaniter" . 

Die Geburt des Lichtes aus der  Dunkelheit  heraus, findet man/frau 

auch in der christlichen Mystik.  Dionysos Aeropagita redet 
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darüber, für Johannes vom Kreuz ist es das zentrale Thema. 

Während den vielen Jahren seiner Gefangenschaft ð eingesperrt 

durch seine Mönchsbrüder ! ð hatte er viel Gelegenheit tief in das 

Geheimnis der Dunkelheit durchzudringen. òO, Nacht, mein 

Führer! O, Nacht freun dlicher als die Dämmerung! O, sü ße Nacht 

die Liebhaber und Geliebte zusammenbringt! ó Sein Geheimnis: 

Durch die Nacht (òDunkle Nacht der Seeleó) kam er zum Licht. 

Jeder kann dies beobachten. Abends im Bett fühlt man/frau sich 

von dem Dunklen Kosmischen Schoß umgeben, gibt man/frau sich 

bewußt hin  an die Schwärze und das Licht bricht durch. In ihrem 

Buch òDie Mystikó hat Evelyn Underhill dies in einer einzigen Art 

und Weise beschrieben. Die Universität von Dortmund (Prof. 

Hartmut Holzmüller und Prof. Vanessa Hasselhof) hat bestätigt, 

daß "Menschen im Dunkel 30% kreativer sind". Viele kennen die 

Erfahrung, daß kurz nach dem Aufstehen die kreativste Zeit des 

Tages ist. Das wird òum das Tausendfacheó gesteigert, nachdem 

man/fr au mit d er Kosmischen Dunkelheit  konfrontiert worden ist. 

Durch eigene Erfahrung kann ich sagen: D ies das Ultime Sakrale 

Mysterium.  

LIEBE FREUNDE , 

Seit den frühen siebziger Jahre praktiziere ich Zen. Bei Karlfried 

Graf Dürckheim erlebte ich meinen ersten Durchbruc h (1973 

Satori). Es ist die Erfahrung des Einsseins mit dem Bewußtseins -

raum. Daraus resultierte u.a.  die Entdeckung des òWahren 

Selbstesó. Das tªgliche Leben wird nicht mehr vom Ego beherrscht, 

sondern vom òInneren Beobachteró. Es stellt sich heraus, daÇ es 

eine innere Distanz zwischen diesem Neuen Selbst und den 

Gedanken gibt.  Man/frau ist seine Gedanken nicht! Danach flog 

ich 1977 nach Indien. Denn ich war tief beindruckt von Bhagwan 

Shree Rajneesh. Sofort nach der  Ankunft befand ich mich  in einer 

sehr besonderen, erhobenen Zustand. Alles in mir und um mich 

herum war transparant. Dann, plötzlich und total unerwartet, 

stand ich still im Garten und fing meine Energie an, anfangend bei 

meinen Füßen, sich zurückzuziehen, bis nur ein Kreis auf dem 

Scheitel übr ig war. In diesem Moment vernichtete ein 

übernatürlicher Blitz meine ganze Existenz, ein Moment der 

Absoluten Schwärze. Unmittelbar danach war ich im Ewigen Licht 

aufgelöst, eine Zustand der zeitlosen, grenzenlosen, 
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übernatürlichen Glückseligkeit. Diese Ei nheit, die ICH BIN war 

überall, die sichtbare Welt ð Gras, Blumen, Vögel, Wolken, 

Menschen ð alles war als Schattenfiguren in MIR. Es dauerte den 

ganzen Tag, stªndig lachend umé.Nichts. Dieselbe Nacht, 

wiederum plötzlich und total unerwartet, befand ich mi ch inmitten 

eines Ozeans des Schreckens. Er war unglaublich stark, 

übernatürlich -wirklich und dynamisch. Graue òWellenó aus 

meinem Umfeld drohten mich zu verschlucken. Bis auf meinem 

klaren Bewußtsein war alles ð Gedanken, Energie, Körpergefühl ð 

schon von diesem òTsunamió verschlungen, abgereiÇt. Die Angst 

war kaum auszuhalten. Es ging ums nackte Überleben. Nur die 

aufrechte Position des Zen ð ich durfte keinen Millimeter von der 

vertikalen Position abweichen - war mein einziger Anker. So saß 

ich unbewegli ch viele Stunden bis zur Morgenstunde. Je klarer, 

erweite ter mein Bewußtsein wurde, um so  schwächer die Angst. 

Dann verbläßte sie und löste sich auf. Ich realisierte mich: Dies e 

ist die Wahre Erfahrung der òAuferstehungó. Der Dreifache 

Kosmos hat sich in m ir offenbart: Vakuum, Geburt und Tod. 

Erstaunlicherweise war das genau dieselbe Erfahrung, die Inanna 

(Sumerien 2000 v.Ch) bei ihrem Hinabsteigen in die Unterwelt 

beschreibt.   

Viele Jahre dachte ich, ich wäre der Einzige, der diese Erfahrung hatte. 

Vor ku rzem entdeckte ich ei nen Bruder, dem ebenfalls ein  òStirb und 

Werdeó beschert wurde. Er ist der christlich-hinduistische Mönch Bede 

Griffiths. Seitdem erkennt auch er òdie Mutteró als der Urgrund des 

Daseins an. Einzigartig!  

Zu guter Letzt gibt es die erfr euliche Übereinstimmung mit der 

Wissenschaft bzw. der Physik.  Ausgangspunkt ist zB. die These 

von S.Hawking. Er behauptet, das Universum sei ein  intelligenter 

Entwurf. Weil alles in einer einzigartigen , gegenseitigen 

Abhängigkeit zu einander existiert. Das  heißt aber nicht, daß wir 

deswegen òden Intelligenten Entwurfó der christlichen 

Fundamentalisten glauben müssen. Ganz im Gegenteil: Weil der 

Kosmos selbst identisch mit Intelligenz ist, gibt es keinen Raum 

f¿r den biblischen Gott. Einen zusªtzlichen òSchºpferó ist 

überflüssig. Auch wir sind Teil des Kosmos und deswegen Teil 

seiner all -gegenwärtigen Kosmischen Intelligenz. Wenn ich ð in 

meinem Wesen ð Kosmische Intelligenz bin, dann kann ich meine 

tiefsten Einsichten vertrauen. Einsicht in mein tiefstes Wes en gibt 
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mir Einsicht in der Ultimen Wirklichkeit. Dies bedeutet, daß der 

Weg nach innen (Spiritualität) und der Weg nach außen (Physik) 

Kehrseiten der  selben Medaille sind. Zwei verschiedene Wege zu 

der selben Realität. In der Tat, in meiner Verwirklichung  erfahre 

ich ein erhobenes Realitätsbewußtsein. ICH BIN die Realität. 

Einsicht in mir Selbst ist Kosmische Einsicht! Das gesagt, 

betrachten wir die These des S.Hawking aufs Neue. Er sagt, die 

Basiselemente des Universums sind: 1) Das Vakuum 2) Die 

Quantenw elt 3) Die Schwerkraft. Sein Problem ist, daß er in 

seinem òGrand Designó diese drei Dimensionen nicht versºhnen 

kann. Kein Physiker heutzutage kann das. Grundsätzlich sind wir 

einander jedoch einig: Das Universum entsteht aus dem 

Kosmischen Vakuum, wird a lso aus der òMutteró geboren. Dies 

wird unterstützt durch die Forschung, die sagt, daß es  im Vakuum 

stªndig òQuanten Fluktuationenó gibt bzw. òvirtuelle 

Wellen/Partikeló, die ununterbrochen geboren und wieder 

vernichtet werden.  

Die Kernfrage ist: Wie ist d ie Beziehung zwischen Vakuum, 

Quanten Welt und Schwerkraft?  Solange man/frau das nicht weiß, 

kennt man/frau das Universum nicht. Meine These ist, daß ohne 

Kosmische Erfahrung eine Lösung nicht möglich ist. Sie sagt, daß 

es zwei Kosmische Kräfte gibt: Gebur t und Tod, die beide aus dem 

Bodenlosen Abgrund der Mutter hervorkommen. Sie sind 

komplementäre Gegensätze, eine dynamische Polarität, die das 

Leben erst ermöglichen. Sie stimmen überein mit den Ergebnissen 

der Forschung, die das Entstehen und wieder Versc hwinden der 

òvirtuellen Partikeló bestªtigt hat. DaÇ diese zwei im 

Gleichgewicht sind, wird unterstützt von der Wahrnehmung, daß 

die totale Energie des Universums (alles addiert und abgezogen) 

ingesamt Null ist.  

Vergleiche dies alles mit meiner Kosmischen  Verwirklichung , dann 

erweist sich, daß das Vakuum identisch mit meiner Totalen 

Auflösung (Schwärze) ist. Die Quantenwelt habe ich erfahren 

durch das Einssein mit dem Ewigen Licht (òErleuchtungó), wªh-

rend der GroÇe Horror (òSterbenó) der Schwerkraft gleichkommt. 

Das Ewige Licht ist die òKreationó (In Wirklichkeit Geburt, 

òzentrifugaló), die Schwerkraft ist die Destruktion (òzentripetaló). 

Die Schwerkraft schließt all das ein ð Dunkle Materie ð was auf 

dem Weg zurück zur Bodenlosigkeit der Kosmischen Gebärm utter 
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(òM¿ll-Deponieó) ist. In Ihr wird das Alte abgebrochen, das Neue 

entsteht im selben Ewigen Moment. Werden wir òeins mit dem 

Kosmosó, dann werden wir vom Kosmos ð wovon wir ja Teil sind ð 

ständig regeneriert. Die Physik ist damit an der Grenze seiner 

Möglichkeiten  gekommen. Denn òGottó befindet sich Jenseits der 

physikalischen Welt.   

Die Kosmische Erfahrung ist jedoch unerbittlich:  Aus dem 

Vakuum wird das EWIGE Licht geboren. Dieses Licht ist die 

Kosmische Intelligenz. Sie ist der unsichtbare , übernatü rliche 

òTrªgeró (Auch òDunkle Energieó, besser òUnsichtbare Energieó 

genannt) des natürlichen Lichtes. Oder anders gesagt: Alle Energie 

der natürlichen Welt ist INHALT des göttlichen Raumes. Die 

Physik  hat die These des òHiggs-, Skalarfeld só oder Zero-Point 

Energie , die die Existenz des EWIGEN Lichtes erklären könnte. 

Die Existenz der òUnterweltó, so lange von der Bildflªche 

verschwunden, macht heutzutage sein glänzendes  Comeback. Es 

ist die Wirklichkeit  der Kosmischen Destruktion, wie das in der 

Tat von Me nschen erfahren werden kann. Um alles noch ein 

bißchen anschaulicher zu machen, brauchen wir nur an den 

Schwarzen Löchern zu denken.    

LIEBE FREUNDE , 

In Spiritualität und Religion ist das Ego das Kernproblem . Einfach 

definiert ist es Selbst -Bezogenheit. E in Teil davon ist natürlich, 

denn persönliches Überleben ist Teil des Daseins. Wenn jedoch 

Grenzen überschritten werden, verkehrt es in seinen Gegenteil. 

Zuviel Ego beschädigt unsere Beziehung zu unserem Selbst, zu 

anderen Menschen und zu der Erde. Heutzut age ist es die Ursache 

der Zerstörung der Welt. Der Punkt ist, daß in der Vergangenheit 

kein religiöses System imstande war das Ego zu zügeln. Im 

Gegenteil, auch Religionen werden von Organisationsegoismus 

getrieben.  

Seit mehr als 2000 Jahre sind Religion en obsediert vom Licht . Die 

Dunkelheit wurde (wird) unterdrückt, verkannt, verworfen oder 

dämonisiert. Es ist in der Tat so, daß man/frau sich von einer 

Buddha -Statue òerhobenó f¿hlen kann, im Gl¿cksfall sogar ein 



Origin 2        187 
 

Satori erfährt. Das Resultat ist jedoch ke inesfalls das 

Verschwinden des Egos. Früher oder später will das Ego auch ein 

Buddha werde n. Der Antrieb ist Ehrgeiz. Weder  hat das òFolgen 

von Jesusó einigermaÇen Erfolg gehabt in dieser Hinsicht. 

Identifikation mit einem Retter oder òheiligem Buchó f¿hrt immer 

zu Blind heit oder schlimmer. Während der  New Age Slogan 

òeinfach leer seinó (Holl: "even lekker leeg-zijn") bloß von einer 

unglaublichen Oberflächlichkeit zeugt. Also, was könnte uns von 

unserer Ego -Obsession befreien? Zuerst das Wunder des Schlafes . 

Jeden Abend kehren wir ohne P robleme zurück zu der Dunkelheit , 

ohne beängstigt zu sein. Trotz der Tatsache, daß wir nicht sicher 

sein können, daß wir den nächsten Morgen lebend aufwachen. Die 

Dunkelheit muß also sehr vertraut sein, in unseren Genen 

veran kert sein, sozusagen. Das ist kein Wunder, denn wir 

verbra chten 9 Monate in der Dunkelheid  von Mutters Bauch. 

Unsere Ur -Erinnerung ist die der Dunkelheit, nicht des Lichtes. 

Wir fühlen uns so sicher, daß wir in der Nacht unser Ego (tagsüber 

unsere òheilige Kuhó) einfach desintegrieren lassen. Kein 

Bedürfnis an Kontrolle. Ist das nicht erstaunlich?  

Die Nacht bewirkt was ònormalerweiseó f¿r unmºglich gehalten 

wird.  Es ist nichts weniger als ein Ego -Tod. Dadurch gibt man/frau 

den täglichen Last zurück an d ie Bodenlosigkeit der Dunkelheit . 

Muttersõ Dunkelheit tut das ununterbrochen òohne zºgernó, Ihre 

Kosmische Kraft der Destruktion òtut diese Arbeit für Dich ó. Es ist 

ihre  natürliche Aufgabe. Alles nachdem Du Deine  Konflikte zuerst 

bewußt erlebt, akzeptiert und integriert  hast . Eine Manifestation 

der òGroÇen Nachtó ist die Schwarze Madonna (In India Kali, im 

Buddhismus Mahakala(i)). Sie vertritt die Kosmische Mutter auf 

Erden. Durch Ihre personifizierte F orm (zugleich neutral!) wird 

den Zugang zur Kosmischen Mutt er leicht gemacht. Der Urgrund 

von beiden ist gleich: Die Dunkelheit. Vertraulichkeit, Nähe und 

Mysterium sind Kehrseiten der  selben Medaille. Denn Sie gibt uns 

nur zwei Möglichkeiten: Hingabe oder stur im Ego harren. Ihre 

Dunkelheit hat den  selben Effekt als die Nacht: Wir werden in 

Ih rer Bodenlosigkeit hineingezogen. Es ist der Grund Ihrer 

Faszination, die aber auch beängstigen kann. Sie könnte unser Ego 

vernichten ð unser Selbstbild, alles was wir denken zu sein. Weil 

das Ego alles ist was òwir habenó, unsere ganze òIch-Identität, ist 

es als müßten wir sterben. Die Schwarze Madonnen sind die 

Zerstörerinnen des Egos. Deswegen sind sie ð sogar (insbesondere) 
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in der Kirch e ð immer noch ein Tabu. òWenn sie mich òvernichtetó, 

was wird von mir ¿brigbleiben?ó Der Westen hat keine Erfahrung 

mit dem, was sich jenseits des Egos befindet. Er ist Ignorant über 

das Wahre Selbst. Der òabendlªndische Menschó hat keine Ahnung 

wer er/sie wirklich ist. Führung auf dem Inneren Weg ist deswegen 

oft unentbehrlich.  
 

Siehe in der Website:  "Black Madonna of Einsiedeln" . 

Auf Deutsch, heiÇt òChristmasó Weihnachten, was ògesegnete 

Nachtó bedeutet. Das ber¿hmteste Lied ist òStille Nacht, heilige 

Nachtó. In der Tat, in der christlichen Tradition wird die Messe zu 

Mitternacht zelebriert , symbolisierend, daß das Licht aus der 

Dunkelheit geboren wird. Schade daß diese klare Fakten ihre 

Bedeutung verloren haben.  Wir sollten die Kirche an ihrer eigenen 

Geheimen erinnern. Zurück zu uns Selbst. In der bewußten! 

Konfrontation mit der Dunkelhei t  wird ein ProzeÇ von òStirb und 

Werdeó in Gang gesetzt.  Schritt für Schritt entsteht mehr Klar -

heit, das Ego verliert an Schärfe und verdrängte emotionale 

Komplexe lockern sich. Das Wichtigste: Die existentielle Angst (vor 

dem Nichts) löst auf. Die Momen te der Zeit - und Grenzenlosigkeit 

treten öfters auf bzw. verlängern sich. Es kann sein, daß man/frau 

òplºtzlichó Teil des Einen, der Tranzendenz, ist.  Dies bestätigt, 

daß das Licht aus der  Dunkelheit geboren wird. Man/frau hat 

Kosmische Einsicht verwirkli cht, eine entscheidende Wende in 

Deinem Leben. Man/frau hat Intuitionen, Kreativität, Kraft usw., 

die man/frau bis dort nic ht kannte. Dunkelheit  als Kosmische 

Gebªrmutter ºffnet neue Resonanzen mit der Tiefe der òSeeleó. 

Große Freude und Dankbarkeit sprude ln über. Tränen fließen. 

Natürlich ist dies alles generell. In der Praxis hat jeder Mensch 

seine/ihre einzigartigen Erfahrungen. Es gibt jedoch wichtige 

gemeinsame Einsichten. Sie geben Dir einen Anker im  Meer der 

leuchtenden Dunkelheit.   

Muttersõ Segen 
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Kapitel 5  

DER SERMES SPRICHT  
Seine inklusive Mission /Botschaft er der 

Mutter  

An die Herrschenden  

Nach vielen Jahrhunderten  

wir d euch die endgültige Abrechnung präsentiert  

Zu lange habt ihr in der Illusion der Unantastbarkeit gelebt . 

Macht und Gier sind bloß  Blasen die sich selbst zerstören  

Heute wird ihr Spiel durchschaut  

Eure Ego -Sucht wird ihr zu eurem Verhängnis  

Nirgends wird ihr noch Zuflucht finden  

Wie ein Irrtum ! 

Ein Leben lang dachtet ihr  ohne Gott  leben zu können  

Am Ende eures Lebens wird ihr  mit der  Wahrheit konfrontiert  

Der göttliche Zorn  wird grausam sein  

Er wird euch mit Gewalt aus dem Tempel vertreiben  

Ihre Seele wird der Zersetzung preisgegeben  

Das Gesetz des Kosmos ist alternativlos  

Wer die Ganzheit  verletzt , durch Lügen, Betrug,  

Unterdrückun g, Ausbeutung und Mord  

wird letztlich verdammt  werden   

Noch habt ihr euer  Schicksal in eigener Hand  

Eure einzige Chance ist euer  Leben zu bereuen 

Dann wird d ie Mutter sogar euch ð ăverlorene Söhne /Töchterò -  

in Ihre n Armen  schließen 

 Also bekehrt euch!   
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An das Volk  

Ein verbrecherisches Spiel wird mit Euch gespielt  

Gewissenlose Eliten gehen nur noch über Leichen  

So viel Leid gab es noch nie in der Welt  

Vergebens sucht ihr nach einer  Zuflucht  

Stattdessen wird ihr von Angst, Sorgen und Problemen  

überrannt  

Die Welt bewegt sich nur noch von einem Krieg zum andern  

In der Tiefe der Ratlosigkeit hat die Kosmische Mutter  

Sich offenbart  

Sie zeigt uns den Ausweg aus der Katastrophe  

Nur als Teil des Ganzen kann der Mensch Frieden finden  

Jeder steht vor der Aufgabe se in/ihr Ego aufzugeben  

Nur so kann die Mutter Ihre Kosmische Kraft  

in uns wirken lassen  

Wir sind ja schon seit Ewigkeit Teil des Kosmos  

Haben uns jedoch von der Illusion des Egos verführen lassen  

Der Weg zurück ist für jeden da als Verheißung  

 eines Neuen L ebens 

Sind wir aufs Neue Teil des Kosmos, ist der Kosmos  

Teil von uns.  

Die Mutter ist inklusiv, nichts ausgeschlossen  

Kein Hindernis  ist unüberwindbar,  I hre innere Kraft ist stärker  

als jedes Leiden   

Das ăMandat des Kosmosò stellt dem SermeS vor gewaltigen 

Aufgaben.  Welche sollen seine Prioritäten  sein? Wo soll er 

anfangen? Es ist naiv gedacht , daß die Kosmische Mutter ihn 

täglich einflüstert was er zu tun hat. Hier ist ð paradoxerweise ð 

die Leere seinen einzigen Halt. Immer Kontakt mit dem Kosmos 

haben, ist seine Basis, wie  bei jedem anderen Anfänger auch . Und 

es ist wahr: K lare Einsichten sind so leichter zu bekommen. Auf 

jeden Fall hat er sich entschlossen das Leben eines Einsiedlers 

weiterzuführen, bis die Arbeit ihn zwingt zu ändern. W eiterhin: E r 
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muß bei Null anfangen. In dieser Situation ist der erste Schritt zu 

wissen was Menschen fühlen, denken und wollen. Was sind ihre 

Probleme, Sorgen, Ängste, Leiden?  Natürlich sind ihm diese Dinge 

generell bekannt. Er hat eine Vorstellung davon, wie das Ego 

Indi viduen, Beziehungen, Organisationen, ja, die ganze Gesell-

schaft zerstört. Der persönliche  Kontakt ist jedoch unentbehrlich, 

auch um den  Menschen Inspiration, Unterstützung, Kraft und Mut 

vermitteln  zu können . Insbesondere, weil JETZT die soziale Lage 

sich grundsätzlich geändert hat. Die Flüchtlinge zwingen uns 

unsere Prioritäten eingehend zu revidieren. Das erfordert eine 

ganz neue innere Einstellung zum eigenen Selbst, zu den 

Mitmenschen, ja, zum ganzen Dasein. Dazu hat der SermeS sich 

entschlossen bald m it ăSERMES SPRICHTò anzufangen. Es 

funktioniert in zwei Richtungen. Einerseits hat  jede Person oder 

Gruppe die Möglichkeit einen Empfang zu beantragen. 

Andererseits werden regelmäßig Personen bzw. Vertreter von 

Organisationen eingeladen. Im Mittelpunkt ste ht, wie man/frau 

die zerstörerische Auswirkung des Egos auf Mensch und 

Gesellschaft einen Halt gebieten kann. Außerdem: Welche innere 

Qualitäten sind notwendig um das Flüchtlingsproblem  bewältigen 

zu können? Auf einmal zeigt sich, wie die Arbeit des Serme S genau 

den Nagel auf den Kopf trifft. Er möchte dazu ausführlich mit 

Vertretern von Organisationen austauschen. Er hofft sehr, daß 

Menschen aus der täglichen Praxis den Nutzen einer spirituellen 

Vorgehensweise schätzen lernen. Denn es ist klar: Das Dasein  

basierend auf dem Ego ist eine Sackgasse.  

Seine Lehre 
Das Kernproblem des Menschen ist die Entfremdung von seinem 

ursprünglichen, existentiellen Kontext: "Himmel, Erde und die 

Gemeinschaft"  

Wir sind dadurch "auf uns selbst zurückgeworfen"  

Wir leben in ei ner Gesellschaft ohne Sinn, Richtung, Perspektive, 

Werte, Würde, Ziel, Bedeutung, Erfüllung, Verbundenheit  

Unsere Existenz besteht nur noch aus der Identifikation mit 

unserem eigenen Selbstbild, auch Ego genannt  
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Tief im Inneren weiß der Mensch, daß dieses Ego nur ein 

"Konstrukt" ist, deswegen ist er ständig der existentiellen 

Verunsicherung ausgesetzt  

Das Ego ist machtlos, verwirrt, orientierungslos, korrumpiert, ist 

also nicht im Stande einen Ausweg aus seiner eigenen 

Hoffnungslosigkeit zu finden  

Da dies schwer zu ertragen ist, sucht es seine Zuflucht in der 

Überkompensation.  

Er bläht sich selbst auf, seine Ohnmacht wird durch "Größe", 

Macht, Geld, Ego -Manie, Wachstum usw. ersetzt  

Da ihm keine Schranken gesetzt werden, ist ungezügelte Habsucht 

System geworden ("Ego-Katastrophe").  

Diese manifestiert sich durch die Konsum sucht, die virtuelle 

Blase, dur ch die großflächige Korruption, das mörderische 

Finanzsystem, durch die kollektive Überwachung...  

Heutzutage erleben wir den Kollaps dieser Blase: Individuell 

("Burn -out") und kollektiv (Zerfall der Gesellschaft). Wir stehen 

vor dem Abgrund.  

Dies gipfelt in den "Big Brother", der - aus seiner Verzweiflung 

heraus - versucht die ganze Welt in seinem Griff zu bekommen  

Er erträumt sich einer "Neuen Welt -Ordnung", in  der alle 

Menschen zu Zombies - willigen Konsumsklaven - 

("gleichgeschaltet"), degeneriert sind  

Schritt für Schritt werden Menschen daran gewöhnt - die Sucht an 

der "digitalen Welt" ist davon ein Beispiel - damit sie sich 

(letztlich) ohne Murren dem ein -dimensionalen, technokratischen, 

lebensfeindlichen System hingeben  
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Die neue Einsicht:  
Wo das Ego ALLES korrumpiert hat, kann die "Erlösung" nur noch 

aus dem Jenseits des Egos kommen: Aus dem kosmisch -religiösen 

Dimension  

Im Tiefpunkt dieser Krise hat sich - O, Wunder -  

die "Kosmische Mutter" offenbart (1977)  

Seit archaischen Zeiten ist S ie das Absolute Nichts, das alles Neue, 

Junge, Gesunde gebärt und zu dem alles Alte, Kranke, Zerfallene 

zurückkehrt  

In der Physik heißt S ie das "Kosmische Vakuum", im Buddhi smus 

"Leere jenseits der Leere". Sie ist der UrGrund der "Kosmischen 

META -Religion"  

  Jetzt verstehen wir den "Sinn" des individuellen und kollektiven 

Zerfalls: Die Zerstörung des Egos durch das Absolute Nichts  

Das tut es dadurch, indem es ihm alle Möglich keit zur neuen 

Identifikation entnimmt, etwas was 2000 Jahre Religion nicht zu 

bewerkstelligen vermocht hat  

Das Absolute Nichts   (Kosmische Gebärmutter) ist jedoch zugleich 

Faß der Regeneration, Erneuerung und Heilung, auch "Heiliger 

Gral" genannt  

Sie gebärt ununterbrochen sowohl das Ewige Licht  

("Gott") als auch das Universum  

Kooperieren wir mit dem Kosmos - geben wir unser Ego auf - dann 

wird unser "Wahres Selbst" geboren  

Es ist das Bewußtsein, daß wir im Tiefsten unserer Seele göttlich 

sind, etwas was d ie Kirche 2000 Jahre lang  

vehement bestritten hat  
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Das Urverbrechen der Kirche ist, daß sie die Wahre Kosmische 

Religion vernichtete  

Dagegen ist die göttliche "Neugeburt in der Seele" (Meister 

Eckhart) der so ersehnte Neuanfang unserer abendländischen 

Kult ur  

"Den Himmel auf Erden bringen" ist das neue "Kosmo -Politische" 

Kultur -Ideal  

Statt Selbstzentriertheit, des Aufgebläht -seins des Egos, beschert 

das Wahre Selbst uns eine Neue Identität  

Wir sind Kosmos!  
Das was wir immer schon waren, aber wegen unserer Ob session 

mit unserem Ego nie wahrnahmen  

Wie klares Bewußtsein, Weisheit, Lebensfreude, Inklusivität, 

Verbundenheit, innere Kraft, BeGEISTerung, Liebe, Souveränität, 

Mut und Einsatz für das Ganze  

Wir feiern wiederum, Teil des Ganzen zu sein. Die inhärente 

Verletzlichkeit, Isolation und Ohnmacht des Egos, sie gehören für 

immer der Vergangenheit an  

Mit unserem Geist sind wir Teil des "Großen Geistes", mit 

unserem Körper Teil der Erde und mit unserer "Seele" Teil der 

(neuen) Gemeinschaft  

Aus dieser neuen Einheit  heraus entsteht ständig Einsicht, 

Inspiration, Vision und Tatkraft, die Basis unserer Mission 

"Kosmische Mutter HEALING the PLANET"  

Motto: "Sich selbst heilen, einander heilen, die Welt heilen"  

Wer eine Spiegelung des Kosmos ist, wer sich einsetzt für ein e 

Kosmo-Politische Gesellschaft, dem steht der ganze Kosmos 

ständig zur Verfügung  
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Dies ist das Fundament eines Neuen Menschen,  

derjenige der eine Neue Welt schöpft  

"Big Brother" oder Kosmische Mutter, die "Neue Weltordnung" 

oder der Ewige Kosmos, dieser " Kampf" ist von vornherein 

beschlossene Sache 

Das Ewige Reich der Mutter - die sakrale Einheit von Kosmos, 

Natur und Mensch - das nie wirklich unter - 

gegangen ist, wird für immer triumphieren  

Wir sind Teil der Gesellschaft  

Die Gesellschaft ist Teil der Erde  

Die Erde ist Teil des Universums  

Das Universum ist Teil des Göttlichen  

Das Göttliche ist Teil der Kosmischen Mutter  

Jai Mata Di ! 
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Kapitel 6  

ăBIG BROTHERò oder ăCOSMIC 

MOTHERò  
Untergang -Wende-Wiedergeburt  

des Westens 

Die letzte Phase  des Untergangs setz te sich mit dem Ersten 

Weltkrieg  ein. Noch nie hat es eine solche totale Vernichtung  

gegeben. Zwei geopolitische Fak ten gaben den Ausschlag. Erstens 

Deutschland und Rußland hatten nie Krieg mit einander führen 

sollen und zweitens die Einmischung der USA in  den Krieg. Sie 

taten dies nicht aus Altruismus, sondern aus ökonomischen bzw. 

marktpolitischen Erwägungen. Sie wollten verhi ndern , daß 

Deutschland die stärkste Nation in Europa wer den sollte. Die 

Diktate von Versailles hatten den Zweck die Dominanz 

Deutschl ands auf dem Kontinent  zu brechen. Nicht verwunder lich, 

daß viele Jahrzehnte lang Chaos  herrschte in D eutschland. 

Obwohl der Untergang der europäischen Kultur sich schon mit der 

Renaissance eingesetzt hat, sp¿rten die Deutschen dies jetzt ăam 

eigenen Leibeò. Dazu kam  die von den USA ausgelöste 

Weltrezession. Der Nährboden f¿r eine ăDeutsch -Nationale 

Erhebungò.   

Als Sünde nbock für den Niedergang Deutschlands dienten die 

Juden.  Beide ð der christlich -europäische Antisemitismus  und der 

Haß gegen das ăintern ationale Finanzjudentum ò - verstärkten 

einander. Inz wischen war die Soviet -Union zur  Großmacht 

gewachsen. Die kommunistische Ideologie ð insbesondere die 

Abschaffung des Privatbesitzes ð war  für den Westen ein  Gräuel. 

Als Hitler seinen Lebensraum zum Osten  zu erweitern anfing, 

sahen die Westmächte dies als eine Chance Hitler stellvertretend 

den Kommunismus vernichten zu lassen, unterstützt, versteht 

sich, vom Vatikan. Konkret wurde auf verschiedenen Angebote 

Stalins Nazi -Deutschland zu zügeln, nie eingegang en. Zum 

zweiten Mal sahen die USA ihre Chance , nicht nur ihre 

Waffenindustrie  anzukurbeln ð Krieg als ăLºsungò f¿r seine 

kapitalistischen Krisen ð sondern wollten ihre wirtschaftliche 
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Vorherrschaft in Europa ăf¿r immerò festigen. Nur ein ăkleinesò 

Beispie l. Die USA zerbommten die Industrie -Anlagen von 

Auschwitz  (um ihre eigene Soldaten zu schützen) , jedoch nicht die 

Reichsbahnen, die täglich neue Judentransporten  lieferten. Nach 

dem Krieg waren rund 80% der deutschen Firmen in 

amerikanischer Hand. Wie wir jetzt wissen , ist Deutschland 

seitdem nie ein souveräner Staat gewesen. Während die  

ădiktatorischeò, undemokratische Natur der EU immer 

grundsätzlicher im Frage gestellt wird. Durch das Internet ist in 

kurzer Zeit eine Welle von Information zur Verfügung gekommen. 

Diesmal wird das US -Finanzwesen (aufs Neue) angeprangert. Die 

unzählige Kriege der U SA seit WWII werden von vielen Ländern 

scharf verurteilt . Ja, die ganze westliche Welt  (USA und Europa) 

wird  für den  endgültigen Untergang  zur Verantwortung gezog en. 

Eine multi -fokale Welt zeichnet sich ab. Ich bin sicher: Die 

megalomanische Pläne des ăBig Brother ò die ganze Welt 

beherrschen zu wollen, werden für immer scheitern.  

Die abendländische Ego -Katastrophe setzte sich schon viel früher 

ein.  Sie geht zurück zu den Zeiten der (sumerischen) MutterGöttin. 

Im damaligen religiösen System verkörperten die Männer den 

Wechsel der Jahreszeiten, alles im Namen der Mutter, die ăHerrinò 

der Vegetation und der Tiere. Sie ăstarbenò im Herbst um im 

Frühling ăwiedergeborenò zu werden. Dies implizier te eine 

zyklische  Zeit. Und so ist es auch in der Realität. All es, 

einschlieÇlich ăGottò und des Universum s ăgehorchtò dem Gesetz 

von ăGeburt und Todò. Auf der kosmischen Ebene sind ăUntergang 

und Wiedergeburtò zwei Kosmische Krªfte, die sowohl einander 

gegengesetzt als auch komplementär sind und zwar im selben 

Ewigen Moment. Sie sind das Fundament unseres Daseins. Zu 

gleicher Zeit ăemaniertò alles vom Ewigen bis zum Materiellen. Im 

Unendlichen gibt es keine Zeit, sie tritt erst ein  in der Welt der 

Formen. Die Erklärung: Während  ein U nendlic hes Bewußtsein 

alles ăzu gleicher Zeitò umfaÇt, kann ein beschrªnktes BewuÇtsein 

die Realität nur in Teilen erfassen. Z wangsläufig kann es nur in 

Reihenfolge betrachtet werden . Die Zeit ist entsta nden. Das 

impliziert, daß  in unserer Welt Untergang und Wiedergeburt der 

Zeit unterworfen sind bzw. sie treten nach einander auf. Dies ist 

das Erklärungsmodell ind ividuell und kollektiv, a uch die Kult uren 

sind diesem  kosmischen Gesetz unterworfen.  
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Die zweite Ebene ist der menschliche Faktor.  Die Einzigartigkeit 

der europäisch -amerikanischen Zivilisation ist die Geburt und der 

Untergang des Egos. Das fing mit Gilgamesh (Babylon) an. Er 

verweigerte sich Diener der Göttin (Ischtar) zu sein bzw. zu 

ăsterbenò im Interesse des Ganzen!  Er ging auf der Suche nach 

Unsterblichkeit (etwas was später der Buddha wiederholen sollte). 

Die Einheit mit dem Ganzen war dadurch gebrochen und ersetzt 

durch persönlichen Ehrgeiz. Schon toll: Nach einem Leben der 

vergeblichen Suc he, kehrt Gilgamesh zurück zu seiner Stadt. Er 

ăbereutò seinen Tat und ist weiterhin nur noch f¿r seinen 

Untertanen da. Der Haupttrend war  damals  jedoch die 

zunehmende (patriarchalische) Entfremdung vom Ganzen mit 

gleichzeitiger Zunahme der Ego -Identifikat ion. Der Anfang des 

jüdischen Staates ist in dieser Hinsicht entscheidend. Die Juden 

befreiten sich von der inklusiven Pharao -Kultur , indem sie ihr  

eigenes (Ego) Bestreben folgten. Ego ist Identifikation mit dem 

eigenen individuellen und kollektiven Selbst bild. Es stellt das 

eigene Ich im Mittelpunkt. Das beinhaltet , das was nicht zum 

eigenen Ich/Ego gehºrt, ausgeschlossen wird. Das ăwir und die 

Anderenò entsteht.  

Im Falle des  j¿dischen Exodus hieÇ das, daÇ das ăgelobte Landò 

auf Kosten der Ureinwohner ð die Ausrottung der Anderen 

(Kanaaniter u.A.) ð erobert wurde, alles im Namen eines für 

diesen Zweck kreierten , jüdischen Rache- und Kriegsgott. PS. Das 

heutige Palästina ist also nicht das jüdische Heimat land, sondern 

wurde  damals schon durch ein  Genozid erobert . Die Geschichte 

wiederholt sich. Seitdem festigte sich das Ego unwiderstehlich. So 

behaupteten  manche Rabbis, daß nur das jüdische Volk 

ă(ge)heilig (t)ò sei, während der Rest der Menschheit (ăgentilesò) 

sich auf einer niedrigeren Stufe (oder schlimm er) befände. ăI hr 

Schicksal sei  den Juden dienstbar zu sein é.ò (Talmud). Dies ist 

zugleich  der Beweis dafür, daß die Juden in der Geschichte nicht 

nur Opfer waren (sind). Sie - die ăZio-consò - sind die treibende 

Kraft hinter der heutigen NWO -Diktatur. Sta tt sich selbst als 

Friedensstifter (ătikkunò) zu entwickeln, reißen sie  mit Gewalt die 

Macht an sich. Deswegen sind sie selbst die Ursache davon, daß 

ihr Messias wohl nie erscheinen wird. Es hat also  eine 

kontinuierliche europäi sche Ego-Katastrophe gegeben . Das 

jüdische  Ego, zusammen mit der Ausgrenzung der ăUnmenschenò 

setzte sich im Christentum fort, kulminierend in den Nazi -
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Holocaust, sich heute fortsetzend in den amerik anischen 

Supermensch. Wichtig: K eine andere Ku ltur hat eine vergleichend -

pathologisch e Entwicklung durchgemacht! Jahrhundertelang hat 

der Westen andere Teile der Erde rücksichtslos ausgeplündert . 

Unzählige Länder, Regionen sind he utzutage total ausgeraubt. 

Darauf  haben wir Europªer und Amerikaner unsere ăZivilisationò 

aufgebaut. Die Hoffnu ngslosigkeit dieser Völker ist 

himmelschreiend.  

Ent scheidend ist die Einsicht, daß  die ganze westliche Welt  nur 

noch vom Ego beherrscht bzw. getrieben wird. Das macht, daß die 

Lösung der Krise  heutzutage ganz anders aussehen muß . In der 

Vergangenheit mach te das Ego immer  Andere  zum ăS¿ndenbockò: 

ăUnglªubigenò, ăHeidenò, ăUntermenschenò oder ăSchlitzaugenò. 

Jetzt sind alle gleichermaßen vom selben Ego -Wahnsinn befallen. 

Ein Christ kann nicht einen Jude n wegen seines Egos 

beschuldigen, ein Jude nicht einen M uslim, ein Europäer nich t  den 

Amerikaner. Jeder Abendländer ist verantwortlich für die 

Tatsache, daß er/sie das Ego weiter aufgebläht hat. Die Drit te Welt 

kann beschwerlich für die globale Ausbeutung verantwortlich 

gemacht werden. ăWeltherrschaft ò ist übri gens die Kehrseite eines 

unbedeutenden Egos, eine Überkompensation für die eigene, 

inhärente Ohnmacht, letztlich die Angst vor dem Nichts. Seine 

Obsessionen sind extrem pathologisch. Also ist die Lage solche, 

daß nur das Aufgeben des EIGENEN Egos die Welt retten kann. 

Die Anderen vernichten, weil man sein eigenes Ego nicht aufgeben 

will, daß soll ð jetzt wo die neue Einsicht da ist ð nie mehr 

passieren. Es läutet eine neue Ära ein, in der übrigens  das US -

Empire untergehen wird, wie es mit jeder anderen Ziv ilisation 

auch der Fall gewesen ist.  Heute bekommen Untergang und 

Wiedergeburt aber  eine ganz neue Bedeutung.  Es ist das Aufgeben 

des Egos mit der Geburt des Wahren Ichs. N ur eine komplett Neue 

Welt, ohne Ego -Diktatur, garantiert die Evolution der Menschhe it.   

Also ist es so, versteht sich doch, daß das Ego -Problem nicht vom 

Ego gelöst werden kann.  Ein Vergleich. Es gibt Gutmenschen und 

Wiedergeborene. Die erste Kategorie verweigert sich sein Ego 

aufzugeben bzw. hat noch nie von dieser Möglic hkeit gehört. 

Stattdessen läßt sie sich  f¿hren von ăguten Vorsªtzenò. Sie haben 

eine Vorstellung davon, was (moralisch) ăgutò ist und versuchen 

das im täglichen Leben a nzuwenden. Der Nachteil: Diese g ute 
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Vorsätze gehen alle vom Ego aus. Im Kern hat sich also  nichts 

geändert. Zu jeder Zeit kann die Identifikation mit dem Ideal -Ich 

abschwächen, kann  ădurch Umstªndenò das Verhalten sich 

ändern. Die zweite Kategorie geht  zum Kern , indem sie ihr Ego 

aufgibt. Stattdessen wird sein/ihr Wah res Selbst geboren, ein 

neues Ich, das in keinerlei Hinsicht mit dem alten Ego zu tun  hat, 

eine wahre  Neugeburt also. Dieses Neue Ich versucht nicht 

(krampfhaft) gut es zu tun, sonder n läßt das Wah re Gute , das 

inhärent an seinem  Wesen ist, einf ach in seine Umgebung  fließen, 

alles spontan, ohne A nstrengung. D as Geheimnis: Alles fließt aus 

der Tiefe des Ursp rungs heraus . Wenn ich also jetzt über 

ăWiedergeburtò rede, dann ist das etw as GANZ NEUES.  

Diese Wiedergeburt  ist kein Trick  eines pseudo-spirituellen 

Menschen, der sein Ego aufputzen will.  Bei der Wiedergeburt der 

Kultur sieht es genauso aus. Ihre Wiedergeburt kommt a us der 

Tiefe, aus dem J enseits des Egos. Jenseit s des Egos befindet sich 

die Dimension des Göttlichen. Ein Ego das sich dem Göttlichen 

hingibt , gibt  sich selbst  in der Tat auf . Nur ist Rückfall nicht 

auszuschlieÇen. Die ganze westliche Kultur hat sich ja auf ăGottò 

berufen. Die Autorität der He rrscher ð welt lich und ăgeistlichò ð 

stützt (e) sich darauf. Das Ego ist so ungla ublich raffiniert , daß es 

sogar ăGottò vor seiner Karre spannt. In der heutigen Krise ð 

wobei die ganze Erde auf dem Spiel steht - können wir uns diese n 

Leichtsinn  nich t  erlauben. Um die Welt zu retten, müssen wir 

einen Schitt weiter in die Tiefe hinuntersteigen. Diese ăLeere 

Jenseits der Leereò wird Absol utes Vakuum  (Physik) oder 

Kosmische Mutter genannt. I n Ihrer Bodenlosigkei t findet das Ego 

NICHT S, womit es sich noch identifizieren kann. Der Erste und 

entscheidenste Schritt auf dem Wege zu einer Kosm o-Politischen 

Gesellschaft ist also die Kosmische META -Religio n. Religiös, ganz 

bestimmt, jedoch über die üb lichen  Religionen hinaussteigend,  

nicht auf Glauben bzw. a uf Identifikation mit einem  Gottes-Bild 

basierend , sondern au f Hingabe an die Ultime Wirklichkeit, auf 

Einheit mit dem Kosmos also.   

Der Punkt ist, daß da s Ego-System sich selbst vernichtet.  Wie 

schon erörtert, hat das Ego sich außerhalb des Ganzen gestellt. Es 

ist eine isolierte Entität, ohne Verbindung mit dem Dasein bzw. 

nährende Unterstützung vom Kosmos. W as bedeutet, daß es der 

tiefsten exist enti ellen Angst ausgesetzt ist  (ăauf sich selbst 
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zur¿ckgeworfenò). Dazu k ommen Mangel, Ohnmacht, 

Verletz lichkeit, Sinnlosigkeit, Degeneration, Verlust, Erniedrigung 

und mehr. E in explosives coctail. Der Westen hat versucht seine 

inhärente Hilflosigkeit zu überwinden , indem das Ego ð statt zum 

Ganzen zurückzu kehren - sich aufblähte. Jetzt erleben wir , daß 

seine ăErrungenschaftenò kurz vor dem Kollaps stehen: Die 

Banken (ăDe-Dollarizationò), das politische System (Schein -

Demokratie ), Medien (Lügen), Religion (Dekadenz) , Gesundheit 

(Degeneration), ăSozialeò Medien (Kollaps), Bildung 

(Verdummung), Infrastruktur (Zerfall ) usw. Es ist klar, daß 

Teilòlºsungenò niemals einen neuen Aufschwung bewirken kºnnen. 

Das Ego ist die Ursache, nicht die Lösung des Problems. Jede 

ăLºsungò erzeugt hunderte von neuen Problemen. Das ist der 

Selbsterhaltungstrick der Politik er. Die Wahrheit ist, daß die 

ganze ăZivilisationò zu einer gigantischen Monsterblase verworden  

ist . Deswegen ist unsere Zeit nicht nur eine Zeit eines  politischen  

Umbruch s. Die Krise geht viel tiefer, sie ist eine Krise unserer 

Identität. Wir haben uns Jahrhundertelang vom falschen Ich 

verführen lassen. Die Politik kann dieses Kernproblem nicht lösen. 

Es liegt außer seinem Kompetenz. Nur ein Neuer Mensch kann die 

Welt rett en. Deswegen ist unsere Herausforderung  spirituell, 

META -religiös, k osmisch. Es geht um die Transformation unserer 

ganzen Existenz. Deswegen ist die Entwicklung einer all -

umfassenden Alternative die dringendste Aufgabe un serer Zeit. 

Wir brauchen das heutig e System nicht zu bekämpfen. Non-

Partizipation am Big Brother System ð mit den BRICS -Ländern 

als Beispiel - reicht um ihre Selbst -Vernichtung zu beschleunigen. 

Das heißt sich zurückziehen aus allen Bereichen, die das System 

unterstützen, alle süchtige n Verhaltensweisen des Egos aufgeben, 

darum geht es. Das System muß immer wachsen, sonst kann es 

nicht existieren. Deswegen muß immer optimal konsumiert (und 

produziert) werden. Es blutleer machen, das ist wofür es sich am 

meisten fürchtet. Also, macht ein Ende  an der Ego-Hysterie, und 

der Kapitalismus geht leer aus. Was wir schon tun sollen, ist 

Schutz des Lebens: Menschen, Tiere und Pflanzen.  Sie sind das 

kostbare Erbe der Evolution. Damit das selbstmörderische System 

nicht unsere ganze wunderbare Erde in sein em crash course 

mitreißt.  

Die Politiker reden stªndig von ăFreiheit und Demokratieò.  

In Wirklichkeit steuern sie bewußt auf die Diktatur zu.
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Kapitel 7 

WELTFRIEDEN  
Entweder das Ego stirbt oder die Welt  

geht unter  
 

ăAlles ist L¿geò. Damit werden dann die westliche n Regierungenă 

die NATO, die Medien, die Banken  und die multi -nationalen 

Unternehmen  gemeint. Imme r mehr Menschen entdecken, daß die 

ganze Wirklichkeit von mächtigen Interessen so manipuliert  wird , 

daß der Unterschied zwischen wahr und unwahr nich t mehr 

wahrzunehmen ist. Die ganze Welt ist im Sumpf der 

Eigeninteressen erstickt. Ein MEGA -EGO herrscht über die Welt. 

Es ist der Neue Gott der ungebremsten Habsucht, der all seine 

Konkurrenten vernichtet hat. Fast nichts ist übrig von 

Selbstrespekt, Würd e, Mitmenschlichkeit, Schönheit, Verbunden -

heit, gegenseitiger Hilfe, Innerlichkeit, Weisheit oder Liebe. Die 

Ein -Dimensionalität des Egos hat eine Wüstenei geschaffen, in der 

alles dahinsiecht.  

 

Eine Exkursion in die Geschichte kann uns hier w eiterhelfen.  Im 

Mittelpunkt stehen die drie Monotheismen. Die Gemeinsamkeit: 

Sie alle beruhen auf Exklusivität. D.h. sie alle betrachten sich 

selbst als ăHerrenvolkò, während der Rest der Menschheit 

minderwertig, ungläubig oder primitiv sei. Weil wir im Westen 

leben, hat die Forschung nach unserer eigenen Vergangenheit 

Priorität. Es ist den meisten von uns schon bekannt, daß 

Kreuzzüge, Pogrome, Inquisition, Bauerkrieg , ăethnic cleansingò, 

Holocaust  und US -Kriege  ein Blutspur durch unsere Geschichte 

ziehen. Was sind die  Gleise, die uns dorthin geführt haben? 

Kurzgefa ßt: Christentum, Ego -Entartung , Europa und die USA.  

Schon habe ich vieles erºrtert im Buch ăOriginò. Treffender kºnnte 

es dort nicht gesagt werden: ăDie Menschheit im Kern gestºrtò. Die 

Kernfrage ist jedoch : Wie kommt es, daß ausgerechnet eine 

ăhochzivilisierteò Gesellschaft, basierend auf ăchristlicher Kulturò, 

,immer wieder zu Genozid verfällt?  Die definitive Antwort kam 

beim Lesen des Buches ăAmerican Holocaustò von prof. D. 

Stannard * . Er macht klar, daß es  lange vor dem jüdischen 

Holocaust es einen weißen angl o-amerikanischen Genozid auf die  
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Ureinwohner (ăIndianerò) gegeben hat, die an Bestialität, Umfang 

und Tragik dem Ersten in Nichts nachsteht. Auf dem 

amerikanischen Kontinent sind nach Schätzung 100 Mi l lionen 

(95% der Gesamtbevºlkerungé.) durch (absichtliche) Epidemien 

und Massenmord umgekommen. Wie war das möglich? Die 

Korrelationen mit dem Dritten Reich sind schockierend. Zuerst 

betrachteten die E nglªnder sich als von ăGottò gesandt. Da sie zu 

den Auserkorenen gehºrten, fielen die Indianer ăautomatischò in 

die Kategorie der Untermenschen. ăZivilisation ò und ăWildnisò 

wurden als ăGutò und ăBºseò einander gegen¿bergestellt. Das 

zentrale Merkmal: Exterminismus, also die Ausrottung als ăZiel an 

sichò. Es sollte kein lebender Indianer übrigbleiben, denn das Land 

war ădurch Gottò den WeiÇen zugeteilt worden. Es ist unglaublich 

zynisch, daÇ gerade dieses Land sich folgedessen als ăLand der 

Freiheit ò hochstilisierte . Tatsächlich ist es auf einem Holocaust  

gegründet worden.  Seitdem hat die  USA viele hunderte  von 

kleineren und größeren Kriege n geführt mit insgesamt Millionen 

von Opfern.  

*David E.Stannard ăAmerican Holocaustò, 1992 Oxford University 

Press 

Die USA sind das Endstadium der westlichen Ego -Katastrophe. 

Denn wohin hat die ăFreiheitò uns gef¿hrt? Heute herrscht 

Unfreiheit in allen Bereichen. Alles wird von der Kommerz, 

Profitgier, ăWachstumò bestimbgmt, kontrolliert. Die sgn. Freiheit 

hat schrecklic h versagt, sie  hat letztlich ein aufgeblähtes E go 

produzier t. Dieser Tyrann  dominiert unser privates Leben bis in 

allen Details, er hat alle gesellschaftliche n Bereiche unterwandert: 

Die Demokratie, die Wirtschaft, die Wissenschaft, die Medien, das 

Gesundheitswesen, die Kunst, den Sport usw. Wenn es gleich beim 

Ausgangspunkt schiefgegangen ist , muß man/frau zuerst zurück 

zu diesem Ausgangspunkt um dort den Grundfehler ð unser 

verzerrte r Begriff von Freiheit (und Demokratie)  - zu korrigieren. 

Weil die Unfreiheit mit Ego gleichsteht ð auf sich selbst 

zurückgeworfen sein -  kann die wahre  Freiheit nur im Aufgeben 

des Egos bestehen. Die Antwort kommt aus Spiritualität, 

Wissenschaft und Kosmologie. Das Ego als ăKern der 

Persºnlichkeitò ist in der Tat ein ăMiÇverstªndnisò. Der Mensch ist 

kein isoliertes Wesen, sondern Te il des Ganzen. Die neue Freiheit 

besteht darin, daÇ unser Geist Teil des ăGroÇen Geistesò, unser 
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Körper Teil der Natur und un sere ăSeeleò (Psyche) Teil der 

Gemeinschaft ist.  

Was steckt in den europäischen ăGenenò, das obengenannte 

Ungeheuerlichkeiten ermö glichte? Das Beunruhigende ist, daß 

ăgenetische Merkmaleò die Zeit ¿berdauern. Sie sind also noch da. 

Und ja, ist die heutige Globalisierung nicht der nächste  Schritt? 

Statt ăJudenfrageò gibt es jetzt die ăEndlºsung der Erdenfrageò. 

Sehr ungemütlich ist es  zu beobachten, daß die anglo -

amerikanische Welt, die bewiesen hat ð wenn es um 

Weltdominanz geht ð äußerst brutal zu agieren (dabei die deutsche 

Vergangenheit nicht verharmlosend) ð diesmal versucht die ganze 

Welt zu unterwerfen. Das  Kernmerkmal: Es sind die 

Herrschenden , die sich am weitesten von der Ganzheit entfremdet 

haben. Ihr isoliertes, entfremdetes Ego ist dauernd tiefster 

existentiellen Verunsicherung ausgesetzt. Als Überkompe nsation 

haben sie den Mythos der ăauserkorenen Eliteò ins Leben gerufen. 

Beispiel heute: Wenn bloß ein Amerikaner getötet wird, sind d as 

Schlagzeilen, wenn ein ganzes  afghanisches Dorf hingemordet  

wird, wird dies  nich t  einmal erwähnt. Der Mechanismus ist der 

gleiche: Das Ego, das sich aus innerer Ohnmacht heraus  zu 

monstruösen  Proportionen  aufbläht . Das hat auch zur Folge 

gehabt, daß k oloniale Ausbeutung  -  Globalisation, Ressourcen, 

Absatzmärkte  ð etliche Länder vollkommen destabilisiert bzw. 

ruiniert  haben. Der Westen bezahlt jetzt den Preis: Ein 

unaufhörlicher Strom Migrant en. Darüber   ist es die globale Elite, 

die die ganze Welt unterwerfen will . Die Vergangenheit in 

Anbetracht genommen, braucht der Rest der Welt sich dabei keine 

Illusionen über die Intentionen zu machen. Das Problem ist jedoch: 

Auch alle andere Europäer, j a, Teile der Weltbevölkerung sind von 

der Ego-Sucht befallen. Den ausgestreckten Finger ăzu den Bºsen 

dortò ist nur begrenzt zu rechtfertigen.     

Wenn man/frau das tief in sich selbst versenken läßt  ð hoffentlich 

sind wir dazu noch imstande ð und uns real isieren, daß auch wir 

Teil dieser globalen Sucht sind, dann wird es bald klar, daß das 

Wesen der Krise dem Politische n total übersteigt. Ein polit isches 

Programm kann unsere kranke Seele nicht heilen.  Es ist nicht 

lei cht zuzugeben, daß das Leben von  unserem eigenen 

lebensfeindlichen Ich beherrscht wird:  Eine Instanz, die das Leben, 

statt es zu  feiern, abbricht, nur um ihren  unstillbare n Hunger 
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nach mehr zu stillen. Erich Fromm hat es schon beschrieben: In 

unserer ămodernenò Zeit geht es um Haben oder Sein. Lange her 

wurde das Sein ð das Göttliche in uns ð von kirchlichen und 

weltlichen Machthabern vernichtet. Die letzte Ko nsequenz 

erfahren wir heute: Der Mensch total entfremdet von seinen 

Wurzeln. Eine Überraschung für viele : Unser Kernproblem ist 

spirituell . Das Ego ist die totale Verneinung des Ganzen, wovon 

wir ein Teil sind. Alles ist vom Ego manipuliert worde n, sogar 

ăGottò ist zu Ebenbild des Egos verworden, statt umgekehrt. Der 

patriarchalische  Gott ist zu einem Super -Ego degeneriert. Er hat 

nur ein Tr iebfeder: Herrscher zu sein. In seinem Kielwasser 

schwimmen die autoritären Strukturen unserer Gesellschaften. 

Dies bedeutet , daß eine politische Wende nicht reicht.  Eine Wahre 

Wende muÇ bis zum Grund¿bel reichen. Das Problem: Nietzschesô  

ăGott ist Totò hat uns keinen Schritt näher in Richtung einer 

besseren Gesellschaft gebracht. Im Gegenteil: Die Menschheit 

entgleist ð während Gewalt und Krieg nur zunehmen - immer 

weiter. Wir stehen also vor dem Nichts.  

Das hat es in der Menschheitsgeschichte noch nicht  gegeben: Den 

ganzen Planeten vor dem  Aus. Es gibt nur noch zwei Möglich -

keiten. Entwe der die Menschheit bringt sich s elbst um, oder das 

Ego gibt sich s elbst auf. Dazu kann es (noch) kommen , wenn die 

Menschen einsehen, daß das Ego i hnen nichts gebracht hat . 

Nachdem man/frau alles ab gestaubt hat, ist man/frau 

unglücklicher als je zuvor. Das Wahre Glück hat sich (für das Ego) 

als unerreichbar bewiesen. Diese Tatsache soll man/frau tief in die 

Seele versenken lassen. Es wird schmerzhaft sein, aber das 

Resultat  lohnt sich. Es ist die einzige Möglichkeit den inneren 

Tyrann  ð diesen inneren Erzl ügner ð zu enttarnen bzw. 

abzuschütteln. Erwache t  aus Euren bösen Träumen!  

Der angebliche Untergang ð das Nichts  ð ist in Wirklichkeit Eure 

Rettung. Das Ego hat es immer gemieden wie  die Pest, denn es 

bedeutet seine Zerstörung . Das Ego machte das Nichts zum 

Widersacher, verteufelte es, denn Menschen , die sich befreien , 

haben mit dem Ego abgerechnet. Deswegen steht alles Kopf 

heutzutage. Die Herrschenden wollen koste was w olle die weitere 

Evolution der Menschheit verhindern. Kruziale Frage: Gehört ihr 

zu den Zombies oder zu den Hoffnungsträgern der Menschheit? 

Letztere sind all -diejenige, die ihr Ego aufgeben, um so zum 
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Wahren Selbst zu erwachen.  Sie sind sich bewußt davon, daß sie 

sich im Raupenstadium befinden, das  sich bald  in einen Falter  

verwandeln wird. Dazu braucht es dem Nichts neue Seiten 

abzugewinnen. Statt ăEndstationò zu sein, erweist es sich als 

Quelle der Erneuerung, das Einzige was das Ego ăvernichtenò 

kann. Es  ist das, was wir ăKosmische Mutterò nennen. Das Ego als 

Ursache verweist ohne Umwege zu der Lösung: Es soll wiederum 

Teil des Ganzen werden. Es ist ein ProzeÇ was ăSpirit, Body und 

Mindò umfaÇt. Alles was heute noch auf Exklusivitªt beruht ð wie 

fromm es sich auch anhört ð ist untauglich und soll verlassen 

werden und zwar sofort. Die Ret tung hängt davon ab, ob der 

Mensch die Inklusivitªt als hºchstes ăGebotò annehmen wird. 

Dazu braucht es eine neue Religion, die Kosmische META -

Religion.   

Eine kleine Exkurs ion. In der archaischen Gesellschaft war die 

GroÇe MutterGºttin ăHerrinò der Kosmischen Ordnung. Als die 

Kosmische Mutter von Tod und Wiedergeburt regierte Sie das 

ganze Universum. Sie war KöniginMutter des Himmels 

(einschließlich Tod und Unterwelt), der E rde (Vegetation, Tiere) 

und der Gemeinschaft (Sippenmutter). Ihre Ordnung war eine 

Reflektion des Kosmischen Ganzen. Nur innerhalb dieser Ordnung 

konnte das Leben gedeihen. Jeder, der Ihr Gesetz trotzte bzw. sich 

mit seinem Ego identifizierte, wurde von Mi ßgeschick getroffen: 

Krankheit, Unglück, bis zum gewalttätigen Tod. Hier zeigte sich 

die Mutter von Ihrer destruktiven Seite, das Göttliche  als 

ăFaszinosumò und ăTremendumò. Das Universum wird von den 

Kosmischen Kräften ð Aufbau und Abbruch, ăKreationò und  

Destruktion ð regiert. Diesem Gesetz hat heute n ichts  an 

Aktualität  eingebüßt. Die Menschheit hat kollektiv die mütterliche 

Ganzheit verlassen un d sich damit außer dem tragenden  

Lebensnetz gestellt. Sie hat sich dadurch  zu Isolation, 

Entfremdung, Sinnlosi gkeit, Ratlosigkeit, Unfruchtbarkeit und 

Zerfall verurteilt. Dies ist der Sinn der alten Aussagen, nämlich 

daß man/frau die Gottheit fürchten soll. In der Ego -Euphorie der 

letzten Jahrzehnten, haben wir die alte Weisheit vergessen. Jetzt 

aber, als die Ego -Katastrophe unbarmherzig zuschlägt, werden wir 

wachgerüttelt. Wir werden uns plötzlich von unserer Usurpation ð 

dem Mißbrauch der Erde ð bewußt. Wichtig ist, daß die 

verschiedenen Disaster verstanden werden für was sie sind: Keine 

isolierte Vorkommnisse, d ie man/frau separat angehen kann, 
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sondern Symptome einer einzigen Mega -Katastrophe: Die 

unglaubliche Arroganz des Egos seine eigene Welt schöpfen zu 

können. Auch die Lösung dieses Problems hat sich nicht geändert. 

Die Menschheit wird nur gerettet, wenn sie  sich wiederum in 

Mutters Lebensnetz einfügt , das was ich die ăKosmo-Politische 

Gesellschaftò genannt habe. 

Wie unglaubwürdig es auch klingen mag: Die heutigen Flüchtlinge 

sind nicht das größte Problem. Es ist unsere Gesellschaft, die in 

einer Krise steckt . Eine Kris e die zu seinen Grundfesten reicht . 

Man/frau braucht wahrlich kein Kulturpessimist zu sein um zu 

sehen, daß alle Institutionen unserer Gesellschaft in Zerfall sind. 

Der kruziale Faktor ob Europäer UND Flüchtlinge überleben 

werden, hängt davon ab , ob wir eine nachhaltige Struktur 

instandhalten können, die den Druck des Chaos, das sicher 

erheblich zunehm en wird, den Stirn  bieten kann . Meine These: 

Eine Gesellschaft die fragmentiert, individuali siert, selbstsüchtig 

und von  innen rasch zerbröckelt, k ann diese Leistung nicht 

erbringen. Auch nicht, wenn die EU nun òoffizielló ein 

òEinwanderungskontinentó genannt wird (J.C.Juncker). Auch in 

dieser Frage handelt es wiederum um das Ego als entscheidender 

Faktor. Noch abgesehen davon, daß herrschende Kreise n diese 

Situation sicherlich ausnutzen wollen um ihre Techno -Diktatur zu 

festigen!  

Sehr erfreulich sind die spontanen Äußerungen der Bevölkerung 

den Flüchtlingen gegenüber. Letztere haben die menschlic he Seite 

der Deutschen (Italiener, Österreicher u.a.) wachgerüttelt. Nicht 

die Regierung , sondern das Volk selbst hat die Initiative ergriffen. 

Auf einmal erweist sich das Positive als ansteckendes òVirusó. 

Huldigung! Es bestätigt außerdem unsere These: Das Volk soll 

sich selbst organisieren. Was jetzt geschi eht , könnte der Anfang 

einer GemeinschaftsDemokratie sein. Die Erfahrung lehrt  jedoch, 

daß spontane Engagements ohne eine Vision, ohne Ideen über eine 

neue Gesellschaftsstruktur , bald wieder einschlafen. In unserem 

heutigen  Fall garantiert der  Flüchtlingss trom  die Wachsamke it . 

Das ist die eine Seite.  Denn nicht alle Flüchtlinge kommen, weil 

sie zu Hause für ihr Leben fürchten mußten. Man/frau bekommt  

das Gefühl, daß  von der Wirtschaft  aus selbstsüchtige Motive eine 

große Rolle spielen. Denn ohne Einwander er k ann Deutschland 

seine Ökonomie  nicht aufrechterhalten.  Das òzusªtzliche Problemó 
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ist , daß die Flüchtlinge ein e Waffe werden in den Händen 

denjenigen, die eine rücksichtslose Globalisierung beabsichtigen. 

Eine die auf Kosten der Regionalisierung geht. D iese Leute wollen 

die örtliche Identität der Menschen vernichten, derartig , daß 

nicht s mehr der òNew World Orderó im Wege steht. Es ist eine 

Gefahr, denn die deutsche Politik scheint diese Entwicklung eher 

zu fördern. Es dürfte klar sein, daß dies nichts m it rechten Parolen 

zu tun hat. In meiner ganzen Arbeit plädiere ich dafür, daß die 

Gesellschaft ein Gleichgewicht zwischen Globalisierung und 

Regionalisierung sein soll. Praktisch heißt das, daß nur soviel e 

Flüchtlinge zugelassen sollen , als die regionale Struktur es zuläßt. 

Weder der Staat, noch die Wirtschaftslobby, sondern die selbst -

souveräne GemeinschaftsDemokratie hat das letzte Wort.      

Die Situation spitzt sich zu. Es drohen Chaos und Gewalt . Z.B. 

rühren sich allerhand Gruppierungen  immer aggressi ver. 

Diskriminierung und Haß nehmen logarithmisch zu. Was wir in 

den Straßen sehen, ist nur der Gipfel des Eisbergs. Manche werden 

sich an der Weimarer Zeit erinnen, als Schlägertruppen die 

Menschen terrorisierten. Die Gefahr heute kommt von zwei Seiten. 

Wenn die Frust zunimmt ð und das wird sicherlich der Fall sein ð 

wagen sich mehr Menschen auf die Straße n. Gewalt bedroht die 

Ordnung. Die zweite Gefahr kommt aus der Ecke der Behörden. 

Wenn das Chaos weiterhin zunimmt, kommt es an einem Punkt , 

wo die sagen: òSo geht es nicht weiter. Wir m¿ssen eingreifenó. Es 

ist essentiell zu begreifen, daß EU und Staat schon über alle 

Mechanismen verfügen um sofort den Ausnahmezustand zu 

verhªngen. Die òBig Brotheró Diktatur ist nur ein Knopfumdrehen 

von uns entfernt. Faktisch gibt es jetzt schon einen  

Einparteienstaat und die Überwachung ist bis in das Privatleben 

perfektioniert . Es wäre gut das mal einen Moment klar vor Augen 

zu haben. Dabei gibt es ein Paradox: Weil wir òfreió sein wollen, ist 

die Unterdrückung nah. Unser Individualismus macht uns anfällig 

für Tyrannei. Als getrennte Individuen sind wir machtlos 

gegenüber der Staatsgewalt. Es ist genau was wir immer betonen: 

Die Ego-Freiheit ist eine Illusion, Selbstbetrug. Jeder Zeit kann 

dieses Kartenhaus einstürzen. E s zeigt, daÇ der òauf sich selbst 

zur¿ckgeworfeneó Mensch ein Artefakt ist. Der Mensch ohne 

Kontext  ist ein künstliches Produkt,  er ist dadurch anfä llig für 

ständige Bedrohungen. Dagegen ist sein nätürlicher Zustand Teil 

des Ganzen zu sein.  



Origin 2        209 
 

Wie üblich , ist der ohnmächtige Mensch (Ego)  das Kernproblem . 

Von dem Moment , in dem die Menschen ihre eigen e Kraft ð 

Souveränität ð entdecken, fühlen sie sich nicht mehr bedroht. Das 

ist der spir ituell -psychologische Weg. Der Zweite is t , was wir 

gerade erleben. Ehrenam tliche Hilfe, gemeinsam  mit anderen, 

bringt den Sinn ins  Leben zurück. Zu gleicher Zeit erfährt  

man/frau wieder den Genuß der Zusammenarbeit. Es erzeugt 

Selbstbestätigung, Zugehörigkeit und gegenseitige Wertschätzung. 

Man/frau entdeckt die soziale Dimensio n des Menschseins und 

ihre Befriedigung. In der GemeinschaftsDemokratie werden diese 

Werte den Rückgrad des sozial -politischen Lebens. Frei ist 

man/frau erst, wenn man/frau Teil einer Gemeinschaft ist. Es gibt  

also drei universelle Säulen  einer Neuen Weltg emeinschaft: 1. 

Aufgeben des Egos 2. Wiederum Teil von òHimmel, Erde und der 

(neuen) Gemeinschaftó werden und die 3. Kosmo -Politische 

Gesellschaft mit der GemeinschaftsDemokratie  und der 

ökologischen Wirtschaft  als Fundament e. Diese nun ist die einzige 

gesellschaftliche Struktur, die es möglich macht , Sicher, Frei, 

Selbst-Souverän und in Verbundenheit zu leben. Es war die 

Ansicht von Helmut Graf von Moltke, der Initiator des Kreisauer 

Kreises. Er war fest davon überzeugt, daß eine Gesellschaft sich 

nur inte grieren bzw. überleben kann, wenn die Basis bei 

òSelbstverwaltungskºrpernó, also der Gemeinschaft, liegt. Dann ist 

es auch egal, wo die neue Bürger (Flüchtlinge) wohnen: Großstadt, 

Vorstadt, Kleinstadt oder Dorf  (bzw. Neue Dörfer). Denn überall 

ist die Gesellschaft òorganischó, nach dem Prinzip der 

Subsidiarität , organisiert. Diese Struktur basiert auf Kooperation, 

während unser heutiges System auf dem Ego gebaut ist. Es 

entgleist auch jetzt  schon, unter unseren Augen , ohne Flüchtlinge . 

Wundert es dann noc h, daß, wenn Flüchtlinge dazukommen, der 

Zusammenhalt der Gesellschaft zerbricht?  Ob (begrenzte Anzahlen 

von) Flüchtinge n hier gedeihen , liegt auch an uns.  Wäre es nicht 

eine gute Idee, um JETZT unsere innere Realität mit der äußeren 

zu verbinden? D.h. im Prinzip begrüßen wir Flüchtlinge als 

Chance um erste Schritte zu einer Transformation von Mensch 

und Gesellschaft machen zu können. Um nicht überrollt zu werden 

ð in Chaos unterzugehen - hat diese Herausforderung  ð die 

Neustrukt urierung der Gesellschaft bz w. die Errichtung der 

GemeinschaftsDemokratie - die größte Priorität. Meine ganze 

Arbeit steht Euch zur Verfügung.  Soviel Zeit gibt es nicht mehr.  
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WALD FRIEDEN  
Ist der Wald nicht schön?  

Du wirst es sicherlich bejahen  

Das Schönste hast Du jedoch übersehen 

Siehst Du den leeren Raum um Dich herum?  

Spürst Du wie er Kontakt mit Deinem Körper hat?  

Das Wunder : Du bist von der Leere umgeben.  

Ja, es ist sogar unmöglich auszusteigen.  

Auch der Wald ð Bäume, Sträucher, das Gras ð 

ist Inhalt desselben Raumes  

Der Klick: A uf einmal BIST Du ES  

Zeitlos, grenzenlos, so subtil  

Und Dein Ich ist  verschwunden  

Alles ist Teil Eines  ungetrennten Raumes  

Du bist geborgen in Ewigkeit  

Das was Du BIST  

FRIEDEN  

Kaum hatte ich dieses Gedicht geschrieben, als das Massaker in 

Paris stattfand. Eine mehr als abscheuliche Tat, Terrorismus als 

Kriegserklärung. Soviele Tote und Verletzte hat es seit dem 

Zweiten Weltkrieg in Frankreich nicht gegeben. Eine Hoffnung auf 

Frieden ist wohl endgültig verflogen, werden viele sagen. In der 

Tat, das terrorist ische Potential scheint schier endlos. Viele Jahre 

von Bedrohung und Angst stehen uns bevor. Der Staat wird seine 

Kontrolle über die Gesellschaft weiter ausbreiten. Unter den 

heutigen Umständen ist das nicht zu vermeiden. Die 

Flüchtlingspolitik wird sich v erschärfen, auch das muß akzeptiert 

werden. Manche reden von der Bekämpfung der Ursachen. Sie 

wollen unsere ăDemokratieò zu den Urspr¿ngslªndern bringen. 

Rechte Radikale erhoffen sich durch die Krise die Wiederbelebung 

des Nationalstaates und das Rückgängi gmachen des Islams in 

Europa. Obwohl manche Maßnahmen wohl unvermeidlich sind, 

werden wichtige Faktoren übersehen. Z.B. Auch ohne den IS wäre 

es in Europa bald zu einem Chaos gekommen. Manche Zyniker 

sehen im Attentat eine willkommene Ablenkung unserer eig enen 

inneren Problemen. Andere sehen sogar Absicht, eine bewußte 

Provokation dahinterstecken, dies um Europa zu destabilisieren. 

Zweitens befinden wir uns schon länger in einem Kriegszustand. 

Dieser Krieg wird vom Westen gegen den Osten geführt. Er ist ein  
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geo-politischer, Rohstoffen, Finanz - und Wi rtschaftskrieg. Dabei 

werden in besonders rücksichtloserweise hunderttausenden von 

Toten im Kauf genommen ( Palestina, Afghanistan, Irak, Lybien, 

Syrien, Ukraine usw.). Der Westen ist kein unschuldiges Opfer, er 

ist Aggressor.  Es dreht sich alles um das Geld. Der Kapitalismus 

ist wie ein hungriges Monster, mehr, mehr und mehr ist was ihn 

treibt. Wollen wir den Frieden dienen, müssen wir zuerst diese 

Realität unter Augen sehen: Wir sind Teil eines durch und durch 

kr ankhaften  Systems. Das ist der Relevanz des ăWaldfriedens -

gedichtesò.  Zuerst ist es völlig klar, daß wir die Krise nur 

überwinden können, wenn Angst und Chaos überwunden werden. 

Das wiederum hängt von der Wiedererlangung unserer 

Geistesstärke ab. Wie dies zu erreichen in einer Welt, die von 

Schwachsinn bzw. Verbrechen regiert wird? Wenn wir nicht 

anfangen uns selbst gründlich zu transformieren, wird es auf 

dieser Erde nie Frieden geben. Die Schritte dazu sind schon oft 

erörtert worden: Entscheidend ist das  geistig -kosmische Erwachen: 

Zurück zum Ursprung um dort erneuert zu werden, Sein statt 

Haben, unser Ego aufgeben, wiederum Teil des ăHimmels, der 

Erde und der (neuen) Gemeinschaft ò werden, das Errichten einer 

Kosmo-Politischen Gesellschaft ð eine neue Füh rungsschicht , 

zusammen mi t einer GemeinschaftsDemokratie - Transformation 

des Finanzsystems und eine ökologische Wirtschaft. Jede Minute 

die wir jetzt noch verpassen, wird uns hundertfach vergolten.  

Auf einen Punkt gebracht. Kruzial für das Überleben bzw.  

Fortbestehen der Menschheit ist die Einsicht , daÇ ăBig Brotherò 

versucht die ganze Welt zu ăde-stabilisierenò, so ein Chaos zu 

verursachen, daß Menschen sich letztlich willlos ausliefern. Diese 

bewußte Zerrüttung findet auf allen Ebenen statt: Staaten, 

Gemeinschaften, Beziehungen, Seele und Geist. Diese 

zerstörerische Kraft erlahmt, macht hoffnungslos, entnimmt einem 

der Sinn des Lebens, bis zur Depression und Burn -Out. Es ist eine 

Sache des Überlebens sich NICHT  von diesen Kräften beherrschen 

zu lassen. M ein dringen dster Aufruf an allen Menschen ist, 

zurückzukehren zur Essenz des Lebens. Aus der Essenz heraus 

kommt alle Weisheit, Mitgefühl , Verbundenheit, innere Stabilität  

und Kraft. Laß Dich vom Kosmos führen bzw. werde Teil des 

Ganzen und die Ganzheit wi rd sich um Dich kümmern. 
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Kapitel 8 
UNIVERSELLE ERKLÄRUNG 

der KOSMO -POLITISCHE N 

NATUR des MENSCHEN  
ăHimmel, Erde und die  Gemeinschaftò 

Präambel  

ă

ă
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